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Mit >> VC-20 TIPS � TRICKS << liegt ein neue& DATA BECKER BUCH 

vor Ihnen. Es soll Ihnen halfen, die fantastischen Möglichkeiten 

von Commodora's Millionending näher zu erschließen. Wie schon bei 

unseren anderen Büchern, lag unser Schwergewicht deshalb nicht 

bei bunten Bildern und schriftstellerischer Meisterleistungen. 

Wir haben uns stattdessen auf handfeste Informationen 

spezialisiert, die Sie sofort nutzen können. Vor allem gehören 

dazu zahlreiche, ausführlich dokumentierte Beispielprogramme. Die 

Autoren dieses Buches sind alle begeistarte Computerfans und 

Experten, die hier ihre Erfahrungen wiedergeben. Michael 

Angerhausan ist Mitglied des DATA BECKER Softwareteams. Sein 

Schwerpunkt sind kommerzielle Programme und Datenbanksysteme. 

Axal Riednar arbeitet im Heimcomputer Verkauf bei DATA BECKER. Er 

kennt aus seiner täglichen Arbeit die Fragen von VC-20 Anwendern 

und hat versucht, möglich viele davon in diesem Buch zu 

beantworten. Wolfgang Schallenbargar gehört auch zum DATA BECKER 

Softwarataam. Er beschäftigt sich hauptsächlich mit Sound und 

Graphik. wurden die drei Autoren von unaeram 

Entwicklungsschaf Klaus Barits und von Lothar Englisch. Nicht 

unerwähnt bleiben sollten auch die vielen Helfer, ohne die die 

Erstellung eines solchen Buches kaum noch denkbar erscheint: 

unsere Computer. VC-20 TIPS � TRICKS wurde komplett mit 

Taxtverarbeitung erstellt und auf einem EPSON Drucker 

ausgedruckt. 

Viel Spaß bei dar Lektüre dieses Buches. 
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Kaoit e l  2 Der Soeic h er d e s  VC-20 u n d  sein e E r w eit e r u n g  

W e n n  S i e  ein mal d e n  A n z eigenteil der Fac h z eit sc h rif t e n  

d u r c h geb l ät t e r t  h ab e n ,  wir d ih nen sic h er auf gef a l l en sein, 

d aß ger ade f ür den VC-20 Sp eic herer weit erunge n  giga n t is c h er 

Ausma ß e  ange b ot en wer d e n ,  d . h . 64K und d arüber . 

I n  d iesem Kapit e l  w o l l en wir I h nen z eigen , in we l c h em Rah men 

d e r a r t ige Pr o j e k t e  r e a l isier b a r  sin d . Wir w o l l en Sie in die 

Lage verset z en , d ie diversen Ange b o t e  r ic h t ig zu b e ur t ei l en . 

Wir b egin nen z we c k mäßiger weise mit 

2 . 1 Der S p eic h er auf b au d e s  VC-20 

Der VC-20 a r b eit et mit einem Proz essor d e s  Tyos 6502 . Zu 

d essen Eigen s c h a f t en geh ö r t , d aß er ein en A d r essr aum von 64K 

h at ,  d . h .  auf gr u n d  seiner 1 6 A d r e s s l eit ungen k an n  er nur 

diesen Bereich d u r c h gehend adr essieren , u n d  n ic h t  meh r . 

Diesen wic h t igen Pun k t  sol l ten Sie sic h mer k en . 

Beim Design ein es Rec h n e r s  mit ein em vorgegeben en Pr oz essor 

muß man sic h n a t ür l ic h  Ged a n k en mac h e n ,  wie dieser z ur 

Ver f ügung s t e h e n d e  Adr essr aum sin n v o l l auf get eil t wir d . Es 

sin d h ier n äml ic h n ic h t  nur Betrieb ssystem , Basicin t e r pr et e r  

u n d  Ram u n t er z ub r in gen , sondern auc h , auf gr u n d  ver s c h ie d e n er 
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Eige n a r t en d er P r oz essor f amil ie 65xx, auch der Ein -

Ausgabebereic h ,  a l so der Teil , der f ür d ie Kommu n i k a t ion mit 

der Außenwe l t < Tastatur , I EC-Bus , User p o r t  usw . ) v o r gesehen 

ist . 

Im F a l l e  des VC-20 h eiß t d a s  kon k r et , d aß von d em z unäch st 

gen üge n d  groß e r s c h ein enden 64K f o l gen d e s  abgez ogen w e r d e n  

muß : 

* BK Bet r iebssystem 

* BK Basicin t e r p reter 

* 4K Ein - Ausgabe 

* 4K Zeic h engen erator 

Es b leib t also noch ein Ber eic h von 40K üb rig , der mit Ram 

b estüc k t  wer d e n  k ö n n t e .  

Zur Darst ellung ein es Bild es auf d em Sc hirm wir d ein sog . 

Bildwie d er h o l speic h er ben ötigt , an anderer S t e l l e  auch 

Vid eoram g e n a n n t , der ein e G r ö ße von l / 2K h at . 

Darüb e r h inaus b e n ö tigt das Betrieb ssystem z um k o r r e k t en 

Ar b eit en n o c h  ein en Sp eic h er von l K ,  in dem die sog . 

Zer op a g e , d e r  St a c k  <Stapelsp eic her z ur S c h a c h t elung von 

Un t er p r ogr ammen ) und weit ere Ablauf p ar amet er u n t er g eb r a c h t  

sin d . 

Außerdem ist n o c h  ein Ber eic h von BK r eser vier t , in d e m  d a s  

Betriebssystem etwa vor handene Er weit e r un g en oder 

Sp ielmodu l e erwartet . 

Das Videor am , w e l c h es sic h auf gr u n d  d er Har d w a r e  des 

Vid eocontr ollers nur in den unteren 8K b e f in d e n  d a r f , 

begr en z t  d e n  f ür den Anwender z ur Ver f ügun g  s t e h en d en 

S p eic her n a c h  unten . Nach oben wir d der Bereich vom 

Zeic h e n gen erator ab g esc hlossen , sodaß l et z t lic h f ür I h r e  

6 



Pr-ogr-amme n o c h  c a. 281< zur- Ver- f ügun g  stehen . 

Dieser- Ber- eich k a n n  auf ver-sc hied e n e  Weise gen u t z t wer- d en . 

I n  d e r- G r- u n d a u s s t a t t u n g  en t h a l ten i st e i n Ram von 51<. Nach 

Abz ug von Vid eor- am u n d  d e s  vom Bet r- ieb s svt em b e n ö t igten 

S p e i c h er-s b l e i b e n  c a .  3 1 /21< f ür- d e n  A n w en d e.- übr-i g .  H i er-aus 

er- gib t s i c h ,  daß nur- S p eic h e r- e r- weit e r- u n gen von bis zu 241< 

für- r-ei n e  Bas i c a n w e n d ungen s i n n v o l l u n d ,  was sehr- w i c h t i g  

i st ,  vom Betr- ieb ssys t e m  p r- ob l e m l os z u  h a n d h ab e n  s i n d . Auf 

d i esen Umst a n d  geh e n  wir- im A b s c h n i t t 2.5 n o c h  ein m a l  i m  

Beso n d er- e n  ein . 

Auf d en fol gen d e n  d r- ei Sei t en f in d en S i e n u n  d i e  

S p e i c h er-auft e i l ungen des VC-20 b ei u n t e r- sc h i e d l ic h e n  

S p e i c h er-ausb auten. 

S o l l t en Sie sic h b er- eit s ein mal gewun d e r- t  haben, d a ß  

Pr-ogr-amme, d i e  i n  Videor-am u n d  Far-br-am h in ein p o k en ,  woh l auf 

der- Gr-un d ver-sion gel aufen s i n d ,  jed o c h  n a c h  ein er­

Er-w e i t er-un g u m  BK ihr-en Die n s t  ver-sagen, fi n d e n  Sie h ier- d ie 

L ö su n g  für- d i esen Ef f e k t .  S i e s o l l t en diesbez ügl ic h ein m a l  

d i e  Lage von V i d eo r- a m  u n d  Far-b r- am a u f  d e r- d r- i t t en A b b i l d u n g  

m i t d e r- a u f  d en er- s t e n  b eiden Bil d er-n ver-gl eic h e n . 

An d ieser- S t e l l e  sei I h n e n  v e r- r- a t e n ,  w i e S i e I hr-e P r-ogr-amme 

ver-an l assen k ö n n e n ,  auf a l l en Konf igur-at i on e n  zu l aufe n :  

Beab s i c h t i gen S i e, d e n  Vid eo- oder- Far- br-am mit t e l s POKE z u  

h a n d h ab en ,  so er-mit t e l n Sie b i t t e  d e r- e n  Basisadr-essen 

fo l g e n d er-maßen 

V i d eor-am: BS=4* < PEEK ( 36866>AND 1 28 ) +64* < PEEK ( 36869 ) A N D 1 20 )  

Far-br-am : FA=4* < PEEK ( 36866>AND 1 28 ) +37888 
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A l l e  f o l g e n d en POKEs , d ie Farb- oder Vid eoram z um Z ie l e 

h a b en , sol l t en sic h auf die derart f estgest e l l ten A d r essen 

b ez iehen , etwa in d er Form 

POKE BS+r el. Position , Bil d schirmcode 

POKE FA+r e l . Position , Farbcode 

Die Dar s t e l l un g  d er Adr essen in den Dia g r ammen auf den 

f o l g e n d en Seiten erf o l g t  in der sedez ima l en S c h r eibweise . 

Wenn Sie d amit n ic h t  ver tr aut sin d , b r auchen Sie sich n u r  z u  

mer ken , d a ß  ein S p r u n g  u m  den Wert 1 in der ersten S t e l l e  

ein em Sprun g um 4K im Adressr aum entspric h t . 
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2 . 2 Gr u n d ausbau 

Diese S p eic her auft ei l u n g  ist in 

d er G r u n d ausst a t t u n g  d e s  VC-20 

gegeb en . 

Hier b ei fäl l t  auf, d a ß  d er 

Basic b e r eic h n i c h t  sofort 

oberh a l b von Z e r o p age und S t a c k 

b egin nt , son d e r n  ein S t üc k 

h ö her . 

Das 1 iegt d ar an , d a ß  d e r  

Videor am Best an d t ei l  d e s  auch 

für Basic verwen d et e n  S p eic h e r s  

ist , u n d  man d iesen an einer 

g l at t e n  BK-Gr en z e  ausgeric h t e t  

hat , um s p ä t e r e  ext e r n e  

Erweit er u n gen n ic h t  d u r c h  

aufwen d ige A d r e s sd ec o d ie r u n gen 

un n ö t ig zu e r s c h w e r e n . 

Die mit FRE I b e z eic h n e t e  Lüc k e  

v o n  3 K  u n t er h a l b d e s  Basic r a m  

dient z ur Aufn ahme ein er 

3K-Er weit e r un g .  
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2. 3 3K-Er w e i ter ung u n d  Sup er-

erwe i t er u n g  

D i ese Konf i gurat i on gl e i c h t  i m  

Wesent l i c h e n  d er vor i gen . 

Der Bas i c r a m  

gl e i c h  o b er h a l b 

Bet r i ebssystem 

Ram . 

b egi n n t  h i er 

d e s  vom 

b ea n s p r u c h t e n  

D i e a u f  d er vor i gen S e i t e  n o c h  

vor h an d e n e  Lüc k e  i st h i er d u r c h  

ei n e  3K-Er w e i t er u n g  auf gef ü l l t ,  

d . h .  d aß S i e h i er m i t e i n e m  

Anwen d e r sp e i c h er von c a. 6 1 / 2K 

r e c h n e n  k ö n n en .  

D i e Superer we i t er u n g  ent h ä l t 

eben f a l l s  e i n e  3K-Er w e i t er u n g , 

d i e  auf d i e  gl e i c h e  Ar t w i r k t , 

w i e oben b es c h r i eb e n , jed o c h  

i st h i er n o c h  e i n e  r e c h t  

n üt z l i c h e  Pr ogr ammi er h i l f e z ur 

Han d h a b u n g  der h o c h auf l ö se n d en 

Graf i k  d e s  VC-20 e n t h a l t e n . 

D i ese Sof t w a r e  b e l egt 4K i n  d e m  

Ber e i c h , der i n  d e r  Z e i c h n un g  

m i t SP I ELMODULE b ez e i c h n et i st .  
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2 . 4 BK- b is 24K-Er weit e r u n g  

Die Sp eic h er-ein t ei l ung , d ie Sie 

hier sehen , t r i t t  ein , wenn 

Erweit e r un gen ab BK v e r w e n d e t  

wer d e n . 

Auf f ä l l ig h ier b ei ist , d a ß  d e r  

Vid eor am ein S t ü c k  t ie f e r  

ger u t s c h t  ist , um so m i t  d e m  

b e r eit s eingeb auten k a m  ein e 

l üc k en l ose Ver b in d u n g  z ur 

Er weit e r u n g  z u h ab e n , d e n n  d a s  

Betrie b s syst em ver l angt f ür 

Basic ein en d u r c h ge h e n d e n  

Speic h e r .  

Hier aus f o l gt auch , d aß e1n e 

evt l .  e b en f a l l s  eingest ec k t e  

3K-Er weit erung k ein e Wir k u n g  

mehr z eigt. 

Diese k a n n  nun n o c h  z ur A b l age 

von Mas c h in e n p r ogrammen oder 

ein z e l n e r  Byt e s  mit t e l s POKE 

b e n ut z t  w e r d e n . 

Das Far b r am h a t  sich e b en f a l l s  

ver s c h o b e n , was Sie a b e r  auf 

der n ä c h s t e n  Seit e d eu t l icher 

sehen . 
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TASTATUR 
USERP. JGTST. IEC 

VIDEOCONTROLLER 

2 . 5 Die Ein- Ausgab e b e r eic h e  

Hier f in d e n  Sie n u n  ein e 

detail lier tere Dar stell u n g  d e s  

a u f  den vorigen Seit en so 

sal o p p  mit E I N- AUSGABE 

b ez eic h n eten Bereic h s .  

Beac h t en Sie b it t e  a l s 

Beson d e r h eit d ie b eiden 

m ö g lic hen Posit ion en des 

Far b r a m .  

Sie sin d dir ekt a b h än g ig von 

d er Lage des Vid eor am und d amit 

in d irekt auch von der Gr ö ß e  d e s  

Speic h er ausbaus . 

Bei d e n  Bereic h e n  I /02 u n d  I /03 

h a n d elt es sic h um l K-Bereic h e , 

die sowoh l z um Ansc h luß von 

I nterf aces als auch z ur 

Sp eic her er weit e r u n g  < aller d in g s  

nur f ür Maschin e n s p r ac h e )  

benut z t  werden k ö n n e n . 

Da uns bisher kein er lei 

Erweiterungen b e k a n n t  sin d , d ie 

diese Bereic h e  n u t z en , h aben 

wir h ier un ser I EC-Bus-Mod u l  

angesied e l t ,  welc h e s  a u f  diese 

Weise a n d eren Modulen n ic h t  den 

Raum nimmt . 
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2 . 6 32K u n d  mehr 

Aus d e m  im A b s c h n it t  2 . 1 Gesag ten g e h t  hervor, d a ß  f ür e i n e  

Nut z un g  a l s B a s i c sp eic her b e i  unmod i f iz ie r t e m  Bet r i e b ssystem 

nur max. 28K in Fr a g e  k ommen. 

In w e l c h e m  A d r essraum w i r d  j ed o c h  eine S p eic h er e r we i t e r u n g , 

d i e  über 24K h in au s g eh t , u n t e r g eb r a c h t ?  

Nun , b e i  e i n er Er weit erung um z usät z l ic h e  BK b i etet s i c h  der 

Ber e i c h  an , d er eig en t l ic h  f ür Spie l m o d u l e  u n d  d er g l eic h en 

vor g esehen i st .  Man k a n n  diesen Adr essr aum , es h an d e l t sic h 

um d e n  Ber e i c h  von SA000 ( 40960 > bis $BFFF C 4905 1 l ,  o h n e  

wei t e r e s  m i t Ram best üc k en . Ein es sei h ier n o c h ein m a l  g a n z  

deut l i ch g e s a g t ;  E r w a r t e n  S i e nic h t , d a ß  sic h n u n  n a c h  d e m  

E i n s c h a l ten d a s  Betriebssystem m i t m e h r  BYTES F R E E  a l s z uvor 

mel d e t . Das Bet r ieb ssyst em b en ö t i g t  n äm l ic h  a l s 

Bas i c s p e i c h er e i nen 

n i c h t  mehr d e r  Fal l 

Z e i c h e n g en e r a t or u n d  

Spei c h e r  g e t r e n n t  i st .  

z usamme n h än g e n d e n  Bereic h , w a s  h i er 

i st ,  da d er Sp i e l eber eic h d u r c h  

Ein - Ausg abe v o m  d ar u n t er l i e g e n d e n  

Tr otz d em k a n n  e i n e  Speic h e r er weit e r u n g  in d i esem B l oc k  

s i n n v o l l s e i n ,  n ä m l i c h d an n , wenn I h r e  Pr o g r amme n i c h t  nur 

aus r e i n e m  Basic , son d e r n  auch aus Routinen , d i e  in 

Masc h i n e n sp r a c h e  g e sc h r i eben sin d , b e s t eh t . 

Sol c h e  Maschin e n p r o g r amme k ö n nen S i e in eben d i esem Ber e i c h  

ab l eg e n . S i e ver me i d e n  d adur c h , d aß der evt l . z u  k n a p p e  

B as i c r a m  d u r c h  Ih r e  Rout i n en wei t er r eduz i er t  w i r d . 

Den k b a r  ist auch ein e Verwen d u n g  d ieses Ber e i c h e s  a l s 

' G e h e i mspei c h er · .  S i e k ö n n en d o r t  u n g e h in d e r t  Wer t e  

h in e i n p o ken , b e i sp i e l sweise Resu l t a t e  a u s  Berec h n un g e n , d i e  
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Sie in später n a c h z ulad en d en 

m ö c h t en . Dieser Speicher wir d 

Progr amm e , selb st wenn Sie 

anwenden , nic h t  gel ö s c h t .  

Pr ogr ammen weit erver wen d en 

n ämlic h b eim L a d e n  n euer 

nic h t  d ie Overlayt ec h n i k  

Ein es sollt en Sie jed och dabei beac h t en : 

Lassen Sie eine solc h e  Tec hnik d er Pr ogr ammierung n ic h t  z ur 

Gewoh n h eit werden , d . h . daß sie d ie b es c h r ie b e n e n  V e r f ah ren 

selbst d a n n  anwenden , wenn k ein e Notwendigk eit d a z u b es t e h t .  

E s  k ö n n t e  o h n e  weit e r es vor k ommen , d a ß  S i e  sic h z um Beispiel 

ein e Pr ogr ammier hilf e oder d ergleic hen z ulegen , d ie in eben 

diesem Ber eic h arbeitet , woz u auch 

z ählt. Wollen Sie dann I hre Pr ogramme 

d ie Superer weit erung 

mit ein er solc hen 

Erwe i t er u n g  b e t r eiben , so lauf en sie n ic h t  mehr , d a  ja an 

der St elle , wo Ihr P r ogr amm Ram erwar t et , sic h k einer mehr 

b e f in d e t .  

W a s  h at e s  nun mit S p eic h er e r weiter ungen a u f  sic h , d ie 64K 

und mehr b ein halt e n ?  

Wie a u s  d e m  i n  d en vorangegangenen A b s c h n it t e n  G esagt en 

her vorgeht , ist es z un ä c h st schon r ein 

möglic h ,  mehr als 32K hin z uz u f ügen , d a  

p h ysik alisc h  nicht 

ja d er Rest d e s  

A d r essraumes v o n  Betriebssyst em , Basic in t er p r e t er usw. 

beansprucht wir d , abgesehen d avon , d aß das Bet riebssystem 

nic h t  in d er Lage ist , ein en gr ö ß e r en Sp eic h e r  zu h a n d h ab en .  

Da nun a b e r  d iese G r en z en vor gegeben sin d , h ilf t man sic h 

b ei gr oßen Er weit erungen f olgen d ermaß e n : 

Man geh t  n i c h t  davon aus , daß z . B. 64K Ram 

b e n ut z t  werden. Desh alb stüc k elt man d ie 64K 

k lein ere Portionen , z . B. BK . 
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Diese m u n d g e r e c h t e n  Happen k a n n  man nun d u r c h  geeig n e t e  

Vor r ic h t u n g en a l t e r n at i v  dem Rec h n er 

Vor g an g  w i r d  auch ' Mu l tip l ex en ' g e n a n n t . 

a n b iet e n . Dieser 

Der Rec h n er ' sieh t' n at ür l i c h n a c h  wie vor n ur sein e 

b eisp i e l sweise 32K Ram, a l l erdin g s  k a n n  d er Anwen d er 

best i mmen, w e l c h er Ausschnitt aus d e r  g r oß e n  Erweit e r u n g  dem 

Rec h n e r  a n g eb oten wer den sol l .  

D i eses M u l t ip l ex en k a n n  j e  n a c h  Ausf ü h r u n g  mehr oder weniger 

k o m f o r t a b e l  vor s i c h  gehen . Ein e m ö g l ic h e  Nut z a n w en d u n g  sehr 

großer Sp eic her er w e i t e r u n g en k ö n n t e  b eisp ie l sweise d ar in 

b e s t e h e n ,  d a ß  in d en e i n z e l nen Speic h er se g m e n t e n  m e h r e r e  

Bas i c p r og r amme vor h an d e n  s i n d ,  d ie man d u r c h  e n t s p r e c h en d e s  

Umsc h a l ten d e m  Rec h n er zug äng l ic h  m a c h t . Das w ü r d e  b ei 

h äu f i g em P r o g r ammwec h s e l  in n er h a l b ein er Prob l emste l l un g  das 

l äst i g e Nac h l aden er ü b r igen . 

G r u n d s ä t z l i c h sol l t en Sie sic h j ed o c h  ü b er l e g e n , ob Sie z u  

s o l c h e n  M i t t e l n g r e i f en wol l en, d e n n  P r o g r amme, d ie mit 

ein er d e r a r t i g en Ausstattung r e c h n en ,  sin d n i c h t  mehr 

t r an s p o r t ab e l , d . h .  s i e w ü r d e n  aussch l ieß l ich auf 

g l eic h a r tig k o n f i g ur i erten Syst emen l au f en . 

2 . 7 D i e Mod u l b o x  VC- 1 020 und ih r e  Anwen d u n g  

Die Mod u l b o x  VC- 1 020 ver f üg t  ü b e r  sec h s  g l eic h we r t i g e  S l o t s  

< St ec k p l ät z e ) . G l eic h w er t i g  h eiß t ,  d a ß  S i e  e i n  b e l ieb iges 

Mod u l  in e i n e n  b e l i eb i gen S l ot stec k e n  k ö n n e n . 

Nat ür l i c h ver l eit et d a s  r eic h l ic h e  Vor h an d en sein von S l o t s  
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d az u ,  d ie Mod u l box mit a l l en Mod u l en ,  deren man h a b h a f t  

werden k ann , z u  b est ü c k en. D a ß  Sie d a b ei mit Üb er l eg u n g  

vor gehen , wol l en wir I h nen i n  diesem A b s c h n i t t  n a h e b r in g e n . 

Zunächst bietet sich d ie Mod u l box an , I hr e n  Rec h n er mit 

Ram-Mod u l en auf z ustoc ken . Das ist auch p r ob l em l os m ö g l ic h , 

wenn Sie beac h t en , d a ß  die BK-Mod u l e ein en Son d e r s t atus 

ein n eh men , u n d  z war dergest a l t ,  daß sic h im I n n er en des 

Mod u l g eh äuses ein e von 1 -4 numerier t e  Sc h a l t er a n o r d n u n g  

b ef in d et . 

Fal l s  Sie mehr a l s ein Speic h er modul b esit z en , dienen diese 

S c h a l ter d az u ,  den Speic h er b l oc k  zu b estimmen , in w e l c h em 

das Modul wir ksam wer den sol l .  

Hier nun die Zuor d n u n g  der Schal t er z u  den A d r essbereic h en : 

S c h a l t er 4=E I N  $2000-$3FFF 

3=E I N  $4000-$5FFF 

2=E I N  $6000-$7FFF 

1 =E I N  $A000-$BFFF 

Von d iesen Sch a l t e r n  d ar f  immer nur ein er ein g esc h a l t et 

sein , da sic h sonst das Mod u l  auf mehreren A d r e s s b e r eic hen 

g l eic h z e i tig angespr ochen f üh l en w ü r d e . 

Z wei Beispie l e sol l en das Gesag t e  verd eut l ic h en . 

Sie b esit z en d r ei BK-Mod u l e .  I m  ersten sol l t e der S c h a l ter 

4 , im z weit en S c h a l ter 3 und im d r it t en S c h a l t e r  2 in 

St ellung ON s e i n .  A l l e  a n d eren Sc h a l t er müssen in St e l l un g  

OFF stehen . 

Sie haben ein 1 6K-Modul und ein BK-Mo d u l . I m  BK-Mod u l  muß 

d er S c h a l ter 2=0N sein . Das 1 6K-Mod u l  ver f ü g t  über k ein e 
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Sc h a l t er .  

Sehen Sie hier z u  auch d ie Abbil d u n g  in 2 . 4 .  

Bei S c h a l ter l =ON h a b e n  Sie den Ram i m  Spie l e b er eic h l ie g en . 

Beach t en Sie d az u  b it t e  auch den A b s c h nitt 2 . 6 .  

Han d e l t e s  sic h bei den Mod u l e n  u m  a n d e r e  a l s r eine 

Sp eic h er erweit e r un g en , so l assen sich s o l c h e  n ic h t  oh n e  

weit e r e s  mit ein a n d �r b e t r eib e n . 

Sie müssen n äm l ic h  z unächst f es t s t e l l en ,  f &  w e l c h e n  

A d r e s s b e r eic h d iese Mod u l e vorgesehen sin d , d a  s i c h  m e h r e r e  

Mod u l e im g l eic h e n  A d r essr aum n ic h t  v er t r agen . 

Um I h n en die A r b eit ein wenig z u  

üb ersie h t  über d ie A d r e ssräume und 

Mod u l e ,  soweit b e k a n n t : 

er l eic h t er n , hier ein e 

der d a f ür v o r g esehenen 

$0400-$0FFF 3K-Ram oder Ram aus d er Superer weit e r u n g  

$2000-$3FFF 8K-Ram oder erste Häl f t e  a u s  1 6K-Ram 

$4000-$5FFF 8K-Ram oder zweit e Häl f t e  aus 1 6K-Ram 

$6000-$7FFF < Ma s c h in e n sp r a c h e-Monitor u n d  Progr ammer s Aid l 

oder 8K-Ram 

$9800-$9FFF DATA BECKER I EC-Bus 

$A000-$BFFF < Su p e r e x p a n d e r  und Commo d o r e  I EC-Bus l oder MAX I 

oder 8K-Ram o d er Spie l mod u l  

I n  d e r  obig en Auf s t e l l un g  sol l t en Sie ' od er · b it t e  a l s  

exk l usiv-od e r  verstehen , d . h .  d a s  

M ö g l ic h k eit sc h l ießt e i n e  weit e r e  f ür 

aus . 

Vor h a n d en sein einer 

d e n se l b e n  A d r essraum 

Di e M ö g li ch k e i ten der Z usammenst ellu n g  k ö n n en h i er n at ürli ch 

nur r ein h a r d w ar emäßig b e t r a c h t e t  wer d e n . über d ie 
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sof t war emäßige Verträg l ic h k eit bestimmter M o d u l e 

u n t e r ein a n d er (dies trif f t  nic h t  f ür r ein e 

Speic h erer weit e r u n g en z u )  kann k ein e Aussage gemac h t  werden . 

Ein e m ö g l ic h e  Bestüc kung der Mod u l b ox k ö n n t e  a l so so 

aussehen : 

1 6K-Ram-Mod u l  

Masc h in e n s p r a c h e-Monitor 

Pr ogr ammers Aid 

DATA BECKER I EC-Bus 

M A X I 

Wir h of f en , d a ß  wir mit diesem Kapit e l  2 I h nen a n s c h a u l ich 

vor Augen g e f ührt h ab e n , wie der Speic h e r r aum des VC-20 

sin n vo l l z u  n u t z en ist , und daß Sie beurteil en k ö n n e n , was 

g e h t  u n d  was u n m ö g l ic h ist . 

1 8  



3) Die VC-20 Gr a f i k  

3 . 1 Grun d l a g e n  

D a ß  d e r  VC-20 b e r eit s in der Grun dver s i o n  b e a c h t l ic h e  G r a f i k ­

mög l i c h k eit en b esit z t , hat z war j eder b e r eit s ein m a l  ir g e n d w o  

g e h ört , d o c h  w i e  man d i ese Gr a f i k  erz eugen k a n n ,  ist f ür d i e 

Meisten bisher ein Geh eimn is g eb l ieben . I m  VC-20 H an d b u c h  fin d e n  

S i e  d iese Mög l ic h k eit en des VC-20 g ar n ic h t  e r w ä h n t .  I n  diesem 

K a p it e l  sagen wir I h nen , was Sie üb er d a s  Vid e oc h i p  d e s  VC-20 

wissen müssen , und wie sie mit diesem Wissen h o c h auf l öse n d e  

G r a f iken e r z e u g e n  kön n e n . Sie werd e n  ims t a n d e  sein , a u f  der 

Grundver sion d e s  VC-20 Gr afiken mit ein e r  Auf l ösun g von 1 28• 1 28 

Pun k t e n  u n d  m i t Hil f e  d er n orma l en 8- b z w .  1 6K-Erweit e r u n g  G r a ­

f ik en m i t ein e r  Auf l ösung von 1 68• 1 76 Pun k t e n  z u  e r z eugen . A l l 

d ies w er d en Sie a n h a n d  von Beispie l en und l auf f ähigen Pro g r ammen, 

d ie S i e nur noch a b t ip p e n  müssen, e r l e r n e n . 

Z u e r s t  w e n d e n  wir uns d e m  Vid eo-Chip d e s  VC-20 z u .  D i eser 

h o c h in t e g r i er t e  Baust ein m i t  d e r  Nummer 6560 i st s p e z ie l l f ür 

k l ein e Comp u t e r  u n d  V i deo S p i e l e  e n t w i c ke l t w or de n . M i t Hil f e  

s e i n e r  1 5  Reg i st e r  können S i e a l l e  Bet r i e b s a r t e n  d e s  VC-20 

k o n t r o l l ie r en . Von d i esem Chip werden n i c h t  n u r  d i e  G r af i k  u n d  

d ie Farb e n  k o n t r o l l ie r t ,  s o n d e r n  e s  e n t h ä l t a u c h  d i e  Ton­

g e n e r at oren u n d  die AD-Wan d l er f ür die P ad d l es .  Auf d e r  n ä c h st e n  

S e i t e  f i n d e n  S i e  ein e ü b er s i e h t  über a l l e  Reg i st e r  d i e s e s  Chip s, 

dann f o l g t  ein e Er k l ä r u n g  d er e i n z e l n e n  R eg i st e r . 
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CRO 9000 

7 6 5 4 3 2 1 0 

56 55 54 53 52 5 1  so 

KR l 900 1 57 56 55 54 53 52 5 1  SO 

KR2 9002 V9 M6 M5 M4 M3 M2 M1 MO 

KR3 9003 RO N 5  N4 N3 N2 N2 NO D 

KR4 9004 RB R7 R6 R5 R4 R3 R2 R l  

B i t n ummer 

B i l d sc h i r m a n f a n g  

X-Koor d i n a t e  

B i l d s c h i r m an f a n g  

V-Koor d i n a t e  

An z ah l  der Sp a l ten 

auf dem S c h i rm 

Anz a h l der R e i hen 

auf dem Sch i rm 

Rasterwer t 

KR5 9005 V 1 3  V 1 2  V 1 1 V 1 0  C 1 3  C 1 2  C 1 1 C 1 0  Start S c h i r m + 

C h a r a c t e r g enerator 

KR6 9006 LH7 LH6 LH5 LH4 LH3 LH2 LHl LHO L i c h t g r i f f el p o s i t i on 

h or i z on t a l  

K R 7  9007 L V 7  L V6 L V 5  L V 4  LV3 L V 2  LV 1 L V O  L i c h t g r i f f e l p o s i t i on 

ver t i kal 

KR8 9008 P X 7  P X 6  P X 5  P X 4  P X 3  PX2 P X l  P X O  Poten t i omet erpos i t i on 

h or i z on t a l  

K R 9  9009 P Y 7  P Y 6  P Y 5  P Y 4  P Y 3  P Y 2  PY l PYO Poten t i omet erpos i t i on 

ver t i k a l  

KRa 900a 5 1  F 1 6  F 1 5  F 1 4  F 1 3  F 1 2  F l l  F l O  Fr equen z  Tongenerator 

KRb 900b 52 F26 F25 F24 F23 F22 F2 1 F20 Frequenz Tongenerator 

2 

KRc 900c 53 F36 F35 F34 F33 F32 F3 1 F30 Frequenz Tongenerator 

3 

KRd 900d 54 F46 F45 F44 F43 F42 F4 1 F40 Frequenz Ton gener a t o r  

Rausc hen 

KRe 900e FA3 FA2 FA 1 FAO A3 A2 Al AO Laut s t ä r k e  + 

H i l f sf ar b e  

F C 2  FC l FCO Farben KRf 900f FB3 FB2 FB 1 FBO R 
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Beschr e i b u n g  d e r  Reg i ster 

In Sp a l t e  1 f i n d e n  Sie d ie Bez e i c h n u n g  d e s  Reg i s t e r s. in S p a l t e  2 

d i e  S p e i c h e r s t e l l e  im RAM . wo d ieses Regis t e r  z u  fi n d en i st .  

D i ese Z ah l en s i n d  i m  Hexadez i ma l system . D a s  er s t e  Register 

b e f in d e t  s i c h  a l s o  i n  d e r  S p e i c h e r s t e l l e  9000 i m  

Hexadez i ma l system b z w. 36864 i m  Dez i ma l syst e m . Die we i t er e n  

Regist er befi n d e n  s i c h  i n  d e n  f o l g e n d en S p e i c h e r s te l l en .  

Er k l ä r u n g  d e r  e i n z e l nen Reg i st e r  

KR 0 

KR 1 

KR 2 

KR 3 

D i e B i t s  0-6 b est i mmen , w i evie l e Pun k t e  d a s  Bil d vom 

l i n k en R a n d  d e s  Sch i r ms en t f e r n t  i st .  E s  w i r d  b e n ut z t .  

um d as Bil d h or i z on t a l  z u  z en t r i eren . Bit 7 best i mm t  

d i e  Z w i s c h e n z e i l e n a b t as t u n g .  Gewö h n l ic h  s t e h t  hier 

ein e 0 .  

D i eses Register b e st i mmt . wievi e l e Pun k t e  vom o b e r e n  

B i l d s c h i r mr a n d  d a s  B i l d  b eg i n n t . Es w i r d  b e n u t z t .  u m  

d a s  B i l d  ver t i k a l  z u  z en t r i eren . 

D i e B i t s  0-6 b est i mmen d i e  A n z a h l  d e r  Sp a l t e n  auf d e m  

B i l d s ch i r m ,  d . h .  wiev i e l e Buc h s t ab en p r o  Reihe 

vor h a n d e n  s i n d . B i t 7 e n t sp r i c h t  Bit 9 d e r  

Anf a n g s a d r esse der V i d eo-Mat r i x  u n d  g e h ör t  z u  d e n  Bit s 

4-7 d e s  Reg i sters 5 .  

Di e B i t s  1 -6 bestimmen d i e  A n z ah l d e r  B i l d s c h ir m­

z e i l en .  M i t Bit 0 w i r d  fes t geleg t ,  o b  d i e  Buch s t a b e n  

i n  ein er 8 * 8  <D=O l oder in e i n er 8 * 1 6  <D= 1 l M a t r ix 

d a r g e s t e l l t  werden . D i e Dar s t e l l un g  d er Buc h s t a b e n  i n  

e i n e r  8* 1 6  Matr i x  i st h a u p t s ä c h l i ch für h o c h auf l ö s en d e  

2 1  



KR 4 

KR 5 

KR 6 

KR 7 

KR 8 

KR 9 

KR a 

KR b 

Grafi ken g e d a c h t . W i r wer d e n  d avon Geb r a u c h  mac h e n , 

wenn w i r  d i e  Grafi k m i t der Aufl ö s u n g  von 168*176 

Pun k t en e r s t e l l en .  Bi t 7 i st Tei l des Wertes i n  

Reg i ster 4. 

D i eses Reg i ster e n t h ä l t d i e  Nummer d e r  Z e i l e ,  d i e  

g e r a d e  von dem Rast e r s t r ah l bearbeit e t  w i r d .  

D i e Bi t s  0 - 3  s i n d  d i e  Bi t s  1 0- 1 3  d e r  S t a r t a d r esse für 

den C h a r a c t e r g enerator . D i e B i t s  4-7 b i l d en z usammen 

m i t Bi t 7 aus Reg i ster 2 d i e  Bi t s  10 b i s  13 der 

Star t a d r esse des V i d eo-RAM. 

D i eses Reg i ster enth ä l t d i e h or i z on t a l e P o s i t i on d e s  

L i c h t g r i ffe l . 

D i eses Reg i ster e n t h ä l t d i e  ver t i k a l e ' P o s i t i on d e s  

L i c h t g r i ffel s .  

D i eses Reg i ster e n t h ä l t d e n  d i g i t a l i s i er t en Wert d es 

Poten t i ometers 0. 

D i eses Reg i ster en t h ä l t d e n  d i g i t a l i s i er t e n  Wert d e s  

Poten t i omet e r s  1 .  

D i e B i t s  0 - 6  best i mmen d i e  F r equenz d e s  Ton g en e r at o r s  

1 ,  Bi t 7 s c h a l tet d i esen Ton g e n e r a t o r  e i n (8= 1 > .  

D i e F un k t i on d i eses Reg i st e r s  e n t p r i c h t  d e r  d e s  

Reg i st e r s  a ,  nur f ü r  Tongenerator 2 .  
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KR c 

KR d 

KR e 

KR f 

D i e Funk t i on dieses Reg i st e r s  e n t s p r i c h t  d e r  d e s  

Regis t e r s  a ,  n u r  f ür Tong ener a t or �. 

D i e Fun k t i on dieses Reg i s t e r s  e n t s p r i c h t  d er d e s  

Regist e r s  a ,  n u r  f ür d en Rausc h g ener a t o r . 

Die B i t s  0-3 b e s t i mmen d i e  Gesamt l au t s t är k e  der T o n -

g ener a t o r en .  D i e B i t s  4-7 best i mmen d ie Hil f sf ar b e , 

wenn d er " V i e l f ar b " -Betrieb smodus e i n g e sc h a l t e t  i st .  

Die B i t s  0-2 best i mmen eine der 8 F a r b e n  f ür d e n  

Bil d s c h i rmr ahmen . D i e B i t s  4 - 7 b e s t immen die 

Hin t e r g r und f ar b e  d e s  B i l d s c h ir ms .  D a s  I n ve r t ier u n g s b it 

R b e s t immt , ob versc hied e n f a r b e n e  Buc h s t ab en auf 

einem einh eit l i c hen Hin t e r g r un d  (R= l ) d ar g es t e l l t  

wer d e n , o d e r  ob d ie D a r s t e l l un g  inver t ie r t  wir d < R=O > , 

d . h .  a l l e  B u c h s t a b en h aben d ie g l eic h e  Far b e  < b estimmt 

durch d ie B i t s  4-7 des f -Reg i st e r s ) und d er H i n t e r g r u n d  

j ed e s  Buchst aben v o m  W e r t  d e s  Far b - R A M  b es t immt wir d . 

Wenn Sie d i e  v o r a n g eg a n g en e n  Seit en auf mer k s a m  d u r c h g e l esen 

h a b en , werden Sie f es t g e s t e l l t  h aben , d a ß  es k einen e ig e n t l ic h en 

h o c h au f l ö send e n  Graf i k m o d u s  g i b t .  S i e  w e r d e n  a b e r  a u c h  

f es t g e s t e l l t  h a b e n , d aß s i c h  sowoh l d a s  Vid eo-RAM a l s auch d er 

C h a r a c t e r g en e r a t o r  v e r s c h ieben l assen . D a s  ver a n t w or t l i ch e  

Reg i st e r  ist hier d a s  Kon t r o l l r egister 5 .  Auß e r d e m  g i b t  e s  d ie 

M ö g l ic h k e i t ,  die Zeic h e n  in einer 8* 1 6  Matrix d a r z ust e l l en .  Wir 

wer d en n u n  z ue r s t  e i n b iß c h en mit d e m  C h a r a c t e r g en e r ator s p i elen 

und Ih n e n  ansc h l ieß e n d  z eigen , wie sie so h o c h a u f l ö s en d e  G r a f i k e n  

er zeug en k ö n n e n .  
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3 . 2  Programmi erb are Z e i c h en 

Der Ch arac tergen era t or beg i n n t  normal erwei se ab d e r  

Sp e i c he r s t e l l e  32768 . M i t  H i l f e des Kontr o l l re g i sters 5 k ö n n e n  

w i r nun d i e  St art adresse i n  den RAM-Ber e i c h  ver l eg e n . D i e 

f o l g en d en Tab e l l e  g i b t I h nen Auskunft , we l c h e  Wert e S i e i n  d i eses 

Reg i ster schre i ben m üssen , um den Ch aracterg en erat o r  an e i n e  

best i mmte Stel l e  z u  versc h i eben . 

I n h a l t KR5 S p e i c h erst e l l e  I n h a l t der S p e i c h erst e l l e  

240 32768 Charactergenerator ROM 

24 1 33792 Ch aracterg e n e r a t or ROM 

242 348 1 6  Ch aractergenerator ROM 

243 35840 Charactergenerator ROM 

244 ( 36864 ) V i d eoc h i p  

245 ( 37888 ) Far b -RAM 

246 (389 1 2 )  n i c h t  wäh l b a r  

247 (39936 ) n i c h t  wäh l b a r  

248 ( 0 )  Nul l -Se i t e  

249 < 1 024 ) RAM b e i  Spe i c h e r e r we i t e r u n g  

250 ( 2048 ) RAM b e i  Spe i c hererwe i t erun g 

25 1 ( 3 1 92 )  RAM b e i  Spei c h erer wei t e r u n g  

252 4096 BAS I C-Start 

253 5 1 20 RAM 

254 6 1 44 RAM 

255 7 1 68 RAM 

Der n orma l e I n h a l t des Kon t r o l l reg i sters 5 .i st entweder 240 b e i  

m i t  Grap h i k oder 242 b e i  K l e i n - u n d  Groß b u c h st aben 

G r o ß b u c h staben . Bei d i eser Tabel l e  l i eg t  d a s  V i d eoRAM a b  

Sp e i c h e r s t e l l e  7680 . 
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Nehmen Sie n u n  a l l e  Speic h er e r weit e r u n g e n  aus I h r e m  VC-20 u n d  

tippen Sie d a s  f o l g e n d e  k l ein e P r o g r amm ein : 

5 POKE 52 , 20 : POKE 56 , 20 : CLR 

10 FOR I =OT02047 : POKE5 1 20+ I , PEEK < 32768+1 l : NE X T I 

20 POKE 36869 , 25 3  

I n  Z eil e 5 set z en wir d e n  f ür BAS I C  v er f üg b ar e n  Sp eic h e r p l at z  

h er u n t er , um d e n  Ch a r a c t er g e n e r ator vor d e m  ü b e r s c h r eiben z u  

s c h üt z en . I n  Z e i l e  1 0  k op ieren wir d e n  C h ar a c t e r g e n er a t or a u s  d e m  

ROM in d e n  RAM-Bereich ab S p e i c h e r s t e l l e  5 1 20 .  M i t  Zeil e 20 

s c h l ieß l ic h  verset z en wir den Z eiger auf den Z e ic h e n g en er ator a u f  

d ie Speic h e r st e l l e  5 1 20 .  Wenn S i e  n u n  Buc h s t ab en ein t ip p e n , 

s t e l l en Sie f est , daß sich n ic h t s  ver ä n d e r t  h a t .  Da wir b is j e t z t 

a u c h  n u r  d e n  C h a r a c t e r g en e r a t o r  k opiert h a b e n , 

k o r r e k t . Tip p e n  Sie n u n  die f o l g e n den Zeil en ein : 

30 FOR I =OT07 : READA : POKE5 1 28+ I , A : NE X T  

1 00 DATA 255 , 1 29 , 1 29 , 1 29 , 1 29 , 1 29 , 1 29 , 255 

ist dies a u c h  

L a s s e n  S i e  d as P r o g r amm l auf en . Sof o r t  ver ä n d e r n  sich a l l e  " A " s  

auf d e m  Bil d sc h i r m  z u  k l ein en Quad r a t en . W e n n  Sie n u n  ein " A "  

ein t ip p en , s o  e r h a l t e n  Sie j et z t  immer ein k l ein es Q u a d r a t  auf 

d e m  Bil d s c h ir m .  Beac h t en Sie aber , d a ß  dieses k l ein e Quad r a t  

immer n o c h  a l s " A" f un k tio n ier t .  Bef eh l e  wie " LOAD " o d e r  " SAVE " 

m ö g en j et z t vie l l eic h t  etwas k omis c h  aussehen , f un k tionieren a b e r  

weit e r h in . 

Wie f u n k tionie r t  n u n  d e r  Z eic h e n g en e r a t o r ?  A l l e  B u c h s t aben u n d  

g r aphischen Z eich e n  d e s  VC-20 , d ie a u c h  a u f  d er Tast a t u r  

a b g e b i l d et sin d , w e r d e n  a u s  einer B*B Matrix auf g e b au t . Ein e 

s o l c h e  M a t r ix s ie h t  a l so f o l gen d ermaßen a u s : 
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S t e l l en Sie sic h nun vor , j ed e  Reih e e n t sp r i ch t  ein em Byt e , a l so 

e i nem S p e i c h e r p l at z , und j eder d e r  8 Pun k t e  e i n em B i t d i eses 

Bytes . Das l in k e  B i t  sol l d i e  g r ö ß t e  Wert i g k e i t h a b e n . Von l in k s 

b e g i n n e n d , h a b e n  d i e 8 S t e l l en die Wert i g k e i t e n  

1 28 , 64 , 32 , 1 6,8 , 4 , 2 , 1 Wenn nun e i n Pun k t  g eset z t  ist , so w i r d  

der e n t sp r e c h e n d e  Wert i n  d i e  S p e i c h e r s t e l l e  a d d i er t .  Daz u wie d e r  

e i n  Beisp i e l : 

D i ese Mat r i x  e n t sp r i c h t  dem Buchstaben B .  Die W e r t e  d e r  

S p e i c h erstel l en v o n  o b e n  n a c h  u n t e n  sin d 1 24 , 34 , 34 , 60 , 34 , 34 ,  

1 24 , 0 . T i p p en S i e nun die f o l g e n d e  Z e i l e  ein : 
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FOR I =5 1 3 6 T05 1 43 : P R I NTPEEK < I > : NE X T  

S i e  sehen , s i e er h a l t e n  d i e  g l e i c h en Wer t e .  

Fassen w i r z usammen : All e Z e i c h en w e�d e n  i n  e i n e r  8*8-Mat r i x 

d a r g e s t e l l t .  D i e 8 R e i h e n  wer d e n  

h i n t e r e i n an d er abg e sp e i c h er t . 

i m  C h a r a c t e r g en e r a t o r  

S i e sehen , d a ß  e s  n u n  für S i e  e i n l e i c h t e s  i st ,  I h r e n  Z e i c h e n s a t z  

z u  ver ä n d er n , z um B e i sp i e l k ö n n t en S i e I h r em VC-20 d i e d eut s c h en 

U m l a u t e  ä , ö , ü  u n d  ß b e i b r i n g e n . Doc h w i e kommen w i r  n u n  z u  d er 

verspro c h en e n  h o c h auf l ö se n d e n  Grafi k ?  

V i e l l e i c h t  a h n e n  S i e d i e  An t wor t ber e i t s .  

s c h r e i b e n  d e n  B i l d s c h i r m m i t versc h i e d e n e n  

G a n z  e i n f ac h , 

Z e i c h en v o l l 

w i r  

u n d  

p r o g r am m i eren d i ese s o , w i e  w i r  s i e ben ö t i g e n . Da w i r n ur 256 

versc h i e d e n e  Z e i c h en h aben , k ö n n e n  w i r l e i der n i c h t  d e n  gesamten 

Bi l d s c h i r m a u s n ut z en .  W i r k ö n n en pro Rei h e  16 Z e i c h en 

u n t e r b r i n g e n . 

e r g i b t sic h , 

B e i  

d a ß  

e i ner Auf l ö s u n g  v o n  8 Pun k t e n  

w i r 8* 1 6= 1 28 Pun k t e  a n s t e u e r n  

p r o  Z e i c h e n  

k ö n n en . D a s  

G l e i c h e  g i l t  f ür d i e  v e r t i k a l e R i c h t u n g . W i r  ben ö t i g e n  d e m n a c h  2 K  

S p e i c h er p l a t z  f ür d i e  Grafi k se i t e , so d a ß  u n s  b e i  d e r  

G r u n d v er s i on d e s  VC-20 n o c h  1 , 5 K f ür P r o g r a m m e  z ur Ver f ü g u n g  

s t e h e n .  S i e wer d e n  n u n  s i c h e r  sagen , d i es s e i  n i c h t  v i e l . D a ß  

s i c h  a b e r  a u c h  i n  d i esem S p e i c h e r p l at z  bere i t s v er n ün f t i g e 

Prog r amme u n t er b r i n g en l assen , z e i g en w i r I h n e n  m i t d e m  f o l g e n d e n  

Pr o g r a m m . Es i st e i n Funkt i on e n p l ot t er , m i t  d es s e n  H i l f e  S i e a l l e  

Fun k t i o n e n  zei c h n en k ö n n en . 

e i n :  

T i p p en S i e n u n  d a s  f o l g e n d e  P r o g r a m m  
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5 P OKE52 , 2 0 : P O K E 5 6 , 2 0 : C�R 

10 PR I NT'i.J " 

20 PR I NT " G E B E N  S I E D E N  STAR TPUNK T  E I N ' : I NPU TS 

30 P R I NT " G E B E N  S I E  D E N  ENDPUN<T E I N " :  I NP U TE 

40 PR I NT " S O�� D A S  A�TE B I �D GE�OESCHT WE RDEN ( J /N) 

50 G E T  A$ : I FA$= " " THEN50 

7 0  PR I NT " i.J "  

80 P O K E 36869 , 2 5 3 : P O K E 3 6 8 7 9 , 8  

8 4  PR I NT " i.J " : F O R R = 0 T0 1 5 : F O R� = 0 T015 

90 P O K E 7 6 80 + R * 22 +� , R * 1 6 +� 

1 0 0 NE XT� , R  

1 0 1  P O K E 3 6 8 6 9 , 2 5 3 : P O K E 3 6 8 7 9 , 8  

1 02 I FA$() " J " TH E N 1 3 0 

1 03 FOR I = 5120T07 1 68 : P O K E I , 0 : NE X T  

1 04 F O R U = 0 T0127 : Y = 6 4 : G05UB 1 00 0 : NEXT 

1 0 5 F O R Y = 0 T0127 : U = 6 4 : G O SUB1000 : NE X T  

130 U = 0 : F O R X = S TO E STEP<E - S ) / 1 2 7 

1 3 5 I F X = 0 TH E N 1 7 0 

1 4 0  G O S U B 2 0 0 0  

1 5 0 Y = 6 4 - Y * 6 4  

160 G O S U B1000 

170 U = U + I  

1813 NEXTX 

I 56 G E TA$ : I F A $ =  • " TH E N  190 

2 0 0  G O T 0 2 0 0  

210 END 

1 0 0 0  AD = 5120 

1 0 1 0  AY= I NT( Y/8 ) *12 8 + < YAN0 7 ) 

1 02 0  A D = AD + 8 * I NT< U/8 ) + A Y  

1 0 3 0  MA = 2 t <  7 -< U A ND 7 ) ) 

1 04 0  P O K EAD , PE E K < AD>DRMA 

1 0 5 0  RETURN 

2 0 0 0  Y = CDS<X ) 

2010 R E TU R N  

READY . 
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Erläut erungen z u  d i esem Prog r amm : 

Zei le 5 : Der f ür BAS I C  ver f ügbare Spei cherp l at z  w i r d  b e g r en z t  

Zei le 90 : Der B i l d sc h i r mspei cher w i r d  m i t d e n  

beschr i eben . 

Z e i chen 

Zei le 1 0 1 : Der Zei ger auf d en Zei ch e n g enerator u n d  d i e  Far b e  

werden g eset z t .  

Zei le 1 03 :  Der Charactergenar ator wi r d  g e l ösc h t, d . h .  der 

B i l d s c h i rm leert s i c h . 

Zei l e  1 04 :  D i e X-Achse w i r d  gez ei c h n et . 

Ze i le 1 05: D i e V-Achse w i r d  g ez e i chnet . 

Zei le 1 30- D i e  Fun k t i on wi r d  g e z e i c h n et . 

1 80 :  

Zei le 1 000 D i e X und V-Werte werden umgerec h n e t  u n d  d i e  Pun k t e  

- 1 050: m i t d e r  Anwe i sung i n  Zei le 1 040 gez e i c h n et . 

Ze i le 2000 : H i er steht d i e  Fun k t i on , d i e  g ez ei c hnet werden sol l .  

Lassen S i e das P r o g r amm nun lauf en . Wenn S i e  a l s An f an g spun k t  

3 . 1 4  u n d  a l s E n d p un k t  3. 1 4  wäh l en u n d  d i e  Frage nach d e m  Lösc hen 

m i t  " J "  beantworten , wer den S i e e i n e  schöne Kos i n u s k u r ve auf dem 

B i ldsch i r m  sehen . 

Wenn das B i ld f er t i g  i st ,  brechen S i e  d i e  En d l ossch l ei f e  i n  Z e i l e  

200 d u r c h  Drüc ken der RUN/ STOP u n d  RESTORE Taste ab . Ändern S i e  

n u n  Z e i l e  2000 , s c h r e i b en Si e d o r t  z um Bei sp i e l d i e  Fun kt i on 

V=S I N < X > IX h i ne i n .  Starten S i e nun d as P r o g r am m , geben S i e a l s 

Gr enz en -15 und 1 5  ei n und beantworten Si e d i e  Fragen n a c h  d em 

Lösc hen m i t " N " . S i e sehen , daß d i e  a l t e  Kurve n o c h  vorhanden 

i st .  D i e neue Kurve wi r d  nun e i n f ac h  daz ugez ei c h n et . D i es könn en 

S i e  m i t i mmer w i eder n euen Fun k t i onen sc of t w i e d e r h o l en , w i e S i e 

möc h t en . 
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3.3 Lauf schr i f t  

A l s w e i tere Anwend u n g  d e s  Charactergenerators m öc h t e n  w i r I h n e n  

nun n o c h  z e i g e n , wi e S i e  r i esen g r o ß e  Buc h s t a b e n  a u f  d em B i l d ­

sch i r m und d a m i t e i n e  wei t h i n l es b a r e  Lauf s c h r i f t  erz eugen 

k ön n en . 

Das Pr i n z i p  ist ganz e i n f ac h : 

S i e  s p e i c h e r n  e i n e n  Text i n  e i n e  Var i ab l e .  D i esen Tex t g e h en S i e 

Buc hstabe f ür Buchstabe durch und h o l en s i c h  d e n  e n t s p r e c h e n d e n  

C o d e  a u s  d e m  Character g en er ator . F ü r  j ed e s  geset z t e  B i t s c h r e i b e n  

S i e nun j e  n a c h  Ver g r ößerung e i nen o d e r  z we i  Z e i c h e n  a u f  d e m  

B i l dsch i r m .  D a n n  versc h i eben Si e d e n  g a n z e n  B i l d s c h i r m n a c h  l i n k s  

u n d  n ehmen s i c h  d e n  n äc h sten Buc hstaben vor . S i n d  S i e am E n d e  

I h res Text es a n g e l a n g t , f angen S i e w i eder v o n  vor n e  a n . A u f  d i ese 

A r t  und Wei se e r h a l t e n  S i e p r a k t i sch e i n e  s i c h  en d l os w i e d e r ­

h o l e n d e  Schr i f t r o l l e .  

Auf d er nächsten Se i t e f i n d en S i e d a s  Li s t i n g z u  e i n e m  

Lauf s c h r i f t p r o g ramm . Es kann e i nen Text , d e r  b i s  z u  255 Z e i c h e n  

l an g  sei n d a r f , i n  4 ver s c h i edenen Größen ü b e r  d e n  B i l d s c h i r m 

l au f e n  l assen . Das Pr o g r amm u n t e r t e i l t  s i c h  i n  f ün f  T e i l e .  I m  

ersten Tei l b i s  Z e i l e  90 werden d i e  Anf a n g svar i ab l en g esetz t ,  d e r  

Text e i n g e l esen und d e r  Vergrößerun gsf a k tor gewäh l t .  E n t s p r e c h e n d  

d i esem Fa ktor w i r d  nun i n  e i nen d e r  v i er n a c h f o l g e n d e n  

Pr ogr ammt e i l e  v e r z w e i g t . I hnen �i r d  auf f a l l en ,  d a ß  d i e  

Progr ammt e i l e  3 u n d  4 f ast i de n t i sch s i n d . Aus Gr ünden d e r  

Ü b e r s i c h t l i c h k e i t h a b e n  w i r d a r auf verz i ch t e t , d i ese i n  e i n e n  

T e i l z usammen z uf assen . 

Auf der nächsten S e i t e  nun d a s  Li st i n g , d an a c h  n oc h  E r l äut erungen 

zu d en w i c h t i gsten Progr ammz e i l en .  

30 



0 REM �� *� L A U F S C H R I F T * � * * 

POKE56 , 24 : POKE 5 2 , 2 4 : C L R  

2 V A = 4 0 9 6 : B B = 2 2 : Z Z = 2 2 : F A = 3 7888 : C G = 3 2 768 

3 F OR I =6 1 4 4 T0 7 4 1 7 S TEP2 

4 P OKEJ , PEEK< C G ) : PQKE J + 1 , P E E K < C G J : CG = CG + 1 : NE X T I 

5 C G = 32 7 6 9 : P O K E 3 6879 , 8: PR !NT" .!11": RE�! ".!II" E NTSPR J C H T  C TR L/2 < F A R B E  WE I S S J 

6 OlM
' 

W$< 1 5) 

10 PR I NTC H R $( 147) 

20 PR I NT " G E BEN S I E  I H R E N  TE X T  E I N " : I NPUTA$ 

3 0  P R I NT " GE BEN S I E  DEN V E R G ROESER UNSFAKTOR E I N  : " : I NP U TV 

40 I F V< 1 ANO V>4 THEN30 

50 P RJNTCH R $( 147) 

55 X = 0 : Y = Z Z /2 

90 ONVGOT0100 , 1 0 0 0 , 20 0 0 , 3 0 0 0  

1 0 0 F O R J = 1 TO Z Z /2 + 1  : P R I NT : NE X T  

1 0 5 W$= A $ : I F L E N< A$) JBB THENW$=LEF T$< W$ , 88 J :  A $ = R  I GH T$( A $ , L E N< A $ )  - 8 8  J + "  " : GOTO 1 1 0 

1 0 6 I F L E N< A $ ) (  B 8 TH E NFOR Q =  1 T08B - L E N< W$) : W$ =W$+ " " :  NEXTQ : A $ = R  J GH T$< A $ , 88 - L E N< W$ )  J + 

1 1 0 Z $= L E F T$( W$ , 1 ) :  W$=R I GH T$( W$ , 8 8 - 1 J + L E F T$< A $ , 1 )  

1 2 0 A $ = R I GH T$<A $ , LEN<A$ J - 1 J + Z $  

1 3 0 PRJNTCH R $< 1 4 5 ) ; C H R $< 1 4 5 ) ; [..1$ 

135 F O R W = Q T0 1 0 0 • NEXT 

1 4 0 GOT0 1 1 0  

1 0 0 0  F O R J  = 0 T0 7 : F O R  I = 0 TO B 8 : W$( J J = W$( J J +" " :  NE X T  I , J  

1 0 05 PR I NTCH R $( 1 4 7 ) ; : FOR I = 1 T0 7 : P RJNT : NE X T  

1 0 1 0  F O R I = 1 TOLEN< A$ J 

1 0 20 Z $= Ml0$(A $ , ! , 1 J  

1 0 3 0  Z Z = C G + < A S C ( Z $ J - 64 J *8 

1 0 4 0  I FASC< Z $ J = 3 2 THENZZ = 6 6 5 4  

1 0 5 0  FOR8 1 = 7 T 0 0 S TE P - 1 : F O R R = 0 T 0 7 : Z = P E EK< Z Z + R J lZ = Z A N0 2 t 8 1 

1070 I F Z = 2 t 8  I THENW$( R J =R JGH T$< W$( R) , 8 8 - 1 J + "a": G O TO 1 0 9 0  

1 080 W$( R J = R  I G H T$( W $ (  R J , 8 8 - 1 ) + "  

1 09 0  NE X TR 

1 3 0 0  FOR J = 0 T 0 7 : P R I NTW$< J ) ; : NEXTJ 

1 3 50 F O R P =1T08 : P R I NT C H R $( 14 5 ) ; : NE X TP 
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1 41:111) NEX T81 

1 511lel NEX T I  

1 611lel GOT0 1 11l 1 11l  

211lflel FORJ =elT015 : F OR I =I1lT08 8 : W$( J J = W$< J J +" • : NE X T I  , J  

211lfl5 P R  J NTC H R $( 1 4 7) : P R  ! NT :  P R  I NT :  

211l111l FOR I = 1 TOLEN< A$) 

211l2fl 2$ = M I D$< A$ , l , 1 J  

21:13 0 Z Z =CG+< A S C ( 2$ J - 6 4l*8 

211l411l I F ASC( Z $J = 3 2 THENZZ =6654 

211l511l FOR8 I = 7 TOI1lSTE P - 1 : FORR =elTO 15 : Z = P E E K <  Z Z  t ! NT< R/2) ) :z = Z A ND2t8 I 

2 0 7 0  I FZ =2t8 I TH E NW$< R l =R I GH T$( W$( R) , 88 -1) t .... : R = R+ 1 : W$( R l =R I GH T$( W$( R )  , 8 8 -1 l + .... 

: G O T0109 0  

20811l W$( Rl=R I GH T$( W$( Rl , 88 - 1 ) +" " : R = R + 1 :W$( Rl=R I GH T$( W$( Rl , 8 8 -1 l + "  " 

20911l NEX TR 

2311l0 FOR J = 0 T015 : PR I NTW$( J ) ; : NE X TJ 

2 3 5 0  FORP =1T0 1 6 : P R I NTCHR$( 14 5 ) ; : NE X TP 

2 4 0 11l  NEXTB I 

2511l0 NEX T I  

26011l GOT020 1 11l  

3000 P O K E  3 6 8 6 5 , 19 

30 1 11l  P O K E  3 6 8 7 9 , 4 7  

311l20 POKE 3 6 8 6 7 , 99 

30311l P O K E  36869 , 2 54 

3040 F O R J =1TD9 : PR I NT : NEX T  

3 0 5 0  GOT010 5 

READ Y .  
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T e i l 2 d i eses Progr amms geht von Zei l e  1 00 b i s  Zei l e  1 40 .  In 

d i esen Progr ammt e i l e  k ommen S i e, wenn S i e d en Ver g r ößerungsf a k t or 

1 wäh l en, d.h. d e r  Tex t ersc h e i n t  i n  Or i g i n a l g r ö ß e. In Zei l e  1 00 

w i r d  der Cursor auf d i e  m i t t l e r e  B i l dsc h i r mz e i l e  g eset z t. Wenn 

d e r  Tex t l än g e r  als d i e  B i l dsch i rmz e i l e  i st, w i r d  i n  Z e i l e  1 05 

der Tex t i n  z we i  Tei l e  gesp a l t en. Di e Var i ab l e  W$ e n t h ä l t d e n  

l i n k en T e i l d es Tex t es, entsp r e c h e n d  d er B r e i t e  d es B i l dsc h i r ms. 

D i e Var i ab e l  A$ e n t h ä l t d e n  r est l i chen Tex t. Ist d i e  Länge d es 

Tex t es k l e i n e r  a l s d i e  Br e i t e  d es B i l dsch i r ms , so w i r d  d i e 

Var i ab l e  W$ m i t sov i e l  Leer z e i c h en auf g ef ü l l t ,  b i s  d i e  Länge von 

W$ der Zei l en b r e i t e  entsp r i cht. Der Var i ab l en A$ w i r d  nun e i n 

Leerz e i c h e n  h i n z ug e f ügt. I n  Zei l e  1 1 0 w i r d  d e r  l i n k e  Buc hst a b e  

d e r  Var i ab l en W$ der Var i ab l en Z$ z ugewi esen. D i eser Buchst a b e  

w i r d  nun a u s  W$ en t f er n t  u n d  der l i n k e  Buchst abe a u s  A$ 

h i nz ugef ügt. I n  Zei l e  120 nun w i r d  der l i n k e  Buchst a b e  aus A$ 

ent f er n t  und Z$ h i n z ug e f ügt. Dann w i r d  W$ ausg e d r u c k t , i n  Z e i l e  

1 35 e i n e  War t esch l e i f e  abgearb e i tet u n d  d a n a c h  w i eder wei t e r  

g esc h o b en. S i e sehen , d a ß  d i e  e i gent l i c h e  Versc h i e b u n g  nur aus 

den Zei l en 1 1 0 und 1 20 b est eh t . Sol l t e d i e  Laufsc h r i f t  Ihnen z u  

l an gsam oder zu schn e l l se i n, 

en tsp r e c h e n d  verändern. 

so k ön n e n  S i e Zei l e  1 35 

T e i l 3 u n d  4 d es Progr amms s i n d  w i e schon erwähn t  f ast i den t i sch. 

W i r w o l l en h i er d esh a l b nur Tei l 3 er k l ären. In Zei l e  1000 werden 

d i e  Var i ab l en W$(J ) m i t sovi e l  Leer z e i c h e n  g e f ü l l t ,  w i e d e r  

B i l dsch i r m b r e i t i st. Der PRINT-Bef eh l i n  Zei l e  1 005 b e w i r k t  e i n 

Löschen d es B i l dsc h i r ms und d i e Posi t i on i erung d es Cursors auf 

der mi t t l eren Z e i l e. Zei l e  1 0 1 0  startet e i n e  S c h l e i fe ,  d i e  a l l e  

Buchst aben d es Tex t es i n  der Var i ab l en A$ d ur c h g eh t .  I n  Zei l e  

1 020 w i r d  der l aufende Buchstabe der Variablen Z $  zugewiesen u n d  

i n  Zei l e  1 030 d i e  Posi t i on i m  Charactergenerator e r r e c h n et , w o  

d i e  Mat r i x d i eses Buchstabens ab g esp e i c h e r t  i st .  D i e Forme l dafür 

l autet S t ar t p os i t i on d es Char a c t er gener ators < CG> p l us 8 mal 
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der D i f f erenz aus ASCI I -Code und d er Zah l 64 . In Z Z  steht n u n  

a l so d i e Star t p os i t i on der Mat r i x f ür den Buchstaben . E i n e  

Ausn ahme b i l d et l ed i g l i ch d as Leerz e i c h en . E s  w i r d  d esh a l b i n  

Z e i l e  1 040 g eson dert behand e l t .  Beac h t en S i e daß si e n ur 

Großbuc hstaben verwenden d ür f en . D i ese Matr i x  w i r d  nun spal t e n ­

w e i se abg earb e i t et .  Zuerst w i r d  d as h ö c hste B i t der ersten R e i h e  

d e r  Var i ab l en Z z ugewi esen . Ist d i eses Bi t g eset z t , so w i r d  i n  

Zei l e  1 070 e i n Graph i kz e i chen der Var i ab l en W$(J ) z ug ef ügt u n d  

g l ei c h z e i t i g  d as l i n k e  Zei ch en en t f er n t . Ist d i eses B i t n i c h t  

g esetz t ,  s o  w i r d  ei n Leerz e i chen h i n z ugef ü g t . Das G l e i c h e  

g esc h i e h t  n u n  m i t d e m  h ö chsten B i t  d er z we i t en Rei h e  u . s . w .  

Danach w i r d  d as z we i t h öchste B i t bei al l en 8 Rei hen bearbei tet , 

d a n n  d as d r i t t h ö c hste b i s  z um n i ed r i gst en . Ansch l i eß e n d  w i r d  d e r  

n ä c hs t e  Buchst a b e  bearb e i tet und wen n  der g an z e  Tex t a u f  d e m  

B i l dsch i r m ersc h i enen i st ,  f än g t  d as Progr amm w i eder b e i m ersten 

Buchst aben an . 

Im T e i l 4 i st der e i n z i g e Untersc h i ed z u  Tei l 3 d i e  Sc h l e i f e m i t 

d e r  Var i ab l en R .  Di ese Sc h l e i f e  l äuf t h i er dopp e l t so l an g e .  Das 

Anf ügen der Buchstaben bz w .  d er Leer z e i chen g esc h i eht h i er f ür 

j ed es B i t z we i m a l . Dadurch er g i b t s i c h , d a ß  d i e  Buchstaben 

dopp e l t so groß werden w i e in Tei l 3 .  

I n  Tei l 5 sch l i eß l i ch a b  Zei l e  3020 w i r d  d i e  Darst e l l un g  d e r  

Zei c h en et was veränder t . D e r  POKE-Bef eh l i n  Z e i l e  3 0 2 0  b e w i r k t , 

daß d i e  Zei c h en i n  d o p p e l ter G r ö ß e  dargeste l l t  wer d e n . Daz u 

g e h ören auch n o c h  d i e  Zei l en 1 , 4 und 5 In Zei l e  1 w i r d  der f ür 

BASIC ver f ügbare Sp e i cherp l atz heruntergeset z t .  In d e n  Zei l en 4 

b i s  5 w i r d  d er Charac tergenerat or i ns RAM k o p i e r t , wob e i  er 

d er a r t  veränd ert w i r d , daß j ed e  Rei h e  e i n es Z e i c h e n  z we i m a l  

h i n t e r e i nander g esp e i chert w i r d . In Zei l e  3030 w i r d  der Ze i g er 

auf d e n  Charac t e r g enerator umgeset z t . D i e  Zei l en 3000 und 30 1 0  

b ew i r k en d i e  Format i erung d es Bi l dsc h i r ms u n d  d i e Auswah l d er 

Far b e .  
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3 . 4 G r af i k  m i t S p e i c he r e r we i t er u n g  

F ü r  d i e  f o l g e n d en P r o g r amme b en ö t i g e n  S i e m i n d e s t e n s  e i n e  8 K ­

S p e i c h e r e r we i t e r u n g . S i e w e r d e n  i n  d i esem Kap i t e l  z uerst e i n e  

G r af i k  m i t e i n e r  Auf l ö sung von 1 68*176 Pun k t en k e n n en l e r n en , 

a n s c h l i eße n d  z e i g en w i r I h n e n  e i n Masc h i n e n sp r a c h ep r og r amm , d a s  

d i e  Han d h ab u n g  d e r  Gr af i k  e r h eb l i c h b e sc h l eun i g t , d a n n  e i n e n  

etwas k o m f o r t a b l er en Fun k t i onen p l o t t e r  und n o c h  e i n i g e Graf i k e n , 

d i e  e i n f ac h  sc h ö n  a n z usehen s i n d . 

Doch z uerst m üssen w i r auch h i er w i eder etwas Theor i e  

e i nschi eben . I m  P r i n z i p  werden w i r j et z t  w i eder d a s  G l e i c h e  

m a c h e n  w i e  o h n e  S p e i c h e r e r we i t e r un g . W i r werden a l so den 

C h a r a c t e r g en er at or w i e d e r  i n  d e n  RAM-Ber e i ch v e r sc h i e b e n  und den 

B i l d s c h i r m m i t 2 4 0  versc h i edenen Z e i c h e n  f ü l l en .  S i e  f ragen s i c h  

n u n , w i e d i e  h ö h e r e  Auf l ösung e n t s t e h t ?  B l ä t t e r n  S i e d o c h  e i n m a l  

k u r z  z u  d e r  Er k l ä r u n g  des Kon t r o l l reg i sters 3 < Se i t e �O > z ur üc k .  

Dort s t e h t , d aß es d i e  M ö g l i c h k e i t g i b t ,  m i t e i n e m  B i t auf e i n e  

D a r s t e l l un g  d e r  Z e i c h en i n  e i n e r  8* 1 6  Matr i x  umz usc h a l t en .  Genau 

davon m a c h e n  w i r j et z t  Gebrauc h . 

S t e c k en S i e m i n d estens e i n e  8K-Sp e i c h e r e r we i t er u n g  i n  I h r e n  

R e c h n e r  und s c h a l ten S i e das G e r ä t  e i n .  W i r b en ö t i g e n  f ür d i e  

G r a f i k se i t e j et z t  4K-RAM Sp e i c h e r p l at z . Aus d i esem G r u n d  ver l eg e n  

w i r  n u n  z ue r s t  d e n  BAS I C-St a r t  um 4K n a c h  o b e n . T i p p en S i e 

Fo l g e n d es e i n :  

POKE44 , 34 : POKE34*256 , 0 : NEW 

W e n n  S i e n u n  d e n  Bef e h l  PR I NTFRE < I >  e i n geben , m üß t e n  4K wen i g e r  

S p e i c h e r  z ur V e r f ügung stehen a l s b e i m E i n s c h a l t e n . 

W i r w e r d e n  I h n e n  n u n  a n h an d  e i n e s  k l ei n e n  BAS I C-Programms d i e  

G r af i k  z e i g e n , b evor w i r d i e  S a c h e  m i t H i l f e  von Masc h i n e n sp r a c h e  

e t w a s  b e s c h l eun i g e n . T i p p e n  S i e  n u n  das f o l g e n d e  P r o g r amm e i n :  
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20 G O S U B 1 00 0 0  

30 F OR I = - dT0dSTE P 2 *d/ 1 6 7 

40 X = U : Y = S  I N(  I )  *88+88 

5 0  GOSUB 1 02 0 0 : U = U+ 1 : NE X T  

6 0  G E TA $ :  ! F A$=" "THEN60 

7 0  GOSU8 1 0 1 0 0•END 

1 00 0 0  R E t-1 UMSCHA L TUNG AUF GRAF I K  

1 00 3 0  PR I NT";.:"J" : FO R I =4352T08047 : PO K E I ,0 : NEXT 

1 0040 P O K E 3 6 8 6 7, 1 5 1 : PO K E 3 6 8 6 6 , 2 1 : POKE36869,204 

1 00 5 0  P O K E 3 6 864 , 1 4 

1 00 6 0  F OR I = 1 6 T02 5 5 : P O K E4096+ ! - 1 6 , I : POKE37888+1 - 1 6 , 6 : NEXT I 

1 00 7 0  R E TU R N  

1 0 1 0 0  R E M  UMSC H A L TU NG AUF TE XT 

1 0 1 30 P O K E 3 6 8 64 , 1 2 : P O K E 3 6866,22 : P OKE36867, 1 74 

1 0 1 40 P O K E 3 6 8 6 9, 1 92 : P R I NT" ;.:.J" 

1 0 1 5 0  RETURN 

1 02 0 0  R E M  P U N K T  SETZ E N  

1 02 3 0  G O S U B 1 0400 

1 0 240 P O K E AO , P E E K < AOJ OR MA 
1 02 5 0  R E TU R N  

1 0400 A 0 =4352 

1 04 1 0  A Y = I NT< Y/ 1 6l *336+< YAN0 1 5J 

10420 A O = A D+ 1 6 * I NT<X/8J+AY 

1 0430 MA = 2 t< 7 - <  X AND 7 J J 

1 0440 RETURN 

RE ADY. 
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M i t dem vorst e h e n d e n  P r o g r amm k ö n n en S i e e i n e  S i n us k ur v e  auf d e m  

Bil d s c h i r m z e i c h n e n . 

D i e Z e i l en 30 b i s  70 e n t h a l ten nur d i e  üb l i c h e  FOR-NE X T-Sc h l e i fe 

z ur B e r e c h n u n g  

Z e i l en 1 0030 

der S i n us-Wer t e .  

b i s  1 0050 . I n  

C h a r a c t e r g e n e r a t o r  

Grafi k m i t d e r  

g e l ö s c h t . Das 

Grundver s i on 

I nt er essant s i n d  

Z e i l e  1 0030 

e r s t m a l  

w i r d  

k e n n e n  S i e b e r e i t s  aus 

des VC-20 , n u r  d a ß  

d i e  

d e r  

d e r  

d e r  

S p e i c h e r b e r e i c h  h i er e i n anderer i st .  D i e v i e r  POKE-Befeh l e  i n  

d e n  fo l genden b e i d e n  Z e i l en müssen w i r u n s  aber n u n  etwas g e n auer 

a n sehen . 

Hal t e n  S i e d i e  T ab e l l e  m i t d e n  Kon t r o l l r eg i s t e r n  d e s  V i d e o c h i p  

b e r e i t .  Wi r er k l ären I h nen n u n  d i e  v i er POKE-Befeh l e  sehr 

ausführ l i ch ,  d a  S i e für d a s  V e r s t än d n i s  d e r  G r a f i k g an z  w i c h t i g  

s i n d .  A n h a n d  d e r  b i n ä r en Darst e l l un g  d er Wert e  k ö n n e n  S i e g e n au 

er k en n e n , wel c h e  B i t s  d e r  Reg i st e r  geset z t  wer d en . 

1 >  POKE 36867 , 1 5 1  1 5 1  <DE Z I MA L > a 1 00 1 0 1 1 1  <B I NäR > 

D i eser POKE-Befeh l b e l egt d a s  Kon t r o l l re g i ster 3 m i t d e m  Wer t  

1 5 1 . B i t 0 i st d afür ver antwort l i c h , d a ß  d i e  Darste l l un g  i n  

e i n er 8* 1 6  M at r i x  g ew äh l t  w i r d . D i e B i t s  1 b i s  5 b es t i mmen d i e  

Anz ah l der Z e i l en d e r  V i deo Matr i x ,  h i er w e r d e n  1 1  Re i h e n  

fest g e l e g t . 

2 >  POKE 36866 , 2 1  2 1  <DE Z I MAL > a 000 1 0 1 0 1  <B I NäR > 

D i eser POKE-Befeh l b e l e g t  d a s  Kon t r o l l re g i s t e r  2 m i t d e m  Wert 

2 1 . D i es b e d eutet , d a ß  pro Z e i l e  21 Z e i c h en z ur Verfü g u n g  

stehen . 

3 )  POKE 36869 , 204 204 < DE Z I MAL> a 1 1 00 1 1 00 <B I NäR> 

D i eser POKE-Befe h l  b e l egt das Kon t r o l l re g i ster 5 m i t dem Wer t  

204 . Daraus r esu l t i er t  für d a s  V i d eo-RAM u n d  d e n  

Charac t e r g e n e r ator d i e Star t a d r esse 4096 . 
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4 l  POKE 36864 , 1 4  1 4  < DE Z I MA L >  = 0000 1 1 1 0 < B I NäR > 

D i eser POKE-Bef eh l b e l egt d a s  Kon t r oll r eg i ster 0 m i t dem Wert 

1 4 .  D i es b e d eutet , daß w i r den B i l d s c h i r m h or i z on t a l  

z en t r i eren . 

I n  Z e i l e  1 0060 w i r d  der B i l d s c h i r m m i t den versc h i e d e n en Z e i c h en 

gefül l t ,  w i e S i e d as auch schon von d e r  Grafi k i n  d e r  

G r u n d ver s i on 

i n i t i a l i s i er t . 

k e n n en . G l e i c h z e i t i g  w i r d  d as Far b -RAM 

Im Unterprogramm ab Z e i l e  10400 werden d i e  X - und 

V-Wer t e  w i eder i n  d i e  entsprec h e n d e n  Spei c h e r st el l en umgerec h n e t . 

Beach t e n  S i e ,  d aß i m  Untersc h i ed z ur Grafi k i n  d e r  G r un d ver s i on 

d i e  V-Werte h i er m i t der Zah l 16 berec h n e t  wer d e n . In Z e i l e  1 0240 

w i r d  dann der e i g e n t l i ch e  Pun k t  g esetz t .  

I n  den Z e i l en 1 0 1 30 und 1 0 1 40 w i r d  der a l t e  Z u st a n d  w i eder 

her g est e l l t ,  d . h .  es w i r d  w i eder i n  den Tex t-Modus g esc h a l t et .  

Fassen w i r z usammen : 

W i r h aben auf dem VC-20 m i t m i n d estens 8K-Sp e i c h e r er w e i t er u n g  

e i n e  Graf i k  m i t e i n e r  Aufl ösun g von 1 68* 1 76 Pun k t e n  e r z eug t . D i e 

S p e i c h er e r we i t e r u n g  i st notwend i g ,  da a l l e i n  für d i e  Grafi k 

b e r e i t s  4K S p e i c h e r  b en ö t i g t werden . D i e Grafi k w i r d  m i t H i l f e  

der p r o g r ammi erb aren Z e i c h en erz eugt . Dreh- u n d  A n g e l p u n k t  i st 

h i e r b e i  das Kon t r o l lr e g i ster 5 des V i d eoc h i p ,  m i t d essen H i l fe 

d e r  Characterg enerator i n  den RAM-Ber e i c h  ver l eg t  wer d e n  k a n n . 

W i c h t i g i st w e i terh i n  d i e  Umsc h a l tung auf d i e Darstel l un g  d e r  

Z e i c h e n  i n  e i n er 8* 1 6  Mat r i x , d i e  m i t H i l fe d e s  B i t s  0 i m  

Kon t r o l l r e g i ster 3 g esch i eh t . 
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3 . 5 Gr af i k h i l f e  m i t  Masc h i n e n s p r a c h e  

A l l d i es 

e r g eb e n  

h a b e n  w i r  b i s j et z t  von BAS I C  

s i c h  e r h eb l i c h e  War t ez e i t e n , 

aus g emac h t . Dad u r c h  

b e s o n d e r s  b e i  d e r  

I n i t i a l i s i er u n g  d er Grafi k .  Um d i eses Man k o  ausz ur äumen , h a b e n  

w i r e i n e  u n i v e r s e l l es Graf i k p r o g r amm i n  Masch i n en s p r ac h e  

e r s t e l l t .  Das Assemb l er l i st i n g z u  d i esem P r o g r amm fi n d e n  S i e auf 

d e n  n ä c h sten S e i t e n . W e n n  S i e e i nen Mon i t o r  o d e r  e i n e n  Assemb l er 

b e s i t z en , k ö n n e n  S i e es so ab t i p p e n . Dam i t  S i e a b e r  auch a l s n u r  

BAS I C-Pr o g r a mm i er er i n  d e n  Genuß d i eses P r o g r amms k ommen k ö n n en , 

fi n d en S i e n a c h  d e m  Assemb l er l i st i n g e i n BAS I C-Pr o g r amm , d a s  i n  

d e n  DATA-Ze i l en d a s  Masch i n en s p r a c h e p r o g r amm en t h ä l t .  T i p p e n  S i e 

d i eses P r o g r amm a b . Es p r üft d i e  Summe al l er Z ah l en ,  um s i c h  z u  

ver g e w i sser n , d a ß  S i e n i c h t s  f a l sch a b g e t i p p t  h a b e n . Bevor S i e 

das P r o g r amm l auf en l assen , sp e i c h er n  S i e es un b ed i n g t  v o r h e r  a b , 

d a m i t es s i c h  b e i  even t ue l l en T i p p f eh l er n  n i c h t  s e l b e r  l ö s ch t . 

Bevor S i e b eg i n n e n , t i p p en S i e z uerst d i e  f o l g e n d e  Z e i l e  e i n :  

POKE44 , 34 : POKE34*256 , 0 : NEW 

M i t d i eser Ze i l e  w i r d  w i eder d er BAS I C-Star t h o c h g e s et z t ,  u m  

P l atz f ür d i e  G r a f i k s e i t e u n d  d a s  Masc h i n e n sp r ac h e p r o g r amm z u  

s c h af f en .  D i ese Z e i l e  m ü ssen S i e j ed esmal e i n t i p p en , b evor S i e 

m i t d e r  Graf i k  u n d  d e m  P r o g r amm ar b e i t e n  k ö n n e n !! S o l l t e n  S i e 

d i es v e r g essen , l ö s c h t  s i c h  das P r o g r amm se l b s t . 

Beach t e n  S i e ,  d aß s i c h  C h a r a c t e r g e n e r a t o r  

ü b er l ap p en . D i e p r a k t i s c h e  Kon seque n z  d a r aus i st ,  

u n d  V i d eoRAM 

d aß S i e k e i n e  

E i n g ab e n  m a c h e n  k ö n n e n , o h n e  I h r  B i l d  z u  z er s t ö r en . Aus d i esem 

G r u n d  f i n d e n  S i e i n  d e n  Grafi k p r o g r ammen d i e  A b fr a g e  z um Namen 

d e s  B i l d e s  z u  Beg i n n des P r o g r amms . 
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2 

1 00 :  2 0 0 0  . O P T  P I 
1 3E H  2 0 0 0  XCOORD $ 1 4  

1 4 0 :  2 0 0 0  F L A G  $97 P U I'.I< T  S E TZ E N/LO E S C H E N  

1 50 :  2 0 0 0  MA S K E  F L A G  MA S K E  F U E R  H A R D C O P Y  

1 6 0 :  2 0 0 0  SA $89 S E K U NO A E R A D R E S S E  

1 70 :  2 0 0 0  TMP $F O  
I BO :  2 0 0 0  ADR TMP 

I SO :  2 0 0 0  AV Tl"lP 

2 2 0 : 2 0 0 0  COLLO $9 4 0 0  ANF A NG H I - R E S  F A R B R A t>-1 

2 3 0 : 2 0 0 0  COLH I $9600 EI\DE 

2 4 0 : 2 0 0 0  GRALO $ 1 1 00 ANFANG H ! - R E S  B I TMA P  

250 : 2 0 0 0  G R A H I $20 0 0  EI\DE 

2 6 0 : 2 0 0 0  G E TC O R  $0 7EB HOLT X - UND Y - C O O R O I NA TE N  

2 7 0 : 2 0 0 0  CHKCOM $CE F D  P R U E F T  AUF K O MMA 

2 8 0 : 2 0 0 0  G E TBYT $0 79E HOLT B YTE - WE R T  

2 9 0 : 2 0 0 0  V I DE O  $9000 V I D E OCONTROLLER 

3 E H� : 2 0 0 0  G E TPAR $E I D !  HOLT F I LENAMEN U NO  G E R A E TE NU Mf'lER 

3 1 0 :  2 0 0 0  C L R S C R  $E 55F LOESCHT B I LD S C H I RM 

3 4 0 : 2 0 0 0  LOAD $F FD5 LOAD R O U T I NE 

3 5 0 : 2 0 0 0  S A V E  $F FD8 SAVE RO U T I NE  

3 7 0 : 2 0 0 0  * ;  $2 0 0 0  S P RUNG TABELLE F U E R  FUNK T I ONEN 

3Bo : 2 0 0 0  4 C  I B  2 0  J MP  I N ! T  GRAF I K -MODUS E I NS C H A L TE N  

390 : 2 0 0 3  4 C  3E 2 0  J MP  CLEAR GRAF I K  L O E S C H E N  

4 0 0 : 2 0 0 6  4 C  5 5  2 0  J MP COLOR F A R B E  S E TZ E N  

4 1 0 :  2 0 0 9  4 C  7 1 2 0  ,T MP REVERS GRAF I K  I NVE R T I E R E N  

420 : 2 0 0 C  4 C  80 2 0  J MP SET GRAF I K P UNK T S E TZ E N  

4 3 0 ' 2 0 0 F  4 C  BA 2 0  J MP  RESET GRAF I K P U I'.I< T  L O E S C H E N  

4 4 0 ' 20 1 2  4 C  4 5  2 1  Jf'P GLOAD GRAF I K  L A D E N  

4 5 0 : 20 1 5  4 C  2 C  2 1  J MP  G S A V E  GRAF I K  ABSPE I CH E R N  

4 7 0 : 2 0 1 8  4 C  5 4  2 1  J MP GDFF GRAF I K  A U S  

4 9 0 : 20 I B  AS 9 7  I N I T  LDA 11 1 5 1  G R A F I K  E I N 

5 o o : 20 1 0  80 0 3  90 S TA 36867 

5 1 0 :  2 0 2 0  A 9  1 5  LDA 112 1 

5 1 0 :  2 0 2 2  80 02 9 0  STA 36866 

52o : 2025 A S  cc LDA 11204 

5 2 0 : 2 0 2 7  8 0  0 5  9 0  S TA 36869 

5 4 0 : 2 0 2 A  AS OE L D A  11 1 4  

5 4 0 : 2 0 2 C  so 0 0  9 0  STA 36864 

5 5 0 : 2 0 2 F  A 2  1 0  L D X  11$ 1 0  
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5 6 0 : 2 0 3 1 B A  CL ! TXA 

5 6 0 : 2 0 3 2  s o  F e!  elF S TA GRAL O - $ l l ei , X  

5 7 0 : 2 0 3 5  AS 06 LDA 116 

5 7 0 : 2 0 3 7  so F e!  S 3  S TA COLLO - ! S , X 

5 7 0 : 2 0 3 A  E B  I NX 

5 7 0 : 2 0 3 B  D ei  F 4  B NE CL ! 

5 8 0 : 2 0 3 0  6 0  R TS 

6 1 0 :  2 0 3 E  AS 0 0  C L E A R  L D A  11 0  G R A F I K  S P E I C H E R  L O E S C H E N  

6 2 0 : 2 0 4 0  A el  I I L D Y  II >  GRALD 

6 3 0 : 2 0 4 2  8 5  F D  STA Ti'IP 

6 4 0 : 2 0 4 4  8 4  F E  STY TMP + l 

6 4 5 : 2 0 4 6  A el  0 0  L D Y  11 0  

6 5 0 : 2 0 4 8  A 2  el F  LDX II )  G R A H I - G R A L O  ANZ A H L  P A G E S  

660 : 2 0 4 A  S I  F D  CLR S TA < TMP > , Y 

6 7 0 : 2 0 4 C  C B  ! NY 

s a e� : 2 0 4 0  0 0  F B  BNE CLR 

s s e� : 2 0 4 F  E S  F E  I NC TW + I  

7 0 0 : 2 0 5 1 C A  O E X  NA E C H S TE P A G E  

7 1 0 :  2 0 5 2  0 0  F S  BNE CLR 

7 2 0 : 2 0 5 4  6 0  RTS 

7 4 0 : 2 0 5 5  2 0  F D  CE COLOR J S R  C H K C O M  F A R B E  S E TZ E N  

7 5 0 : 2 0 5 8  2 0  S E  0 7  J S R  G E TBYT F A R B C O D E  H O L E N  

760 : 2 0 5 B  A 0  0 0  C O L  L D Y  11 0  

7 7 0 : 2 0 5 0  AS S 4  L D A  II >  CDLLO 

7 8 0 : 2 0 5 F  8 4  F D  S T Y  Ti'IP 

7Sel : 2 0 6 1 8 5  F E  S TA TMP + ! 

8 0 0 : 2 0 6 3  B A  T X A  ; F A R B C O D E  

8 1 0 :  2 0 6 4  A 2  0 2  LOX II >  COLH I - C O L L O  ; ANZ A H L  P A G E S  

8 2 0 : 2 0 6 6  S 1  F D  C D L I S TA < TMP ) , Y 

830 : 2 0 6 8  es ! NY 

8 4 0 : 2 0 6 S  0 0  F B  BNE COL I 

8 5 0 : 2 0 6 B  E S  F E  I NC TMP + 1 

8 6 0 : 2 0 6 0  C A  O E X  NA E C H S TE P A G E  

8 7 0 : 2 0 6 E  0 0  F S  BNE COL I 

8 8 0 : 2 0 7 0  6 0  R T S  

S 0 0 : 2 0 7 1 A el  0 0  R E V E R S  L O Y  11 0  G R A F I K  I NV E R T I E R E N  

S l 0 :  2 0 7 3  A 9  1 I L O A  II > G R A L O  

9 2 0 : 2 0 7 5  8 4  F O  S TY TMP 

930 : 2 0 7 7  85 F E  S TA TMP + l  

9 4 0 : 2 0 7 9  A 2  0 F  L O X  II >  G R A H I - G R A L O  A NZ A H L  P A G E S  
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9 5 0 : 2 0 7 B  B 1  F O  R E V 1 L O A  < TMP ) , Y  

9 S 0 : 2 0 7 0  4 9  F F  E O R  II$FF ALLE B I TS U MD R E H E N  

9 7 0 : 2 0 7 F  9 1  F O  S TA < TMP ) , Y  

S e il : 2 0 8 1 cB I NY 

9 9 0 : 2 0 8 2  O ll  F 7  B NE REV 1 

1 00 0 : 2 0 B 4  E S  F E  I NC TMP + 1  

1 0 1 6 :  2 0 B S  CA DEX NA E C H S TE P A G E  

1 6 2 0 : 2 0 8 7  0 0  F 2  B NE REV 1 

1 03 0 : 2 0 8 9  S 0  I L L RTS A U S S P R U NG B E I U N G U E L T I GE N  C D O R O I NA T  

E N  

1 6 5 0 : 2 0 8 A  A S  8 6  R E  S E T  L O A  II$B0 G R A F I K P U NK T  L O E S C H E N  

1 ilS 0 : 2 0 B C  2 C  . B Y T  $2C 

1 0 7 6 : 2 6 8 0  A S  0 6  S E T  L O A  llil G R A F I K P U NK T  L O E S C H E N  

1 0 B 0 : 2 il B F  8 5  S 7  S TA FLAG 

1 0 S 0 : 2 il S 1 2 0  F O  CE JSR C H K C O M  K O I'1'1 A  

1 1 6 0 : 2 0 S 4  2 0  SE 0 7  J S R  G E TBYT X - C O O R O I NA TE NACH X - R E G  

1 1 1 0 :  2 0 9 7  E 0  A B  C P X  11 1 S8 

1 1 2 0 : 2 0 S S  B 0  E E  B C S  I LL X - C D O R O I NA TE > 1 S7 

1 1 3 0 : 2 0 S B  es 1 4  STX XCOORO 

. 1 4 0 :  2 0 S O  2 0  F O  C E  J S R  C H K C O M  

1 1 5 0 : 2 0 A 0  2 0  S E  0 7  J S R  G E TBYT 

1 1 S 0 : 2 0 A 3  E 0  B 0  C P X  11 1 7S 

1 1 7 6 : 2 il A 5  B 0  E 2  B C S  I LL 

1 2 0 0 : 2 0 A 7  8 A  TXA Y - C OO R D I NA TE I N  A K K U  

1 2 1 0 :  2 il A B  4 A  L S R  

1 2 1 6 :  2 0 A S  4 A  L S R  

1 2 1 0 :  2 il A A  4 A  L S R  

1 2 1 6 :  2 il A B  4 A  L S R  

1 2 1 0 :  2 0 A C  0 A  A S L  D U R C H  1 S  MAL 2 

1 2 2 0 : 2 0 A O  A 8  TAY 

O F F Y  = 3 3 S  * ! NT< Y/ 1 S )  + < Y AND 1 5 )  

1 24 6 : 2 il A E  B S  il E  2 1  L O A  MU L T , Y  

1 2 5 0 : 2 0 B 1 8 0  S B  2 1  STA OFFY 

1 2 S0 : 2 0 B 4  B S  il F  2 1  L O A  MUL T + 1 , Y MAL 3 3 S  

1 2 7 0 : 2 0 B 7  8 0  S C  2 1  S T A  O F F Y + 1 

1 2 8 6 : 2 0 B A  B A  T X A  Y - CO O R D I NA TE 

1 2 S 0 : 2 0 B B  2 S  0F A ND 11 1 5 

1 36 0 : 2 0 B O  1 8  C L C  

1 3 1 0 :  2 0 B E  so SB 2 1  A O C  O F F Y  

1 32 0 : 2 0 C 1 8 0  S B  2 1  STA OFFY 
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1 3 2 0 : 2 0 C 4  A 9  0 0  L O A  11 0  

1 3 2 0 : 2 0 C 6  8 0  6 A  2 1  STA O F F X + l  

O F F X  = 1 6  * ! NT< X/8 ) 

1 3 6 0 : 2 0 C 9  A 5  1 4  L O A  X C O O R O  

1 3 6 0 : 2 0 C B  2 9  F 8  A NO 11 /: 1 1 1 1 1 0 0 0  

1 3 6 0 : 2 0 C O  0 A  A S L  

1 3 6 0 : 2 0 C E  8 0  6 9  2 1  S TA O F F X  

1 3 6 0 : 2 0 0 1 9 0  0 4  B C C  S E T0 

1 3 60 : 2 0 0 3  E E  6 A  2 1  I NC O F F X + 1  

1 3 7 0 : 2 0 0 6  1 8  C L C  A V  G R A L O  + O F F Y  + O F F X  

1 3 8 0 : 2 0 0 7  A 9  0 0  S E T0 L O A  II < G R A L O  

1 3 9 0 : 2 0 0 9  6 0  6 8  2 1  A O C  O F F Y  

1 4 00 : 2 0 0 C  8 5  F O  S TA A V  

1 4 1 0 :  2 0 0 E  A 9  1 1  L O A  II > G R A L O  

1 4 2 0 : 2 0 E 0  6 0  6 C  2 1  A O C  OF F Y + 1 

1 4 3 0 : 2 0 E 3  8 5  F E  S TA A V + l  

1 4 4 0 : 2 0 E 5  1 8  C L C  

1 4 5 0 : 2 0 E 6  A 5  F O  L O A  A V  

1 4 6 0 : 2 0 E 8  6 0  6 9  2 1  A O C  O F F X  

1 4 70 : 2 0 E B  8 5  F O  S T A  A V  

1 4 8 0 : 2 0 E O  A 5  F E  L O A  A V + 1  

1 4 9 0 : 2 0 E F  6 0  6 A  2 1  A O C  O F F X + l  

1 5 0 0 : 2 0 F 2  8 5  F E  S TA A V + l  

f'<lA 2 t ( ( 7 - X J AND 7 J 

1 5 2 0 : 2 0 F 4  A 5  1 4  L O A  X C O O R O  

1 53 0 : 2 0 F 6  2 9  0 7  A NO 11 7  

1 5 4 0 : 2 0 F 8  4 9  0 7  E O R  11 7  

1 5 5 0 : 2 0 F A  A A  T A X  

1 5 6 0 : 2 0 F B  B O  2 4  2 1  L O A  GRB I T  , X  2 H O C H  f'<lA A U S  T A B E L L E  

1 5 7 0 : 2 0 F E A 0  0 0  L O Y  11 0  

1 5 8 0 : 2 1 0 0 2 4  9 7  B I T  F L A G  

1 5 9 0 : 2 1 02 1 0  0 5  B P L  S E T !  

1 6 0 0 : 2 1 0 4 4 9  F F  E O R  II $F F  

1 6 1 0 :  2 1 0 6 3 1  F O  A ND  ( A V  J ,  Y PUNK T L O E S C H E N  

1 6 2 0 : 2 1 0 8 2 C  . B YT $2C 

1 6 3 0 : 2 1 0 9  1 1  F O  S E T ! O R A  ( A V  J ,  Y P U NK T  S E TZ E N  

1 6 4 0 : 2 ! 0 B 9 1  F O  S TA ( AV J ,  Y 

1 65 0 : 2 1 00 6 0  R T S  

f'<IUL T I  P L I K A T I ONSTA B E L L E  N * 3 3 6 , N = 0 , 1 0  

1 6 7 5 : 2 1 0E MUL T  * 

1 68 0 : 2 ! 0 E  C O UNT t- 0 

1 69 0 : 2 1 0E 0 0  0 0  . WOR COUNT * 3 3 6  

1 7 0 0 : 2 1 1 0 C O U NT t- C O U NT + ! 

1 7 1 0 :  2 1 1 0  . I F  C OUNT - l i  
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1 7 1 0 :  2 1 1 0  . GO TO I 690 

1 6 90 : 2 1 1 0  5 0  0 1  . WOR COUNT * 3 3 6  

1 7 0 0 : 2 1 1 2  COUNT ... COUNT +  I 

1 7 1 0 :  2 1 1 2  . I F COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 2  . G O T0 1 6 90 

1 69 0 : 2 1 1 2  A 0  0 2  . WOR COUNT*336 

1 7 0 0 : 2 1 1 4  C O U NT ... COUNT +  I 

1 7 1 0 :  2 1 1 4  . I F  COUNT- l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 4 . GOT0 1 690 

1 6 9 0 : 2 1 1 4 F 0  0 3  . WOR COUNT * 3 3 6  

1 7 0 0 : 2 1 1 6  COUNT ... COUNT+ I 

1 7 1 0 :  2 1 1 6 • I F  COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 6  . G OT0 1 690 

1 69 0 : 2 1 1 6 40 0 5  . WOR COUNT*336 

1 7 0 0 : 2 1 1 8  COUNT ... COUNT +  I 

1 7 1 0 :  2 1 1 8  . I F  COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 8  . G OT0 1 690 

1 69 0 : 2 1 1 8  9 0  0 6  . WOR COUNT * 3 3 6  

1 7 0 0 : 2 1 1 A  COUNT ... COUNT+ I 

1 7 1 0 :  2 1 1 A  • I F  COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 A  . GOTO I 69 0  

1 69 0 : 2 1 1 A E0 0 7  . WOR COUNT*336 

1 70 0 : 2 1 1 C  COUNT ... COUNT+ I 

1 7 1 0 :  2 1 1 C  • I F  COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 C  . GOT0 1 6 90 

1 6 9 1!):  2 1 1 C 3 0  0 9  . WOR COUNT * 3 3 6  

1 70 0 : 2 1 1 E  COUNT ... COUNT+ I 

1 7 1 0 :  2 1 1 E  • I F  COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 1 E  . G OT0 1 690 

1 69 0 : 2 1 1 E  80 0 A  . WOR COUNT * 3 3 6  

1 7 0 0 : 2 1 2 0 COUNT ... COUNT +  1 

1 7 1 0 :  2 1 2 0 • I F  COUNT - l i  

1 7 1 0 :  2 1 2 0  . GOT0 1 690 

1 69 0 : 2 1 2 0 00 0 8  . WOR COUNT*336 

1 70 0 : 2 1 2 2 COUNT ... COUNT + ! 

1 7 1 0 :  2 1 22 . I F  COUNT- l i  

1 7 1 0 :  2 1 2 2  . GOT0 1 69 0  

1 69 0 : 2 1 22 20 0 0  . WOR COUNT*336 

1 70 0 : 2 1 2 4  COUNT ... COUNT+ I 

1 7 1 0 :  2 1 24 . I F  COUNT - l i  

1 72 0 : 2 1 2 4  0 1  0 2  04 G R B I T  . B YT 1 , 2 , 4 , 8 , $ 1 0 , $2 0 , $4 0 , $8 0  Z WE I E R P O TENZ E N  
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1 7 4 0 : 2 1 2 C 2 €1  F D  CE G S A V E  J S R  C H K C O M  G R A F I K  A B S P E I C H E R N  

1 75 0 : 2 1 2F 2 0  D l  E I  JSR GETPAR F I L E NA ME N  UND G E R A E TE A D R E S S E  H O L E N  

1 7 60 : 2 1 3 2  A 2  0 0  L D X  II <  G R A H I 

1 77 0 : 2 1 34 A 0  2 0  L O Y  II >  G R A H I 

1 78 0 : 2 1 3 6 A 9  0 €1  L D A  II <  G R A L O  

1 7 90 : 2 1 38 8 5  F D  STA TMP 

1 8 0 0 : 2 1 3 A A 9  1 1  LDA II >  GRALO 

1 8 1 0 :  2 1 3C 8 5  F E  S TA TMP + l  

1 8 2 0 : 2 1 3 E A 9  F D  L D A  II TMP 

1 8 3 0 : 2 1 4 0 8 5  B 9  S TA SA A B S O L U T  S P E I C H E R N  

1 8 4 0 : 2 1 4 2 4 C  D 8  F F  J MP SAVE 

1 8 6 0 : 2 1 4 5  2 0  F D  C E  G L O A D  J S R  C H K C O M  G R A F I K  L A D E N  

1 86 5 : 2 1 4 8  2 0  D l  E I  J S R  GETPAR F I LE � ME N  UND G E R A E TE A D R E S S E  H O L E N  

1 8 7 0 : 2 1 4 B A 9  0 1  LDA 11 1  A B S O L U T  L A D E N  

1 88 0 : 2 1 4 D 8 5  B 9  STA SA 

1 8 9 0 : 2 1 4 F A 9  0 0  L D A  11 0  L O A D  F L A G  

1 9€1 0 : 2 1 5 1  4 C  0 5  F F  JMP LOAD 

1 92 0 : 2 1 5 4 A 9  0 c  G O F F  L D A  11 1 2 

1 92 0 : 2 1 5 6 8 D  0 0  9 0  S TA 3 6 8 6 4  

1 9 3 0 : 2 1 59 A 9  1 6  L D A  11 2 2  

1 9 3 0 : 2 1 5B 8 D  0 2  9 €1  S TA 3 6 8 6 6  

1 9 4 €1 : 2 1 5E A 9  A E  L D A  11 1 74 

1 9 4 0 : 2 1 6 0  8 D  0 3  9 0  S TA 3 6 8 6 7  

1 95 0 : 2 1 6 3  A 9  ce LDA 11 1 92 

1 95 0 : 2 1 6 5 8 D  e s  9 0  S T A  3 6 8 6 9  

1 9 66 : 2 1 6 8 6e R TS 

2 €1 0 0 : 2 1 6B O F F X  * =  * + 2  

2 0 1 0 :  2 1 6 D O F F Y  * =  * + 2 
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1 0 0 FO R I = 8 1 9 2 T 0 8 5 5 2 : RE A O A : P O K E I , A : B = B + A  

1 1 0 NEX T I  

1 2 !'l I F B <  ) 4 3 6 6 3 TH E W R I NT ' F E H L E R ! ! ! " 

1 0 0 0  D A TA 

1 0 1 0  D A TA 

1 0 2 0  D A TA 

76 27 32 ' 76 ' 62 ' 32 7 6  8 5  

32 76 1 1 3 3 2  7 6  1 4 1  32 76 

1 3 8 ' 3 2  7 6  69 3 3  76 ' 4 4  3 3  

1 0 3 0  D A TA 7 6  , 8 4  , 3 3  , 1 6 9 

1 0 4 0  D A TA 1 6 9 2 1  1 4 1  , 2 

1 0 5 0  D A TA 5 , 1 4 4 , 1 6 9 , 1 4  

1 5 1  

1 4 4 

1 4 1  

1 4 1  3 ' 1 4 4 

1 6 9 2 0 4  1 4 1  

0 ' 1 4 4 ' 1 6 2 

1 06 0  D A TA 1 6  1 3 8 , 1 5 7 , 2 4 0  , 1 5  , 1 6 9 , 6 , 1 5 7 

1 0 7 0  D A TA 2 4 0  

1 0 80 D A TA 1 6 0 

1 0 9 0  D A TA 1 6 2 

1 1 00 D A TA 2 5 4  

1 7  

1 5  

1 3 3 

1 4 5 

2 5 3  

2 5 3  

1 32 

2 0 0  

2 5 4  

2 0 8  

1 6 0 

2 5 1 

0 

2 3 0  

1 1 1 0 D A TA 

1 1 20 D A TA 

1 1 3 0  D A TA 

1 1 4 0  D A TA 

3 2  1 58 · , 2 1 5  1 6 0 0 , 1 6 9 , 1 4 8 , 1 3 2 

2 5 3  1 3 3 , 2 5 4 , 1 3 8 , 1 6 2 , 2 , 1 4 5 , 2 5 3  

2 0 0  2 0 8 , 2 5 1 , 2 3 0 , 25 4 , 2 02 , 2 0 8 , 2 4 6  

96 , 1 60 0 1 6 9 , 1 7 , 1 3 2 , 2 5 3  , 1 3  3 

1 1 5 0 D A TA 2 5 4  

1 1 60 D A TA 2 5 3  

1 1 7 0 D A TA 2 4 2  

1 1 8 0  D A TA 1 5 1  

1 1 90 D A TA 1 6 8 

1 62 , 1 5 , 1 7 7 , 2 5 3 , 7 3 , 2 5 5 , 1 4 5  

2 0 0 , 20 8 , 2 4 7 , 2 3 0 , 2 5 4 , 2 02 , 2 08 

9 6  

3 2  

1 6 9 

2 5 3  

1 2 8 

2 0 6  

'1 4  

3 2  

1 6 9 , 0 , 1 3 3 

1 5 8 , 2 1 5 , 2 2 '1  

1 2 0 0  D A TA 32 1 5 8 , 2 1 5  , 224 1 7 6 , 1 7 6 2 2 6  1 3 8 

1 2 1 0  D A TA 74 74 , 74 , 7 4  1 0  , 1 68 1 8 5 , 1 '1  

1 2 2!'J D A TA 3 3  , 1 4 1 1 0 7  3 3  1 8 5 , 1 5  3 3  1 4 1 

1 2 30 D A TA 1 08 , 3 3  

1 2 4 0  D A TA 3 3  1 4 1  

3 3  

3 3  

1 6 5 

1 4 4 

1 38 

1 0 7 

'1 1  

3 3  

2 0  ' 4 1  

4 ' 2 3 8  

1 2 50 D A TA 

1 2 6 0  D A TA 

1 2 70 D A TA 0 ' 1 0 9 ' 1 0 7 ' 3 3  

1 5  ' 2 '1  

1 6 9 0 

1 0 9 

1 4 1 

1 0 7  

1 0 6 

2 4 8  

1 06 

1 3 3 

1 0  1 4 1  1 0 5 

3 3  2 4  1 6 9 

2 5 3  ' 1 6 9 ' 1 7  

1 2 8 0  D A TA 1 09 

1 2 9 0  D A TA 1 0 9 

1 0 8 , 3 3 , 1 3 3 , 2 5 4 , 2 4 , 1 6 5 , 2 5 3  

1 0 5 , 3 3 , 1 3 3 , 25 3 , 1 6 5 , 2 5 4 , 1 0 9  

1 30 0  D A TA 1 0 6 33 , 1 3 3 2 5 4  , 1 6 5 , 2 0 A L 7 
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1 3 1 B  O A TA 7 3  7 1 7 0 1 8 9 ' 3 6  3 3  1 6 B B 

1 32 0  O A TA 3 6  1 5 1  1 6  5 7 3  ' 2 5 5  4 9  ' 2 5 3  

1 3 30 D A TA 4 4  1 7  ' 2 5 3  1 4 5 ' 2 5 3  ' 96 ' 0 ' 0 

1 3 4 0  OATA 8 0  1 ' 1 6 0 2 ' 2 4 0  3 ' 6 4 , 5  

1 3 5 0  D A T A  1 4 4 6 ' 2 2 4  7 4 8  9 1 2 8 1 0  

1 36 0  D A TA 2 0 8  1 1 ' 3 2  1 3  2 4 8 

1 3 7 0  DATA 1 6  ' 3 2  ' 6 4  1 2 8 3 2  2 5 3  2 0 6  3 2  

1 3 8 0  O A T A  2 0 9  2 2 5 , 1 6 2 , 0 , 1 6 0 , 3 2 , 1 6 9 , 0  

1 3 9 0  O A TA 1 3 3 2 5 3 , 1 6 9 , 1 7 , 1 3 3 , 2 5 4 , 1 6 9 , 2 5 3  

1 4 0 0  O A T A  1 33 1 8 5 , 7 6 , 2 1 6 , 2 5 5 , 3 2 , 2 5 3 , 2 06 

1 4 1 0  DATA 3 2  2 0 8  ' 2 2 5  1 6 8 1 1 3 3 ' 1 8 5 ' 1 6 9 

1 4 2 0  O A TA 0 ' ' 0  ' 2 1 3  ' 2 5 5  1 6 9 1 2  ' 1 4 1 ' 0 

1 4 3 0  O A TA 1 4 4 1 6 9 , 2 2 , 1 4 1  , 2 ,  1 4 4 , 1 6 8 , 1 7 4 

1 4 4 0  O A TA 1 4 1  3 1 4 4 1 6 9 1 8 2 1 4 ! - 5 , 1 4 4  

1 4 5 0  D A TA 8 6  ' 2 5 5  ' 1 4  2 5 5  0 2 5 5  5 2 5 5  
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A n w e n d u n g  der G r af i k h i l f e  

Am A n f a n g  des G r a f i k p r og r amms steht e i n e  Sp r u n g t a b e l l e  f ür d i e  

ver s c h i edenen Fun k t i on e n . A m  e i n f a c h sten k ö n n en S i e a l l e  

Fun k t i onen anwenden , wenn S i e s i c h  z u  Beg i n n  I h r e s  Progr amms 

eben f a l l s  e i n e  s o l c h e  T a b e l l e  an l egen . D i es k ö n n t e  so ausseh en : 

1 0  I N=2*4096 : REM SYS I N  GRAF I K  E I NSCHALTEN 

20 CL= I N+3 : REM SYS CL - GRAF I K  L ö SCHEN 

30 CO= I N+6 : REM SYS CO , PF - PUNKTFARBE SETZEN 

4 0  RV= I N+9 : REM SYS RV - GRAF I K  I NVERT I EREN 

50 SE= I N+ 1 2  : REM SYS SE , X , Y  GRAF I KPUNKT SETZEN 

60 RS= I N+ 1 5  : REM SYS RS , X , Y  GRAF I KPUNKT L ö SCHEN 

70 GL= I N+ 1 8  : REM SYS GL , " NAME " , 1 ODER 8 GRAF I K  LADEN 

80 GS= I N+ 2 1  : REM SYS GS , " NAME " , 1 ODER 8 GRAF I K  ABSPE I CHERN 

90 OF= I N+24 : REM SYS OF - GRAF I KMODUS AUSSCHALTEN 

Dan k der Graf i k h i l f e haben S i e  n un e i n e  e c h t e  Pun k t g r af i k  z ur 

Ver f ü g u n g . Si e k ö n n en i n  der waager e c h t e n  < X - >  R i c h t u n g  1 68 u n d  

i n  der sen k r e c h t en < Y- )  R i c h t u n g  1 76 e i n z e l n e  Pun k t e  an steuer n . 

E i n Pun k t  w i r d  g esetz t ,  i n  d em S i e z um Bei sp i e l SYS S E , 84 , 88 

e i n g eb e n . D i e w ü r d e  e i n en Pun k t  i n  der M i t t e  d e s  B i l d sc h i rms 

setz en . M i t SYS I N  s c h a l t en S i e den Graf i kmodus e i n ,  m i t SYS C L  

l ö sc h en S i e d i e  Graf i k sei t e .  M i t S Y S  CO , PF b e s t i mmen S i e d i e  

Farbe a l l er Pun k t e .  P F  darf Wer t e  z w i schen 0 u n d  7 h a b en . S Y S  R V  

i n vert i er t  d i e  g esamte Graf i k .  M i t SYS RS , 84 , 88 k ö n n e n  S i e d e n  

Pun k t  i n  der M i t t e  des B i l d s c h i r m s  w i eder l ö s c h e n . M i t SYS O F  

s c h a l ten S i e w i eder den Tex t modus e i n .  S i e k ön n en d i e  gesamte 

Graf i k sei t e  auf Kasset t e  oder D i s k e t t e  absp e i c h e r n  u n d  w i eder 

l aden . Di es g e s c h i eht m i t den b e i den Bef eh l en SYS G S , " NAME " , 1  

oder 8 z um Ab s p e i c h er n  und SYS GL , " NAME " , 1  oder 8 z um Laden . 

Dami t h aben S i e d i e  w i c h t i gsten Fun k t i onen , S et z en u n d  L ö sc h e n  
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e i nes Pun k t e s , W äh l en d e �  F a� b e , G � af i k  e i n - u n d  aussch a l t e n  un d 

B i l de �  l aden b z w .  absp e i c h e � n  � e a l i s i e� t . S i e h e� g i bt es n o c h  

v i e l e M ö g l i c h k e i t e n , d i ese G � af i k h i l f e  z u  e � we i t e � n . D i es P � o g ­

� amm i st a l s  A n � e g u n g  f ü� S i e g edac h t . E � we i t e� u n g e n  s t e h t  n u �  

I h � e  Fant as i e  e n t g e g en . 

Unse� S i n us k u � v e p � o g � amm von S e i t e  s i e h t  n u n  s o  aus , w i e S i e e s  

u n t e n  sehen . S i e we� d e n  f estst e l l en ,  d a ß  es um e i n i g e s  s c h n e l l e� 

u n d  k ü� z e� gewo� d e n  i st .  T i p p e n  S i e d a s  P � o g � am m  e i n ,  n a c h d em S i e 

d i e  G � af i k h i l f e  g e l aden h ab en . 

1 0  I N=2*4096 

20 CL= I N+3 

30 CO= I N+6 

40 SE= I N+ 1 2  

5 0  OF= I N+24 

60 SVS I N : SVS C L : SVS C0 , 6  

1 00 FOR I =-P I TD2*P I STEP2*P I / 1 6 8 : REM BENUT Z E N  S I E  D A S  P I - Z E I CHEN AUF 

I HRER TASTATUR 

1 1 0 X = U : V=S I N ! I > *BB+BB 

1 20 SVS SE , U , V  

1 30 U=U+ 1 

1 40 NE X T I  

1 50 GETA$ : I FA$= " " THEN 1 50 

1 60 SVS O F : END 
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3 . 6 Fun k t i o n en p l o t t er m i t Lux us 

Auf d e r  f o l g e n d en S e i t e  f i n d en S i e n u n  e i nen wei t er e n  

Fun k t i onenp l ot t e r . Da w i r etwas mehr P l a t z  z ur Ver f ü g u n g  h a b e n  

a l s i n  der Grundver s i on , k ö n n en w i r d i esen auch e t w a s  

k o m f o r t ab l er g e s t a l ten . So müssen S i e  d i e  Fun k t i onen n i c h t  m e h r  

i n  d i e  Z e i l en h i n e i n s c h r e i ben , son d e r n  k ö n n e n  S i e p e r  I NPUT 

e i n g eb en . Das P r o g r amm mod i f i z i er t  s i c h  d a n n  s e l b e r , i n d e m  es d i e  

Fun k t i on i n  Z e i l e  20 s c h r e i b t .  Da d as P r o g r am m  s i c h  se l b er 

ä n d er t , m üssen S i e z we i  Di nge b e i m Ab t i p p e n  b e a c h t en : Ä n d e r n  S i e 

auf k e i n e  F ä l l e  Z e i l e  1 0  und 20 o d er f üg e n  S i e i r g e n d et w a s  vor 

Z e i l e  20 e i n !  W e n n  S i e das tun , st i mmen d i e  A d r essen f ür d i e  

POKE-An wei sun g e n  n i c h t  mehr und sc h l i mmstenf a l l s  k ö n n t e  s i c h  d as 

P r o g r amm s e l b s t  z er s t ö r en . S p e i chern S i e  z we i t e n s  d a s  P r o g r amm 

un b ed i n g t  z uerst a b , b evor S i e es l auf en l assen . E i n T i p p f eh l er 

k a n n  i n  d i esem P r o g r amm sehr f at a l e Fol gen h a b en . 

Zur Benut z un g  d e s  P r o g r amms : 

Der Fun k t i o n en p l o t t er arb e i tet i n t e r a k t i v ,  d . h .  er f r a g t  S i e k l ar 

u n d  d eut l i c h n a c h  a l l en E i n g aben , so d a ß  S i e p r a k t i sc h  n i c h t s  

f a l s c h  m a c h en k ö n n en . A l s er stes geben S i e d i e  Fun k t i on e i n ,  d i e  

g e z e i c h n et wer d e n  so l l , z . B . S I N < X >  A l s Var t ab l e  m üssen S i e 

i mmer " X "  verwen den . Ansch l i e ß e n d  w i r d  d i ese Fun k t i on i n  Z e i l e  

20 g e s c h r i eben . D i es gesch i eh t  i n  den Z e i l en 70 - 1 40 .  S i e g e b e n  

nun A n f angs-- u n d  E n d p u n k t  d er Fun k t i on e i n .  W e i t e r  k ö n n en S i e 

w äh l en ,  ob S i e d i e  Max i mal wer t e  f ür Y sel ber b e s t i mmen wol l en .  

Nach a l l en E i n gaben d auert es e i n en Momen t , b i s  d er Graph e r ­

s c h e i n t , da d a s  Progr amm d i e  gesamte Fun k t i on e r s t  e i n m a l  d ur c h ­

r ec h n et . W e n n  d e r  Graph f er t i g i s t ,  k ö n n en S i e d ur c h  Dr üc k en 

e i n er Taste d i e  A r b e i t f or t s e t z en , ent weder m i t der g l e i c h e n  

Fun kt i on un t er n euen Bed i n gungen o d e r  m i t e i ner n euen F un k t i on .  
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1 0  G O T02 1 

2 0 : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :  

2 1 I N = 2  * 4 0 8 6  

2 2  C L = I N + 3  

2 3  C O =  I N + 6  

2 4  R V = I N + 8  

2 5  SE ;::; I N + 1 2  

2 6  RE = I N +  1 5  

"' �  � '  O F = I N + 2 4  

28 S YS C 0 , 3 * 1 6 + 3  

3 0  P R  I NT C H R $\ 1 4 7 ) : P R  ! NT "  * F U f'.K T I ONENPLO TTER * " : P R I NT : P R  ! NT 

40 D I MY( 1 6 7 )  : YM = 1 E 3 7  

5 0  P R I NT " G E B E N  S I E  NU N D I E F U f'.K T I O N E I N F OO =  " : I NP U T F $  

6 0  F $ = " Y = " + F $ : M = 8 7 1 7  

7 0  F O R I = 1 TO L E N< F $ ) : A $ = M I 0 $( F $ , ! , 1 )  

80 R E S TO R E : F O R J = 1 T0 6 : R E A O B $ , B : J F A $ = B $TH E NF = B : G O T0 1 3 0 

80 NEXTJ 

1 0 0 A $ = M I D$( F $ , ! , 3 ) : J = I + 2 

1 1 0 F O R J = 1 T0 1 0 : R E A D B$ , B : I F A $ = B$TH E NF =B : G O T0 1 3 0 

1 1 5 NE X LT 

1 2 0 I = I - 2 : F = A S C < M I D$( F $ , ! , 1 ) )  

1 3 0 P O K E M , F : M = i'l +  1 :  NE X T  I 

1 4 0 P O K E M , 5 8 : P O K E M + 1 , 1 4 2 : P O K E M + 2 , 5 8 : P O K E M + 3 , 1 4 3  

2 0 0  P R I NT : PR I NT " B I TTE G E B E N  S I E NU N  X L  E I N  

2 1 0  PR J NT : P R I NT " B I TTE G E B E N  S I E  NU N  XR E I N 

2 2 0  I F X L > X R T H E N2 0 0  

" :  l NP U TXL 

" :  I NP U TX R  

2 3 0  PR I NT : P R I NT " WO L L E N  S I E  O I E Y - WE R T E  B E S T l i'lME N ( J /N ) ? "  

2 4 0  G E TY$ : I F Y$ = " " TH E N2 4 0  

2 5 0  I F Y$= " N " TH E N2 8 0  

2 6 0  I F Y$( ) " J " TH E N 2 4 0  

2 7 0  PR I NT : P R I NT " G E B E N  S I E  B I TTE YU E I N 

2 8 0  PR ! NT !  PR I NT " G E B E N  S I E B I TTE YO E I N 

2 8 0  I F YU > YO TH E N2 7 0  

3 4 0  PR I NT " B I TTE WAR T E N  S I E  E I I'.EN i'IOMENT " 

• :  I NP U TYU 

" :  I NP U TYO 

3 5 0  P R I NT ! PR I NT " WE I\N  D E R  G R A P H  F E R T I G  I S T .  K O E NNE N  S I E  D U R C H  D R U E C K E N  " 

3 6 0  PR I NT " E I NE R  TAS TE F O R TF A H R E N "  

4 0 0  I F Y$ = " J " TH E N4 7 5  

4 1 0  D X = < X R - XL ) / 1 6 7 : Y 1 = YM : Y2 = - YM 
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4 3 0  X = XL : F O R I = 0 TO I 6 7 

4 3 1 I F X = 0 THEN4 4 0  

4 3 2  G O S U B 2 0 : Y( I > = Y 

4 4 0  X = X + OX : I F Y = YMTHEN470 

4 5 0  I F Y< Y 1 TH E NY 1 = Y  

4 6 0  I F Y > Y2 TH E NY2 = Y  

4 7 0  NEX T I 

4 7 5  S YS I N  : S YS CL 

4 8 0  I F Y$= " N " TH E NYU = Y 1 : YO = Y2 

5 0 0  O X = < X R - X L ) / 1 6 7 : D Y = < YO - YU ) / 1 7 6 : M =< XR -XL ) /0 X  

5 1 0  B = 1 7 6 . 5 + YU/OY : A = . 5 + M 

5 2 0  I F B > = 0 A NO B < = 1 77THENFOR I = 0TOA : SYSSE , I , B : NE X T : G O T 0 5 4 0  

5 3 0  8 = 1 80 

5 4 0  A = . 5 - X L /O X : B = 1 7 6 . 5 - < YO - YU ) /0 Y  

5 5 0  I FA > = 0 A NO A < = 1 69THENFOR I = B T0 1 7 6 : SYS SE , A , I : NE X T  

6 0 0  X = XL : Z = 1 76 . 5  

6 1 0  F O R I = 0 TO M  

6 3 0  Y = Y< I >  

6 4 0  B = Z - < Y - YU ) /O Y  

6 5 0  I F8 > = 0A NO B < = 1 7 7 THENSYSSE , I , B 

6 6 0  X = X + O X : NE X T I  

7 0 0  G E TT$ : I F T $ = " " THEN700 

7 0 5  SYS O F  

7 2 0  PR I NTC HR:S< 1 4 7 ) : P R I NT : P R I NT ' NOCH E I NMAL UNTER A ND E R E N  B E D I NGUNGEN ( J /N ) " 

7 3 0  G E TN$ : I F N$ =  • " THEN730 

7 4 0  I FN$= ' N " THEN760 

750 G O T0 2 0 0  

760 PR I NT : P R I NT ' NOCH E I NE F U NK T I ON ( J /N ) " 

7 7 0  G E T  N$ : I F N$= ' ' THEN770 

7 8 0  I F N$ = " N ' THENEr-D 

8 2 0  G O T0 5 0  

2 0 0 0  O A TA + , 1 7 0 , - , 1 7 1 , . , 1 7 2 , / , 1 7 3 , t , 1 7 4 , = , 1 7 8 

2 0 1 0  D A TA S GN , 1 8 0 , I NT , 1 8 1 , A BS , 1 82 , SQ R , 1 86 , RN0 , 1 8 7 , L O G , 1 8 8 , E XP , 1 8 9  

2 0 2 0  D A TA COS , 1 90 , S I N , 1 9 1 , TA N , I 92 , A TN , I 9 3 

R E A D Y . 
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3 . 7 Graf i k ed i t o r  

Das f o l g e n d e  P r o g r a m m  er m ö g l i ch t  e s  I h n e n  m i t H i l f e  d e r  

C u r s or t as t en o d er d e s  J oyst i c k s  auf d e m  B i l d s c h i r m z u  z e i c h n en . 

W e i t e r h i n  k ö n n e n  S i e m i t H i l f e  der Fun k t i o n s t a s t e n  d i e  F a r b e n  

ä n d e r n , B i l d er a b s p e i c h e r n  und l ad e n . Den Graf i k e d i t o r  k ö n n e n  S i e 

b e n u t z en , um B i l d er z u  ma l en oder um Graf i k e n  f ür S p i e l e  z u  

g e s t a l t e n . 

D i e  Tasten s i n d  w i e f o l gt b e l e g t : 

Cursor t as t e n  u n d  J oyst i c k  Beweg u n g  d e s  C u r s o r s  i n  a l l e  4 

R i c h t u n g e n  

Taste F l  Far b e  d e r  Pun k t e  ä n d e r n  

Taste F3 F a r b e  d e s  Rahmen s ä n d e r n  

T a s t e  F5 F a r b e  d e s  H i n t e r g r u n d s  ä n d e r n  

Taste F7 S c h a l t e r  f ür Modus Z e i c h n e n / L ö sc h e n  

Taste F2 Laden e i n e s  B i l d e s  

T a s t e  F 4  S p e i c h e r n  e i n e s  B i l d e s  

T a s t e  F 8  B i l d  l ö s c h e n  

Z u  Beg i n n  d e s  P r o g r amms m üssen S i e a n g e b e n , w i e I h r  B i l d  h e i ß e n  

s o l l u n d  ob S i e m i t Dat aset t e  o d er D i s k e t t e n l a u f wer k a r b e i t e n . 

D a n n  k ön n en S i e z e i c h n en oder e i n B i l d  u n t e r  d e m  a n g e g e b e n e n  

Namen l ad e n . M i t d e r  T a s t e  F7 w ä h l en S i e ,  o b  S i e d e n  Cur sor n u r  

b ew e g e n  oder ob S i e auch z e i c h n en w o l l en .  S i e k ö n n en j ed er z e i t 

d i e  F a r b e n  auf d e m  B i l d s c h i r m ä n d er n , i nd e m  S i e e i n f ac h  d i e  

e n t s p r e c h e n d e n  Fun k t i o n s t asten d r ü c k en . 

D a s  Pr o g r am m  i st g an z  e i n f ac h  a u f g e b aut und e r l aubt I h n e n  d a h e r  

o h n e  S c h w i e r i g k e i t e n  e i g e n e - Erwe i t e r u n g e n  e i n z ub auen . 
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1 6  G O S U B 1 6 6 6 : X = 6 : Y = 6  

1 6  I N = 2 * 4 0 8 6  

1 7  C L = I N + 3  

1 3  C O = J N + 6  

1 8  R V = I N + 8  

c: e  S E = J N + 1 2  

2 1  R E = J N + 1 5  

2 5  G L = J N + I B  

2 6  G S =  J N + 2 1 

� 7  OF = J N + 2 4  

2 8  S YS J N : S YS C L : SYS 

36 G E TA $ : S YS S E , X , Y  

C 0 , 3  

3 5  I F S = 6 T H E NS Y S  R E , X , Y  

4 6  I F A $ = C H R $( 1 7 J TH E NY = Y + l : S Y S S E , X , Y : GO TO I 6 6 

56 I F A $ = C H R $( 1 4 5 J TH E NY = Y - 1 : S YS SE , X ,  Y :  G O TO 1 6 6 

66 I F A $ = C H R $( 28 ) THENX = X + I :  S YS SE , X ,  Y : G O TO 1 6 6 

76 J F A $ = C H R $•; 1 5 7 J TH E NX = X - 1 : S YS S E , X , Y : G O T0 1 6 0 

80 I F A $ = C H R $( 1 3 3 )  THENF =< F + I  ) AN07 : S YS C O , F 

86 I F A $ = C H R $( 1 36 )  TH E NS = 1 +( S = I  J 

1 6 0 I F A $ = C H R $( 1 3 4 ) TH E NH  I = ( H 1 + I  > A N07 : H = H  1 + H 3 : P O K E 3 6 8 7 8  , H  

1 2 0 I F A$ = C H R $( 1 3 5 J TH E NH2 = < H2 + 1 J A NO I 5 : H3 =H2 * 1 6 + 8 : H =H 1 + H 3 : P O K E 3 6 8 7 8 , H  

1 3 6 I FA $ = C H R $( 1 3 7 ) TH E NS Y S  GL , N$ , 0  

1 4 6 J F A $ = C H R $( 1 3 8 J TH E N  S YS G S , N$ , 0  

1 5 6 I F A $ = C HR $( 1 4 6 J TH E N  S Y S  C L  

1 6 6 P O K E 3 7 1 54 , 1 2 7 : P 2 = P E E K ( 3 7 1 52 J A ND I 28 

1 7 6 P I = P E E K < 3 7 1 5 1 ) : P O K E 3 7 1 5 4 , 2 5 5  

1 80 I F P 2 = 0 TH E NX = X +  1 :  S Y S S E  , ;< , Y :  G O T 0 8 8 8  

1 8 0 J F ( P I AND I 6 ) = 6 TH E NX = X - I : S Y S S E , X , Y : G O T 0 8 8 8  

2 6 0  J F (  P l A NDS ) = 0 THENY = Y +  1 :  S Y S S E  , X , y: G O T0 8 9 9  

2 1 6  I F <  P I  A N D 4 ) = 6 TH E NY = Y - 1 : S Y S S E  , X , '( :  GOT0999 

8 9 9  GOT030 

1 6 6 6  P R  J NT " G E B E N  S JE D E N  NA�IE N D E S  B I LD E S  E I N " : J NP U TN$ 

1 62 6  P R I NT " A R B E I TE N  S I E  �l i T  D I S K E TTE O D E R  K A S S E TTE ( D /K ) " :  J NP U TO $  

1 64 6  I F D $ = " D " TH E ND = 8 : R E TU R N  

1 0 56 I F D $ = " K " THE NO = I : R E TU R N  

1 6 66 G O TO I 6 2 6  
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3 . 8 Graf i k en z um A n s c h auen 

Z u m  g u t en S c h l uß m ö c h t en w i r I h n e n  noch e i n p aar k l e i n e  P r o g r a m m e  

z e i g e n , d i e  Graf i k en auf d e m  B i l d s c h i r m e r z eugen , d i e  S i e s i c h e r  

k e n n e n , v o n  d e n e n  S i e a b e r  b i s  j et z t  n i c h t  w u ß t e n , w i e d i e s e  

g e m a c h t  w e r d e n . W i r  verz i c h t e n  h i er b ewußt auf m a t h emat i sc h e  

Er k l ä r u n g e n , w i e u n d  warum d i e  Graf i k en e n t s t e h e n . D i ese k l e i n e n  

P r o g r amme s o l l en S i e l ed i g l i c h e r f reuen u n d  a n r e g en , s i c h  d o c h  

m i t d e m  f asz i n i e r en d en G eb i et d er C o m p ut e r g r ap h i k z u  

b e s c h äf t i g e n . 

A l l e  P r o g r amme f r a g e n  z u  Beg i n n  n a c h  e i n e m  Namen f ür d as B i l d  u n d  

ob S i e m i t D i s k e t t e  o d e r  Kasset t e  arb e i t e n . N a c h  F er t i g s t e l l un g  

k ö n n e n  S i e d a s  B i l d  d a n n  absp e i c h e r n . S i e b r a uc h en d a f ür nur " S "  

e i n z u t i p p e n . Dur c h  Betät i g en d er T a s t e  " E "  k ö n n e n  S i e d as 

P r o g r a m m  b e e n d e n  o h n e  d as B i l d  a b z usp e i c h er n . 

Vor ausset z un g  f ür a l l d i ese Progr amme i st ,  d a ß  S i e  d i e  

G r af i k h i l f e  g e l a d e n  h a b e n . 

Das e r s t e  P r o g r amm er z eu g t  e i n L i n i enmuster auf d e m  B i l d s c h i r m :  

1 0  I N=2*4096 

1 1  CL= I N+3 

12 CO= I N+6 

13 SE= I N+ 1 2  

1 4  GS= I N+2 1 

1 5  OF= I N+24 

25 GOSUB 600 

28 POKE36879 , 8  

29 S Y S  I N : S Y S  CL : S Y S  CO , l  

30 FOR X 1 =0T0 1 68STEP20 

40 F O R X 2=0T0 1 6BSTEP20 

50 D X = < X 2 - X 1 l / 1 78 : X = X l 
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60 FORY=OT0 1 76 

70 X = X + D X  

80 SYS SE , X , Y  

9 0  N E X TY , X 2 , X 1  

500 GETA$ : 1 FA$= " " THEN500 

520 I FA$= " E'" THENEND 

530 I FA$( ) " S " THEN500 

540 SYS O F : POKE36879 , 27 

550 I FD$= " K " THENSYS GS , N$ , 1 

560 I FD$= " D " THENSYS GS , N$ , 8  

570 END 

600 I NPUT " NAME " ; N$ 

6 1 0  I NPUT " KASETTE ODER D I SKETTE C K / D l " ; D$ 

620 RETURN 

Wenn S i e d i e  S c h r i t t we i t e  i n  d en Z e i l en 30 und 40 v ar i i er e n , 

e r h a l t e n  S i e w e i t e r e  s c h ö n e  Muster . Nehmen S i e i n  d e n  b e i d e n  

Z e i l en a u c h  e i n m a l  ver s c h i edene Wer t e .  

D e r  Ef f ek t  d e s  n äc h s t e n  Progr amms h ä n g t  haup t sä c h l i c h v o m  W e r t  

d er Var i ab l en K a b . Wäh l en S i e f ür K e i n m a l  sehr k l e i n e  Werte von 

1 b i s  1 0 ,  z um andern sehr große w i e z . B . 60 o d e r  270 . 

2 1  I N=2*4096 

22 CL= I N+3 

2 3  CO= I N+6 

24 SE= I N+ 1 2  

25 GS= I N+2 1 

26 OF= I N+24 

27 P I =3 . 1 4 1 59265 

28 GOSUB600 

29 POKE36879 , 8  

30 I NPUT " KONSTANTE " ; K : V= l O  
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35 SVS I N : SVS C L : SVS C0 , 1  

40 FOR I =OTD2*P I STEP2*P I / 6 72 

50 R=V*S I N < K* I > 

60 X = R*7*CDS < K > +B3 

70 V=R*7*S I N < I l +87 

80 SVS SE , X , Y 

90 NE X T I  

500 GETA$ : I FA$: " " THEN 1 00 

520 I FA$= " E " THENEND 

530 I FA$< > " S " THEN500 

540 SVS OF : POKE36879 , 27 

550 I FD$= " K " THENSVS GS , N$ , 1 

560 I FD$= " D " THENSVS GS , N$ , 8  

570 END 

600 I NPUT " NAME " ; N$ 

6 1 0  I NPUT " KASETTE ODER D I SKETTE < K I D >  " ; D$ 

620 RETURN 

V i st h i er e i n  V er g r ö ß er un g s f a k t or , d i e Schr i t t w e i t e  i n  Z e i l e  4 0  

b e s t i mmt , w i e d i c h t  d i e  e i n z e l n e n  Pun k t e  an e i n an d er l i eg e n . B e i d e  

W e r t e  k ö n n en S i e n a c h  e i g e n em Gesc h mac k ve r än d er n . 

Das n ä c h s t e  P r o g r amm e r z eugt e i n e  Sp i r a l e .  Der E f f e k t  h ä n g t  h i er 

h a u p t s ä c h l i c h von d e r  V ar i ab l en E ab . Sehr k l ei n e W er t e  f ür E w i e 

z . B . 0 . 05 e r g e b e n  e i n e  sehr sch ö n e  Sp i r a l e .  E i n v ö l l i g  a n d e r e r  

Ef f e k t  e r g i b t s i c h , wenn S i e f ür E Wer t e  z w i s c h e n  1 u n d  5 wäh l en .  

Doch l assen S i e s i c h  ü b e r r aschen : 
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2 1  I N=2*4096 

22 CL= I N+3 

23 CD= I N+6 

24 SE= I N+ 1 2  

2 5  GS= I N+2 1 

26 DF= I N+24 

28 GD SUB 600 

29 PDKE36879 , B  

30 I NPUT " KONSTANTE II ; E 

35 SYS I N : SYS C L : SYS C D , 1 

40 FOR I =OT0200STEPE 

5 0  X = I *CDS < I  l + 8 4  

60 Y= I * S I N  ( I l  +88 

70 I F X < OD R X > 1 67THEN95 

80 I FY< ODRY > 1 75THEN95 

90 SYS SE , X , Y 

95 NE X T I  

500 GETA$ : I FA$= " " THEN 1 00 

520 I FA $= " E " THENEND 

530 I FA$< > " S " THEN500 

540 S Y S  OF : PDKE36879 , 27 

550 I FD$= " K " THENSYS GS , N$ , 1 

560 I FD$= " D " THENSYS GS , N$ , 8  

570 END 

600 I NPUT " NAME " ; N$ 

6 1 0  I NPUT " KASETTE ODER D I SKETTE C K / D l  " ; D$ 

620 RETURN 

Das n ac h f o l g en d e  Progr amm erz eugt 

R e c h t e c k e .  
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2 0 R E r'1 * * *  R E C H TE C K E  * * *  
2 1  HJ = 2 * 4 0 9 6  
2 2  C L = I N + 3  

.:::. .:. C O =  I r J + 6  

2 4  S E = I N + I 2  

2 5  G S = I N + 2 ! 

2 5  O F = I N + 2 4  

2 8  G O S U B 6 11l 0  

2 3  P O K E 3 6 8 7 9 , 8  

3 11l  S YS I N : S YS C L : SYS CO , !  

3 1  X (  I ) = 0 : Y< I ) = 0 : X<  2 )  = 1 6 7 :  y,: 2 )  = 0  

3 5  X (  3 )  = 1 6 7 :  Y <  3 )  = 1 7 5 :  X< 4 )  = 11l : Y< 4 )  = 1 7 5 

411l X < 5 J = X <  J ) : Y( 5 J = Y< I J : H = . 5 : K = I 5 

50 F O R I = I T0 4 0 : F O R J = I T04 

1 0 0 X I = X (  J )  : Y I = Y( J )  

1 3 11l X 2 = X < J + I ) : Y2 = Y< J + ! )  

1 3 5 I F Y 1  = Y2 TH E NF O R X = X  1 T O X 2 S T E P  I + 2 * <  X I > X 2 ) :  S Y S S E  , X ,  Y l : NE X TX : G O TO 1 9 0 

1 4 11l D X = <  X 2 - X  I ) /A B S <  Y I - Y2 ) :  X = X I 

! 5 0 F O R Y = Y I TO Y 2 S T E P I + 2 * < Y l  > Y2 )  

1 6 0 S Y S  S E , X , Y : X = X + D X  

! 8 11l NEXTY 

1 9 0 NE X TJ 

2 0 0  F O R J  = I  T04 

2 1 0  XX< ,1 ) =X< J )  + I  NT< ( :< < J + I  ) - X <  J )  ) /K + H ) 

2 2 0  YY< J ) = Y< J )  + ! NT< ( Y< J + l  ) - Y< J )  ) /K + H )  : NEXTJ 

2 5 0  FORJ = I  T04 : :<': J )  = X X ,: J )  : Y< J > = Y Y< ,1 ) : NE X T  J 

2 6 0  X< 5 )  = X <  1 ) : Y< 5 )  = Y <  I )  

2 7 0  NE X T I  

5 0 0  G E T  A $ :  I F A $ = " "  THEN500 

5 2 0  I F A $ = " E " TH E NE ND 

5 3 11l  ! F A$< > " S " TH E N 5 0 11l  

5 4 0  S Y S  O F : P O K E 3 6 8 7 9 , 2 7  

5 5 11l  I F O $ = " K " THE NS YS G S , N$ , 1 

5 6 0  I F D $ =  " D  " TH E NSYS G S , N$ , 8  

5 7 0  E ND  

6 0 0  l f\P U T " NAI'IE " ;  N$ 

6 1 0  PR I NT " �. A S S E TTE O D E R  D I S K E TTE ( K /D ) " :  1 1\P U TD $  

6 2 11l  R E TU R N  
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Gehen w i r e i n en S c h r i t t wei ter . Das Programm auf der n ä c h s t e n  

Se i t e e r z eugt i n  s i c h  ver drehte Sech sec k e .  D i e S c h l e i f e  i n  Z e i l e  

1 00 best i mmt d i e Anz ah l der Sech sec k e , d i e  auf d em B i l d s ch i r m  

g e z e i c h n e t  

k ö n n en S i e 

wer d e n . Dur ch Ver ändern der Var i ab l en W i n  Z e i l e  40 

auch A c h t ec k e  oder F i guren m i t noch mehr E c k en 

e r z eugen . S i e m üssen d a n n  aber auch d i e  Sc h l e i f en i n  den Z e i l en 

50 , 1 1 0 , 200 und 250 ver änder n .  Fern er müssen S i e even t u e l l F e l der 

f ür X ,  M X , V und MV d i men s i on i eren u n d  d i e  Z e i l e  240 

mod i f i z i eren . 

E i n wei teres sehr sch önes Progr amm f i n d e n  S i e  auf d e r  

ü b e r n ä c h sten S e i t e .  E s  erz eugt e i n e  e l l i p senf ö r m i g e  F i g u r  m i t 20 

E c k p un k t e n , i n  der j eder E c k p u n k t  m i t  j ed em Ec k p u n k t  d u r c h  e i n e  

S t r ec k e  v e r b u n d e n  i st .  

M i t d e n  b e i den l et z t en Progr ammen wagen w i r  u n s  i n  d e n  Ber e i c h  

d e r  d r e i d i men s i o n a l en Graf i k .  D i e b e i den Programme s i n d  i de n t i sc h  

auf g e b aut , l ed i g l i c h d i e  Def i n i t i on d e r  Fun k t i o n e n  i n  Z e i l e  3 0  

i st versc h i eden . D i e  b e i den P r o g r amme l au f e n  r e l at i v  l an g e .  Haben 

S i e a l so b i t t e  etwas Gedu l d .  Beden k e n  S i e ,  d a ß  meh r e r e  Tausend 

Pun k t e  b e r e c h n et werden m üssen . 
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20 R E M  S E C H S E C K E  

2 1  I N = 2 * 4 0 9 6  

2 2  C L = I N + 3  

2 3  C O = I N + 6  

2 4  SE = I N + 1 2  

2 5  G S = I N + 2 1 

26 O F = I N + 2 4  

2 8  S YS I N : SYS C L : SYS CD , 8 * 1 6 + 3  

3 0  0 I MX< 6 ) , Y <  6 J , MX <  6 J , MY< 6 J 

40 R = B4 : U = 84 : V = 8 8 : H = . 5 : W= 6 0 * d / 1 8 0 

50 F O R J = 0 T 0 6 : W I = J * W  

6 0  X< J J = I NT< U - R * C O S ( W I J + H J  

7 0  Y< J J = I NT< V + R * S 1 N( W l  J + H J  

80 NE XTJ 

1 00 F O R N = I T 0 2 0  

1 1 0 F O R J = 0 T0 5  

1 30 X I = X <  J J :  Y 1  = Y< J )  : X2 = X< J +  1 J : Y2 = Y< J +  I J 

1 3 5 I F Y 1 = Y2THE NF O R X = X I TDX2STEP 1 +2 *( X I > X2 J : S YSSE , X , Y 1 , NE X TX : G OT0 1 90 

1 4 0  O X = < X2 - X 1 J /A B S < Y I - Y2 J : X = X I 

1 50 F D R Y = Y I TDY2STEP I + 2 * < Y 1 > Y2 J 

1 6 0 S YS S E , X , Y  

1 7 0 X = X + DX 

1 8 0 NE XTY 

1 90 NE XTJ 

2 0 0  F O R I = 0 T0 5  

2 1 0  MX< I ) = I  NT< ( X <  I ) + X <  I +  I ) J /2 + H  J 

2 2 0  MY< I ) = I NT< < Y< I J + Y< I +  I J J /2 +H J 

2 3 0  NEX T J  

2 4 0  M X <  6 )  = MX< 0 )  : MY< 6 J = MY< 0 J 

2 5 0  F O R I = 0 T0 6  

2 6 0  X< I ) = �lX < I ) : Y <  I J = MY< I ) 

2 7 0  NEXT I 

2 8 0  NEXTN 
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2 0 R E I'l E L L I PS E  

2 1  I N = 2 * 4 0 9 6  

2 2  C L = I N + 3  

23 C O = I N + 6  

2 4  S E = I N + l 2  

2 5  G S = I N + 2 1 

2 6  OF = I N + 2 4  

2 8  G O S U B 6 0 0  

2 9  P O K E 3 6 8 7 9 , 8  

3 0  SYS I N : S YS C L : SYS C O , !  

35 A = 8 3 : 8 = 8 7 : N = 2 0  : o  I MX <  20 ) ,  Y< 20 ) 

40 R = 8 3 : U = 8 4 : V = 8 7 : H = . 5 • W = 3 60/N* d / 1 80 

50 F O R J = 0 TO N - l : W l = J * W 

60 X< J J = I NT< U + A * C O S < W I J + H J  

70 Y< J )  = ! NT< V - B * S I N< W l ) + H ) 

80 l'E X TJ 

1 0 0 F O R  I = I!I TO N - 2 : X 1 = X <  I ) : Y 1 = Y< I ) 

1 1 0 F O R J = I + l TO N - 1 

1 3 0 X 2 = X < J J : Y2 = Y( J ) 

1 3 5 I F Y l = Y2 T H E NF O R X = X l TOX 2 S T E P 1 + 2 * ( X l J X 2 J : S YSS E , X , Y l : l'E XTX : GO T0 1 90 

1 4 0 D X = < X 2 - X l J /A B S < Y l - Y2 J : X = X l 

! 50 F O R Y = Y l TO Y2 STEP 1 + 2 * ( Y l > Y2 J  

1 6 0 SYS S E , X , Y  

1 7 0 X =X + D X  

1 8 0 NE XTY 

1 9 0 NEXTJ 

270 NEX T I  

5 00 GET A $ :  I F A $ = " " TH E N5 0 0  

5 2 0  I F A S = " E " TH E NE ND 

530 I F AS< > " S " TH E N5 0 0  

5 4 0  S YS OF : P O K E 3 6 8 7 9 , 2 7  

5 5 0  I F O S = " K " THE NSYS G S , NS , l 

5 6 0  I F D S = " D " TH E NS YS GS , N$ , 8  

5 7 0  E ND  

600 1 1\F U T " NA ME  • !  N $  

6 1 0  PR I NT " K A S S E TTE O D E R  D I S K E TTE ( K /D J " : X I\F U TD $  

620 R E TU R N  
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2 1  I N = 2 *4 ß 9 6  

2 2  C L ::;; I N + 3  

23 C O = I N + 6  

2 4  R V = I N + S  

2 5  SE = I N + 1 2 

26 G S =  Hj + 2 1 

2 7  OF = I N + 2 4  

2 8  G O S U B 6 ß ß  

2 9  P O K E 3 6 8 7 9 , 8  

30 SYS I N : SYS C L : SYS C O , 1 

3 5  O E F F NA C Z l = 9 ß * E X P <  -Z *Z / 1 5 ß ß l 

4 0  F O R A = 1 T02 

5 0  G = 84 : K = 5 ß : F O R X = - 8 3 TOß : L = - 5 ß : H = 5 * I NTC S Q R C  1 ß ß ß ß - X * X l /5 l  

6 0  F O R Y = H TO - H S TE P - 5 : Z = 2 5 + F NA C S Q R ( X * X + Y * Y l l - . 6 * Y  

6 5  X 1 = G + X : Y l = 1 7 6 - Z - K : X2 = G - X  

7 0  I F Z > L TH E NL = Z : S YS S E , X l , Y ! : S YS S E , X 2 , Y 1  

8 0  NE X TY , X  

5 ß ß  G E T  A $ :  ! F A $ = " " TH E N 5 ß 0  

5 1 0  SYS O F : P O K E 3 6 8 7 9 , 2 7  

5 2 0  I F A $ = " E " TH E NE r-D  

5 3 0  ! F A$< > " S " TH E N5 0 ß  

5 4 0  S YS O F : P O K E 3 6 8 7 9 , 2 7  

5 5 0  I F D $ = " K " TH E NSYS G S , N$ , 1 

5 6 0  I F D $ = " D " TH E NS YS G S , N$ , 8  

5 7 0  E ND  

6 0 0  I NP U T " NAI'<lE " ;  N $  

6 1 0  PR I NT " K A S S E TTE O D E R  D I S K E TTE C K /D l " : I i'P UTD$ 

6 2 0  RETURN 

R E AD Y .  
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2 I I N = 2  * 4 0 9 6  

2 2  C L = I N + 3  

2 3  CO = I N + 6  

2 4  RV = I N + 9  

2 5  SE = I N + I 2  

2 6  G S = I N + 2 1 

27 OF = I N + 2 4  

2 8  G O S U B 6 0 6  

2 9  P O K E 3 6 8 7 9 , 8  

3 0  SYS I N :  S Y S  CL : S YS C O , I 
35 D E F F NA <  Z )  = 3 8 * <  S I N< Z /24 ) + .  4 8 * 5  I N<  3 t Z /2 4 ) ) + 2 0  

4 6  F O R A = I T0 2  

5 6  G = 84 : K = 5 0 : F O R X = - 8 3 T0 6 : L = - 5 0 : H = 5 • 1 NT( S Q R ( 1 0 0 60 - X * X ) /5 )  

66 F O R Y = H TO - H S TE P - 5 : Z = 2 5 + F NA <  S Q R <  X * X + Y * Y )  ) - . 6 * Y  

6 5  X I = G + X : Y I = 1 7 6 - Z - K : X 2 = G - X  

7 6  I F Z ) L TH E NL =Z : S YS SE , X I , Y I : S YS S E , X2 , Y I  

8 6  NEXTY , X  

5 6 0  GET A $ :  I F A $ = " " THEN500 

5 1 0  S YS O F : P O K E 3 6 8 7 9 , 2 7  

5 2 1'1  I F A $ = " E " TH E NE NO  

530 ! F A$< ) " S " TH E N5 0 0  

5 4 6  S YS O F : P O K E 3 6 8 7 9 , 2 7  

550 I F D $ = " K " TH E NS YS G S , N$ , 1 

5 6 6  I F D $ = " D " TH E NS YS G S , N$ , 8  

5 7 6  END 

6 0 6  I NP U T " NA�IE " I N$ 

6 1 6  PR I NT " K A S S E TTE O D E R  D I S K E TTE ( K /D ) " : I f\F U TD $  

626 R E TU R N  

R E A D Y .  
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3 . 9 D i e Supererwe i t e r u n g  des VC-20 

W i e S i e s i c h er w i ssen , besteht d i e  Supererwe i t e r u n g  VC- 1 2 1 1 A  aus 

z we i  T e i l en 

e i n e r  3K S p e i c h ererwe i t er u n g  

d e m  Superex p an d er a l s 2K Bef eh l ser we i t e r u n g  

Di e Supererwe i t e r u n g  d es VC-20 e r we i t e r t  sowoh l d i e  g r ap h i s c h e n , 

a l s  auch d i e  mus i k a l i schen M ö g l i c h k e i t e n  d e s  VC-20 um e i n 

V i e l f ac h es . S i e k a n n  m i t n o r ma l en Basi c Bef eh l en p r og r a mm i e r t  

wer d en . D i e P r o g r amme , d i e  auf ei ner Supererwe i t e r u n g  g e sc h r i eben 

wur d e n , l auf en auch n u r  m i t sel b i g er . D i es g i l t  auch , wenn S i e 

e i n e  S u p e r e r we i t e r u n g  z ugammen m i t 

Sp e i c h ererwei t e r u n g smod u l  e i n g estec k t  h a b e n . D i e 

st e l l t  I hn e n  über 1 5  n e ue Bef eh l e  z ur Ver f üg un g , d i e  

er l auben , sehr e i n f ac h  u n d  wi r k u n g sv o l l z u  a r b e i ten . 

e i n e m  

E r we i t e r u n g  

e s  I h ne n  

D i e Supererwe i t er u n g  t e i l t  d e n  VC-20 B i l d s c h i r m i n  1 024 m a l  1 024 

Pun k t e  e i n .  Wenn S i e n u n  d e n  f o l g e n d en Bef eh l e i n g e b e n , w i r d  auf 

der M i t t e  d e s  B i l d s c h i r mes e i n  Pun k t  e r s c he i n e n : GRAPH I C2 : PO I NT 

1 , 5 1 2 , 5 1 2  Es muß j ed o c h  b e ac h t et wer d e n , d a ß  es s i c h  h i er um 

Pseudo-Koor d i n at e n  h a n d e l t .  S i e geben n i c h t  d i e  t atsäch l i c h e  

Auf l ö su n g  d e r  E r we i t er u n g  an , son d e r n  e i n e n  i n t e r n e n  S t a n d ar d , d e r  

i n  d i e  w i r k l i c h e  Auf l ö su n g  v o n  1 60 m a l  1 60 Pun k t e n  umgerech n e t  

w i r d .  

S i cher h ab e n  auch S i e s c h o n  d a s  Prob l em g e h a b t , d aß S i e e i n 

P r o g r amm h a t t e n , d a s  nur f ür e i n e  n o r ma l e  3k Ram E r we i t e r u n g  

g e sc h r i e b e n  wur d e  u n d  n u n  n i c h t  m i t der Super e r we i t e r u n g  l äuf t .  

Es b e s t e h t  aber d i e  M ög l i c h k e i t , den Super e x p an der abz usch a l t e n . 

D i es g e sc h i e h t  d ur c h  d i e  e i n f ac h e  E i n g a b e  e i n e s  SYS Bef eh l s .  

D i eser l autet : SYS 648 1 8  ( SYS steht i mmer f ür System > .  Nac h 

E i n g ab e  d i eses Bef eh l s  k ö n n e n  S i e n u n  I hr e  3k P r o g r amme w i e 

g ewoh n t  e i n l ad e n . 

E i n g e sc h a l tet w i r d  d e r  Superex p an d er w i ederum m i t e i nem S Y S  Be­

f eh l : SYS 64802 . D i eser SYS Bef eh l i st e i n System Reset 
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Bef eh l , d a s  h e i ß t , d er VC-20 bef i n d e t  s i c h  i m  se l b e n  Z u s t a n d , w i e 

n a c h  d e m  E i n s c h a l t e n . S i e k ö n n e n  d i eses k o n t r o l l i er e n , i nd e m  S i e 

d i e  F un k t i onstasten b e t ät i g e n . Es wer d e n  nun w i eder w i e gewohnt 

d i e  Ex p an d e r b e f eh l e  e r sc h e i n e n . Auf den nun f o l g e n d e n  S e i t en 

wer d e n  w i r  I h n e n  e i n i g e B e i sp i e l e  z e i g e n , d i e  e s  I h n e n  

er m ög l i ch e n , w i r k l i ch a l l es aus d i eser , w i e w i r m e i n en , 

e i n z i g a r t i g e n  Erwe i t e r u n g  her ausz u h o l en . V i e l  Spaß b e i m E i n g e b en 

u n d  Auspr ob i er e n . Es f o l g t  nun e i n k l e i n e s  P r o g r amm , d as I h n e n  d i e  

V i e l z ah l  der Far b m ö g l i c h k e i ten d ar l eg t . 

1 00 PR I NT " ( CLR/ HOME l " 

1 1 0 DEF FNC < V l  =V* 1 6-8 

1 20 H=36879 

1 30 FOR BK= 1 TO 1 6  

1 40 PR I NT " <  CLEAR ( WHT l " 

1 50 I F  BK > 1 THEN PR I NT " ( BLK l " 

1 60 PR I NT " H I NTERGRUND " 

1 65 P R I NT " < CRSR DOWN 

1 70 FOR BD = 0 TO 7 

1 80 POKE H ,  FNC < B K l  + 

1 90 PR I NT " RAHMEN " 

200 FOR W 1 TO 500 

2 1 0  N E X T  BD 

220 NEXT BK 

230 POKE H ,  27 

240 END 

" BK 

BD 

; BD 

NEXT w 

Nun haben S i e d i e  v i e l en M ög l i c h k e i ten der Supererwei t er ung 

g esehen . Es f o l gen nun noch Progr amme , d i e  I hn e n  a l s k l e i n er 

Den k a n s t oß f ür I hr e  e i genen Progr amme d i enen sol l en .  A l s e r s t e s  

e i n P r o g ramm d a s  e i n e  S i n us-Kurve m i t  dem d a z u g eh ö r i g e n  Koor d i n a­

t e n k r euz z ei c h n e t . 
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1 0  REM : S I NUS-KURVE 

20 PR I NT " ( CLR/ HOME ) " 

30 COLOR 0 , 0 , 7 , 7  

40 FOR N=O TO 1 022 

50 M=5 1 2-400* S I N  ( N / 5 1 2  * 3 .  1 4 )  

60 GRAPH I C  2 

70 PO I NT 1 , M , N  

80 N E X T  N 

90 DRAW 2 , o ,  5 1 2T 0 1 023 , 5 1 2T 0 1 023 , 5 1 2  

1 0 0  DRAW 2 ,  5 1 2 ,  5 1 2T05 1 2 ,  1 023T05 1 2 ,  0 

Versuc h e n  S i e n u n  m a l , d a r aus e i n P r o g r amm z u  e r st e l l en ,  d a s  e s  

I h n e n  e r m ög l i c h t , e i n e  b e l i eb i g e Fun k t i on e i n z ug eb e n . E i n e  k l e i ne 

H i l f e  am Rand : sehen S i e s i c h  d i e  Z e i l en 40 u n d  50 an u n d  

über l eg e n  S i e e i n m a l , o b  d a  n i c h t  e t w a s  m i t Var i ab l en z u  m a c h e n  

i st .  

Das n ä c h s t e  P r o g r amm n e n n t  s i c h  K a l e i d o s k o p , n i c h t  o h n e  Grund , 

w i e S i e n a c h  d e m  E i n g eb e n  f estst e l l en werden . V i el S p aß ! ! 

REM : KALE I DOSKOP 

5 P R I NT " ! CLR/HOME > " 

1 0  GRAHP I C  2 : COLOR 6 , 0 , 5 , 5  

20 REG I ON 5 

50 DEF FNA < X >  ! NT ! RND ! 1 l * X >  + 1  

1 00 FOR X = 1 T0 1 023 STEP FNA ( 70 ) + 1 0  

1 05 COLOR 2 , 0 , 5 , 5  

1 1 0 DRAW 1 ,  X ,  OT0 1 023 , X 

1 20 DRAW 1 ,  O ,  X T O X , 1 023 

1 30 DRAW 1 .  X ,  OTOO , 1 023-X 

1 40 DRAW 1 ,  1 02 3 , X T0 1 023- X , 1 02 3  

1 45 COLOR 0 , 0 , 5 , 5  

1 50 DRAW 1 .  X ,  OT0 1 023-X , 1 023 

1 60 DRAW 1 .  1 023 , X TOO , 1 023-X 

1 80 I F  X = 1 020 THEN2 1 0  

200 N E X T  

2 1 0  FOR I = 1 T04500 N E X T  
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220 GRAPH I C  4 : COLOR 1 , 3, 6 , 6  

230 PR I NT " NOCH E I NMAL ??? 

240 GET Z Z $  

260 I F  Z Z$= II 
N

II THEN PR I NT 

270 I F  ZZ$ < >  II J II 

280 GOTO 1 0  

300 FOR I = 1 T02000 

3 1 0  END 

THEN 240 

NEXT 

(J / N )  " 

: GOT0300 

Das f o l g e n d e  Pr ogr amm si mul i er t  ei ne 3 D-Darst e l l un g .  Si e wer d en 

nach dem Abst and gef r ag t , der d i e  Var i ab l e  " D "  h at . I n  Z e i l e  4 

w i r d  d i e  Var i ab l e  umben annt nach " P "  und mi t d e m  F a k t or 2 , 7  

ad d i ert und taucht i n  d er Z e i l e  1 1 0 w i eder auf . Um den Abst and 

der K r e i se zu b erechnen , ben ö t i g t  d er Comp uter e i n e  wei t e r e  

Var i ab l e ,  d i e  h i er ebenf a l l s  mi t " D "  benannt w i r d  < Z e i l en 6+7 > . 

Nachdem der Computer d i e  Pseud o 3 D-Darst e l l un g  gez e i c h n et hat , 

w i r d  d e r  B i l dsch i r m i n  Zei l e  1 56 g e l öscht und der Computer 

b eg i n n t  mi t dem Z e i chnen der vorher e i n gegebenen Kre i se . In Z e i l e  

230 w i r d  w i eder i n  den norma l en Graph i k -Bi l dsch i rm 

z ur üc k g esch a l tet . D i eses g esc h i eht mi t dem Bef e h l  "GRAPH I C  4 "  und 

dem C o l or -Bef eh l " COLOR 1 , 3 , 6 , 6 " .  Si e werden auf g e f o r d er t , e i n 

n eues B i l d  nach E i ngabe I hr er Koord i naten z e i c h n en z u  l assen . 

Beant worten S i e d i ese Auf f orderung m i t n e i n ,  spr i n g t  der Computer 

z um Ende d es Progr amms und z e i g t  I hnen den noch f r e i  ver f üg b a r en 

Spei cherp l at z  an . 

0 PR I NT " (CLR/HOME > " 

2 PR I NT " W ELCHEN ABSTAND ( l 0-90> " 

3 I NPUT D 

4 P=D+2 . 7  

5 P R I N T " WELCHER ABSTAND DER KRE I SE < 1 0- 1 00 > " 

6 I NPUT D 

7 D=D 

9 COLOR O , O , O , O  

1 0  GRAPH I C  2 

20 REG I ON 1 

50 DEF FNA < X > = I NT < RND < l > *X l + l 
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1 00 FOR A= 1 T04 

1 1 0 FOR X= 1 0T 0 1 023 STEP FNA ( p )  + 1 0  

1 20 DRAW 1 , 1 023- X , X TO X ,  O + X  

1 30 DRAW 1 , X , 1 023-X TO O + X , X  

1 50 NE X T  X , A  

1 5 1  FOR I =  1 T05000 : N E X T  

1 56 SCNCLR 

1 57 COLOR 0 , 0 , 7 , 7  

1 60 C I RCLE 3 ,  500 , 500 , D , D  

1 70 I F  D=400 THEN GOTO 220 

1 80 D=D+20 

1 90 GOT0 1 60 

220 FOR I =  1 TO 2000 : NE X T  

230 COLOR 1 , 3 , 6 , 6 : GRAPH I C  4 

240 P R  I NT " NEUES B I LD ?? " 

250 GET Z Z$ 

260 IF Z Z $= I I  N II THEN PR I NT :  GOTO 295 

270 I F Z Z $  < >  fi J II THEN 250 

290 GOTOO 

295 PR I NT " < CLR / HOME > "  

300 PR I NT FRE ( Q )  : PR I NT " BYTES F RE I " 

I n  dem n ä c h st e n  P r o g r amm w i r d  e i n gegebener Kr e i s g ez e i c h n e t , w i e 

S i e aus Z e i l e  70 ersehen k oennen . I n  Z e i l e  20 i st e i n e  A b f r ag e , 

d i e  S i e n u r  m i t " K "  oder " H "  b e a n t wor t en k ön n en . S o l a n g e  S i e 

k e i n e  E i n g ab e  g em a c h t  h aben , b l ei b t  der Rec h n e r  i n  Z e i l e  30 

s t e h e n . I n  den Z e i l en 40 und 50 ersehen S i e  d a n n , i n  we l c h e  

Z e i l en d e r  Rec h n e r  sp r i n g t . Nachdem d er P r o g r ammab l au f  b e e n d et 

i st ,  werden S i e  i n  Z e i l e  1 60 gef r ag t , ob S i e e i n e n  neuen 

Dur c h messer w ü n sc h en . Antworten S i e  m i t n e i n ,  s p r i ng t  d er 

Computer d i r e k t  an d a s  E n d e  des Progr amms , d i eses k ö n n e n  S i e d e r  

Z e i l e  1 80 e n t n e h m e n . A n t w or t e n  S i e  p o s i t i v ,  k ö n n en S i e e i n e n  

n e u e n  R ad i us w äh l en ,  d e r  m i t d er V ar i ab l e  " D "  d ef i n i er t  w i r d . 

D i eses " D "  t a u c h t  i n  d e n  Z e i l en 290 u n d  340 w i eder auf . A l s 

n ä c h s t e s  k ö n n e n  S i e e i n e  n eue Far b e  wäh l en .  S i e i st h i er m i t d e r  

V ar i ab l en " F "  d ef i n i er t . D i eses " F " f i n d e n  S i e i n  d e n  Z e i l en 300 

und 350 w i eder . Der Computer z e i c h n et d a n n , 
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E i n g a b e , d e n  a n g e g eb e n e n  K r e i s ,  f ü l l t  d i esen o d e r  d en H i n t er g r u n d  

aus . Dan a c h  w i r d  d e r  Rechner a n g e w i esen , i n  e i n e  W a r t e s c h l ei f e z u  

g e h e n  u n d  e r n eut n a c h  e i nem neuen Dur c h messer z u  f r ag e n . S i e 

k ön n en d i e Pos i t i on d e s  Krei ses d a d u r c h  ä n d er n , i n d e m  S i e e i n e  

n e u e  A b f r a g e  h i n z uf ügen und s i e  m i t d e r  V ar i ab l en " P "  

k e n n z e i c h n e n . D i eses " P "  müßte d a n n  i n  d e n  Z e i l en 290 , 340 u n d  

3 6 0  d u r c h  d e n  a n g egebenen W e r t  5 0 0  erset z t  w e r d e n . 

1 0  PR I NT " ( CL R / HOME l " 

20 PR I NT " SOLL DER KRE I S  ODER DER H I NTERGRUND 

AUSGEFüLLT WERDEN < K / H l " 

30 GET Z Z $  

40 I F  Z Z $= " K "  THEN PR I NT :  GOTO 1 00 

50 I F  Z Z $< > " H "  GOT030 

60 GRAPH I C  2: COLOR 0 , 0 , 5 , 7  

70 C I RCLE 2 , 500 , 500 , 200 , 200 

80 REG I ON 2 

90 PA I NT 2 , 0 , 0  

9 5  GOTO 1 40 

1 00 GRAPH I C  2 :  COLOR 0 , 0 , 5 , 7  

1 1 0 C I RCLE 2 , 500 , 500 , 200 , 200 

1 20 REG I ON 2 

1 30 PA I NT 2 , 500 , 500 

1 40 FOR I =  1 T03000 : N E X T  

1 50 GRAPH I C  4 : COLOR 1 , 3 , 6 , 6  

1 55 SCNCLR 

1 60 PR I NT " NEUER DURCHMESSER ( J / N l ? ? "  

1 70 G E T  Z Z $  

1 80 I F  Z Z $= " N "  THEN PR I NT : GOTO 500 

1 90 IF Z Z $( ) " J "  THEN 1 70 

200 PR I NT " ( CLR/HOME l " 

2 1 0  PR I NT " W I E  GROSS < 1 0-450 ) ? "  

220 I NPUT D 

22 1 PR I NT " NEUE FARBE < 1 - 1 59 ) ? "  

222 I NPUT F 

230 PR I NT " SOLL DER KRE I S  ODER DER H I NTERGRUND 

AUSGEFüLLT WERDEN < K IH > ? "  
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240 GET Z Z $  

260 I F  Z Z $= " K "  THEN PR I NT :  GOTO 330 

270 IF Z Z$ < > " H "  GOTO 240 

280 GRAPH I C  2 : COLOR 0 , 0 , 5 , 7  

290 C I RCLE 2 , 500 , 500 , D , D  

300 REG I ON F 

3 1 0  PA I NT 1 , 500 , 1 023 

320 GOTO 370 

330 GRAPH I C  2: COLOR 0 , 0 , 5 , 7  

340 C I RCLE 2 , 500 , 500 , D , D  

350 REG I ON F 

360 P A I NT 2 , 500 , 500 

370 FOR I= 1 T03000 : NE X T  

3 8 0  GOTO 1 50 

500 END 

A l s n ä c h s t e s  f o l g t  e i n P r o g r amm , d a s  n a c h  E i n g ab e  d e r  V ar i ab l en 

" A " , d i e  f ür d e n  A b s t a n d  steht , e i n e  A n e i n an d e r r e i h u n g  von 

meh r e r e n  K r e i sen , d i e  i n  s i c h  s e l b er e i n e  g e s c h l o s s e n e  E l l i p se 

d a r s t e l l en .  D i e P o k e s  i n  d e n  Z e i l en 1 , 2 und 8 ver k l ei n e r n  d e n  

B i l d s c h i r m auf d e n  max i ma l  b en ö t i g t e n  P l a t z , u m  d i e  F r a g en 

i n  d e n  Z e i l en 6 + 9 d ar z ust e l l en .  

D i e A n w e i sung i n  d er Z e i l e  1 20 ver a n l a ß t  d en Computer , d i e  

Umr a n d u n g  d e r  D a r st e l l un g sf l ä c h e  z u  z ei c h n e n . N a c h d e m  d i eses 

g e s c h e h e n  i st ,  w i r d  er i n  den Z e i l en 1 40 und 1 50 a n g e w i esen , d i e  

Kr e i se z u  

auf t a uc h t , 

b e r ec h n en , wob e i  h i er w i eder d i e  V ar i ab l e  

d i e  d e n  A b s t a n d  der Kr e i s e  a n g i b t , d a n n  w i r d  

" A " 

d e r  

Kr e i s ,  d e r  m i t d e r  V ar i ab l en " X " , d i e  j a  vor h e r  i n  d e r  Z e i l e  5 0  

ausger e c h n e t  w ur d e  u n d  unserer b e r e i t s  a m  A n f a n g  e i n g e g ebener 

V ar i ab l e  " D "  b es t e h t . Sob a l t d i e  Fun k t i on " ARC " 6 . 3  e r g i bt , geht 

d e r  Rec h n e r  z um A n f an g  d e s  P r o g r ammes z ur üc k .  I st d i es n i c h t  der 

Fa l l , w i r d  er i n  d e r  Z e i l e  1 70 a n g e w i esen , e i n e n  n euen K r e i s z u  

z e i c h n en , s o  l an g e , b i s  der Wer t 6 . 3 e r r e i c h t  i st .  
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POKE 36883 , 1 0 

3 POKE 3688 1 , 25 

4 PR I NT " < CLR/HOME l " 

5 PR I NT " WELCHER ABSTAND ( . 1 0- . 90 > ?? " 

6 I NPUT A 

7 PR I NT " ( CLR/HOME l " 

8 POKE 36883 , 1 0 :  POKE 3688 1 , 1 20 

9 PR I NT " WELCHEN URCHMESSER < 1 0-250 l ?? "  

1 0  I NPUT D 

30 GRAPH I C  2 :  COLOR 0 , 0 , 1 3 , 7  

1 20 DRAW 2 , 0 , 0T00 , 1 023T0 1 023 , 1 023T0 1 02 3 , 0TOO , O  

1 40 FOR ARC = 0 TO 2 . 0 * 3 . 1 4  STEP A 

1 50 X = 5 1 2  +200* COS < ARC l : Y=5 1 2+200 * S I N  < ARC l 

1 60 C I RCLE 2 , X , Y , D , D  

1 65 I F  ARC= 6 . 3 THEN 1 75 

1 70 NE X T  ARC 

1 75 FORT= 1 TO 4000 : N E X T  

1 80 GRAPH I C  4 : COLOR 1 , 3 , 6 , 6  

1 90 GOT0 1 
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4 . ) De� VC-20 Sound 

4 . 1 G � un d l a g e n  

Wenn S i e d i e  ü b e� s i c h t  übe� d i e  Reg i st e �  d e s  V i d eo-Ch i p  

auf me� k s a m  s t u d i e� t  h a b e n , so k o n n t e n  S i e f est s t e l l en ,  d a ß  f ün f  

Reg i s te� d i eses e l e k t � o n i s c h e n  Baust e i n s  f ü� d i e  Ton e � z eug u n g  

z us t ä n d i g  s i n d . De� Name " V i d e o-Ch i p "  i s t f ü� d i eses k l e i n e 

t ec h n i s c h e  Wun d e � we� k a l so etwas u n t e � t � i eb e n . 

D i e f ün f  Soun d � e g i ste� d e s  V i d eo-Ch i p  s i n d  d i e  R e g i s t e �  a b i s  e ,  

d .  h .  d i e  Reg i s t e �  1 0  b i s  1 4 .  W i e S i e  b e � e i t s  w i ssen , l i eg t  d i e  

S t a � t a d � esse d e s  V i d e o c h i p  b e i  36864 . Da�aus e � g i b t s i c h , d aß d i e  

Sp e i c h e � p l ät z e  f ü� d i e  f ün f  Soun d � eg i ste� d i e S p e i c h e � s t e l l en 

36864 + 1 0=36874 b i s  36878 s i n d . 

W i e s i n d  n u n  d i e  Auf g a b en unte� d i esen f ün f  R e g i s t e � n  v e� t e i l t ? 

D i e e � s t e n  d � e i  Reg i ste� s i n d  n o � ma l e  Ton g e n e � a t o � e n . S i e k ö n n en 

T ö n e  ü b e �  f ün f  O k t aven e�z eugen . Das v i e� t e  R e g i s t e �  i st d e �  

Rausc h g e n e � at o � . Es d i e n t  z u� E�z e u g u n g  v o n  G e � ä u s c h e n  u n d  

Ge� äusc h e f f e k t e n . Das f ün f t e  Reg i ste� s c h l i eß l i c h k o n t � o l l i e� t  

d i e  Lautstä� k e  • 

Um e i n e n  Ton o d e �  e i n Ge�äusch z u  e � z eugen , m üssen S i e i mme� z we i  

D i n g e  t un : E i n m a l  d i e  Lautstä� k e  set z en u n d  z um z we i t e n  e i n e n  d e �  

e � s t e n  v i e� Reg i s t e �  m i t e i nem We�t g � ö ß e� a l s 1 27 b e l e g e n . W a � u m  

g � ö ß e� a l s 1 27? Um d i es z u  ve�st ehen , m üssen w i � u n s  n o c h  e i n m a l  

d e n  P l an d e �  V i d eo-Ch i p -Reg i st e �  ansehen . Bet � ac h t e n  S i e  d a s  

h ö c h st w e � t i g s t e  B i t  d e �  e�sten v i e� Soun d � e g i st e � . S i e sehen , d aß 

d o � t  S 1  b i s  S4 s t eh t . D i es b edeutet , d a ß  d as V i d eo-Ch i p  so 

k o n st � u i e � t  i st ,  d a ß  e i n Ton e � s t  e� k l i n g t , w e n n  d i eses o b e � s t e  

D i e s  hat d e n  V o � t e i l ,  d a ß  e i n  To n k a n a l  

k a n n , oh n e  d a ß  d e �  g e sp i e l t e  Ton ve� l o� e n  

B i t g e s et z t  i st .  

a b g e sc h a l t e t  w e � d e n  

g eh t .  P � ob i e � e n  S i e e i n m a l  f o l g e n d e s : 
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POKE36874 , 1 95 

POKE36878 , 1 5 

N a c h d e m  S i e d i es e i n g et i p p t  h a b e n  l auf en l assen , er k l i n g t  e i n 

m i t t e l h o h es c .  T i p p e n  S i e nun d as Fol g e n d e  e i n :  

POKE36874 , PEEK C 36874 l - 1 28 

Augen b l i c k l i c h verst ummt der Ton . Das eben e i n g et i p p t e  C i st a b e r  

n i c h t  ver l oren g e g an g e n . Dur c h  d i e  Sub t r a k t i on von 1 28 h a b en S i e 

l ed i g l i c h d as o b e r s t e  B i t des Reg i st e r s  auf N u l l g e s e t z t ,  d a  

d i eses j a  d i e  Wert i g k e i t 1 28 b e s i t z t .  A d d i eren w i r nun w i eder d i e 

1 28 .  T i p p e n  S i e F o l g e n d e s  e i n .  

POKE36874 , PEEK C 36874 l + 1 28 

S i e h ö r en nun w i eder I h r C .  E i n etwas e l e g a n t e r er W e g  d en Kan a l  

verst ummen z u  l assen i st ,  anstatt der Subt r a k t i on d i e  " un d " 

Ver k n ü p f un g  z u  b en u t z en . D i ese Operat i on gewäh r l e i stet a u c h , d a ß  

S i e k e i n e  n e g at i ven W e r t e  b e k ommen , s o l l t e d a s  R e g i ster z u f ä l l i g  

k e i n en Wert g r ö ß er a l s 1 27 h ab e n  und d a m i t b e k ommen S i e  auch auf 

k e i n en F a l l e i n e  Feh l ermel d un g . Der s i c h e r e  Bef eh l z um 

Verst ummen l assen e i nes Reg i sters l autet a l so :  

POKE36874 , PEEK < 36874 l AND 1 27 

Nun i st w i eder a l l es r uh i g .  Wenn S i e I h r C w i e d e r  h ö r e n  w a l l en ,  

b e n u t z e n  w i r n u n  d i e  " oder " - Ver k n üp f un g . D i ese O p e r at i on i st 

w i ed er n i c h t  n u r  e l e g a n t er , s i e  g ewäh r l e i stet a u c h , d a ß  S i n e 

W e r t e  g r ö ß e r  a l s  255 b e k ommen , d i e d a n n  j a  w i e d e r  e i n e  Feh l er ­

m e l d u n g  ver u r s a c h en w ü r d e n . Ti p p en S i e  e i n :  
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POKE36874 , PEEK < 36874 l OR 1 28 

I h r  C i st w i e d er d a .  D i es k ö n n en S i e m i t j ed e m  d er er sten v i e r  

Reg i ster m a c h e n . 

Das f ün f t e  R e g i ster i st ,  w i e b e r e i t s  e r w äh n t , d as 

K on t r o l l r e g i ster f ür d i e  Laut stär k e .  F ür d i e  L a u t s t ä r k e  s i n d  d i e  

v i er u n t e r e n  B i t s  d i eses Reg i st e r s  z us t ä n d i g .  D i e s  b ed eu t et , d aß 

S i e Wer t e  z w i s c h e n  0 u n d  1 5  i n  d i e  S p e i c h e r s t e l l e  36878 s c h r e i b en 

k ö n n e n , um d i e  L a u t s t ä r k e  z u  r e g e l n .  Der Wert 0 b e d eu t e t , d a ß  d i e  

L a u t s t ä r k e  0 i s t , d . h .  S i e h ö r e n  n i c h t s . 1 5  i s t d e m n a c h  d i e  

g r ö ß t e  Laustär k e .  

W i r v e r z i c h t e n  h i er d a r auf , I h n e n  e i n e  Tab e l l e  d e r  N o t e n  m i t  d e n  

d a z u g eh ö r i g en 

E i n e  s o l c h e  

Werten f ür d i e  e i n z e l n e n  S p e i c h e r s t e l l en z u  g e b e n . 

T a b e l l e  f i n d en S i e i n  I h r e m  VC-20 H an d b uc h . 

S t at t d essen g e b e n  w i r I h nen i m  n äc h sten Kap i t e l  e i n P r o g r am m  a n  

d i e  H a n d , m i t d e s sen H i l f e S i e  seh r k o m f o r t a b e l  T ö n e , Ger ä u s c h e  

u n d  Tonef f e k t e  er z e u g e n  k ö n n en , d e n  Soun d ed i t o r . W e i t e r  w o l l en 

w i r I h n e n  z e i g e n , w i e  S i e d i e  Tastatur I h res VC-20 i n  d i e  e i n e s  

k l e i n e n  S y n t h s i z er s  verwan d e l n k ö n n e n  u n d  s c h l i eß l i c h l i ef er n  w i r 

I h n en n o c h  e i n p a a r  A n r e g u n g e n , w i e S i e e i n S c h l a g z eu g  p r o g r am­

m i eren k ö n n e n . 
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4 . 2 Der Soun d e d i t or 

Wenn S i e s c h o n  e i n m a l  e i n Sp i e l p r o g r a mm i e r t  h a b e n , h a b e n  S i e 

s i c h e r  auch s c h o n  vor dem Prob l em g e s t a n d e n , d a ß  S i e  e i n 

b est i mmtes Geräusch erz eugen wol l t en . S i e h a b e n  d a n n  s i c h e r  s e h r  

l an g e  d i e  ver sc h i edensten Wer t e  e i n g et i p p t  u n d  a u s p r o b i er t . Der 

Sou n d e d i t or macht nun d i e  Erz eugung v o n  T ö n e n  u n d  

Geräusc h e f f e k t en um v i e l es e i n f ac h e r . 

F o l g e n d e  Fun k t i onen hat der Soun d e d i t or : 

Wenn S i e d a s  P r o g r am m  starten , sehen S i e sec h s  Re i he n  auf d e m  

B i l d s c h i r m .  D i e 

S o u n d r e g i st e r n  

ersten v i er Rei hen e n t s p r e c h e n  d e n  e r s t e n  

d e s  V i d eo-Ch i p .  D i e Re i h en 5 u n d  6 h a b e n  

v i e r  

e i n e  

b e s o n d e r e  Fun k t i on .  Geräusch ef f e k t e  h ab e n  d i e  E i g e n s c h af t ,  e i n e n  

l än g er e n  Z e i t r aum z u  b e a n s p r uc h e n . I nn e r h a l b d i eses Z e i t r au m s  

er r e i c h e n  d i e  Ger äusc h e  I h r e  m ax i ma l e Lautst är k e  u n d  

d a n n  w i eder . D i eser Z e i tr aum k an n  sehr kurz s ei n ,  

v er k l i n g en 

z . B . d a s  

Geräusch der Rotor b l ätter e i n e s  Hub s c h r au b e r s  o d e r  auch s e h r  

l an g , z . b . d a s  Mart i n sh or n  e i n es Feuer wehrwag e n s . D i e R e i h e n  m i t 

d e n  Namen 1 1 A n st e i g e n 11 b z w .  " Ab f a l l en "  g e s t a t t e n  I hn e n  n u n  g e n a u  

d i ese Ef f e k t e  z u  p r og r a m m i eren . 

U n d  so a r b e i t e n  S i e m i t d e m  Sounded i t or : 

Wäh l en S i e z ue r s t  m i t H i l f e  der Cursortasten h o c h  u n d  r u n t e r  d i e  

g e w ü n s c h t e  R e i h e  an . D i e ausgewäh l t e R e i h e  e r sc h e i n t  n u n  i n  

i n verser Darst e l l un g . Wenn Si e n u n  d e n  Wert d i eser R e i h e  er h ö h en 

w o l l en ,  so b e n ut z en S i e d i e  Fun k t i onstaste F l . Z u  d em W e r t  d i eser 

Re i h e w i r d  e i n s  a d d i er t . Wol l en S i e  den Wert um e i n e  g r ö ß e r e  Z a h l 

ä n d e r n , b e n ut z en S i e d i e  Fun k t i onstaste F2 < SH I FT-F l ) Zu d e m  

W e r t  d i eser R e i h e  werden nun 1 0  a d d i er t . W o l l en S i e d e n  Wert d e r  

R e i h e  e r n i ed r i g e n , so benutz en S i e d i e  Fun k t i o n s t a s t e  F3 um d e n  

W e r t  um e i n s  z u  ver m i n d er n  und d i e  Tast e F4 < SH I FT-F3 > um d e n  

W e r t  um z eh n  z u  verm i n d er n . Für d i e ersten 4 R e i h e n  wer d e n  k e i n e  

W e r t e  k l e i ner a l s  1 27 oder g r ö ß er a l s 255 a n g e nommen , d a  s i e 
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n i c h t  s i n n v o l l b z w .  n i c h t  er l aubt s i n d . D i e  b e i d e n  l et z t e n  R e i h en 

d ür f en Wer t e  z w i s c h e n  1 u n d  999 a n n eh men . W e n n  S i e d i e  RETURN-

Taste d r üc ken , e r k l i n g t  der Ton , der s i c h  aus s ä mt l i c h en auf d e m  

B i l d s c h i r m s i c h t b ar e n  Wer ten er g i b t .  

Auf d e r  n ä c h s t e n  Se i t e f i n d en S i e das L i st i n g z u  d e m  Soun d ed i t o r . 

H i er n o c h  e i n p aa r  Er l äuterungen z u  e i n z e l nen P r o g r ammz e i l en :  

Z e i l e  1 0-60 A n f a n g swer t e , O b e r - u n d  Unter g r en z en u n d  d i e  Repeat­

f un k t i on f ür a l l e  Tasten wer den g eset z t  < Z e i l e  1 8 ) . 

Z e i l e  70 A b f r a g e  ob Taste g ed r üc k t  

Z e i l e  75-76 Ab f r ag e  ob Cursor t a s t e  g ed r ü c k t  

Z e i l e  80-92 Beweg u n g  d u r c h  Cursortasten 

Z e i l e  93-96 A b f r ag e  d e r  Fun k t i onstasten 

Z e i l e  1 00 A b f r a g e  d e r  RETURN-Taste 

Z e i l e  1 1 0- 1 42 Änderung der Wer t e  u n d  Ausd r u c k 

Z e i l e  2000-2040 S p i e l en des Tons 

Haben S i e nun I h r en gewünschten Tonef f e k t  g ef u n d e n , so m üssen S i e 

s i c h  n u r  n o c h  d i e  Wer t e  der 6 Z e i l en vom B i l d s c h i r m a b s c h r e i b e n  

u n d  i n  I h r e m  P r o g r am m  e i n e  Sc h l e i f e  w i e i n  d e n  Z e i l e  2000-2040 

e i n b auen . I n  Z e i l e  2000 wer d e n  d i e  Wer t e  der e r s t e n  v i e r  R e i h e n  

i n  d i e  e n t sp r e c h e n d en S p e i c h er st e l l en g e s c h r i eb e n . D i e r e st l i c h en 

Z e i l en s i n d  f ür d a s  A n st e i g e n  u n d  Abf a l l en d e s  Tones 

v e r a n t w o r t l i c h .  

S i e sehen a l so ,  d i e  E r z eugung e i n e s  Ef f e k t e s  i st u m  v i e l es 

e i n f ac h er gewor d en . Auf d e n  n ä c h sten b e i d e n  S e i t e n  f i n d en S i e n un 

d a s  L i st i n g  d e s  P r o g r amms . W i r w ü n sc h en I h n e n  v i e l  S p a ß  b e i  d er 

E n t d e c k u n g sr e i se d u r c h  d i e  ver s c h i edensten Tonef f e k t e . 
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5 R E M  * * * *  SOUNDED I TO R  * * * *  

I eJ V = 3 6 8 7 8 : S <  eJ )  = 3 6 8 7 4  : S <  I ) = 3 6 8 7 5 : 5 (  2 )  = 3 6 8 7 6 : 5 (  3 l = 3 6 8 7 7  

1 6  F O R I = eJ T0 3 : 0 < I l = 2 5 5 < NEX T I < 0 ( 4 J = 8 8 9 < 0 < 5 l = 8 9 9  

I 7 F O R  I = eJ T0 3 : U( I ) = 1 2 7 : NE X T  I : U< 4 )  = I  : U< 5 )  = I  

1 8  P O K E 6 !'.0 el , 1 28 

20 P R I NTC H R $( 1 4 7 )  

30 F O R I = eJ T05 

4 el  R E A D A $< I ) 

50 W< I l = l 2 7  

5 5  P R  I NTA$( l l ;  W< I ) : PR I NT 
56 NE XT I 

57 Z = 0 

60 PR I NTC H R $(  1 8 )  : PR I NTCHR$( 1 8  l ;  A $( Z ) ; W< Z l ;  C H R $( 1 4 6 l 

70 GETA$ < I FA $ = " " THEN70 

7 5  I F A $ = C H R $( 1 7 J A NDZ < 5 THEN80 

76 I F A $ = C H R $( 1 4 5 ) ANDZ ) 0 THEN90 

7 7  GOT083 

Bel PR I NTC H R $( 1 4 5 ) ; fl$( Z ) ; W( Z l < PR J NT 

8 1  Z =Z + I  

82 P R  I NTC H R $(  1 8 )  ; A $< Z l ;  W< Z ) ; CHR$( 1 4 6 )  

8 5  GOT0 8 8 8  

80 P R  I NTCH R $(  1 4 5 ) ;  A $< Z ) ; W< Z l ;  
8 1  FOR I =  1 T03 : P R  J NTCH R $< 1 4 5 ) ; :  NE X T I : PR ! NT 

82 Z =Z - 1  : P R I NTC H R $( 1 8 ) ;  A$( Z ) ; W< Z ) ; CHR$( 1 4 6 ) : G O T0 8 8 8  

8 3  I F A $ = C H R $( 1 33 J ANDW< Z J < O< Z l THE N 1 1 0  

8 4  I F A $ = C H R $( 1 34 J ANO W<  Z )  > U <  Z l TH E N 1 2 0 

85 I F A S = C H R S< 1 3 7 l A NOW< Z )  < 0( Z )  - 1 0THEN 1 3 0 

86 I F A $ = C H R $( 1 38 l ANOW< Z )  > U <  Z l +  1 eJ TH E N 1 4 0  

1 0 0 I F ASC< A $ l = 1 3 THENGOSU82eleJeJ : GOT0898 

1 05 GOT0899 

1 1 0 W< Z J = W<  Z )  + 1 

1 1 1  PR I NTC H R $< 1 4 5 ) ;  C H R $( 1 8  l; fl $( Z ) ; WC Z ) ; CHR$( 1 4 6 l 

1 1 2 GO T0899 
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1 21'l W< Z J =W< Z J - I 

1 2  I PR I NTC H R $( 1 4 5 J ;  C H R $( 1 8 ) ;  A $< Z J ; W< Z ) ; C H R $( 1 4 6 J ;  C H R $< 1 5 7  J " " 

1 2 2 G O T 0 9 9 9  

1 31'l W <  Z J = W< Z J + 1 1'l 

1 3 1  PR I NTC H R $( 1 4 5 J ;  C H R $( 1 8  J ;  A $< Z J ;  W< Z ) ; C H R $< 1 4 6 J 

1 3 2 G O T 0 9 9 9  

1 4 1'l  W <  Z J = W< Z J - I  e 

1 4  I PR I NTC H R $( 1 4 5 ) ;  C H R $( 1 8 ) ;  A $< Z ) ; W( Z ) ; C H R $( 1 4 6 ) ;  C H R $( 1 5 7 )  " " 

1 4 2  G O T 0 9 9 9  

999 G O T0 7 1'l  

1 1'l l'l l'l  O A TA " K A NA L  " , " K A NA L  2 " , " K ANAL 3 

l l'l l l'l  DATA " A NSTE I GE N  " , " AB F A L L E N  

2 0 1'l l'l  F O R I = I'l T0 3 : P O K E 3 6 8 7 4 + I , W( I J : NE X T I  

2 1'l 0 5  F O R  I = l'l TO 1 5 STEP 1 5 /WI: 4 )  

21'l 1 0  P O K E V , I : NE X T I 

21'l20 F O R  I =  1 5 TO I'l S TE P - 1 5/W< 5 J 

2 0 3 0  P O K E V , I : NE X T I  

2 0 4 1'l  R E T U R N  

R E AD Y .  
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4 . 3 Der VC-20 a l s Syn t h es i z er 

Das f o l g e n d e  P r o g r amm gest attet es I hnen , I h r e n  VC-20 a l s 

Synthesi z er e i n z usetz en . D i e Buc hstaben r e i h e  von Q b i s  f un g i er t 

a l s d i e  wei ßen Rei hen der Tast atur . D i e schwar z en Tasten wer d e n  

v o n  d er Z ah l en r e i h e  r e p r äsen t i ert . Da n i c h t  ü b e r  j ed e r  we i ß en 

e i n e  schwar z e  Taste l i eg t , s i n d  n a t ür l i c h auch n i c h t  a l l e  Z a h l e n ­

t asten b e l egt . Betät i g en S i e ei n e  T a s t e  aus d i esen b e i d e n  Rei h en , 

er t ö n t  sof ort der z ug eh ö r i g e  Ton . Das Q entsp r i c h t  d a b e i  d em Ton 

C,  das W dem Ton D u . s . w .  

D i es a l l es i st n u n  z ug eg ebenermaßen n i c h t  seh r n e u . Doch der C l o u  

d i eses Progr amms kommt j a  noch . 

Starten S i e  d a s  Programm . S i e sehen a l s erstes e i n e  Ab f r ag e , o b  

S i e i n  den Sp i e l - o d e r  Programmi ermodus m ö c h t e n . T i p p e n  S i e " S "  

f ür Sp i e l modus e i n .  S i e k ö n nen n u n  d i e  b e i den obersten Rei h en a l s 

K l avi e r tasten verwenden w i e  oben beschr i eb e n . Ver l assen S i e 

d i esen Modus , i n d em S i e d i e  Pf e i l taste l i n k s  oben auf d e r  

T a s t a t u r  betät i g e n . Wäh l en S i e nun " P "  f ür P r o g r ammi ermodus . S i e  

sehen nun z wei Z e i l en auf dem B i l d s c h i r m .  D i ese b e i d e n  Z e i l en 

e n t s p r echen den l et z ten b e i den Z e i l en des Soun d e d i t o r s  aus d em 

l et z ten Kap i t e l . S i e  k ö n n en h i er nun den Ver l auf d e s  Tones 

gen auso w i e i m  Soun ded i t or best i mmen . S i n d  S i e m i t d e m  Ver l auf 

z uf r i eden , ver l assen S i e den Programmi ermodus w i eder m i t d er 

P f e i l taste l i n k s  oben und gehen S i e  w i eder i n  d e n  Sp i e l m o d u s . 

Wenn S i e nun sp i e l en , k l i n g t  d i eser so , w i e S i e es eben 

p r o g r ammi ert h aben . S i e haben a l so e i n e n  k l e i n e n  aber f e i n en 

Synthes i z er aus I h r em VC-20 g emac h t . 

S c h n e l l noch e i n p aar Er k l ärun g e n  z u  den P r o g r ammz e i l en ,  bevor 

Sie si c h  ans Ti p p en st ü r z en : 

Z e i l e  1 0-4 1 D i e Anf a n g svar i ab l en wer d en geset z t .  I n  W 1  < I l  u n d  

W2 < I >  werden d i e  Z a h l enwerte f ür d i e  T ö n e , i n  T < I l  

d i e  d a z u g eh ö r i gen Tast aturcodes g esp e i c h e r t . 
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Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Z e i l e  

Auf 

45-50 A b f r a g e  a b  Sp i e l - oder P r o g r amm i ermodus 

5 1 -60 I n i t i a l i s i er u n g  Progr ammi ermodus 

70 A b f r a g e  Taste g e d r üc k t  

75-76 A b f r a g e  Cursor t a s t e  

80-92 Ausf ühren d e r  Cur sortasten 

93-96 Ab f r ag e  d e r  Fun k t i onstasten 

1 00 A b f r a g e  d e r  RETURN-Taste 

1 0 1  A b f r a g e  d e r  P f e i l t as t e  

1 1 0- 1 4 1  Ausf ü h r e n  der Fun k t i onstasten un d Ausdruc k d e r  

n euen Wer t e  

1 000- 1 04 8  W e r t e  f ür d i e  T ö n e  

1 050- 1 06 5  

2000-2040 

3000 

30 1 0  

30 1 5  

3020 

3030 

3040 

3050 

W er t e  f ür d i e  Tastatur ab f r ag e  

S p i e l en e i nes Tones 

I n i t i a l i s i erung Sp i e l modus 

A b f r a g e  Taste g e d r ü c k t  

w e n n  Pf e i l l i n k s  d an n  S p i el modus ver l assen 

S u c h e n  d e r  g e d r üc k t en Taste 

n i c h t  g e f unden d a n n  z ur üc k  zu A b f r ag e  Taste 

g e d r üc k t  

Z uw e i sung d er V ar i ab l en f ür U n t e r p r o g r amm 

Ton sp i e l en , d an n  z ur ü c k  zu Ab f r ag e  Taste 

g e d r üc k t  

d e r  n ä c h s t e n  S e i t e  f i n d en S i e nun d a s  L i s t i n g  z um 

S yn t h es i z er .  A u c h  wenn S i e d r e i  S e i ten P r o g r amm e i n t i p p en m üssen , 

es i st d i e  M ü h e  w e r t . 
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5 R E M  * * * *  S YNTH E S I Z E R  * * * * *  

1 0  V = 3 6 8 7 8 : S <  0 l = 3 6 8 7 4 : S <  1 l = 3 6 8 7 5 : S <  2 > = 3 6 8 7 5  

1 5  D I MW 1 ( 2 3 l , W2 ( 23 l , T< 23 l 

1 6  0( 4 l = 9 9 9 : 0( 5 ) = 999 : U< 4 l = 1 : U ( 5 l = 1  

3 0  FOR I = 4 T0 5 : R E A D A $( I l : W< I l = 1 2 7 : NE x T : Z = 4 

40 F OR I = 1 T0 2 3 : R E A D W 1 <  I l : RE A D W2 (  I l : NEXT I 

4 1  F O R  I =  1 T023 : R E A D T< I l : NE X T  I 

45 PR I NTCH R $< 1 4 7 l :  PR I NT " SP I E L - ODER " 

46 P R I NT " P R O G R A MM I E R MO D U S " 

47 PR ! NT " (  S/P l "  

4 8  G E TA $ : I F A $ = " " TH E N4 8  

4 9  I F A $ = " S " THEN3000 

5 0  ! F A$< > " P " THEN48 

55 P R  I NTCHR$< 1 4 7 l :  F O R  I = 4 T05 

5 6  P R  I NTA$< I H W< I ) : P R I NT 

5 7  NE X T I 

60 PR I NTCH R $( 1 9 )  : P R I NTCHR$< 1 8 )  I A $< Z l I W< Z l I C H R $( 1 4 6 l 

70 G E TA $ : J FA $ = " " THEN70 

75 I F A $ = C H R $(  1 7  l Ar-D Z < 5 TH E N8 0  

76 I F A $ = C H R $( 1 4 5 l ANDZ > 3 THEN90 

7 7  GOT093 

8 0  P R I NTCH R $( 1 4 5 ) ; f\$( Z l i W( Z l 

8 1  P R I NT  

8 2  Z = Z  + 1 

83 PR I NTCH R $< 1 8  l ;  A$( Z l ;  W< Z l ;  CHR$( 1 4 6  l 

84 GOT0999 

90 P R I NTCHRS< 1 4 5 H A $( Z ) l W( Z ) I  
9 1  F OR I = 1 T0 3 : PR I NTCH R $( 1 4 5 ) ; : NE X T I : P R I NT 

92 Z =Z - 1  : PR I NTC H R $<  1 8  l ;  A $< Z l ;  W< Z ) ; CHR$( 1 4 6 )  : GOT0999 

93 I F A $ = C H R $( 1 3 3 l Ar-DW< Z l < O< Z > TH E N 1 1 0  

9 4  I F A $ = C H R $<  1 34 l AND W<  Z l l U (  Z > TH E N 1 2 0 

95 I F A $ = C H R S< 1 37 l Ar-DW< Z l <  0( Z l - 1 0THE N 1 3 0 

96 I F A $ = C H R S< 1 38 l ANDW< Z l > U <  Z l + 1 0 THEN 1 4 0  

1 00 I F A S C < A $ l = 1 3 THENGOSUB2 0 0 0 : GOT0999 

1 0 1  I FA S C ( A $ l = 9 5 TH E N4 5  

1 05 GOT0999 

1 1 0 W< z )  = W< z )  + 1 

1 1 1  P R I NTCHR$( 1 4 5 l 1 CHR$( 1 8 l i A S< Z l 1 W< Z l i C HR$( 1 4 6 )  

1 1 2 GOT0999 

1 20 W< Z l = W<  Z > - 1  

1 2 1  PR I NTCH R $( 1 4 5 l ;  C H R $( 1 8 ) ;  A $< Z l ;  W< Z > ;  CHR$( 1 4 6 l ;  C H R S< 1 5 7 l " " 

1 22 GOT0999 
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1 3 0 W< Z )  = W< Z )  + I 0 

1 3 1  PR I NTC H R $( 1 4 5 ) ; C H R $( 1 8 ) ; A $( Z ) ; W< Z ) ; CHR$( 1 4 6 )  

1 3 2 G O T 0 9 9 9  

1 4 1'! W< Z ) = W( Z ) - 1 0 

1 4  I PR I NTC H R $( 1 4 5 ) ;  C H R $( 1 8 ) ;  A $( Z ) ; W< Z ) ; CHR$( 1 4 6 ) ;  C H R $( ! 5 7 )  " " 

1 4 2 G O T0 9 9 9  

9 9 9  G O T 0 7 0  

1 0 00 OATA " ANSTE I GE N  " , " A B F A L L E N  

1 020 DATA 1 92 '  1 95 '  1 9 7 '  1 9 7  

1 0 2 5  D A TA 2 0 0 , 2 0 0 , 2 03 , 2 0 3  

1 0 3 0  DATA 2 0 6 , 2 0 7 , 2 0 8 , 2 09 

1 1'! 3 5  D A TA 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 4 , 2 1 4  

1 1'! 36 D A TA 2 1 6 , 2 1 6 , 2 1 8 , 2 1 9 , 2 2 0 , 22 1 

1 0 4 0  O A TA 2 2 2 , 2 2 3 , 2 24 , 2 24 

1 11) 45 O A TA 2 2 6 , 22 6 , 22 7 , 2 27 

1 11) 4 6  D A TA 2 2 9 , 22 9 , 2 3 1 , 2 3 1 , 2 3 2 , 2 32 

1 11) 4 7  D A TA 2 3 3 , 23 3 , 23 4 , 2 34 

1 11) 4 8  D A TA 2 3 6 , 2 3 6 , 2 3 7 , 2 3 7 , 2 3 8 , 2 3 8  

1 05 11)  D A TA 8 1  , 5 11) , 8 7 , 5 1  

1 11) 55 O A TA 6 9 , 8 2 , 5 3 , 84 

1 11)5 6  D A TA 5 4 , 89 , 55 , 8 5 , 7 3 , 5 7  

1 11) 6 0  OATA 7 8 , 4 8 , 8 0 , 6 4 

1 11)6 5  D A TA 4 5 , 4 2 , 92 , 9 4 , 1 9 

2011)0 F O R I = 0 T0 3 : P O K E 36 8 7 4 + I , W< I ) : NE X T I 

2005 FOR I = 0T0 1 5 S TE P I 5 /W( 4 )  

211) 1 0  POKE V ,  I : NE X T  I 

20211) FOR I = 1 5TOI1JSTEP - 1 5 /W( 5 )  

2 0 3 0  P O K E V , I : NE X T I 

2 0 4 0  R E TU R N  

3000 PR I NTC H R $( 1 4 7 ) : PR I NT " S P I ELMOOUS " 

30 1 0  G E TA $ : 1 F A $ = " " TH E N3 0 1 0  

30 1 5  I F A S C ( A $ ) = 9 5 TH E N4 5  

3020 FO R I = I T02 3 : I FA S C ( A $ ) = T< I ) TH E N311J40 

3 11) 3 0  NEX T I : G O T0 3 11J 1 0  

311)40 W< I )  = W I <  I ) :  W< 2 )  = W2 <  I ) :  W< 3 )  = 0 : W< 0 )  = 0  

3 11) 5 0  G O S U B 2 0 0 11J : GOT030 1 0  

R E A D Y . 
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4 . 4 S c h l ag z eug auf dem VC-20 

E i n b es o n d e r s  f asz i n i e r e n d es Geb i et der Geräusc h e r z eug u n g  i st d i e 

I m i t i er u n g  e i n e s  Sch l ag z euges . Auch wenn I h r e  A n v e r w a n d ten I h r e  

Ver s u c h e  i n  d i eser R i c h t u n g  v i e l l e i c h t  a l s s t ö r en d  emp f i n d en 

k ö n n t en , s o l l t e S i e  d a s  n i c h t  a b s c h r e c k e n . L e i der g e h t  es a b e r  

auch h i er n i c h t  o h n e  e i n  b i ß c h e n  Theor i e .  

Bevor S i e s i c h  a n  d i e  P r o g r amm i e r u n g  e i n e s  S c h l ag z eug e s  g e b e n , 

m üssen S i e s i c h  z uerst e i n m a l  d i e  versc h i e d e n e n  m ö g l i c h en 

K l an g k ö r p er e i n e s  Sch l ag z euges vor Augen f üh r e n  u n d  h e r ausf i n d e n , 

w i e S i e d i ese e r z eugen . H i er h i l f t nur l an g e s  P r o b i eren < un d  d i e  

k l e i n e n  B e i sp i e l e  a l s  H i l f e  am E n d e  d i eses Kap i t e l s ) . E i n e  n üt z ­

l i c h e  H i l f e w i r d  I h nen d a b e i  s i cher der Soun d e d i t or s e i n .  W e n n  

S i e d e n  K l a n g  I h r e r  Tromme l n h er ausg ef un d en h a b e n , k ön n en S i e a n  

d i e  e i g e n t l i c h e  P r o g r amm i erung g e h en . S i e über l egen s i c h  d i e  

T a k t a r t , wo d i e  Betonungen l i egen u n d  l egen e n t s p r e c h e n d  I h r e  

I n s t r umen t e . W i r k ö n n e n  h i er u n d  j et z t  l e i der k e i n e n  k omp l et t e n  

K u r s u s  ü b e r  R h yt h m i k und versc h i edene T a k t a r t e n  a b h a l t en .  Wen d e n  

S i e s i c h  d a z u b i t t e  an e i nen Sch l ag z euger o d e r  d i e  e i n s c h l äg i g e 

F a c h l i t e r atur . W i r w o l l en I h nen nur e i n Be i sp i e l g e b e n , w i e  S i e 

e i n e n  3/4 Ta k t  e r z eugen k ö n n en . D i e Auswah l d e r  Tromme l n i st 

r e l at i v  wi l l k ür l i c h und S i e müssen S i e I h rem e i g en en Gesc h m a c k 

a n p assen . 

Das f o l g e n d e  P r o g r amm e r z eugt a l so e i n e n  W a l z er t a k t . I n  Z e i l e  1 0  

werden d i e  Var i ab l en f ür d i e  Reg i ster gesetz t ,  i n  Z e i l e  20 d i e  

Laut st ä r k e  auf max i ma l es Vo l umen g eset z t . I n  Z e i l e  1 000 w i r d  d a s  

e r s t e  I n st r um e n t  gesp i e l t .  D e r  er z eu g t e  T o n  i st r e l at i v  t i ef 

< Ba ß t r omme l l u n d  b e t o n t  den ersten T a k t s c h l ag s e h r  gut . I n  Z e i l e  

1 005 w i r d  e i n e  Wartesch l e i f e  auf geruf en , d i e  d i e  Gesc h w i n d i g k e i t 

d e s  R h y t h mus b e st i mmt . Nun f o l g e n  z we i  wen i g e r  b e t o n t e  T a k t ­

s c h l ä g e  < Sn a r e l . D i es gesch i eh t  i n  d e n  Z e i l en 1 0 1 0  b i s  1 06 0 .  

Z e i l e  1 998 b e w i r k t , d a ß  d e r  n ä c h s t e  T a k t  b e g o n n en w i r d . S i e 
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sehen , d a ß  es g a r  n i c h t  a l l z u  s c h wer i st ,  e i n e n  R h y t h mus z u  

p r og r am m i eren . 

H i er n u n  d a s  L i st i n g :  

1 0  V=36878 : S < O l =3687 4 : S ( 1 l =36875 : S < 2 l =36876 : S < 3 l =36877 

20 POKEV , 1 5  

1 000 POKES < O l , 1 28 

1 00 1  POKES < 1 l , 1 39 

1 00 2  P O K E S  < 1  l , 0  

1 003 POKES < O l , O  

1 005 GOSUB2000 : REM WARTESCHLE I FE 

1 0 1 0  FOR I = 1 T02 

1 020 POKES < 2 l , 22 2  

1 030 POKES ( 3 l , 24 4  

1 04 0  POKES < 2 l , O  

1 050 POKES < 3 l , O  

1 055 GOSUB2000 : RE M  WARTESCHLE I FE 

1 060 NE X T I  

1 998 GOT0 1 000 

2000 FORW= 1 T0500 : NE X TW 

20 1 0  RETURN 

Auf der f o l g e n d en S e i t e  f i n d e n  S i e n u n  noch e i n p aar B e i sp i e l e  

f ür versc h i e d e n e  K l ä n g e  e i n e s  S c h l a g z euges . 

W i r ver e i n b ar e n  f o l g e n d e  Wer t e  f ür d i e  V ar i ab l en :  

S < 1 l =3687 4 : S < 2 l =36875 : S < 3 l =36876 : S < 4 l =36877 : V=36878 
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Zuerst n o c h  e i n m a l  d i e  Wert e  aus unserem W a l z er-Rhythmus : 

POKEV , 1 5 

POKES C 1 l , 1 28 

POKES C 2 l , 1 38 

POKES C l l , O  

POKES C 2 l , O  

Der h i eraus r e s u l t i erende Ton i st d er e i ner Basstrommel und g u t  

f ür Betonungen g e e i gnet . 

Der z we i t e  Ton , d e r  e i n er Snare , i st f o l gender : 

POKEV , 1 5  

POKES ( 1 l , 22 1  

POKES < 2 l , 244 

POKES < l l  , 0  

POKES < 2 l , O  

S-Tom und H-Tom l assen s i ch m i t den f o l genden z we i  Komb i nat i oen 

i m i t i eren : 

L-Tom 

POKEV , 1 5  

POKES C 3 l , 1 65 

POKES C 3 l , 1 66 

POKES ( 3 l , 1 67 

POKES ( 3 l , O  

H-Tom 

POKEV , 1 5  

POKES < 3 l , 1 94 
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POKES < 3 l , 1 95 

POKES ( 3 l , 1 93 

POKES ( 3 )  , 0  

Das H i -Hat w i r d  so erz eugt : 

POKEV , 1 5  

POKEV , 1 2 

POKES < 4 l , 254 

POKEV , 6  

POKES < 4 > , 254 

POKES < 4 l , O  

Das Stoc k s c h l a g e n  d e s  S c h l agz eugers sc h l i eß l i c h k ö n n e n  S i e s o  

i m i t i er e n : 

POKEV , 1 2  

POKES < 3 l , 245 . 

POKES ( 3 l , 244 

POKES ( 3 l , 245 

POKES < 3 l , O  

S i e h a b en nun d i e w i c h t i g sten I n st r umen t e  e i n e s  S ch l ag z eu g e r s  z ur 

Han d . Der K ar r i ere I h res VC-20 a l s Rhythmusmas c h i n e steht 

e i g en t l i c h n i c h t s  mehr i m  Weg e .  
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KAP I TEL 5 POKES UND ANDERE NüT Z L I CHE ROUT I NEN 

In d i esem Kap i t e l  werden S i e e i n e  g an z e  Men g e  n üt z l i c h e  Rout i n en 

k e n n e n l e r n en , d i e  S i e i n  I h ren Progr ammen verwen d e n  k ö n n en , um 

d i ese s c h n e l l er und e l e g a n t er zu machen . Es empf i eh l t  s i c h  i n  

d i esem Z usammen h a n g , si c h  außer dem n o c h  m i t d e m  B et r i ebssystem 

d e s  VC-20 zu b e s c h ä f t i gen . Si e wer den n i c h t  n ur e i n i g e 

t r i c k r e i c h e  POKES f i n den , son dern auch I n f or mat i onen über 

versc h i e d e n e  PEEKS und SYS . Di e m e i sten Rout i n en l assen s i c h  

sowoh l von B AS I C  al s auch von Masc h i n e n p r og r ammen auf r u f en . Es 

i st l e i c h t  verständ l i c h ,  d a ß  d u r c h  so l c h e  Rout i n en I h r e  P r o g r amme 

b e d eut e n d  s c h n e l l er und k ür z er werden . 

Z u n ä c h s t  aber erst etwas über d i e  versc h i e d e n en Bef eh l e  z um 

Auf r u f  d e r  Rout i n en .  

Von BAS I C  aus : 

NEW 

E i n B e f eh l , der u n t er Umständen f at a l e F o l g e n  h a b e n  k a n n . 

Trot z d em s o l l t e auch se i n e  W i r k u n g s we i s e  h i er b e s p r o c h en werden . 

Wenn S i e e i n Masch i n en p r o g r amm g e l aden h a b e n , sol l t e n  S i e d a n a c h  

j ed e s m a l  d e n  NEW-Bef e h l  anwenden . Er set z t  d i e  w i c h t i g e n  Reg i ster 

i n  d er Z ero-Page auf i h ren U r z ust and z ur üc k .  So k ö n n e n  S i e auch 

z usätz l i c h n o c h  e i n BAS I C  P r o g r amm e i n g eben , o h n e  s c h on n a c h  d e r  

e r s t en E i n g a b e  e i n e  e i genar t i g e  Feh l ermel d u n g  z u  b e k ommen . 

Nat ür l i c h g e h e n  b e i  d i esem Bef e h l  a l l e  BAS I C  Progr amme , d i e  z u  

d i esem Z e i t p u n k t  i m  Sp e i c h er stehen ver l oren - MASCH I NENPROGRAMME 

ABER N I CH T  ! 

PEEK 

E i n e  sehr i n t eressante Fun k t i on i st d i e PEEK-Fun k t i on .  M i t d i eser 

Fun k t i on k ö n n e n  S i e a l l e  S p e i c h e r s t e l l en ausl esen . V e r ä n d e r t  w i r d  

h i e r b e i  über h a upt n i c h t s .  S i e  sol l ten aber d a r auf ac h t en , d a ß  d i e  
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Resu l t a t e  d i eser F un k t i on i n  dez i ma l er Form aus g e g e b e n  w e r d e n . Um 

n u n  d i ese Resu l a t e  g e n a u  z u  ver stehen , k a n n  es m an c h m a l  n üt z l i c h 

s e i n ,  s i e i n  hex adez i ma l e Form z u  ü b e r s et z en .  üb e r h a u p t  sp i e l t  

d i ese Form d e r  Z a h l e n d a r s t e l l un g  i n  d i esem Ber e i c h  d er 

P r o g r a mm i e r u n g  e i n e  g r oß e  Rol l e .  

sol l d i eses v e r d e ut l i c h e n : 

E i n B e i sp i e l d e r  PEEK-Anwen d u n g  

Um d e n  Anf a n g  d e s  BAS I C-Ber e i c h e s  z u  b e k ommen , a l so d e n  BAS I C­

P r o g r am m s t a r t , k ö n n en S i e f o l g e n d e  E i n g a b e  m a c h e n : 

PR I NT PEEK ( 43 >  + 256 * PEEK ! 4 4 )  

Das Resu l t a t  l autet z um Bei sp i e l b e i  e i n e m  o h n e  

S p e i c h er e r we i t er u n g  ausger üstetem VC-20 4097 , b e i  e i n •m G e r ä t  m i t 

d e r  3K S u p e r e r we i t e r u n g  1 025 u n d  b e i  e i n e r  BK o d e r  1 6K 

Erwe � t e r u n g  4609 . 

Nun n o c h  etwas z u  d e r  D a r st e l l un g  d e r  Rec h n un g .  PEEK ( 43 )  i st d a s  

u n t e r e  B y t e  d e r  2 B y t e  A d r esse u n d  PEEK ( 44 )  d a s  o b e r e  B yt e .  W i r 

s p r e c h en i n  d i esem Z usammen h a n g  auch von Low- u n d  H i g h b yt e .  Um 

d a s  r i c h t i g e  Resu l t a t  zu e r l a n g e n , müssen w i r d a s  H i g h b yt e  n o c h  

m i t 2 5 6  m u l t i p l i z i er e n , und d a n n  n o c h  d a s  Lewb y t e  a d d i eren . 

E n t s p r e c h e n d  l assen s i c h  auch a l l e  a n d e r e n  A d r essen b e r e c h n en , 

d e r  BAS I C-P r o g r ammst a r t  s o l l h i er n u r  a l s B e i sp i e l d i esen . 

Wei t e r e  i n t er e s a n n t e  Adr essen der Z e r op a g e  s i n d  n oc h : 

A d r essen 

Z e i g e r  auf d e n  S t a r t  d e r  V ar i ab l en ( 45 ,  46 ) 

Z e i g e r  auf d en S t a r t  der A r r ays < Fe l der ) < 47 ,  48 ) 

Z e i g e r  a u f  d a s  E n d e  d e r  A r r ays < 49 ,  50 > 

Z e i g e r  auf den S t a r t  d e r  S t r i n g s  < Tex t e ) < 5 1 ' 5 2 ) 

Z e i g e r  a u f  d a s  E n d e  d e s  BAS I C-RAM ( 55 ,  56 ) 

Zu d e r  Ben u t z un g  d i eser A d r essen k o mmen w i r  s p ä t e r  n oc h . 
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POKE 

Dur c h  den POKE-Bef eh l werden d i e  e i n z e l nen S p e i c h er s t e l l en m i t 

dem a n g eg e b e n e n  Wert überschr i eben . Auc h h i er i st d arauf z u  

a c h t en , d a ß  d i e  Wert i n  dez i ma l er Form e i n g eg eb e n  wer den . 

Außerdem d ür f en s i e  nur i m  Berei c h  von 0 b i s  255 l i eg e n . A n d e r e  

Wer t e  w ü r d e n  z u  e i nem I LL I GAL QUANT I TY ERROR f üh r e n . D o c h  p assen 

S i e bei d er Benut z un g  d e s  POKE-Bef eh l s  beson d e r s  auf : S i e k ö n n e n  

s i c h  d a m i t I h r e  g a n z en Programme z erst ören , oder d as G e r ä t  g a n z  

z um " Ab s t ur z " b r i n g en . V o r  a l l en D i n g en BAS I C-Pr o g r amme s i n d  b e i  

d e r  Benut z un g  s e h r  gef ä h r d et . über l eg e n  S i e s i c h  a l so g e n au , i n  

wel c h e s  B i e n e n n est S i e " h i n e i n p o k en " .  

SYS 

D i eser Bef eh l ruf t e i n Mas c h i n e n p r o g r amm o d er e i n e  

Masc h i n e n r out i n e auf . I nt er essant s i n d i n  d i esem Zusammen h a n g  d i e  

m ö g l i c h enen An wen d u n g e n  d e s  SYS-Bef eh l s . S o  k ö n n e n  S i e n i c h t  nur 

Prog r.amm e , durch Angabe der St artadr esse starten , sondern auch 

noch W e r t e  an d a s  Masc h i n e n p r og r amm übergeben . Den k e n  w i r z um 

B e i sp i e l an e i n Graph i kp r o g r amm , so k ö n n t e  man s i c h  vorst e l l en ,  

e i n e  Gerade d u r c h  A n g a b e  von von An f an g s- und E n d k o o r d i an t e  z u  

z e i c h n en . Umgeset z t  auf d e n  SYS-Bef e h l  k ö n n t e  d a s  s o  aussehen : 

SYS 6 1 44 , 0 , 1 00 

W i r g e h en h i e r b e i  d avon aus , daß das Masc h i n en p r o g r amm , b z w .  d i e 

e n t s p r e c h en d e  Rout i n e ,  an d er S t e l l e  6 1 44 < od e r  h e x  1 800 ) 

b eg i n n t , d i e  S t ar t k o or d i a n t e  0 und d i e  En d k oord i n a t e  1 00 i st .  Der 

Comp uter versteht z unächst nur d i e S t a r t a d r esse des 

Masc h i n en p r og r amms . D i e anderen Paramter , i n  unserem F a l l a l so 0 

und 1 00 ,  werden i n  ver s c h i edenen Reg i st e r n  ber e i t g e s t e l l t .  Vom 

P r o g r amm aus k ö n n e n  dann d i e versc h i edenen Wer t e  verar b e i tet 

wer d en . An f o l g e n d en Adr essen k ö n n en S i e d i e I n h a l t e  der Reg i ster 

f i n d e n : 

90 



A k k u  f ür d e n  SYS-Bef e h l  

X -Reg i st e r  f ür d e n  SYS-Bef eh l 

V-Reg i st e r  f ür d e n  SYS-Bef eh l 

S t a t us-Reg i ster f ür d en SYS-Bef eh l 

Adresse 

780 

78 1 

782 

783 

Bei u n serem ob i g e n  B e i sp i e l , w ü r d e  a l so an der S t e l l e  780 der 

Wer t 0 und a n  der S t e l l e  781 der Wert 1 00 g esp e i c h e r t . 

A u c h  d i eser Bef eh l k a n n  s e i n e  Tüc ken h ab e n . So s t a r t e t  e i n 

SYS 64802 

den VC-20 w i eder - d a s  P r o g r amm i st weg I I  I 

USR 

Auch m i t d i eser Fun k t i on k ö n n e n  S i e e i n Masc h i n e n p r o g r amm oder 

e i n e  M a sc h i n e n r o ut i n e auf r u f en . S i e  müssen d a b e i  aber e i n p a a r  

d e r  S a c h en b e r ü c k s i c h t i g e n . Es g i b t 2 b eson d e r e  A d r essen 

Zeropage d e s  VC-20 , d i e  d i e  Benut z u n g  von USR s t e u er n . 

b e i d en A d r essen s i n d  d i e  S p e i c h e r p l ät z e  1 u n d  2 .  D i ese 

i n  

D i ese 

b e i d e n  

S t e l l en a r b e i t en z u sammen m i t d e r  A d r esse 0 .  I n  d i eser A d r esse 

s t e h t  d e r  Wert 76 . E r  b edeutet JMP ( a l so sp r i n g e )  i m  S i n n e  d e r  

Masc h i n e n sp r a c h e . 

w e r d e n  s o l l .  A u c h  

H i g h b yt e  t r en n en . 

D a n a c h  f o l g t d i e  A d r es s e , z u  d e r  g e s p r u n g e n  

h i er m üssen w i r a l s o  w i e d e r  i n  L o w - u n d  

A d r esse i st d a s  Low- u n d  A d r esse 2 d a s  

H i g h b y t e  d e r  M a s c h i n e n r out i n e ,  an d i e ,  b e i  Auf r u f  d es USR­

Bef eh l s ,  ver z we i g t  werden s o l l .  M i t H i l f e  des USR-Be f eh l s  i st es 

z um B e i sp i e l m ö g l i c h ,  e i g en e  m a t h emat i sc h e  Rout i n e n  z u  

e n t w i c k e l n ,  u n d  d a n n  d e n  Wer t o d er d i e  Wer t e  b e r e c h en e n  z u  

l assen . E i n s o l c h er Vor g a n g  k ö n n t e  z um B e i sp i e l s o  aussehen : 

1 0  POKE 1 , 0 :  REM LSB 

20 POKE 2 , 24 :  REM MSB 

9 1  



30 A = l O  

4 0  B=USR < A l  

5 0  PR I NT " SQR VON " ; A ; "  I ST " ; B  

60 END 

ACHTUNG : D i eses P � o g r amm s o l l n ur d i e Anwendung d e �  USR-Fun k t i on 

v e � d eut l i c h e n . Das P r o g � amm i st so , w i e es h i e� a l s � e i n e s  BAS I C­

P�og� amm steht , n i c h t  l auf f äh i g .  Es w i � d  d avon ausgeg a n g e n , d a s  

e i n Masc h i n e n p � og r amm , w e l ches d i e  Wu�z e l  e i n e� Z a h l  b e� ec h n et , 

b e i  d e �  Adresse 6 1 4 4 < ode� hex 1 800 ) b eg i n n t . I n  d i e  

S p e i c h e � s t e l l en und 2 we� den a l so Low- ( 0 )  u n d  H i g h b y t e  ( 24 

h e x  1 8 )  g e s c h r i eb en . Du� c h  Auf �uf de� USR-Fun k t i on ve� z we i g t  d e �  

C o m p u t e �  d a n n  i n  d a s  Masc h i n e n p � o g r amm u n d  übe� g i b t  d e �  Va� i ab l en 

B d en We�t d e �  Wu�z e l . 

WA I T  

D i es i st de� l et z t e  Bef eh l , auf den w i � i m  Z usammen h a n g  m i t d e m  

Auf � u f  von Masc h i n e n p � og � ammen und Rout i nen h i n w e i sen w o l l en .  Er 

i st v i e l l e i c ht n i c h t  g a n z  so e i n f ac h  zu v e r s t e h e n , w i e d i e  

a n d e � e n  Bef eh l e .  Abe� t � o t z d e m  k a n n  e� seh � n ü t z l i c h s e i n .  

M i t H i l f e  d i eses Bef e h l es k ann de� Z us t a n d  e i n e �  S p e i c h e � s t e l l e  

ab g ef � ag t  we� d en . übe�set z t  w ü � d e  der Bef eh l u n g ef ä h �  b ed e u t e n : 

Wa� t e  s o l a n g e , b i s  an de� A d � esse X d a s  S i g n a l  Y an l i eg t . Genauer 

gesag t : WA I T  654 , 1 wa� t e t  sol ange , b i s  d i e SH I FT-Taste g e d � ü c k t  

w i � d . W e � d e n  a n d e � e  Z e i c h e n  e i n g egeben , we�den d i ese z war i n  d e n  

Tast a t u � p uf f er ü b e � n o mmen a b e �  n i c h t  e h er a n g ez e i g t , w i e d i e  

SH I FT-Taste g e d r ü c k t  w i � d . De� G � u n d  d a f ü� i st ,  d a ß  d i ese S t e l l e  

n o � m a l er we i s e  d en We�t 0 e n t h ä l t - so l an g e  d i e  S H I FT-Tast e n i c h t  

g e d � ü c k t  i st .  

We�t d i ese� 

a b g e sc h l ossen . 

W i r d  d i ese Taste j ed o c h  g e d r ü c k t , 

Adresse z u  1 ,  u n d  d a m i t d i e 

d an n  w i r d  d e �  

WA I T  S c h l e i f e  

Si e m üssen n i c h t  a l l e  Bef eh l e  des VC-20 g e n a u s t e n s  b e h e r � s c h en . 
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Es i st of t ma l s aber sehr n üt z l i c h ,  über I h r en Z w e c k  i n f or m i ert z u  

s e i n ,  um so z um B e i p s i e l  l e i c h t e r  P r o g r amme von a n d e r e n  R ec h n e r n  

ü b e r t r ag e n  z u  k ö n n e n . Um es n oc h  e i n m a l  z u  s a g e n : S e i e n  S i e ,  

so l an g e  S i e I h r en VC-20 n i c h t  a b so l u t  k e n n e n , vor s i c h t i g  i m  

U mg a n g  m i t d e n  o b e n  ang esproch enen Bef eh l en .  Es k ö n n t e  s o n s t  z u  

u n a n g en eh men Ü b e r r a s c h u n g e n  k ommen . 
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5 . 1 Rout i n en des Bet r i eb ssyst ems und i h r e  Anwen d u n g  

W i e S i e  o b e n  s i c h er l i c h sc h on b e mer k t  h ab e n , g i b t es v e r sc h i e d e n e  

Rout i n en ,  d i e  b e i  d e r  P r og r ammi er ung , sowo h l  von BAS I C  a l s auch 

von d e r  Masc h i nensp r ac h e  sehr n üt z l i c h sei n k ö n n e n . W i r  w o l l en 

I h n en h i er e i nen L i ste der w i c h t i gsten Rout i n en g e b e n . F ü r  e i n e  

umf assen d e  Auf l i stung a l l er Rou t i n en ,  emp f eh l en w i r I h ne n  d i e 

L e k t ü r e  des VC-20 ROM-L i s t i n g s . 

H i er nun d i e  Adr essen : 

A d r esse : ( m ö g l i c h e )  Anwen d un g : 

0000-0002 X =PEEK < l l +256*PEEK < 2 l  

A n  d i eser Stel l e  f i n d en S i e d i e  A d r essen f ür d i e A n w e n d u n g  d e r  

USR-F< Jut i n e .  0000 h a t  n o r ma l e r we i se den Wert 76 , d a s  d e r  O p c o d e  

f ür J M t ' b e d eutet . A d r esse 000 1 i st d a s  Low- und A d r essE! 0002 d as 

H i g h b yt e  d e r  zu benut z en d e n  USR-Rout i n e .  

0020-002 1 X =PEEK < 20 l +256*PEEK < 2 1 l 

An d i eser S t e l l e  steht d i e A d r esse , an d e r  BAS I C  d i e  I n t e g e r ­

Var i ab l en s p e i c h er t , d i e  i n  dem BAS I C-Pr ogr amm b en u t z  wer d en . 

0043-0044 X =PPEK < 43 l +256*PEEK < 44 l  

D i ese A d r esse z e i g t  auf den An f an g  d e s  

auf d e n  Start des BAS I C- Pr ogramms . 

Benutz e r sp e i c h e r s , a l s o  

W i e S i e d i ese A d r esse 

auswer t e n  k ö n n en � h ab e n  wi r I h n e n  s c h o n  o b e n  ausf ü h r l i c h 

b esc h r i eb en . 

0045- 0046 X =PPEK < 45 l +256*PEEK < 46 l  

I n  d i eser A d r esse f i n d en S i e den S t a r t  d e s  S p e i c h er p l at z es , b e i  

dem d i e  n umer i sc h e n  Var i ab l en b eg i n n e n . D i eser A d r e s s e  l i eg t  f ür 

g e w ö h n l i c h d i r e k t  h i n t er d em BAS I C-Pr ogrammsp e i c h er . 
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0047-0048 X=PEEK < 47 ) +256*PEEK < 48 )  

H i e r  s t e h t  d i e  An f an g s a d r essse f ür d e n  Arr ay-Sp e i c h e r p l at z . A l l e  

F e l d e r  < Ar r ays l d e s  BAS I C-Pr ogramms wer d e n  i n  d i esem 

S p e i c h er p l a t z  a b g e l e g t .  

0049-0050 X =PEEK < 49 l +256*PEEK < 50 )  

D i ese A d r esse d eutet auf d a s  E n d e  d e s  A r r ay-Sp e i c h er p l a t z e s . 

005 1 -0052 X =PEEK < 5 1 l +256*PEEK < 52 l  

B e i  d i eser Adr esse b e g i n n en d i e  St r i n g s , a l so Tex t v ar i a b l en ,  d e s  

BAS I C-Pr o g r ammes . 

0055-0056 X =PEEK < 55 ) +256*PEEK < 56 )  

Z e i g e r  auf d a s  E n d e  d e s  BAS I C-RAMs . Dur c h  Ver s e t z e n  d i eser 

A d r esse , i st es m ö g l i c h ,  e i nen best i mmten S p e i c h e r b e re i c h  vor 

ü b e r sc h r e i b e n  zu s c h ütz en . Da s i c h  d i e a n d e r e n  A d r essen a n  d i eser 

A d r e s s e  or i en t i e r e n , k ön n en S i e e i n e n  g a n z en Tei l d e s  S p e i c h e r s  

" sp e r r e n " .  D i eser T e i l k ö n n t e  nun v o n  e i n e m  Masc h i n en pr o g r am m  a u s  

g e n ut z t  w e r d e n . Z u m  B e i p i e l  d i e  m a t h emat i sc h e  Rout i n e f ür d i e  

USR-Fun k t i on i n  u n s e r e m  Bei sp i e l . S o  k ö n n t e  e i n e  S p e r r u n g  

erf o l g en :  

Bei S t a n d a r d  VC-20 : 

A d r e s s e  5 5 : Wert 0 

A d r esse 56 : Wert 3 0  

FRE < O l  358 1 

RAM-En d e  7680 

0097-0 1 02 

Nach POKE 56 , 20 :  

Adresse 55 : Wert 0 

A d r esse 56 : Wer t 20 

FRE < O l  1 02 1  

RAM-End e  5 1 20 

X =PEEK < 9 7 l , Y=PEEK < 98 l  • • •  
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A k k u m u l ator 1 f ür F l i eß k ommaz ah l en .  < FAC > D i e A d r e s s e  1 02 s t e l l t  

d a s  Vor z e i c h en d e r  e n t s p r e c h e n d en Z ah l  d ar . 

0 1 05-0 1 1 0  X =PEEK C 1 05 l , Y=PEEK C 1 0 6 )  . . .  

A k k um u a l t or 2 Für F l i e k ommaz ah l en . < ARG > D i e Adresse 1 1 0 s t e l l t  

d a s  Vor z e i c h en d e r  ent sprechenden Z ah l  d a r . 

0 1 1 5-0 1 38 MASCH I NENSPRACHE : JSR $0073 

E i n e  sehr w i c h t i g e  Rout i n e .  S i e h o l t d a s  n ä c h s t e  Z e i c h e n  aus d e m  

BAS I C-Tex t .  

0 1 22-0 1 23 X =PEEK C 1 2 2 l +256*PEEK C 1 23 ) 

Di eser Z e i ger z e i g t  auf d i e  a k tuel l e ,  z u  ver a r b e i t e n d e , Z e i l e .  

0 1 44 X =PEEK < 1 44 l  

D i e Var i ab l e  ST , a l so d a s  St atuswor t , i st h i er g e sp e i c h er t . Bei 

d er Abf r ag e  von ST w i r d  d er Wer t von d i eser Adr esse aus g e l esen . 

0 1 52 X =PEEK C 1 52 l 

Di e An z ah l  der of f enen Dat e i en i st an d i eser S t e l l e  a b g e l egt . 

0 1 53 X =PEEK C 1 53 l 

D i e I EC-Adresse f ür d a s  a k t u e l l e  E i n g ab e g e r ä t . Nor m a l erwei s e  

s t e h t  h i er 0 - b e d eutet Tastatur . 

0 1 54 X =PEEK C 1 54 l 

D i e I EC-Adresse f ür d as a k tuel l e  Ausgabeger ät . N o r ma l e r we i se 

steht h i er 3 - bedeutet B i l d sc h i r m .  

0 1 57 X =PEEK < 1 57 l 
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I m  D i r e k t modus , a l so ü b e r  Tastatur , steht an d i e s e r  S t e l l e  d e r  

Wert 1 28 .  B e i  A b l auf e i n e s  P r og r ammes s t e h t  h i er e i n e  0 .  Es w i r d  

a l so s i g n a l i s i er t  i n  wel c h e m  Modus s i c h  d e r  C o m p u t e r  g e r a d e  

b e f i n det . 

0 1 60-0 1 62 X =PEEK < 1 60 l , Y=PEEK < 1 6 l l 

An d i eser St e l l e  w e r d e n  d i e  Z e i tvar i ab l en T I  u n d  T l $  a b g e l egt . 

B e i  d e r  BAS I C-Ab f r ag e  d i eser Var i ab l en ,  h o l t s i c h  d e r  Computer 

d i e  a k t u e l l e  Z e i t aus d i esen A d r essen . 

0 1 74-0 1 75 X =PEEK < 1 74 l +256*PEEK < 1 7 5 l  

D i ese A d r esse z e i g t  a u f  d a s  P r o g r ammen d e  b e i  e i n e m  L O A D  o d e r  SAVE 

Bef eh l . Um a l so z um Bei sp i e l d i e  Län g e  e i n e s  P r o g r ammes n a c h  d e m  

L a d e n  z u  b e r e c h n en , m üssen S i e n u r  d i e  D i f f er en z  z w i s c h e n  d e m  

BAS I C-Pr o g r ammst a r t  < 43 ,  44 ) und d i eser A d r esse b i l d en . 

0 1 83-0 1 86 X =PEEK < 1 83 l , Y=PEEK ( 1 84 l 

I n  d e r  e r s t e n  S p e i c h er st e l l e  steht d i e  Län g e  d es P r o g r ammnamen s , 

w e l c h e s  g e l aden o d e r  g e sp e i c h e r t  w e r d e n  so l l , u n d  i n  d e r  z we i t en 

A d r esse , d i e  l og i s c h e  F i l enummer . D i e  d r i t t e  A d r esse b e i n h a l t e t  

d a n n  n o c h  d i e  S e k u n d ä r a d r esse u n d  d i e  l et z t e  d i e  G e r ä t e n ummer . 

D i ese A d r essen s i n d  vor a l l en D i n g e n  b e i  d e r  

Masc h i n e n p r o g r am m i e r u n g  i n t e r essan t , um e i n P r o g r amm , oder Daten , 

z u  l ad e n  o d e r  z u  s p e i c h er n .  

0 1 87-0 1 88 X =PEEK ! 1 87 l +256*PEEK ! 1 88 l  

Auch d i ese A d r esse g eh ö r t  z u  e i nem Lade- oder Sp e i c he r v o r g an g . 

S i e z e i g t  n ä m l i c h auf d i e  A d r e5se , u n t e r  d e r  d e r  P r o g r ammname 

gesp e i c h e r t  i st .  

0 1 97 X =PEEK ! 1 97 l 
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E i n e  sehr i n t eressante Adresse f ür d a s  E i n l esen von Z e i c h en über 

d i e  Tastatur . In d i eser S p e i cherstel l e  steht s o l a n g e  d e r  Wert 64 , 

b i s  e i n e  Taste g e d r ü c k t  w i r d .  

0 1 98 X =PEEK < 1  98 > 

I n  d i eser S p e i c h e r s t e l l e  w i r d  d i e  momen t a n e  L ä n g e  d e s  

Tast atur p uf f er s  abgesp e i chert . 

0 1 99 X =PEEK < 1 99 )  

F l a g g e  o b  RVS-Modus e i n g esc h a l tet i st oder n i c h t . Bei 

e i n g e s c h a l tetem RVS-Modus i st das Resu l t at 1 ,  bei ausgesc h a l tetem 

Modus 0 .  

020 1 -0202 X = PEEK < 20 1 > , Y=PEEK < 202 > 

I n  der S p e i c h e r s t e l l e  20 1 i st d i e  Cursor z e i l e  u n d  i n  202 d i e  

Cur s o r sp a l t e  z w i schengespei chert , . an wel c h er d i e  E i n g ab e  e r f o l g en 

s o l l .  Somi t i st a l so auch auf e i n f ac h e  Art u n d  Wei se e i n e  

Curs o r p os i t i on i er u n g  m ö g l i ch .  

0206 X =PEEK < 206 ) 

An d i esere S t e l l e  steht der Wert d e s  Z e i c h en s , d a s  s i c h  g e r a d e  

unter d e m  Cursor bef i n det . 

0209-02 1 0  X =PEEK < 209 ) +256*PEEK < 2 1 0 >  

D i eser Z e i g e r  w e i st auf den Start d e r  a k t ue l l en B i l d sc h i r m z e i l e .  

02 1 1  X =PEEK < 2 1 1 )  

I n  d i eser S p e i c h er s t e l l e  k a n n  d i e  momen t a n e  Posi t i on d e s  Cursor s 

i nn e r h a l b d e r  Z e i l e  ausg e l esen werden . 

02 1 3  X = PEEK < 2 1 3 )  
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D i ese A d � esse e n t h ä l t d i e  An z ah l  d e� B i l d s c h i � m z e i l en e i n e �  

Z e i l e .  W i e S i e w i ssen , k an n  d i e  E i n g a b e  e i n e� Z e i l e  j a  i n sgesamt 

übe� max i ma l  4 B i l d s c h i � mz e i l en e � ·f o l g en . In d i e se� A d � esse 

k ö n n e n  a l s o  d i e  We� t e  2 1 , 43 , 65 ode� 87 s t e h en ( 0- 2 1  e � g i b t 22 

Z e i c h en p e� Z e i l e ) . 

02 1 4  X =PEEI< < 2 1 4 l  

D i ese A d � esse ä h n e l t seh� s t a � k d e �  A d � esse 2 1 1 , m i t d e m  

U n t e � sc h i ed ,  d a ß  i n  d i ese� S p e i c h e� s t e l l e  d i e  momen t a n e  

B i l d s c h i � m z e i l e n n umme� f es t e g eh a l ten w i � d . 

Um d e n  C u � s o �  an e i n e  b est i mmte Post i on z u  set z en , m üssen a l s o  

i n sg e s a m t  4 A d � essen , n ä m l i c h 20 1 , 2 1 0 ,  2 1 1 und 2 1 4  v e� ä n d e� t  

we� d e n . 

02 1 6  X =PEEK < 2 1 6 )  

D i ese A d � es s e  s p i e l t b e i  de� Ve� wen d u n g  d e s  I n se� t -Modus e i n e  

g � o ß e  Rol l e .  U m  z u  v e � h i n d e � n , d a ß  m e h �  a l s d i e  e� l a u b t en 88 

Z e i c h e n  e i n g eg e b e n  < e i n g e f ü g t ) we�den , steht i n  d i ese� A d � esse 

d i e  � e st l i ch e  An z ah l  d e� Z e i c h e n , d i e  noch e i n g ef ü g t  w e � d e n  

k ö n n e n . B e i  e i n e m  P O K E  2 1 6 , 0  w i � d  d e �  I n se � t -Modus a u s g e sc h a l tet . 

02 1 7-0240 X =PEEK < 2 1 7 > , Y=PEEK < 2 1 8 l  • • •  

E i n e  s e h �  i n t e� essan t e  A d �esse f ü� d i e Bea� b e i t u n g  e i n e� BAS I C­

Z e i l e  < od e �  a u c h  e i n e �  n o � ma l en E i n g a b e )  i st d e �  B e � e i c h  von 2 1 7  

b i s  240 . I n  d i esem Be� e i c h  w i � d  e i n e  g an z e B i l d s c h i � m z e i l e  

z wi s c h e n g es pe i c h e � t . W i e S i e f es t st e l l en ,  i st i n  d i esem Be� e i c h  

P l a t z  f ü� i n s gesamt 23 Z e i l en ; 22 Z e i c h e n  s i n d  a b e �  n u �  e� l Aubt . 

De� G � u n d  d af ü� i st ,  d a ß  d a s  l et z t e  Z e i c h en f ü� d i e  E � k e n n u n g  

e i n e s  Z e i l e n en d e s  b e n u t z t w i � d . I st d i eses < 23t e >  

b e d eu t e t  d a s , d a ß  d i e  Z e i l e  f o � t geset z t  w i � d . 

d ag e g en , d a ß  d i e  Z e i l e  n u n  z u  E n d e  i st .  
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0243-0244 X =PEEK < 243 1 +256*PEEK < 244 ) 

D i eser Z e i g er d eu t et auf d a s  Farb -RAM . 

025 1 -0254 

D i ese A d r essen s i n d  e i g en t l i c h f ür den Masc h i n e n p r o g r a m m i erer 

i n t e r essan t . S i e wer d e n  vom VC-20 n i c h t  b e l egt , u n d  s i n d  s o m i t 

f r e i  f ür d e n  A n w e n d e r  verf ü g b a r . Der g r o ß e  Vor t e i l d e r  Z e r o-Page 

i st d ar i n zu se h e n , d a ß  f ü r d i e A b sp e i c h e r u n g  von Werten ( un d  

n a t ür l i c h a u c h  b e i m Lesen d i eser A d r essen ) wesen t l i c h w en i g er 

S p e i c h e r p l a t z  i m  A n w e n d e r p r ogr amm b en ö t i g t  w i r d . Er i n n er n  w i r 

un s :  D i e A d r essen 0-255 werden h ex adez i ma l  d a r g est e l l t  a l s 00-FF . 

A l l e  a n d e r n  Z a h l en g e h e n  von 0 1 00-FFFF . Wenn i c h j et z t  i n  d i e 

Z er o- P a g e  s c h r e i b e n  w i l l , so g e n ü g t  z um B e i sp i e l e i n S T A  $FB 

a l so e i n 2-Byt e Bef eh l . Bei a n d er e n  A d r essen m ü ß t e  i c h d a g e g e n  

sagen : STA $ 1 8 0 0  - a l so 3 Bytes . Das k l i n g t  wen i g .  K a n n  aber 

t r ot z d em bei gr ö ß e r e n  Masc h i n en p r og r ammen von e n o r mem V o r t e i l 

s e i n - außer d e m  g e h t ' s  so wesen t l i c h  sc h n e l l er .  

05 1 2-0600 X =PEEK < 5 1 2 1 , Y=PEEK < 5 1 3 l  

D i eser g r o ß e  B e r e i c h  d i ent a l s E i n g a b epuf f er vom BAS I C  aus . Geben 

S i e a l so e i n e  Z e i l e  e i n ,  w i r d  d i ese i m  

z w i s c h e n g e sp e i c h e r t . 

063 1 -0640 X =PEEI< < 63 1 1 ,  Y=PEEK < 632 1 

Gesamten h i er 

Haben S i e s i c h  n i c h t  s c h on of t g ewun d e r t , warum versc h i e d e n e  

Progr amme , d i e von Kasset t e  g e l aden wer d e n , automat i sc h  s t a r t e n  ? 

Der G r u n d  f ür d i eses 11 P h ä n omen 11 i st i n  d i esen A d r essen z u  s u c h e n . 

S i e e n t h a l ten den Tast a t u r p u f f er .  J e d e  E i n g a b e  e i n e s  Z e i c h e n s , 

d a ß  S i e über d i e  Tastatur aus e i n g e b e n , w i r d  an d i eser S t e l l e  

gesp e i c h er t . I st d e r  P l atz b e l egt , werden d i e  Z e i c h en i n  d e n  

E i n g ab ep u f f e r ü b e r t r a g en , u n d  es k ö n n e n  w e i t e r e  Z e i c h en 

e i n g e g eb e n  wer d en . D i ese Über t r ag u n g  g e sc h i eht so s c h n e l l ,  d a ß  

S i e d i eses g ar n i c h t  b emer ken . Der Tr i c k  des Autast a r t e s  i st n u n  
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e i n f a c h  d e r , d aß d i ese A d r essen n i c h t  v o n  d e r  T a s t a t u r  a u s  

g ef ü l l t  w e r d e n , son d e r n  v o m  P r o g r amm . Es wer d e n  a l s o  d i e nor m a l en 

B ef eh l e ( z . B . RUN I i n  d i ese S p e i c h e r s t e l l e  g e sc h r i eben , u n d  d u r c h  

d a s  Z e i c h e n  1 3  ( f ür RETURN ! aus g est a r t et . Daz u muß n u r  n o c h  d i e  

A d r e s s e  1 98 g e ä n d e r t  w e r d e n  ( s . o . ) .  

064 1 -0642 X = PEEI< 1 64 1 1 +256*PEEI< I 64 2 1 

D i ese A d r e sse z e i g t  auf d en S t a r t  d e s  S p e i c h er s .  

0643-0644 X = PEEI< I 643 1 + 2 56*PEEI< I 64 4 1 

D i ese A d r esse z e i g t  auf d a s  E n d e  d e s  S p e i c h e r s . 

0646 X =PEEK 1 646 1 

I n  d i eser A d r esse w i r d  d e r  mome n t a n  b e n ut z t e  F a r b -C o d e  f ür d i e  

Z e i c h e n f a r be g es p e i c h e r t . 

0648 X =PEEK 1 648 1 

Um f es t z u s t e l l en ,  be i w e l c h er A d r ess@ d e r  V i deo-RAM beg i n n t , 

k ö n n e n  S i e d i ese A d r es s e  l esen . Da d a s  Low-Byt e i mmer g l e i ch i st ,  

b r a u c h t  h i er n u r  d a s  H i g h -B y t e  a n g e s p r o c h e n  z u  wer d e n . 

0649 X =PEEK 1 6 49 1 

D i ese A d r esse s t e u e r t  d i e  L än g e  d es T a s t a t u t p u f f e r s .  

N o r m a l e r we i se i st d i e  L ä n g e  d i eses Puf f er s  m i t 1 0  a n g eset z t  

( s i e h e  A d r essen 63 1 b i s  640 1 . D i ese L ä n g e  k ö n n en S i e n u n  f ür 

e i g en e  Z we c ke ver k ür z en . E i n e  E r w e i t e r u n g  kan n v e r sc h i e d e n e  

a n d e � e  A d r essen z er s t ö r en . 

0650 

W i e S i e w i ssen � 

D a s  h e i ß t , d a ß  

X =PEEK I 650 1 

s i n d  n i c h t  a l l e  T a s t a t e n  " w i e d er h o l u n g sf äh i g " .  

b e i  l än g er em D r ü c k en d e r  e i n z e l n e n  T a s t e , d a s  
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Z e i c h e n  n i c h t  w i eder h o l t w i r d  ( w i e  z u m  B e i sp i e l d i e  P f e i l -

Tasten ) .  D u r c h  Ver ä n d e r u n g  des Wet- t es von 0 auf 1 28 w e r d e n  n i c h t  

n ur d i e  Cursor-St euer-Fun k t i onen , son d e r n  a u c h  al l e  an d er en 

T a s t e n  w i e d er h o l t .  

065 1 X =PEEI< < 65 1  i 

Dur c h  Ver än d e r u n g  d i eser A d r esse k ö n n en S i e den Z e i t f a k t or , n a c h  

dem d i e  W i e d er h o l u n g  d e s  Z e i c h e n s  b eg i n n t  < s .  o . ) ,  verän d er n . 

Dad u r c h  k ö n n en S i e ver h i n d er n , d a ß  b e i  e i n e r  u n b e a b s i c h t i g t en 

Ver z ö g e r u n g  d e s  T a s t en d r u c k s , d a s  Z e i c h en n i c h t  e i n f ac h  

w i e d er h o l t w i r d  - d er Z e i t f a k t or w i r d  a l so l än g er e i n g est e l l t .  

Oder a b er S i e w o l l en ,  d aß d i e  Wi ederh o l u n g  d e s  Z e i c h en s  s c h o n  

f r üher e i n s et z t  - d e r  Z e i t f a k t or w i r d  a l so ver k ür z t .  S i e müssen 

e t w a s  ex p er- i m en t i er n , u m  d i e  b e s t e  Z e i t verz ö g e r u n g  zu e r r e i c h en . 

0653 X =PEEK < 653 ) 

M i t d i eser A d r esse k ö n n e n  S i e  d i e SH I FT u n d  CTRL- T a s t e  sperren . 

Das k a n n  vor t e i l h af t se i n ,- um z u  verh i n d e r n , d a ß  d e r  A n we n d e r  b e i  

versc h i e d e n e n  P r o g r ammen f l asche Ei n g a b e  mac h t . W e n n  S i e a l so 

I h r e  Pr o g r amme ver vo l l kommnen w o l l en ,  so s i n d  es g e r a d e  d i ese 

F e i n h e i t en , d i e  d e n  ' ' Norma l p r o g r a mm i erer ''  vom '' Ex p e r t e n '' 

u n t e r s c h e i d e n . 

0654 X =PEEK < 654 ) 

M i t d i eser A d r esse k ö n nen S i e den 

ab f r ag en . 

0657 X =PEEK < 657 > 

Z u s t a n d  d e r  SH I FT-Ta s t e  

Wenn S i e b e i  d e r  A d r esse 653 d i e  T a s t e n  SH I FT u n d  CTRL s t euer n 

k ö n n e n , so b e s t e h t  nun d i e  M ö g l i c h k e i t d i e  SH I FT u n d  C= Tasten z u  

s p e r r e n . Dami t k ö n n e n  S i e verh i n dern , d a ß  b e i  der Benut z un g  e i nes 

P r o g r ammes , u n b e ab s i c h t i g t vom Groß / K l e i n - i n  Groß / G r ap h i k -Modus 

g esc h a l t e t  werden k a n n . 
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0768-0769 X =PEEK ( 768 l +256*PEEK < 769 l 

D i ese A d r esse z e i g t  auf d i e  Feh l er t a b e l l e  d e s  VC-20 . W e n n  S i e 

a l so n un d e u t s c h e  Feh l ermel d u n g e n  w o l l en ,  so müssen S i e d i ese n u r  

an e i n e n  b est i mmten S p e i c h er p l a t z  s c h r e i b en ( sc h ü t z en n i c h t  

ver gessen � )  u n d  d i ese A d r esse ver ä n d er n . Nat ür l i c h m üssen d i e  

Feh l er c od e s  ü b er e i n s t i mmen . Das h e i ß t , d as d e r  Feh l er m i t d e m  

C o d e  x a u c h  n a c h  d er Umset z un g  z um Feh l er c o d e  x g eh ö r t . 

0828- 1 0 1 9  X =PEEK < 828 l , Y=PEEK ( 8 2 9 l  • • •  

I n  d i esem S p e i c h e r b er e i c h  bef i n d e t  s i c h  d er Puf f er d e s  

Kasse t t en r e c o r d er s .  A l l e  I n f or mat i onen , d i e  von d e r  Kasset t e  

g e l a d en wer�en , w e r d e n  a l so h i er a b g e s p e i c h er t . Wenn S i e n i c h t  

m i t d e r  Kasset t e  a r b e i ten w o l l en ,  so k ö n n en S i e d i esen 

Sp e i c h er p l at z  f ür Masc h i n e n p r o g r amme n ut z en . S ob a l d S i e a b e r  Aus­

oder E i n g a b e n  über d e n  Kasset t e n r e c or d er a m c h e n , w i r d  der g an z e 

Ber e i c h  ü b er s c h r i eb e n . 
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5 . 2 t<ERNAL 

Ei n f ü h r u n g  

ü b e r  d i esen b es o n d e r en T e i l des V C - 2 0  Bet r i ebssystems w i r d  v o n  

a l l en S e i t e n  v i e l  z u  wen i g  b e r i c h t et - wo er d o c h  e i n e r  d er 

w i c h t i g s t e n  und i n t er es s a n t esten T e i l e  d es g an z en ROMs d a r s t e l l t .  

W i r w o l l en an d i eser S t e l l e  nun ausf ü h r l i c h d i e  A n w e n d u n g  d e s  

K e r n a l s u n d  se i n en e i g e n t l i c h en Zwec k b e sc h r ei b e n . 

Ker n a l  - Was i st das ? 

Um es k u r z  z u  sagen : Ker n a l  i st e i n e  sogean a n n t e  " Sp r un g t ab e l l e "  

f ür ver s c h i edene Fun k t i onen des VC-20 Bet r i ebssyst ems . Es h an d e l t 

s i c h  h i e r b e i  um E i n - u n d  Ausgaberout i n en , u n d  um d i e  Rout i n en z ur 

S p e i c h er ve r wa l t u n g  des VC-20 . 

W ü r d e  n un , aus i r g e n d we l c h en G r ü n d en , d a s  VC-20 Betr i eb ssystem 

ver ä n d er t , und s e i  es n u r  um e i n Byte , kann es n at ür l i c h 

p a s s i eren , d a ß  I h r e  Masc h i n e n p r og r amme n i c h t  mehr o r d n u n g s g emäß 

a b l auf en sof e r n  S i e s i ch d i r e k t  auf Rout i n en ausserh a l b des 

Kern a l s b e z i ehen . Dagegen b l e i b en d i e  S p r un g a d r essen im VC-20 

Ker n a l  u n v e r ä n d er t . 

auf r u f en w o l l en , 

Wenn S i e a l so z um B e i sp i e l d i e  Rout i n e BSOUT 

d i e  e i n Z e i c h en aus d e m  A k k u  an das 

a n g e s c h l ossene Ausgabegerät sen det , so k ö n n e n  S i e d i r e k t  sagen : 

J M P  $FFD2 oder von BAS I C  SYS 65490 

An d e r  S t e l l e  65490 steht nun n o r m a l e r we i se e i n S p r u n g  zu der 

Adr esse , d i e un t er 806 b i s  807 gespe i c h e r t  i s t .  An d i eser S t e l l e  

b e f i n d e t  s i c h  der O u t p ut-Vektor . W ü r d e  d i e  F i r m a  n u n  Ä n d e r u n gen 

an d i eser A d r ess i er u n g  u n t er n eh men , so i st e s  f ür S i e 

u n i n t e r essan t , ob d i e  Adr esse 65490 an d i e A d r e s s e  806 , 807 

v e r we i s t  oder an i r g e n d e i n e  a n d e r e  S t e l l e .  Denn S i e b r au c h en n u r  

d i e  Ker n a l  Rout i n e auf z ur u f en d e r  Rest g e s c h i eh t  aut omat i sc h . 

S e l b s t  d a s  Ker n a l  k ö n n t e  g e ä n d e r t  wer d en - n u r  d i e  

E i n sp r un g a d r essen d ür f en n i c h t  geändert wer den . Der en Wert sp i el t  
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d ag e g e n  g a r  k e i n e  R o l l e .  

E s  wer d en vom Ker n a l  i n s g esamt 3 9  Rou t i n e n , w i e s i e o b en 

b e s p r o c h en w ur d en u n t e r st ü t z t .  Wenn S i e  d i ese Rout i n en a n s t e l l e  

der d i r e k t e n  Sp r ün g e  i n  d i e  Rout i n e a n w e n d e n , w er d e n  S i e k e i n e  

S c h w i er i g k e i t e n  m i t d e r  Umset z un g  a u f  e i n e n  a n d er e n  R e c h n e r  m e h r  

h ab e n  un d d a b e i  n o c h  s e h r  v i e l  Z e i t sparen . Auß er d e m  i st d i eses 

P r o g r amm dann auch f ür d en j en i g en ,  d er es n i c h t  k e n n t , v i e l  

e i n f a c h er z u  " l esen " u n d  g eg e b en e n f a l l s  z u  ä n d e r n . 

Um d i e  ver s c h i e d e n en Fun k t i onen anwen d e n  z u  k ön n en , m üssen S i e 

s i c h  an e i n p aar Reg e l n h a l t en .  Z un ä c h st m üssen S i e d i e  

ver sc h i e d e n e n  R e g i s t e r  m i t  d e n  b en ö t i g t en Par amet e r n  l ad en u n d  

d a n n  d i e  Fun k t i on auf ruf en . Beac h t en m üssen S i e d a b e i  a l l er d i n g s , 

d a ß  e i n i g e Reg i st e r  b e i  d e m  Dur c h l auf d e s  B e t r i e b s s y st e m s  

v er ä n d er t . Bevor S i e a l so d i e  Ker n a l -Rout i n e auf r u f en , s o l l t e n  

S i e s i c h  s i c h er s e i n ,  d aß n i c h t  u n b e ab s i c h t i g t  v e r sc h i e d e n e  

Reg i ster , d i e  S i e i n  I h r em P r og r amm b en ö t i g e n , z er s t ö r t  w er d en . 

W i r w o l l en I h n e n  i n  d i esem Kap i t e l  ausf ü h r l i c h d i e  A n w e n d un g  d e r  

Ker n a l -Rout i n en auf z e i g en . Anwen d e n  m üssen S i e d i e s e  d a n n  s e l ber . 

J e d e  Ker n a l -Rout i n e h at ver sc h i e d e n e  T e i l e .  Auf d i e s e  T e i l e  

w o l l en w i r n u n  e t w a s  g e n a uer e i n g eh e n , d a  w i r s i e i n  u n s e r e r  

B e s c h r e i b u n g  j ed e r  e i n z e l nen Ker n a l -Rout i n e n o c h  b en ö t i g e n  

w e r d e n . S o l l t e n  S i e s i c h  n i c h t  g e n a u  an d i ese " Be n ut z er an l e i t u n g " 

d e r  Ker n a l -Rou t i n e n  h a l t e n , k a n n  es r e c h t  l e i c h t  p a s s i e r e n , d a ß  

I h r P r o g r a m m  d i esen A u f r u f  n i c h t  " üb er l eb t " .  

1 . ) Der N ame d er Fun k t i on 

D i eser Name s p i e l t e i g en t l i c h i n  d er Anwen d u n g  d i e s e r  Rout i n en 

k e i n e  g r ö ß e r e  R o l l e .  W i r 

v e r s t än d l i c h e  Namen ( z . B . 

h a b en a b e r  v e r s u c h t ,  d u r c h  l e i c h t  

L I STEN , BAS I N ,  BSDUT et c . l auch e i n e  

e i n p r ä g same A n w e n d u n g  z u  er m ö g l i c h e n . 

2 . > D i e E i n sp r u n g ad r esse d er Fun k t i on 

E i n s e h r  w i c h t i g e T e i l i n n e r h a l b  d e r  K er n a l -Fun k t i on 
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n a t ü � l i c h d i e  E i n sp � u n g a d � esse . W i e w i � oben s c h on a u f g e z e i g t  

h a b e n , i st es späte� u n e � h eb l i c h ,  auf wel c h e  A d � esse d i e  Rout i n e 

ve� we i s t .  W i c h t i g  i st nu� d i ese Ei n sp � u n g a d � esse z u  k e n n en . 

3 . ) D i e ü b e � g abe�eg i ste� an d i e  Fun k t i on 

W i � m üssen d e �  Ke� n a l -Rout i n e m i t t e i l en was w i � e i g e n t l i c h 

wol l en .  A l s o  z um B e i sp i e l wel c h en Kan a l  w i � ö f n n mn w o l l en ,  o d e �  

abe� wel c h e s  Z e i c h en w i � senden w o l l en .  Fü� d i ese M i t t e i l u n g e n  

stehen uns d i e  ve� sc h i edenen Reg i ste� z u� Ve� f üg u n g  < A k k u , X ­

Reg i ste� , Y-Reg i st e� , Status , P� og� ammz äh l e� , St a c k  Po i n t e� ) . 

4 . ) K e � n a l -Rou t i nen , d i e  vo� d i ese� Rout i n e auf g e � u f en we� d e n  

müssen 

E i n i g e Ke� n a l -Rout i n en b en ö t i gen Daten , d i e  i n  a n d e� e n  Rout i n en 

e � a� b e i tet b z w .  umgewan d e l t we�den . Z u  d i esem Z wec k f üh � e n  w i � 

h i e� auch n o c h  d i ese Rout i n en auf , d i e  vo� d e �  e i gen t l i c h e n  

Ke� n a l -Rout i n e auf g e � u f e n  w e � d e n  müssen . 

5 . ) D i e R üc k g a b e  von Feh l e � me l d un gen ans Masc h i n en p � o g � am m  

T� i f f t  d i e  Ke� n a l  w ä h � e n d  de� Ve� a� b e i t u n g  a u f  ei n e n  F eh l e� ,  s o  

w i � d  d i es d e m  Masch i n en p � og � amm , au s  d em s i e auf g e� u f en w u � d e  

g e m e l det . Zu d i esem Zwec k w i � d  z un äc h st d a s  C a � � y-F l ag geset z t , 

d a s  n a c h  j edem Ke� n a l -Auf � u f  übe�p � ü f t  we� d e n  s o l l t e ( z . B . BCS , 

BCC l . S o l l t e e i n Feh l e� auf g et � eten s e i n ,  so s t e h t  i m  A k k u  sei n 

We� t . Da�auf k ommen w i � späte� n o c h . M i t  Hi f e  d i ese� Rout i n e ,  

k a n n  man ve�h i n d e�n , d a ß  d a s  System i � g en d we l c h e  sel t same Wege 

g e h t , o h n e  d a ß  d e �  A n w e n d e �  d a � a u f  e i n g ehen k a n n . 

6 . ) W i e v i e l  S t a c k -P l atz w i � d  b en ö t i g t ? 

D i e n ä c h s t e  w i c h t i g e  I n f o�mat i on ,  i st d i e  T i ef e  d e s  S t ac k s , d e �  

von d e �  K e� n a l -Rout i n e b en ö t i gt w i � d . D i ese I n f o� m at i on b e n ö t i g e n  

S i e ,  u m  n a c h  Auf � u f  d e� Rout i n e ,  w i ede� a n  d i e  Daten z u  k ommen , 

d i e  S i e  vo� h e� i n  d e n  S t a c k gesc h � i eben h a b en . 
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7 . ) Von d e r  K er n a l -Rout i n e b en ut z t e  R eg i s t e r  

I n t e r n  b en ö t i g t  d i e  Ker n a l -Rout i n e n a t Ur l i e h auc h n o c h  

ver sc h i e d e n e  Reg i s t e r . D i ese Reg i s t er wer d e n  h i er a n g ef ü h r t , 

d am i t S i e s e h e n , w e l c h e  Reg i ster vor Auf r u f d e r  Rout i n e auf d en 

S t a p e l  b r i n g e n  s o l l t en , d a m i t d i ese n i c h t  ü b e r sc h r i e b e n  w e r d e n . 

Ker- n a l  d i en t  a b e r  n i c h t n u r  d e m  

v e r sc h i e d e n e r  Bet r i e b s s y s t em-Rout i n en . 

Systems n o c h  e i n i g e a n d e r e  Auf g ab e n . 

Pr o g r amm i e r e r  z um A u f r u f  

E s  ü b er w a c h t  b e i  S t a r t  d e s  

Z u n ä c h s t  i s t d a  d i e  Ab f r age , ob e i n M o d u l  v e r w e n d e t  w i r d . H a b e n  

S i e a l so v o r  E i n s c h a l t e n  d e s  VC-20 e i n  ROM-Mod u l  e i n g es c h o b en , s o  

e r k e n n t  Ker n a l  d i eses u n d  g i b t d i e S t euer u n g  d e s  VC-20 a n  d i eses 

Mod u l  a b . Daher i s t es auc h w i c h t i g ,  d a s  Modul v o r  E i n s c h a l t e n  

e i n z u s t e c k e n , d a  s o n s t  n i c h t  n u r  d er V C - 2 0  o d e r  d a s  M o d u l  

b es c h äd i g t wer d e n  k ö n n en , s o n d e r n  a u c h  d a s  V or h an d e n s e i n e i n e s  

Mod u l s  g a r  n i c h t  e r k a n n t  w i r d .  L i e g t  n a c h  E i n s c h a l t e n  k e i n Mod u l  

vor , s o  g e h t  Ker n a l  z um n ä c h s ten S c h r i t t .  

B e i  d i esem S c h r i t t 

S p e i c h er 

von 0 

d e s  VC-20 . 

b i s  255 und 

Kasset t e n p u f f er n a c h  

ü b er p r ü f t  u n d  i n i t i a l i s i er t Ker n a l d e n  

H i e r b e i  w e r d e n  z ue r s t  d i e  S p e i c h e r b e r e i c h e  

von 5 1 2  b i s  1 023 g e l ö s c h t  u n d  d er 

828 g e i g t . Som i t i st d i eser Ber e i c h  d e s  

S y s t e m s  " s t a r t k l ar ' ' .  D a n ach w i r d  d e r  g e s a m t e  RAM-Ber e i c h  

b e g i n n e n d  b e i  1 02 4  g e t es t et .  Ker n a l  suc h t n u n  d e n  A n f a n g  d e s  RAM­

Ber e i c h e s , bei d em m i t d e r  Pr o g r amm i e r u n g  b e g o n n e n  w e r d e n  k a n n . 

I st d i ese A d r esse g r ö ß er a l s 4 0 9 6  1 1 02 4  b i s 4095 i s t d e r  P l a t z  

f ü r d i e  3K Er we i ter un g u n d  4 0 9 6  d as e r s t e  B y t e  d es n o r ma l en RAM­

Ber e i c h s l , s o  b e d eu t e t  d a s , d aß d a s  S y st em n i c h t  e i n w a n d f r e i  

a r b e i t e t  ( k e i n e  3K E r w e 1  t er u n g  u n d  k e i n n o r m a l  e r  RAM-B e r e i  e h  I .  

A u s  d i e sem G r u n d  w i r d  n a c h  e i n e m  f eh l e r h a f t e n  Test e i n r e c h t  

e i g e n a r t i g e r  B i l d s c h i r m an g ez e i gt . An f ilr s i c h b r au c h e n  S i e s i c h  

n i c h t  vor e i n e m  s o l c h e n  Feh l er f Ur c h t e n , d a  d i e  RAM-Baust e i n e  

s e h r  z u ver l äs s i g s i n d .  S o l l t e aber t r ot z d e m  i r g e n d wa n n  m a l  e i n 

s o l c h e r  Feh l er- a u f t r- et en , so w i ssen S i e n u n , um was es s i c h  
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h a n d e l t . 

N a c h  d i esem e r s t e n  S p e i c h ertest , b e i  d em d er A n f a n g  d e s  RAMs 

g esuc h t  w u r d e , geht Ker n a l  nun auf d i e  Suche nach d e m  Ende des 

RAM-Ber e i c h s . S o l l t e d i eses E n d e  k l e i n e r  a l s 8 1 92 s e i n < b i s  d ah i n  

r e i c h t  d e r  B i l d s c h i r m s p e i c h er ) , so b e d eutet d a s , d a ß  d i eser 

S p e i c h e r b e r e i c h  f eh l e r h a f t i s t ,  un d d e r  VC-20 a n t w o r t e t  w i e o b e n  

b e s c h r i eb e n . 

D a n a c h  f o l g t  e i n w e i t er er , wi c h t i ger S c h r i t t .  W i e S i e s i c h er l i c h 

w i ssen , ver ä n d e r t  s i c h  j a  b e i  S p e i c h er e r we i t e r u n g  t e i l we i se auch 

d er B i l d s c h i r ms p e i c h e r . Wenn d as RAM-En d e  g r ö ß e r  a l s 8448 i st ,  

d a n n  i st d e r  S t a r t  d es B i l d s c h i r m sp e i c h er s  b e i  4096 , d e r  

S p e i c h er an f a n g  l i eg t  b e i  4 6 0 8  u n d  r e i c h t  b i s  z u m  er r e c h n et e n  RAM-

E n d e .  S o l l t e d as E n d e  d e s  RAMs j ed o c h  k l e i n er a l s 8448 s e i n ,  so 

l i eg t  d e r  B i l d sc h i r m sp e i c h er b e i  7680 u n d  d a s  Ende d e s  RAMs l i eg t  

e b e n f a l l s  b e i  7680 . Nun k ö n n en S i e a u c h  e r k en n e n , warum 

e i g e n a r t u g e  Z e i c h e n  auf d em B i l d s c h i r m e r s c h e i n e n , wen n S i e  

ver s u c h en e i n P r o g r amm z u  l ad en , d a s  n i c h t  i n  d e n  vorh a n d en e n  

S p e i c h e r p l a t z  p a ß t . 

Z u m  Sc h l uß w e r d e n  n o c h  a l l e  a n d e r e n  Vek t or e n  g es et z t , d i e  d i e  

E i n - A u s g a b esteuer u n g  ü b er n ehmen , d i e S p r u n g t a b e l l e  v o n  788 b i s  

8 1 9  w i r d  g eb i l d et , d i e  o b en s c h o n  a n g e s p r o c h e n e  CHRGET Rout i n e  

w i r d  a b g e sp e i c h e r t  u n d  d i e e r s t e  B i l d s c h i r mm e l d u n g  ausg e g e b en : 

*** CBM BAS I V  V2 *** 

3583 BYTES FREE 

READY . 

Nun i st I h r  VC-20 ber e i t I h r e  Bef eh l e  e n t g e g e n z u n e h m e n . H ä t t e n  

S i e g e d a c h t , d a ß  s c h o n , b evor S i e n u r  e i n Z e i c h en auf d e m  

B i l d s c h i r m z u  s e h e n  i st ,  m i t dem VC-20 so v i e l  p a ss i e r t  ? W i r 

h o f f en , d a ß  I h en n u n  e i n i g e Z usammen h än g e , von d e n e n  m a n  b i sh er 

k e i n e  Ah n u n g  h at t e  k l a r er g e w o r d e n  s i n d , u n d  S i e I h r e n  VC-20 n u n  
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b esser- .. ver-stehen " .  

Auf d e n  n ä c h st e n  S e i t e n  wol l en w i r  n u n  i m  e i n z e l n e n  auf d i e  

Rout i n en des Ker n a l  e i n g ehen . Es emp h i eh l t s i c h  i n  dem 

Z usammen h an g  m i t d e m  VC-20 ROM-L i st i n g z usammen zu a r b e i ten , 

d a m i t w i r k l i c h a l l e  Z usammen h än g e , z w i s c h e n  Auf r u f  d e r  Ker n a l ­

Rout i n e u n d  d er e n  Ausf ü h r un g , k l ar werden . 

Fun k t i on :  I NPUT 

E i n s p r un g : $FFA5 65445 

ü b e r g a b e r e g . :  A k k u  

Rou t i nen : TALK , SATALK 

Feh l er :  s .  STATUS 

S t ac k t i ef e :  1 3  

Reg i st er : A k k u , X -Reg i ster 

D i ese Ker n a l -Fun k t i on h o l t Daten vom Ser i e l l en B u s  < I EC-Bus l . 

D i ese D a t e n  k ö n n e n  en t we d er von der F l o p p y , d e m  Kasset t e n r ec or d e r  

oder e i n e m  a n d e r e n  a n g esc h l ossenen I EC-Ger ä t . D i ese Daten wer d en 

d a n n  i n  d e n  A k k u m u l a t o r  gesc h r i eben , 

Masc h i n e n p r o g r a m m  e n t n ommen werden k ö n n e n . 

von wo s i e aus d em 

Bevor d i ese Rout i ne 

auf g e r u f e n  werden k a n n , i st d ar auf z u  a c h t en , d a ß  m i t H i l f e d e r  

TALK-Rout i n e erst d er e n t s p r e c h e n d e  Kan a l  f ür d e n  D a t en t r a n s f er 

g e ö f f n e t  wur d e .  F a l l s  d a s  a n g esc h l ossene Gerät e i n e  z we i t e  

A d r esse b e n ö t i g t ,  so muß auch n o c h  d i e  SATALK-Rout i n e auf g e r u f en 

werden . F a l l s  w ä h r e n d  d em Daten t r ansf er , e i n Feh l er auf g e t r et e n  

i st ,  so k an n  d e r  m i t H i l f e  der STATUS-Fun k t i on ausg ewer t e t  

wer d en . 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r un g :  

ü b e r g a b e r e g . : 

Rout i n en : 

Feh l er :  

S t ac k t i ef e :  

CHK I N  

$FFC6 

JSR $FFA5 

STA $ 1 BOO , X  

65478 

X -Reg i st er 

OPEN 

3 , 5 , 6  
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Reg i ster : A k k u , X -Regi ster 

Um aus e i ner Datei I n f ormat i onen zu l esen , muß d i ese Dat e i  z um 

Lesen g e ö f f net werden . D i ese Auf gabe über n i mmt d i eses R•g i ster . 

Dabei muß d i e  Dat e i  z war schon mi t Hi l f e d er OPEN-Rout i n e 

g e ö f f net sei n ,  s i e e r h ä l t aber d u r c h  d i e  CHK I N  d i e  A n w e i sung z um 

Lesen . D i eses ö f f n en en t f ä l l t  d an n , wen n von der Tastatur aus 

g e l esen werden sol l .  An sosnsten g i b t d as X -Reg i ster d i e  l og i s c h e  

F i l enummer an . 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

übergabereg . : 

Rou t i nen : 

Feh l er :  

Stac k t i  ef e :  

Reg i st er : 

LDX #$02 

J S R  $FFC6 

CHKOUT 

$FFC9 6548 1 

X -Reg i st er 

OPEN 

3 , 5 , 7  

A k k u , X -Reg i ster 

D i ese Rout i n e h a t  den umg e k eh r t en Zwec k der C HK I N .  Nachdem d i e  

Datei g e ö f f net wur d e  ( n i c h t  n ö t i g  b e i  Ausg abe auf B i l d s c h i r m > , 

kann S i e z um S c h r e i ben vor b er e i tet wer den . Auch h i er e n t h ä l t d as 

X -Reg i ster d i e  l og i sc h e  F i l enummer . 

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r un g :  

BAS I N  

$FFCF 

übergabereg . :  A k k u  

LDX #$03 

JSR $FFC9 

65487 

Rout i nen : OPEN , CHK I N  

Feh l er :  s .  STATUS 

Stac k t i  ef e :  

Reg i ster : A k k u , X -Reg i ster 
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M i t d i eser Rout i n e k ö n n en S i e über den m i t d en Ker n a l -Rout i n e  

CHK I N  u n d  d e r  OPEN-Rout i n e g e ö f f neten D a t en l e i t u n g , Daten i n  den 

VC-20 E i n l esen . So k ö n n en z um Be i sp i e l a u c h  l än g e r e  Tex t von 

Tastatur aus e i n g e l esen werden , g e n au so w i e Daten von Band oder 

F l op p y .  B e i m E i n l esen von Tast atur , w e r d en d i e  Z e i c h e n  e i n z e l n e n  

i n  d en I n p u t -Puf f er g e s c h r i eb e n , von wo s i e d a n a c h  w e i ter 

ver ar b e i t e t  wer d en k ön n en . 

Bei sp i e l : 

F un k t i on :  

E i n s p r u n g : 

BSOUT 

$FFD2 

über g ab er e g . :  A k k u  

J S R  $FFCF 

STA $ 1 800 , X  

65490 

Rout i n e n : OPEN , CHKOUT 

Feh l er :  s .  STATUS 

S t ac k t i ef e :  

Reg i ster : 

D i ese Fun k t i on ar b e i t e t  i m  Pr i n z i p  g e n a u  so , w i e d i e  BAS I N­

Rout i n e ,  m i t d em U n t e r s c h i ed ,  d aß d i e  Z e i chen n i c h t  e i n g e l esen 

son d e r n  ausgegeben werden . Daz u muß w i eder d i e  D a t e i  g e ö f f n e t  

wer d en ( en t f ä l l t  b e i  B i l d sc h i r mausg ab e )  u n d  z um S c h r e i b e n  

vor b er e i t e t  werden . S i e m üssen aber d arauf a c h t e n , 

D at e i en g e ö f f n e t  s i n d , auf d i e  d er Tex t , oder 

ausgegeben wer d en s o l l en .  Denn d i e  BSOUT-Rout i n e 

a l l e  of f en e  D at e i en - a l so auf gepaßt 

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

L D X  #$04 

J S R  $FFC9 

LDA #$4 1 

J S R  $FFD2 

OUTPUT 

$FFA8 65448 

ü b e r g a b er e g . :  A k k u  

Rout i n e n : L I STEN , SAL I STEN 

1 1 1  

; Druc k e r k a n a l  

; ö f f n en 

; . A .  

; ausgeben 

d a ß  n u r  d i e  

d i e  Z e i c h en , 

s c h r e i b t  auf 



Feh l er :  

Stac k t i ef e .  

Reg i ster . 

s .  STATUS 

A k k u  

D i ese Rout i n e sch i c k t  e i n Z e i chen a n  d en I EC-Bus . 

z uvor m i t der L I STEN-Fun k t i on ,  und even t u e l l ,  

D i eser Bus muß 

f a l l s  e i n e  

Sekundäradresse angegeben werden muß , n o c h  d u r c h  d i e SAL I STEN-

Fun k t i on b e z e i c h n et werden . Dan a c h  k a n n  Z e i c h e n  f ür Z e i c h en über 

den ser i e l l en Bus gesch i c k t  werden . 

Bei sp i e l : LDA #$4 1 ; ' A .  

J SR $FFAB ; se n d en 

Fun k t i on : CLALL 

E i n s p r un g :  $FFE7 655 1 1 

übergabereg . :  

Rout i nen : 

Feh l er :  

Stac k t i ef e : 1 1  

Reg i s ter : A k k u , X -Reg i ster 

D i ese Rout i n e sc h l i eß t  a l l e  o f f enen Datei en , un d  mod i f i z i er t  d i e  

entsprech enden V e k t oren . 

Bei sp i e l : JSR $FFE7 

Fun k t i on :  CLOSE 

Ei n s p r u n g : $FFC3 65475 

über g abereg . :  A k k u  

Rout i nen : 

Feh l er :  

Stac k t i ef e :  

Reg i ster : A k k u , X -Reg i ster 

M i t H i l f e  d i eser Rout i n e k ön n en Si e e i n z e l n e , l og i s c h e  D at e i en 

sc h l i eßen , d i e  vor h e r  m i t der OPEN-Rout i n e g e ö f f net wurden . I m  

A k k u  steht d i e  Adr esse d er z u  sc h l i eßenden Dat e i . 
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B e i sp i e l : LDA #$04 ; CLOSE 4 

J SR $FFC3 

Fun k t i on :  CLRCH 

E i n s p r un g : $FFCC 65484 

über g a b e r e g . : 

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t ac k t i ef e :  9 

Reg i st er :  A k k u , X -Reg i ster 

D i ese Rout i n e sc h l i eß t  a l l e  of f enen Kan ä l e .  D i ese k a n n  z um 

B e i sp i e l n a c h  e i n e m  Lesen von D i s k e t t e  oder Kasset t e  n üt z l i c h 

sei n .  Ansonst en w ü r d e n  d i e n ä c h s t e n  

a n g e sc h l ossenen u n d  g e ö f f n e t en Kanäl e w i r k en 

Bef eh l e  auf a l l e  

und wer w i l l , wenn 

n i c h t  t a t säc h l i c h b e a b s i c h t i g t ,  d i e  F l o p p y  a l s Druc k e r  b e n u t z en ? 

B e i sp i e l : J SR $FFCC 

Fun k t i on :  GET I N  

E i n s p r un g : $FFE4 655 1 2  

ü b e r g a b er eg . : A k k u  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t a c k t i ef e :  

Reg i ster : A k k u , X -Reg i ster 

D i ese Rout i n e l i eß t  e i n Z e i chen vom Tast a t u r p uf f er ( en t f er n t  i h n  

von d or t ) u n d  s p e i c h er t  sei nen ASC I I -Wert i m  A k k u .  S o l l t e k e i n 

Z e i c h en i m  P uf f er g ewesen sei n ,  so i st d er Wert d es A k k u s  0 .  

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r un g : 

A l  J S R  $FFE4 

CMP #$00 

BEQ A l  

I OBASE 

$FFF3 65523 

; wa r t e  b i s  e i n e  Test e g e d r üc k t  
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über g ab er e g . : X -Reg i ster , V-Reg i ster 

Rout i n e n : 

Feh l er :  

Stac kt i ef e :  2 

Reg i ster : X-Reg i ster , Y-Reg i stE!r 

D i ese Rout i n e d i ent h a u p t säch l i c h d az u ,  d i e  Progr amme von a n d er e n  

CBM-Pr ogr ammen < V I C l  auch nach ei n er Än d e r u n g  d i verser A d r essen , 

anwen d e n  z u  k ö n n en . W i e S i e j a  vi e l l e i c h t  w i ssen , i st es m ö g l i c h ,  

Progr amme von g r ö ßeren Commod ore Geräten auf d em VC-20 z u  l aden . 

BAS I C  Progr amme k ö n n en so n i c h t  nur g e l i stet , s o n d e r n  auch 

verän d e r t  u n d  n a c h  den n otwen d i gen Änderungen sog ar gestartet 

wer den . Bei den g r oßen CBM i st das l e i d er n i c h t  so e i n f ac h  

m ö g l i c h .  I h n en f eh l t  d i ese Rout i n e .  

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

übergabereg . :  

Rout i nen : 

Feh l er :  

Stac k t i  ef e :  

Reg i ster : 

JSR $FFF3 

STX $ 1 800 

STY $ 1 80 1  

L I STEN 

$FFB 1 

A k k u  

65457 

s. STATUS 

A k k u  

M i t d i eser Rout i ne k ö n nen Si e e i n angesc h l ossenes I EC-Gerät 

z w i s c h en 4 und 3 1  ö f f nen , dami t von d i esem Gerät Daten ü b er t r agen 

wer d e n  k ö n n en . Der entsprechende Wert ( 4-3 1 ) muß n a t ür l i c h vorher 

i n  d e n  A k k u  gebracht wer d en . 

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

LOAD 

$FFD5 

LDA #$08 

JSR $FFB 1 

65493 
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ü b e r g a b e r e g . :  A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i ster 

Rout i n en : SETFLS , SETNAM 

Feh l er :  0 ,  4 ,  5 ,  8 ,  9 

Stac k t i ef e :  

Reg i ster : A k k u , X-Reg i ster , V-Reg i st er 

D i ese Rout i n e l äd t  D a t en von ei nem b e l i eb i gen E i n g ab e g e r ä t  ( z . B . 

F l o p p y  oder Kasset t e )  d i r e k t  i n  d en S p e i c h er . D i e I n f or mat i on des 

A k k u  b e s a g t , ob g e l aden < LOAD > oder verg l i c h en < VE R I FV >  werden 

sol l .  I m  ersten Fal l h a t  der A k k u  d en Wert 0 ,  i m  z we i ten F a l l d en 

Wert e i n .  S o l l d e r  Vorspann n i c h t  m i t g esl en werden , um z um 

Bei sp i e l d a s  P r o g r amm < Masc h i n en p r og r amm ) an e i n e  b est i mmt� 

S t e l l e  z u  L a d en , so m üssen i m  X - u n d  V-Reg i st e r  

An f an g s a d r esse des Pr o g r a mms stehen . 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

LDA 

L D X  

L D V  

JSR 

LDA 

L D X  

L D V  

J S R  

L D A  

L D X  

L D V  

JSR 

STX 

STV 

J MP 

$ 1 800 : . BVT 

MEMBOT 

$FF9C 

#$08 ; LADE PROGRAMM VON D I SK 

#$0 1 

#$0 1 

$FFBA 

#$04 ; LÄNGE DES NAMENS 

#$00 

#$ 1 8  

$FFBD 

#$00 ; 00 BEDEUTET LADEN 

#$FF 

#$FF 

$FFD5 

VARTAB 

VARTAB+ 1 

STAR 

' TEST ' 

65436 

ü b er g a b er e g . :  X -Reg i ster , V-Reg i st er 

Rout i nen : 

Feh l er : 
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S t ac k t i ef e :  

Reg i ster : X -Reg i ster , V-Reg i ster 

D i ese Rout i n e kann e n t weder den Start des S p e i c h e r s  an z e i gen oder 

verän d er n .  Um zu wäh l en ,  ob gel esen oder gesch r i eben wer d en so l l , 

d i ent b e i  d i eser Fun k t i on das Übertrag < Car r y l  B i t .  I st d i eses 

B i t g esetz t ,  so b e d eutet das , daß der Start n u r  g e l esen , e i n 

geset z t es B i t b e d eutet , d aß der Start gesc h r i eben werden sol l .  

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n sp r u n g : 

über g a b ereg . : 

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t a c k t i ef e :  

Reg i ster : 

SEC 

JSR $FF9C 

MEMTOP 

$FF99 65433 

; üb e r t r a g  set z en 

X -Reg i ster , V-Reg i ster 

2 

X -Reg i st er , V-Reg i ster 

Dur c h  d i ese Rout i n e k ö n nen S i e das Ende d es Sp e i c h e r s  l esen oder 

s c h r i eb en . Genau w i e ber der MEMBOT-Rout i n e ,  so z e i g t  a u c h  h i er 

d as Ü b e r t r a g -B i t an ob g e l esen oder gesc h r i eben wer d e n  so l l .  

Bei s p i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r un g : 

über gabereg . :  

Rout i n en : 

Feh l er :  

Stac k t i ef e :  

Reg i ster : 

OPEN 

$FFCO 

CLC 

JSR $FF99 

65472 

SETLFS , SETNAM 

1 ' 2 ,  4 ,  5 ,  6 

; üb e r t r a g  l ö s c h en 

A k k u , X-Reg i ster , V-Reg i st er 

D i ese Ker n a l -Rout i n e ö f f net e i n e  l og i s c h e  Dat e i . S om i t k a n n  d i ese 

Dat e i  f ür E i n- Ausgabeanwe i sungen benut z t  wer d en . 

1 1 6 
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SETFLS u n d  SETNAM müssen vor h er auf g e r u f en werden . 

Bei sp i e l : 

F u n k t i on :  

Ei n sp r un g : 

ü b er g a b er e g . : 

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t ac k t i ef e :  

Reg i ster : 

PLOT 

$FFFO 

J SR $FFCO 

65520 

A k k u , X -Reg i ster , V -Reg i ster 

2 

A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i st e r  

M i t H i l f e  d i eser Rout i n e ,  k ö n n e n  S i e d e n  Cur sor a n  e i n e  b est i mmt e 

B i l d sc h i r m p o s i t i on set z en . Di ese Posi t i on set z t  e n t w e d e r  d e n  

C u r s o r  an d i e  B i l d sc h i r m p o s i t i on ,  d i e  d u r c h  d i e  X - u n d  V-Reg i ster 

g e k e n n z e i c h n e t  i st ,  i n d e m  das Ü b e r t r a g -Bi t g e l ö s c h t  i st ,  o d e r  man 

l äd t  d i e  b e i d e n  Reg i ster m i t der Posi t i on ,  auf d e r  d er Cursor z ur 

Z e i t d e s  Auf r u f s s t e h t  - d a n n  muß d a s  Ü b e r t r a g -B i t g eset z t  sei n .  

Besp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

ü b e r g a b e r e g . :  

Rout i n en : 

Feh l er :  

S t ac k t i ef e :  

Reg i st e r : 

L D X  #$0A ; Cursor n ac h  1 0 , 2  

L D V  #$02 

CLC 

JSR $FFFO 

RDT I M  

$FFDE 65502 

A k k u , X -Reg i ster , V -Reg i ster 

2 

A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i ster 

D i ese Rout i n e l i eß t  d i e Z e i t der e i n g eb autet System-Uh r .  D i e Z e i t 

w i r d  e n t s p r e c h e n d  i n  den 3 Reg i st e r n  a b g e sp e i c h e r t . Von d o r t  k a n n  

S i e an e i n e  b est i mmte S p e i c herstel l e  a b g e l egt werden . 

Bei sp i e l : J S R  $FFDE 

STV $ 1 800 
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S T X  $ 1 80 1  

STY $ 1 802 

Fun k t i on :  STATUS 

E i n s p r un g : $FFB7 65463 

ü b e r g a b e r e g . : A k k u  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t a c k t i ef e :  2 

Reg i st er :  A k k u  

Mi t d i eser Rout i n e k ö n n en Si e d e n  Status d e r  E i n - Ausg a b e g e r ä t e  

a b f ragen . Es w i r d  entweder der Status des Ger ätes oder aber d e r  

Feh l er ausgegeben . 

F o l g e n d e  W e r t e  s i n d  m ö g l i c h :  

ST Bi t ST Wer t Kasset t e  l esen 

0 

2 

3 

4 

5 

6 

0 1  

02 

04 

08 

1 6  

32 

64 

7 

Fun k t i on :  

1 28 

E i n sp r un g :  

über g a b e r eg . :  

Rout i n en : 

Feh l er :  

Stac k t i ef e :  

Kur z er Bl oc k 

Langer B l oc k 

Lese-Feh l er 

Pr üf summen -Feh l er 

EOF 

EDT 

RESTOR 

$FF8A 654 1 5  

2 

Ser i e l l l esen I S ch r i ben 

T i me out 

E D I  

Dev i c e  not p r esent 

Reg i ster : A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i ster 

D u r c h  An wen d u n g  d i eser Rout i n e k ö n n e n  S i e  w i eder a l l e  V e k t oren 

auf i h r e n  a l ten Z u st a n d  ( na c h  d em Start ) z ur üc k f ühren . 
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B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

übergabereg . :  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t ac k t i e f e :  

Reg i st e r : 

SAVE 

$FFDB 

JSR $FFBA 

65496 

A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i ster 

SETLFS , SETNAM 

5 ,  8 ,  9 

A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i ster 

Ä h n l i c h d e r  LOAD Rout i n e ,  so ar b e i tet auch d i ese SAVE Rout i n e .  

Der U n t e r sc h i ed b e s t e h t  d ar i n ,  daß e i n b e s t i mmt er Sp e i c h e r b e r e i c h  

auf Kasset t e  o d e r  D i s k e t t e  abg espe i c h er t  w i r d . Daz u w i r d  d i e  

An f an g sa d r e � s e  d e s  Progr amms i n  d er Z e r o-Page 

z w i s c h en g e sp e i c h e r t , d i e  X - u n d  V-Reg i ster m i t d i eser A d r esse 

g e l aden und dann d i e Rout i n e auf geruf en . 

Fun k t i on : 

E i n s p r un g : 

über g abereg . :  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

Stac k t i ef e :  

Reg i ster : 

SCNKEV 

$FF9F 65439 

A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i st er 

D i ese Rout i n e üb er p r üf t  den Z ustand d er Tastatur d a n c h , ob e i n e  

Taste g ed r ü c k t  i st .  

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n sp r un g : 

über g a b er e g . :  

A l  J S R  $FF9F 

J S R  $FFE4 

CMP 

BEQ 

JSR 

#$00 

A l  

$FFD2 

SCREEN 

$FFED 655 1 7  

; k e i n e  Tast e g e d r üc k t  

; g e b e  Z e i c h e n  aus 

X -Reg i ster , V-Reg i ster 
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Rout i n en : 

Feh l er :  

S t a c k t i ef e : 2 

Reg i ster : X -Reg i ster , V-Reg i ster 

D i ese Rout i n e d i ent h auptsäch l i c h d er Auf wär t s k om p at i b i l i t ät . S i e 

st e l l t  d as B i l d sc h i rmf ormat f est . Bei m VC-20 i st d i es j a  

b e k a n n t l i c h 22 < X -Reg i st e r ) und 2 3  < V -Reg i ster ) .  So k ö n n e n  S i e 

z um Be i sp i e l b e i  ei n e m  Masc h i nen p r og r amm f estst e l l en ,  ob e i n 40 

Z e i c h en Bi l d s c h i r m ( z . B . CBM 64 > vor l i eg t . 

Bei sp i e l : J SR $FFED 

Fun k t i on :  SECOND 

E i n s p r un g : $FF93 65427 

ü b e r g a b e r e g . :  A k k u  

Rout i n e n : L I STEN 

Feh l er :  s .  STATUS 

S t ac k t i ef e :  

Reg i ster : A k k u  

Di ese Rout i n e über g i b t  b e i  Bedarf d i e S e k u n d ä r-A d r esse an d a s  

E i n - Ausg abegerät . D i ese Adr esse muß vor Auf ruf d i eser Rout i n e i n  

den A k k u  g e l aden werden . Natür l i c h muß m i t L I STEN das Gerät , an 

w e l c h es d i e Sekundär-Adresse gesch i c kt werden so l l , erst d e m  

Computer z ug e w i esen werden . 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

LDA #$04 

J SR $FFB 1 

LDA #$0 1 

ORA #$60 

J SR $FF93 

SETLFS 

$FFBA 65466 

ü b e r g abereg . :  A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i st e r  

Rout i nen : 
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Feh l er :  

S t ac k t i ef e :  2 

Reg i st e r : 

D i ese Rout i n e verwa l t e t  d i e l og i sc h e  D at e i n ummer 

G e r ä t e a d r esse < X -Reg i st er ) und d i e  S e k u n d ä r a d r esse 

f ür d i e anderen Ker n a l -Rout i n en . 

Ger ä t e a d r essen k ö n n en sei n :  

Adr esse 

0 

2 

3 

4 

8 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

ü b er g a b e r eg . :  

Rout i n en :  

F eh l er :  

S t ac k t i ef e :  

Reg i st er : 

Ger ä t  

Tastatur 

Kasset t en r e c or d e r  

RS-232C Gerät 

B i l d sc h i r m  

D r u c k er 

D i s k e t t e n g e r ät ( ser i e l l )  

LDA #$0 1 

L D X  #$08 

LDY #$0 1 

J SR $FFBA 

SETMSG 

$FF90 

A k k u  

65424 

2 

A k k u  

< A k k u l , d i e  

( V -R eg i st e r ) 

M i t d i eser Rout i n e k ö n n en S i e d i e  Ausg a b e  von Feh l er - o d e r  

Kon t r o l l me l d u n g e n  st euer n . Bi t 6 u n d  7 s t e u e r n  d i e  Her k u n f t d e r  

M e l d u n g . I st B i t 7 g esetz , w i r d  e i n e  Feh l er m e l d u n g  aus d e m  Ker n a l  

g e s e n d e t . W e n n  B i t 6 g eset z t  i st ,  w i r d  e i n e  e i n f ac h e  M e l d u n g  

ausg e g eb e n . 

Bei sp i e l : LDA #$80 ; Feh l e r me l d u n g  
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Fun k t i on :  

E i n s p r un g :  

ü b er g a b ereg . :  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t ac k t i ef e :  

Reg i ster : 

JSR $FF90 

SETNAM 

$FFBD 65469 

A k k u , X -Reg i ster , V-Reg i ster 

D i ese Ker n a l -Rout i n e steuert d i e  Datei n amen z um Laden oder 

S p e i c h e r n  auf Kasset t e  oder Di s k et t e .  Im A k k u  steht d i e  Länge d es 

Progr ammnamen s , i m  X -Reg i st er d as Low-Byte u n d  i m  V-Reg i st e r  d a s  

H i g h -Byte der A d r esse , b e i  der der Programmname a b g e sp e i c h er t  

i st .  

Bei sp i e l : LDA #$04 

LDX #$00 

LDV #$ 1 8  

J SR $FFBD 

Fun k t i on :  SETT I M  

E i n s p r un g :  

ü b er g a b ereg . :  

Rout i n en : 

Feh l er :  

$FFDB 

A k k u , 

S t ac k t i ef e :  2 

Reg i st e r : 

65499 

X -Reg i ster , 

; Länge d es Namen s < z . B .  TEST > 

; ab Adresse $ 1 800 

V-Reg i ster 

M i t d i eser Rout i n e k a n n  d i e  Syst em-U h r  g esteuert wer d e n . D i e Z e i t 

w i r d  i n  f o l g e n d er Form b e r e c h n et : A l l e  1 / 60 Sek . w i r  d i e  U h r  auf 

den n euen Stand g e b r ac h t . Das er g i b t i n  24 S t u n d e n  5 . 1 84 . 000 

T a kt e .  U m  n u n  d i e  genau Z e i t ei n z ugeben , muß d er A k k u  m i t dem 

ersten H i g h -Byt e , d a s  X -Reg i ster m i t dem z wei t e n  H i g h -Byte und 

d a s  V-Reg i ster mi t dem Low-Byte der Z e i t g e l aden werden . 

B e i sp i e l : LDA #$00 ; 00 : 0 1 : 00 
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Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

ü b e r g a b ereg . : 

Rout i n e n : 

Feh l er :  

L D X  #$00 

LDY #$3C 

J S R  $FFDB 

SETTMO 

$FFA2 

A k k u  

65442 

S t ac k t i ef e :  2 

Reg i s t e r : 

T i me-out ' s  s i n d  e i n e  w i c h t i g e  " E i n r i c h t un g " b e i  d e m  D a t en t r an s f e r  

ü b er d e n  ser i e l l en Bus . D u r c h  Set z en o d e r  L ö sc h en von B i t 7 i st 

es m ö g l i c h T i me-out e i n - < B i t  7 = O l  o d er ausz usc h a l t e n  ( B i t 7 

l l . 

Be i sp i e l : 

F u n k t i on :  

E i n sp r un g : 

ü b e r g a b e r eg . :  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t a c k t i ef e :  

Reg i s t e r : 

STOP 

$FFE 1 

A k k u  

LDA #$00 

J SR $FFA2 

65505 

A k k u , X -Reg i ster 

; e i n sc h a l t e n  d e s  T i m e-o u t ' s  

M i t H i l f e  d i eser K e r n a l -Rout i n e ,  k ö n n en S i e j ed e  e i n z e l n e  Tas t e  

a b f r ag e n . I st d i e  STDP-Taste des V C-20 g e d r ü c k t , so w i r d  d i e 

N u l l -F l a g g e  gesetz t .  A n sonsten e n t h ä l t d er A k k u  d e n  W e r t  d e r  

l et z t e n  T a s t a t u r -A b f r a g e . 

Bei s p i e l : J SR $FFE 1 

BNE WE I TER 

J M P  STOP 

; STDP-Taste n i c h t  g e d r üc k t  
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Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

TALK 

$FFB4 

übergabereg . :  A k k u  

Rout i n en : 

Feh l er :  s .  STATUS 

S t ac k t i ef e :  

Reg i ster : A k k u  

65460 

M i t H i l f e  d i eser Rout i n e k ö n n en S i e ,  das m i t dem I n h a l t des A k k u s  

a n g esp r o c h e n e  Gerät , z um Senden ö f f nen . D e r  I n h a l t des A k k u  k a n n  

i m  Ber e i c h  von 4 b i s  30 l i egen . 

Bei sp i e l : LDA #$04 

J S R  $FFB4 

Fun k t i on :  SATALK 

E i n s p r un g : $FF96 65430 

übergabereg . :  A k k u  

Rout i n e n : TALK 

Feh l er :  s .  STATUS 

S t ac k t i ef e :  

Reg i st e r : A k k u  

Wenn d a s  u n t er TALK angesprochene Gerät z us ä t z l i c h n o c h  ei n e  

S e k u n d ä r -Adr esse b en ö t i g t , s o  k a n n  d i ese m i t d i eser Kern a l ­

Rout i n e ü b e r g eben werden . D i ese Adr esse w i r d d u r c h  d en A k k u  d e m  

Gerät übergeben - der Wert d a r f  h i ebei z w i schen 4 u n d  3 1  l i egen . 

Bei sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r un g : 

über g a b er e g . : 

Rout i n e n : 

UD T I M  

$FFEA 

LDA #$04 

JSR $FFB4 

LDA #$04 

JSR $FF96 

655 1 4  
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Feh l er :  

Stac k t i ef e :  2 

R e g i ster : A k k u , X -Reg i ster 

D i ese Rout i n e w i r d  n o r m a l erwe i se vom Ker n a l - I n t e r r u p t  aut omat i sc h  

auf g er uf en . N u r  w e n n  d er Ben u t z er e i n e  e i g e n e  I n t e r r u p t steuerung 

ver w e n d e t , muß d i ese Fun k t i on auf g e r u f en werden . 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  UNLSN 

E i n s p r u n g : $FFAE 

ü b e r g a b e r e g . : 

Rout i n e n : 

JSR $FFEA 

65454 

Feh l er :  s .  STATUS 

S t ac k t i ef e :  

Reg i st e r : A k k u  

Dur c h  d i ese Rout i n e  werden a l l e  G e r ä t e  a n g e w i esen , i h r e n  

D a t e n e mp f an g  vom V C - 2 0  a b z u b r e c h en . Nat ür l i c h w e r d e n  n u r  Geräte 

a n g e s p r oc h en , d i e  vorher m i t der L I STEN-Rout i n e g e ö f f n et w u r d e n . 

B e i sp i e l : 

Fun k t i on :  

E i n s p r un g : 

üb e r g a b e r eg . :  

Rout i n e n : 

Feh l er :  

S t a c k t i ef e :  

Reg i st e r : 

UNTLK 

$FFAB 

J S R  $FFAE 

6545 1 

s .  STATUS 

A k k u  

So w i e d i e UNLSN Rout i n e a l l e  L I STEN-Ger ä t e  z ur üc k se t z t ,  s o  

w e r d e n  a l l e  d u r c h  TALK a n g e s p r o c h e n e n  G e r ä t e  a n g e w i esen , i h r e  

Über t r ag u n g  z u  s t o p p e n . 

B e i sp i e l : J S R  $FFAB 
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Fun k t i on :  

E i n s p r u n g : 

übergabereg . :  

Rout i n en : 

Feh l er :  

Stac k t i ef e :  

Reg i ster : 

VECTOR 

$FFBD 654 1 2  

X -Reg i ster , V-Reg i ster 

2 

A k k u , X-Reg i ster , V-Reg i st er 

M i t H i l f e  d i eser Rout i n e k ö nnen S i e  d i e  Sprun g t a b e l l e  i n  d en 

S p e i c h er ü b e r t r agen und von dort w i eder i n  d en S p e i c h e r b e r e i c h  

z ur üc k s c h r e i b en .  So i st e s  I h nen l e i c h t  m ö g l i ch ,  d i e T a b e l l e  z u  

mod i f i z i eren , o h n e  d i e  Mod i f i k a t i onen d i r e k t  an d e n  ( se h r  

wi c h t i gen )  Normal werten i m  Spei c h er machen z u  m üssen . Wenn d a s  

Über t r ag -Bi t geset z t  i st ,  d an n  w i r d  d i e  S p r u n g t a b e l l e  an d i e  

Adr esse über t r agen , d i e  d u r c h  das X - u n d  V-Reg i ster a n g egeben 

i st .  I st d as Übertrag -Bi t gel ö s c h t , so w i r d  d i e  T a b e l l e  vom 

Benut z er s p e i c h er 

z ur ü c k g esc h r i eben . 

Be i sp i e l : 

w i eder 

LDX #$00 

LDV #$ 1 8  

SEC 

JSR $FFBD 

an den a l ten S p e i c h erp l at z  

; l ad e  S p r un g t ab e l l e  i n  RAM 

Feh l er k e n n z i f f er n  

Bei der Benut z un g  der Ker n a l -Rout i nen k ö n n en ver s c h i edene Feh l er 

auf t r eten . Sol l t e d i eses geschehen , w i r d  d a s  Ü b e r t r a g -B i t g eset z t  

u n d  d e r  A k k u  en t h ä l t d i e Ken n z i f f er des Feh l er s .  

W i r h a b en I h nen h i er d i e  

Feh l er k e n n z i f f er n  auf gef ü h r t . 

Ken n z i f f er Bedeut ung 

vol l st än d i g e  T a b e l l e  

0 A b b r u c h  d u r c h  Dr ü c k en d er STOP-Taste 

Z u  v i el e of f ene Dat e i en 
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2 Dat e i  b e r e i t s  g e ö f f net 

3 D a t e i  n o c h  n i c h t  g e ö f f n e t  

4 D a t e i  n i c h t  g ef u n d en 

5 Gerät n i c h t  b er e i t 

6 Dat e i  i st n i c h t  z ur E i n g ab e  g e ö f f n e t  

7 D a t e i  i st n i c h t  z ur Ausgabe g e ö f f n e t  

8 Name der Datei n i c h t  vor h an d en 

9 Un z u l ässi g e  Gerätenummer 

Wenn S i e zu d i esem r e c h t  s c h w i e r i gen Thema n o c h  w e i t e r e  Fragen 

h aben , k ö n n en S i e s i c h  g e r n e  an uns wen d en . 

g e r n e  m i t R a t  u n d  Tat z ur Verf ügung . 
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5 . 3 Der S Y S - Be f e h l  b e i m VC-20 

D e r  S Y S -B ef eh l d i e n t  z um Auf r u f  von Mas c h i n en p r og r ammen v o n  e i n e m  

BAS I C - P r o g r amm aus . Das Masc h i n e n p r og r a m m  w i r d  

B A S I C-Un t e r- p r o g r a m m  < GOSUB . • .  RETURN > a u s g e f ü h r t . 

w i e 

N a c h  

e i n 

d e r  

A u s f ü h r u n g  w i r d  d i e  Kon t r o l l e  w i e d e r  a n  d a s  BAS I C -P r o g r amm 

z u r üc k g eg e b e n . M a s c h i n en p r og r amme w i r d  man h a u p t s a c h l i c h d a n n  

e i n s e t z en , w e n n  es a u f  G e s c h w i n d i g k e i t an k ommt o d e r  w e n n  A u f g ab en 

a u s z u f ü h r e n  s i n d , d i e  s i c h m i t  BA S I C  n u r  s c h w e r  o d e r  u m s t a n d l i e h 

l o sen l a s s e n . 

S o r t i e r r o u t i n e .  

E i n t y p i s c h e r  A n w e n d un g sf a l l war e z . B . 

I n  BAS I C  d a u e r t  d a s  S or t i e r e n  v o n  

S t r i n g v ar i ab l en < z . B . e i n er A d r e s s d at e i i ü b e r  e i n e  M i n ut e ;  

e i n e  

1 00 

e i n 

e n t sp r ec h e n d e s  Mas c h i n en p r og r a mm b r a uc h t  d az u  n o c h  n i c h t  e i n ma l  

e i n e  S e k un d e .  D i es s i n d  A n w e n d u n g e n  f ür s e l b s t  g e s c h r i e b e n e  

M a s c h i n e n p r o g r amme . A b e r  a u c h  Bet r i e b s s y s t e m r ou t i n e n  d e s  VC-20 

l a s s e n  s i c h n ut z b r i n g e n d  a n w e n d e n . H i er b i e t e t  d er SYS-Bef e h l des 

V C - 2 0  z u s ä t z l i c h n o c h  d i e  M ö g l i c h k e i t ,  P a r a m e t e r  a n  d a s  

M a s c h i n en p r og r amm z u  ü b e r g e b e n  u n d  E r g e b n i s e  z ur üc k  z u  b e k o m m e n . 

V 1 e r  Sp e i c h e r z e l l en d e s  VC-20 s i n d  f ür d i e  P a r a me t e r ü b e r g a b e  z um 

u n d  vom S Y S - B e f e h l vor h an d en . D i ese P a r a m e t e r  w e r d e n  d i r e k t  an d i e  

R e g i s t er d e s  M i k r op r o z e s s o r s  6502 ü b e r g eb en . I n  A d r e s s e  780 m u ß  

d a n n  d e r  I n h a l t d e s  A k k u mu l a t o r s  s t e h en < d as U n i v e r s a l r e g i s t e r  d e s  

6 5 0 2 > , I n  .:\ d r e s s e  78 1 u n d  782 s t e h e n  X - u n d  V-Reg i s t e r  

I n d e >< r eg i s t e r ) u n d  i n  A d r e s s e  7 8 3  w i r d  d a s  S t a t u s r e g 1 s t er 

( d i e 

( d i e  

F l a g s l ü b e r g eb e n . B e i m R ü c k s p r u n g  vom Masc h i n e n p r og r a mm w e r d e n  I n  

d i e s e n  A d r e s s e n  d 1 e  Reg i s t e r i n h a l t e w 1 e d e r  f ür BAS I C  z ur V e r f u g u n g  

g e s t e l l t .  

E i n B e i sp i e l s o l l e i n e  m a g l i e h e  A n w e n d u n g  d emon s t r i er e n . 

D a s  BAS I C  d e s  V C - 2 0  b e s i t z t  k e i n e  M o g l i c h k e i t z ur d i r e k t e n  

C u s r o r a d r e s s i er u n g . W o l l en S i e  z um B e i s p 1 e l e i n e n  Tex t 1 n  Z e i l e  1 5  

a b  Sp a l t e  9 a u s g e b e n , s o  m ü s s e n  d e n  C u r s o r  d u r c h  A u s g a b e  v o n  

C u r s o r  Horne , 1 5  m a l  C u r s o r  d o w n  u n d  n eu n m a l  Cur s o r  r i g h t  auf d i e s e  
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F o s 1 t 1 on b r- i n g e n , e h e  S i e d e n  T e x t d o r- t  a u s g e b e n  k ö n n en . D i es i s t 

n i c h t  n u r- s p e 1 c h e r- p l a t z auf wen d 1 g ,  s o n d e r- n  z ud em a u c h  n o c h  l an g sam . 

D a s  Bet r- i e b s s y s t e m  h a t  d a f ür- j ed o c h  s c h on e i n e  Rout 1 n e z ur­

V e r- f ü g un g . D 1 e s e  R o u t 1 n e d i en t  sowoh l z um Set z en d e s  C u r- s o r- s  a l s  

a u c h  z um H o l en d e r- Cur- s o r- p o s i t i on .  Das Car- r- y f l ag < B i t  0 d e s  

S t a t u s r- e g i s t er- s l  d e s  P r- o z e s s o r- s  d i e n t  d a b e i  z ur- U n t e r- s c h e i d u n g : 

g e l ö s c h t e s  C ar- r- y  b ed eu t e t  Cur-sor- s e t z en , g es et z t e s  C a r- r- y f l ag h e i ß t  

C u r- s o r- p os i t i on h o l en .  D i e C u r- s o r- p os i t i on w 1 r- d  d a b e i  1 m  X -Reg i s t e r­

< Cu r- so r- z e i l e )  u n d  i m  V-Reg i s ter- ( Cu r s o r s p a l t e )  ü b e r- g eb en . 

Dam i t k ö n n en w i r- j et z t  a u c h  von BAS I C  aus d en C u r s o r  d 1 r e k t  an 

j ed e  b e l i eb i g e P o s i t i on d e s  B i l d s c h i r- m s  s e t z en . 

1 00 REM CURSOR POS I T I ON I EREN 

1 1 0 CU 65520 REM ADRESSE DER ROUT I NE 

1 20 Z E  

1 30 SP 

1 40 SE 

7 8 1 

782 

7 8 3  

REM CURSOR Z E I LE I M  X -REG I STER üBERGEBEN 

REM CURSORSPALTE IM V-REG I S TER 

REM STATUSREG I STER 

200 I NPUT " Z E I LE , SPALTE " :  Z , S  

2 1 0  POKE Z E , Z :  POKE S P , S :  POKE SE , O  

2 2 0  S Y S  C U  : REM CURSOR S E T Z EN 

REM CARRYFLAG LoSCHEN 

230 P R I N T  " TE X T " :  : REM TEXT W I RD AB DER CURSORPOS I T I ON AUSGEGEBEN 

240 G O T O  200 

M i t  d i eser- k l e i n e n  Rout i n e k ö n n en S i e a l s o  den C u r- s o r- o h n e  

u ms t ä n d l i c h e  S t r- i n g m an i p u l a t 1 o n e n  a n  j ed e n  b e l i eb i g en P u n k t  d e s  

B i l d s c h i r- ms s et z e n .  

D i e Rout i n e k a n n  e b e n s o  z ur- E r- m i t t l un g  d e r- a u g e n b l i c k l i c h e n  

Cur- sor p os i t i on d i en e n . W e n n  S i e d i e  Z e i l en 1 00 b i s  1 40 d e s  o b i g e n  

P r- o g r- amms ü b e r n eh men , s ä h e  d i e  Ab f r a g e  d e r  C u r- s o r- p os i t i on s o  aus : 

2 0 0  POKE S E , 1  : REM CARRYFLAG S E T Z E N  

2 1 0  S Y S  C U  : R E M  P OS I T I ON HOLEN 

220 Z =PEEK < Z E l : S=PEEK < SP J  

230 PR I NT " CURSOR STAND I N  Z E I LE " ; Z ; " SPALTE " ; S  
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5 . 4 S p e i c h e r u n g  vom M a s c h i n e n p r og r ammen b e i m V C - 2 0  

W i l l  m a n  f ür d e n  V C - 2 0  e i g e n e  Masc h i n en p r o g r a m m e  s c h r e i b e n , s o  

s t e l l t  s i c h  i mmer d i e  F r ag e , w o  m a n  so l c h e  P r o g r amme a b s p e i c h er n  

k a n n , d am i t s i e n i c h t  d u r c h  Be t r i e b s s y s t e m  o d e r  BAS I C  

über s c h r i e b e n  w e r d e n . S i e man s 1 c h  d i e  S p e i c h e r b e l e g u n g  d e s  VC-20 

e i n m a l  an , so g i b t es d a f ür meh r e r e  M ö g l i c h k e i t e n . 

U n b e n ut z t e  Ber e i c h e  d es Bet r i e b s s y s t ems . 

H i er b i e t e t  s i c h i n  e r s t e r  L i n i e  d e r  Puf f er f ür Ban d e i n - u n d  

a u s g a b e  an . Er b e l e g t  d e n  A d r e s s b er e i c h  828 b i s  1 0 1 9  ( $033C b i s  

$ 0 3 FB > . D i ese 1 92 Bytes s i n d  d e r  i d e a l e P l a t z  f ür k l e i n e r e  

Masc h i n en p r o g r amme . A u s  d e r  Nut z u n g  a l s Ban d p u f f er er g i b t s i c h  

j ed oc h  s c h on e i n e  E i n sc h r ä n k u n g : M a n  k a n n  Masc h i n en p r o g r amme aus 

d i esem Ber e i c h  n i c h t  auf Kasset t e  a b sp e i c h er n , d a  s i e  d a b e i  m i t 

d e m  F i l e n a m e n  ü b e r s c h r i e b e n  w e r d e n . A b s p e i c h e r n  u n d  L a d e n  v o n  

D i s k e t t e  i s t d a g e g e n  o h n e  we i t e r e s  m ö g l i c h .  E i n w e i t e r e r  

u n g en ut z t e r  Ber e i c h  l i eg t  von A d r e s s e  6 8 0  b i s  767 ( $02A8 b i s  

$02FF > D i eser B er e i c h  von 88 Bytes u n t er l i eg t  k e i n e n  

E i n s c h r ä n k u n g en u n d  k a n n  f ür k l e i n e Masch i n en p r o g r amme g e n ut z t  

w e r d e n ; e i n A b s p e i c h e r n  auf Kasset t e  i s t o h n e  w e i t e r e s  m ö g l i c h .  

Hat man l än g e r e  Masc h i n en p r o g r amme , muß man s i c h  n a c h  e i n e m  

a n d e r en Ber e i c h  umsehen . H a t  m a n  e i n e  8K-RAM-Er w e i t e r u n g  i m  

Ber e i c h  v o n  40960 b i s  49 1 5 1  ( $AOOO - $BFFF > , s o  d ü r f t e  d i es a u c h  

f ür l än g s t e  Masc h i n en p r o g r amme aus r e i c h e n . 

A n s o n s t e n  b e s t e h t  n oc h  d i e  

BAS I C-Pr o g r amme e i n z usc h r än k en 

M ö g l i c h k e i t ,  d e n  

u n d  b e s t i m m t e  

B e r e i c h 

Ber e i c h e  

f ür 

f ür 

Masc h i n e n p r o g r amme z u  r es er v i er e n . H i er k a n n  man n u n  e n t w e d e r  d e n  

BAS I C-St a r t  n a c h  o b e n  ver l eg en o d e r  d as BAS I C-En d e  n a c h  u n t en 

l eg e n . W i e mac h t  man d a s  n u n  ? 

Daz u ex i s t i er en z we i  Z e i g e r , d i e  j ew e i l s  auf BAS I C-St a r t  u n d  

BAS I C-En d e  z e i g en . D i e I n h a l t e  d i eser Z e i g e r  s i n d  a b h än g i g v o n  d e r  
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J ew e i l i g en S p e 1 c h e r k o n f i g u r a t i on u n d  k ö n n en v o n  I h n e n  man i p u l i er t  

w e r d e n . 

Daz u s e h e n  w i r u n s  e i n m a l  an , wel c h e  Wer t e  d i e  Z e 1 g e r  e n t h a l t e n : 

PR I NT PEEf( ( 43 ) + 256*PEEK ( 44 l 

F'R I NT PEEK < 55 )  + 256*F'EEK ( 56 )  

Der e r s t e  Wer t i s t d e r  BAS I C-Star t , d e r  z we i te g i b t d as B A S I C- E n d e  

an . I n  d e r  G r u n d v er s i o n  w ü r d en S 1 e  z um B e i sp i e l 

4 0 9 7  u n d  

7 6 8 0  

er h a l t e n . 

W o l l en w i r n u n  P l a t z  f ür e 1 n 300-Byte-Masc h i n en p r o g r amm s c h af f en ,  

so k ö n n en w i r d 1 e  300 B y t e  en t we d er o b e n  o d e r  un t en v o m  B A S I C  

a b z w e i g e n . 

W i r w o l l en j e t z t  d a s  BAS I C-E n d e  um 300 B y t e s  n a c h  u n t e n  l eg e n . 

Daz u m ü s s e n  w i r v o n  d e m  o b e n  e r h a l t e n e n  W e r t  ( 7380 ) 300 a b z i e h e n  -

es e r g i b t s 1 c h  7380 . D i esen Wer t m üssen w i r  n u n  i n  d e n  Z e i g e r  

5 5 / 5 6  s c h r e i b e n . D i es g e sc h i e h t  f o l g en d er ma ß e n : 

Der Wer t muß i n  H i g h - und Low-Byte z er l eg t  w e r d e n , was s o  

aus s i eh t : 

FOKE 5 5 , 7380 AND 2 5 5  

POKE 56 , 7380 I 256 

J e t z t  m üs s e n  w i r noch d e n  CLR-Bef eh l e i n g e b en , um d i e  a n d er en 

BAS I C- Z e i g er e n t s p r e c h e n d  z u  set z en .  Wenn S i e j et z t  

PR I NT FRE < O l  

e i n g e b e n , w e r d e n  3 0 0  B y t e  wen i g e r  a u s g ew i esen . I h r  

Masc h i n en p r o g r am m  k a n n  j et z t  von A d r esse 7380 b i s  7 6 7 9  s t e h e n  u n d  

1 3 1  



k a n n  von BAS I C  n i c h t  meh r er r e i c h t  wer d en . 

D i e z we i t e  A l t e r n a t i ve i s t das H o h er l e g en d e s  BAS I C - S t a r t s .  

k ö n n e n  w i r äh n l i c h v o r g eh e n  w i e  oben . 

H i er 

W 1 r a d d i eren j et z t  z ur St a r t a d r esse 4097 unsere 300 und set z e n d i e  

Z e i g e r  n eu .  

POI<E 43 , 4397 AND 255 

POI<E 44 , 4397 I 256 

Z u s ä t z l i c h muß h i er noch a n  d i e n eue S t a r t a d r es s e  m i n u s  

N u l l g e sc h r i e b e n  wer d en . 

POI<E 4397- 1 , 0  

D i e a n d e r e n  Z e i g e r  müssen m i t NEW z ur üc k g eset z t  w e r d e n . 

e r n e  

J ez t  k a n n  man d a s  Mas c h i n en p r o g r amm e i n g eb e n  o d e r  a u c h  von 

r<a s s e t t e  o d e r  D i s k et t e  l ad e n . B e i m Laden von M a s c h i n e n p r o g r ammen 

i st noch zu b e a c h t en , d a ß  d i e  S e k un d är a d r es s e  1 a n g eg e b e n  w 1 r d , da 

d a s  P r o g r amm s o n s t  an d e n  BAS I C-St a r t  g e l a d e n  w 1 r d . 

LOAD " MASCH I NENPRG " ,  1 , 1  

LOAD " MASCH I NENPRG " ,  8 , 1 

REM KASSETTE 

REM D I SI<ETTE 
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5 . 5 Was d i e  Maus k an n , k a n n  d e r  J o v s t 1 c k  s c h on l a n g e  

E 1 n e  i n t e r e s s a n t e  Amwen d u n g  f u r d e n  J oy s t 1 c k  1 s t z . B . e 1 n e  

k om p l et t e  i'le n u s t e u e r u n g  a u f  dem B 1 l d s c h 1 r m .  Dur c h  B e w e g e n  d e s  

J oy s t i c k s  k an n d e r  A n w e n d e r  1 m  t a l g en d e n P r o g r a m m  von F e l d z u  F e l d 

w a n d e r n  u n d  d u r c h  D r uc k en d e s  F e u e r k n op f s  d i e e n t s p r e c h e n d e  

F u n k t i on aus l ö s e n .  

1 0  r em 1 n i t i a l i s 1 er u n g  

2 0  c u = 6 5 5 2 0  : r e m  c u r s or se t z en 

30 z e= 7 8 1 : s p = 7 8 2 : se= 783 

40 z = 1 : s = 1 

50 d d =3 7 1 54 :  p 1 =3 7 1 5 1 : o 2 = 3 7 1 5 2 :  g o s u b l OO O  

60 r em c u s o r  a u f  m 1 t t l er es f e l d  

7 0  p o k e  z e , 3  : p o k e  sp , O :  p o k e  se , O :  sys c u  

90 r em h a u p t s c h l e i f e  

1 00 p o k e  d d , 1 2 7 :  p a = p e e k ( p 2 )  

1 1 0 p o k e  d d . 25 4 :  p b = p e e k ( p 1 )  

1 20 i f ( p b  a n d  4 ) =O t h en g os u b 200 

1 30 i f ( p b  a n d  8 l =O t h e n g osub300 

1 40 i f ( p b  a n d  1 6  > =O t h en g osub 400 

1 50 i f ( p a  a n d  1 2 8 ) =0t h e n g o s u b 5 0 0  

1 60 i f ( p b  a n d  3 2  > =O t h e n 6 0 0  

r e m  o b en 

r em un t e n  

r e m  l i n k s  

r em r ec h t s  

r em k n op f  

1 70 p r i n t • l " ; : p o k e z e , 4* z +5 : p o k e sp , 7 * s + 4 : p o k es e . O : s y s c u  

1 80 or i n t 1 1 * 1 '
; : g o t o  1 00 

1 90 r e m  b ew e g e n  d e s  c u r sors 

200 i f  z >O t h e n  z =z - 1  

2 1 0  r e t u r n  

300 i f  z < 2  t h e n  z =z + l  

3 1 0  r et u r n  

4 0 0  i f  s >O t h e n  s=s- 1 

4 1 0  r e t u r n  

5 0 0  i f  s < 2 t h en s = s + 1 
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5 1 0  r e t u r n  

5 9 0  r e m  a k t i on b e i  f euer k n o p f  

600 p o k ez e ,  1 6  : p o k e  sp , 2  : p o k e  se , O : sy s  C U  

6 1 0  p r i n t  " f e l d 1 1 ; Z *3+s + l : end 

990 r e m  f e l d er z e i c h n en 

1 000 p r i n t "  

1 0 1 0  p r i n t " l , .. 

1 020 p r i n t " l , . . 

1 030 pr i n t " l , . . 

1 040 p r i n t " l , .. 

1 050 p r i n t 11 ( , .. 

1 060 p r i n t " l I "  
1 070 p r i n t " l , .. 

1 080 p r i n t " l ' " 

1 090 p r i n t " l , . . 

1 1 00 p r i n t  "I , . .  
1 1 1 0 p r i n t "I ' " 

1 1 20 r e t u r n  

M i t u n s e r e m  ob i g en Bei sp i e l p r ogr amm s i mu l i eren S i e etwas , was i n  

d e n  USA z . B . m i t d e m  n euen App l e  L I SA d e r z e i t a l s  d a s  Nonp l us u l t r a  

a n g eb o t e n  w i r d : d i e  Maus . I n  unserem Programm w i r d  w i e d e r  d i e  

Cursorsteuerung über SYS-Bef e h l  genut z t .  A n s t e l l e  d e r  Ausg a b e  d e r  

Fe l d n ummer i n  Z e i l e  6 1 0  k ö n n en S i e d a n n  I h r e  g e w ü n sc h t en A k t i o n e n  

p r o g r a mm i eren . 
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5 . 6 Har d c o p y  f ür d e n  VC-20 

Das f o l g e n d e  k l e i n e P r og r amm er l aub t es I h n en , J ed e r z e i t d en 

B i l d s c h i r m i n h a l t I h r es VC-20 au+ e i n e n  a n g e s c h l o s s e n e n  D r u c k e r  z u  

ü b e r t r ag e n . D a s  k a n n  z . B . b e l i eb i g e r  Tex t o d e r  e i n e  

B i l d s c h i r m m a s k e  s e i n .  A u c h  G r a f i k z e i c h en wer d e n  auf d e n  D r u c k er 

g e b r ac h t . Um d i e  Rout i n e so k u r z  w i e m ö g l i c h z u  h a l t e n , wur d e  

f o l g e n d e  Syn t ax g ewäh l t :  

S i e ö f f n e n  z ue r s t  m i t d e r  l og i s c h e n  F i l enummer e i n s  ( i m  P r o g r amm 

m i t lf b e z e i c h n e t ) e i n e  D a t e i  auf I h r e m  D r u c k e r , n o r ma l e r w e i s e  m i t 

OPEN 1 , 4 .  D a n n  k a n n  m i t S Y S  688 e i n e  Har d c o p y  z um D r u c k e r  

g e s c h i c k t  wer d e n . A n s c h l i e ß e n d w i r d  d er D r uc k k k a n a l  w i e ü b l i c h m i t 

CLOSE 1 g e sc h l ossen . 

1 3 0 :  0 2 b 0  1 f l O g i S C h e  f i l e n u m m e r  

1 4 0 :  0 2 b O  e r  1 .) c a r r 1 a g e  r e t u r n  

1 7 0 :  C 2 b 0  t e m p  $ 7 1  z e 1 g e r  f u e r  a u s g a b e  

1 8 0 :  0 2 b U  c h k o u t  $ f f c 9 a u s Q a b e  a u f  d r u c k e r 

1 9 0 :  0 2 b 0  b s o u t  $ f f d 2 z e 1 c h e n  d r u c k e n  

2 0 0 : 0 2 b 0  s t o p $ f f e l  s t o o t a s t e  a b f r a Q e n  

2 1 0 :  0 2 b 0  s t o r e  $ 6 7  

2 2 0 : 0 2 b 0  c l r c h  f f f c c  a u s �;� a b e  w 1 e d e r  a u t  b i l d s c h 1 r m  

3 0 0 : 0 2 b 0  • =  6 8 8  S t a r t a d r e s s e  

3 5 0 : 0 2 b 0  a 9  0 0  ! d a  # 0  

3 6 0 :  0 2 b 2  a O  1 e l d v  U l e  a d r e s s e  d e s  b ! l d s c h i r m $ l e 0 0  

i n  d e r  g r u n d v e r s i o n 

3 7 0 : 0 2 b 4  8 5  7 1  s t a  t e m o  

3 8 0 : 0 2 b 6  8 4  7 2  s t v  t e m p + 1  z e i g e r  a u f b i l d s c h i r m s e e l e h e r  

4 2 0 :  0 2 b 8  a 6  0 1  l d x  l f 

4 3 0 :  0 2 b a 2 0  c 9  f f  j s r  c h k o u t a u s g a b e  a u t  d r u c k e r  

4 4 0 : 0 2 b d  a 2  1 7  l d x  # 2 3  a n z a h l  d e r  z e t l e n 

4 5 0 :  0 2 b f  a 9  O d  l o o o  ! d a # e r  

4 6 0 :  0 2 c  1 2 0  d 2  f f  i s r b s o u t  n e u e  z e 1 l e  

4 7 0 :  0 2 c 4  2 0  e l  f f  J s r  s t o p 

4 8 0 :  0 2 c 7  f O  2 e b e o  e x i t  s t o a t a s t e  Q e d r u c k t  
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<t 'J I.J :  (i 2 c 9  a <; \) \.) l a v # i) 

5 0 i) :  0 :.2 c b  b 1 7 1  l o o o 2  ! d a \ t e m o I . V  z e 1 c h e n  v o m  D ! l d s e h � r m  h o l e n  

=· i !) ; i.l 2 c d  e s  6 7  s t a  s t o r e 

.:.· .2 1) :  0 2 c f  2 9  .3 t a n d  # ! .3 t  

5 3 () :  0 2 d  1 i.i 6  6 7  a s 1  s t o r e  

5 4 0 :  0 2 d 3  : 4  6 /  b ! t  s t  o r  e b l l d s c h i r m c a d e  1 n  a s c c 1 - c o d e  

3 5 t) :  0 2 d .:· 1 1) U 2  b o i  -li- + 4  w a n d e i n  

J o (J :  il < d 7  •,) 9 8 0  o r  a. # $ 8 (! 

5 / (l :  l) � d 'i  I i.J i) � b v �  * + 4 

5 8 0 : i) L d  b (1 9  4 0  o r a  # $ 4 (J 

5 '7" 0 :  i) :2 d J  2 !) d L  t t  J S r  b s o u t  u n d  a u. s a e b e n 

� 1) () : t) 2 e 0  e S  1 n v  s o a 1 t e n z a h i e r e r  h o h e n  

b 1 (! :  0 2 e l C U  1 6  C P V  # : 2  s c h o n  l e t z t e  s o a. l  t e  

6 2 0 :  0 2 e 3  d (i e o  o n e  i o o o 2 

6 -3 0 :  U L e 5  9 8  t v a  

6 4 0 :  0 2 e 6  1 8  c l e  

6 5 1) :  o 2 e 7  6 5  7 1 a d e  t e m o 

6 6 0 :  0 2 e 9  8 5  7 1  s t a  t e m o  z e l !;� e r  a u t  n a c n s t e  Z. E l  l e 

b ?  1) : ü 2 e b  9 0  0 2  b c c  1- + 4  

6 & t:J : 0 2 e d  e 6 7 2  1 n e  t e m o + 1  

6 9 iJ :  t) 2 e +  e a d E �{ s c h o n  a l  ! e  Z E l l E n 

7 0 0 : i) 2 -f  i) d O  e d b n e l o o o  

7 1  ü :  0 2 f 2 a 9  <J d ! d a  # e r  n e u e  :. e 1 l e  

7 2 1) :  0 2 + 4 2 0  d 2  f f  J s r  b s o u t  

? :. o :  0 2 -t  7 4 e  e e  t +  e :n t J ffi P  c l  r c h  a u s a a b e  w i e d e r  a u f  b ! l d s e h H m 
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5 . 7 Dop p e l t h o h e  Z e i c h en d ar s t e l l un g  

M i t d e m  f o l g e n d en Progr amm w i r d  e i n e  d o p p e l t h o h e  Darst e l l un g  von 

Z e i c h en auf dem B i l d sc h i rm er r e i c h t . Doch geben S i e z ue r s t  e i n m a l  

f o l g e n d e n  Bef e h l e i n : P o k e  36867 , 47 .  Si e s i n d  j et z t  s i c her ü b e r ­

r asc h t , d o c h  k e i n e  Sor g e . Es h a n d e l t s i c h  h i er u m  e i n e n  D ar s t e l l u­

ngsmodus , i n  dem d i e  Z e i c hen über e i n a n d er g ez e i g t  werden . Wenn S i e 

nun e i n e  Taste b e t ät i g e n , werden Si e b emer k en , d a ß  d e r  g e d r üc k t e  

Buc h s t a b e  n i c h t  a u f  dem B i l d s c h i r m ersc h e i n t , son d e r n  i mmer z we i  

Buc h s t a ben un t er e i n an der d i e  n i c h t  z usammen g e h ö r e n . I n  d e m  f o l g e  

n d en Programm werden w i r nun a l l e  Z e i c h e n  r i c h t i g u n d  auch d op 

p e l t h o c h  d a r s t e l l en .  D i eses Programm i st n u r  f ür d i e  G r u n d v e  

r s i on d e s  V C - 2 0  g e d ac h t . Wenn S i e d i ese P r o g r amm a u f  e i n e m  

ausg ebauten V C - 2 0  l auf en l assen w o l l en ,  m üssen S i e d i e  A n w e i sung 

i n  Z e i l e  20 e n t s p r e c h e n d  der Adr esse der Erwe i terung ä n d er n . 

B i t t e  geben S i e d a s  Progr amm sehr gewi ssen h a f t  e i n ,  d e n n  of t s i n d  

n i c h t  l au f e n d e  Progr amme e i n e  F o l g e  f eh l erhaf t er E i n g ab e n . S c h on 

e i n e  f a l s c h e  Z ah l  i n  e i nem POKE-Bef eh l z um Bei sp i e l k a n n  z um 

A n sp r e c h en e i n e s  f a l scher Spei c h er z e l l e  und d am i t z u  e i n e m  v ö l l i g  

unbeab s i c h i gten Resu l t a t  f üh r en . Doch nun g e b e n  S i e b i t t e  d as 

f o l g e n d e  Progr amm e i n  u n d  warten n a c h  d e r  E i n g a b e  e i n e n  Momen t ' !  

1 0  POKE 56 , 24 :  POKE 52 , 24 : CLR 

20 CH=32768 

30 FOR X =6 1 44 TO 7 1 47 STEP 2 

40 POKE X , PEEK < CH l : POKE X + 1 , PEEK < CH >  

5 0  CH=CH+ l : NE X T  

5 5  POKE 36865 , 2 1  

6 0  POKE 36879 , 25 

70 POKE 36869 , 254 

80 POKE 36867 , 33 

90 PR I NT " ( CL R / HOME l " 

So , was sagen S i e d az u .  Hätten S i e g e d a c h t , d a ß  I hr VC-20 i n  d er 
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Lage i st ,  sol c h e  Sachen z u  k ö nnen ? Doch nun n o c h  e i n m a l  z u  dem 

Pror amm . I n  Z e i l e  1 0  w i r d  dem Compu t er gesag t , an d a s  E n d e  d e s  

Spei c h e r s  z u  gehen . I n  den Z e i l en 20-50 w i r d  der Z e i c h en s a t z  a u s  

dem R O M  i n  d e n  R A M  g e l aden . D i e  Z e i l e  60 v e r ä n  d e r t  d e n  

B i l d s c h i r m .  W i e S i e s e h e n  i st es gar n i c h t  so s c h wer , m i t d em 

VC-20 so l ch e  Man i p u l at i onen z u  machen . 

5 . 8 W i e k o mmen d i e  B I TS auf d a s  Band ? 

Das von Commod ore verwendete Ver f ahren z ur Kasset t e n auf z e i c h n u n g  

i st PPM , i n  Neud eutsch PULSE POS I T I ON MODULAT I ON < wa s  i st d en 

das?? l . Der Commodore-Rechner s c h r e i b t  d i e  D i g i t a l s i g n a l e d i r e k t , 

a l so 

s i n d  

n i c h t  i n  F o r m  z we i er Ton f requen z en , a u f  d a s  B an d . 

3 versc h i edene Z e i t en d ef i n i er t : K k u r z  

M i k r osekunden l ,  

M i k r osekunden l .  

M = m i t t e l  ( 256 M i kr osekunden > ,  

Dar aus werden 3 versc h i edene 

H i er b e i  

( 1 76 

( 336 L = l an g  

Komb i n a t i onen 

g eb i l d e t , d i e  d i e  f o l gende Bedeutung h aben : LLMM = BYTE ; d i eser 

Komb i n at i on geht j ed e m  BYTE MMKK = 1 ,  KKMM = 0 vor aus . 

Das h e i ß t , d a ß  z um Bei sp i el d er Buc h s t a b e  " A "  auf d em Band w i e 

f o l g t  gesp e i c h e r t  w i r d : 

LLMM MMKK KKMM KKMM KKMM KKMM KKMM MMKK KKMM MMKK 

BYTE 1 

B I T  NR . O  

0 

1 

0 

2 

0 

3 

0 

4 

0 

5 

1 

6 

0 

7 

1 

PAR I TY ODD 

D i es e r g i b t e i n e  Z e i t sp a n n e  von 8 . 96 ms f ür e i n Z e i c h e n . 

F i l es wer d e n  w i e f o l g t  a b g espei c h er t : 

Progr ammf i l es Datenf i l es 

Programmkopf F i l e k o p f  
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< St a r t  und En d a d r esse 

F i l ename l 

< F i l ename l 

Progr amm k o p f  < Wi e d er h o l ung ) F i l e k op f  ( Wi e d e r h o l ung ) 

P r o g r amm { e i n B l oc k )  Datenb l oc k  

P r o g r amm < W i e d e r ho l ung ) 

P r o g r ammf i l es 

Datenb l oc k  < W i e d e r h o l un g ) 

Datenf i l es 

E n d b l oc k  

Der Kopf i st w i e f o l g t  auf geb aut : 

S t ar t a d r esse 

E n d a d r esse 

F i l ename ( 1 6 Z e i c h e n ) 

F ü l l z e i c h en 

E i n B l oc k b e s t e h t  aus : 

c a . 2 s e k . Vorspann 

End b l oc k  

0 0  00 

00 00 

F i l e n ame ( 1 6 Z e i c h en ) 

F ü l l z e i c h e n  

9 BYTES Coun t Down ( $89 $88 

( $09 $08 

$8 1 ) b e i m e r s t e n  B l oc k 

$ 0 1 ) b e i  W i e d e r h o l ung 

Daten ( b e i  D a t e n f i l es 1 92 BYTES b e i  P r o g r ammen ) 

Pr üf summe E X OR-Pr üf summe über d i e  gesamten Daten 

E n d m ar k i erung < LLKKKKKKKKKKKKKKKKKKK K >  

Nac h s p a n n  0 .  1 6  ms . 

W i c h t i g  i st i n  d i esem Zusammen h a n g  auch . d a ß  d a s  

Auf z e i c h n un g s v er f a h r en f ür a l l e  Commod ore-Rech n e r  g l e i c h  i st .  

Abgesehen von b est i mmten p r ogr ammt ec h n i s c h e n  U n t e r sc h i eden l assen 

s i c h  so Bän d e r  z w i schen den Commo d o r e  Computern d er 

un t e r s c h i ed l i c h sten Baure i h en austausc h en . 
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5 . 9  Daten sp e i c hern m i t der Dataset t e  

Wenn S i e  n u n  s c h on e i n f or t geschr i t t ener Programm i er er s i n d , wer 

den S i e s i cher den Wunsch h aben auch Daten auf Band zu sc h r e i b en 

oder Daten z u  l esen . W i r wol l en d i es nun an f o l g e n d e m  B e i sp i e l 

d u r c h g ehen . B i t t e  vergessen S i e n i c h t , daß Daten n i c h t  w i e e i n  

Pr-ogr amm 

Verb i n d u n g  

e i n g e l esen werden k ö nnen , 

m i t e i n em Haup t p r og r amm . 

Open A , B , C ,  11 Name " 

sondern i mmer n u r  i n  

H i er- w i r- d  nun e i n l og i sches F i l e  g e ö f f net , wobe i  der Name d as 

F i l e  i d ent i f i z i er- t . 

D i e verwendeten Var i ab l en < A , B , C l  b edeuten : 

A Suc h t  d i e  Haup t n ummer von 1 b i s 255 . Wenn I h r  P r o g r amm mehr 

a l s e i n F i l e  b r auc h t , muß j edes F i l e  se i n e e i g e n e  Nummer 

h aben . 

B I st d i e  Adr esse der Datasett e  < = 1 > 

C H i er w i r d  f es t g e l egt , ob von der Datase t t e  g e l esen oder 

gesc h r i eben w i r d . 

Wenn C=O w i r- d  von der Casset t e  g e l esen . 

Wenn C= 1 o d er 2 w i r d  auf d a s  Band gesc h r i eben . 

1 .  Daten auf Ban d s c h r- e i ben 

10 OPEN 1 , 1 , 1 ,  " TEST DATEN " 

20 FOR 1 = 1  TO 1 0  

3 0  PR I NT # 1 , 1  

40 NEXT 

50 CLOSE 
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D i eses P r o g r amm er ö f f net unter d er l og i s c h en • 1 e i n D a t e i  m i t 

d e m  Namen " TEST DATEN " .  Es erm ö g l i c h t e  I hnen auf d a s  B a n d  z u  

sch r e i b en .  Es werden d i e  Daten e i n g e l esen , d a n a c h  w i r d  d i e  Datei 

w i e d er g e s c h l ossen . 

2 .  Lesen von Daten m i t GET-Anwe i sungen < E i n z e l n e  Z e i c h e n ) 

1 0  OPEN 1 , 1 , 0 ,  " TEST DATEN " 

20 GET # 1 , D$ 

30 IF ST AND 64 THEN GOTO 60 

40 PR I NT D$ 

50 GOTO 20 

6 0  PR I NT D$ 

70 CLOSE 

D i eses Programm l i est Daten vom Ban d . Es werden nur e i n z e l n e  

Daten e i n g e l esen . D i e Anwei sung i n  Z e i l e  30 s a g t  d em Rech ner 

s o l a n g e  Daten anz uneh men b i s  k e i n e  Daten mehr z ur V er f ü g u n g  

stehen . D i ese P r o g r amm i st sehr s i n n v o l l f ür d i e j en i gen , d i e  n u r  

Z ah l en e i n l esen w o l l en ,  a l so z um Bei sp i el b e i  e i n e r  

Kon t e n a b r ec h n un g . 

3 .  Lesen von Daten m i t I NPUT-An w e i sungen < Mehrere Z e i c h en )  

1 0  OPEN 1 , 1 , 0 ,  " TEST F I LE "  

20 I NPUT # 1 , D$ 

3 0  I F  S T  AND 64 THEN GOT060 

40 PR I NT D$ 

50 GOTO 20 

60 PR I NT D$ 

70 CLOSE 

M i t d i esem P r o g r amm k ö nnen S i e S ät z e  oder ähn l i c h e s  e i n l esen , 

a l so sehr w i c ht i g  b e i  e i ner Tex t ve r ar b e i t u n g  oder d er g l e i c h en D i e  

Fun k t i on des P r o g r ammes i st d i e  g l e i c h e , w i e e s  b e i  d er GET­

A n w e i sung besc h r i eben wur d e .  
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5 . 1 0  Steuerung der Datasett e  p er Progr amm 

Bei d i eser Gel egenhei t m ö c h t en 

nat ür l i ch auch d i e  M ö g l i c h k e i t 

w i r n i c h t  vergessen , 

haben , während des 

d aß S i e 

n o r ma l en 

Progr ammab l auf es den Daten r ecor d er a n l auf en z u  l assen . D i es k a n n  

ganz b esonders dann w i c h t i g  sei n ,  w e n n  S i e  z u  Bei sp i el e i n 

Pr o g r amm gesc h r i eben h aben , und i m  Ansc h l uß d ar an e i n neues 

Progr amm g e l aden wer d en sol l .  D i eses kann n ö t i g  sei n ,  wenn S i e z u  

I h rem Pr ogr amm e i n e  E i n l e i tung machen w o l l en u n d  i n  A n sc h l uß 

daran das Haupt p r o g r amm g e l aden werden so l l .  Das f o l g e n d e  

Progr amm p r üf t  z un ä c h st , ob e i n e  Ban d t aste g e d r ü c k t  i st .  

< Ac h t un g :  der VC-20 kann z war p r üf en , ob e i n e  Taste gedr üc k t  

wur d e , aber n i c h t , we l c h e  Tast e >  

1 0  A=9*4096+256+ 1 5+ 1 6  

2 0  I F  PEEK < A >  AND 6 4  THEN 50 

30 PR I NT " B I TTE BANDTASTE DRüCKEN " 

40 I F  PEEK < A l  AND 64 = 0 THEN 40 

50 X 

Für das i n  Z e i l e  50 stehende X geben Si e b i t t e  e i n e n  der 

f o l g e n d en POKES e i n ,  j e  nachdem , wel c h e n  Sie b en ö t i g e n . 

E i n sc h a l t en des Recorders POKE 37 1 48 , 252 

Aussc h a l ten des Recorders POKE 37 1 48 , 254 

So nutz en S i e d en Joyst i c k  i n  I h ren Progr ammen 

Der J oyst i c k  w i r d  b e i m VC-20 an e i n em n eunp o l i gen 

angesc� l ossen . 
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2 3 4 5 

0 0 0 0 0 

0 0 0 0 

6 7 8 9 

An d e n  A n sc h l üssen 1 -4 s i n d  d i e  Lei t u n g en der z we i  E i n /Ausgabe­

Baust e i n e  ( 6522 ) a n g e sc h l ossen . E s  f o l g t  nun e i n e  Tab e l l e ,  aus 

der S i e d i e Bedeutung d er e i n z e l nen P i n n e  ersehen k ön n en .  B i t t e  

s c h a l t e n  S i e I hr e n  V C - 2 0  a u s  b evor S i e an dem A n sc h l uß a r b e i ten , 

e i n K ur z s c h l uß h ä t t e  f at a l e Fo l g en , d e n n  d e r  VC-20 i st e i n 

h o c h t ec h n i s c h e s  Gerät . 

D i es s i n d  d i e  A n sc h l üsse am Contr o l l er-Port u n d  i hr e  Bedeutung 

I P I N  

I 

I 

I 

I I 

I 

I 2 

I 

3 

I 

I 4 

I 

I 

I 

SCHALTERBEZ .  JOVS . I 

I 

JOV 0 

JOV 1 

JOV 2 

JOV 3 
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I I 

5 

6 

7 

I 

8 

I 

LEER 

SCHUßKNOPF 

LEER 

MASSE 

I 

I 

I 

D i e z we i  6522 V I A-Baust e i ne h aben z we i  E i n / Ausgabe Tor e .  J ed es 

Tor < Tor A ,  Tor B ) kann unter Zuh i l f enahme e i n e s  Daten r i c h tu n g s­

r e g i sters a l s E i n g abe- oder Ausgabeport gesch a l t et werden . G l e i c h 

n a c h d em Si e den Rechner ei nschal ten , s i n d  al l e  P or t l e i t u n g en a l s 

Ei n g ä n g e  gesch a l tet . Der Feuer k n op f  und d i e  Sch a l ter 0 , 1 , 2 werden 

über d i e  VIA #1 g e l esen . Der Sc h a l t er 3 über d i e  V I A  # 2 .  

Di e b e i den Adr essen d e r  Tore si n d : 

V I A  # 1  

V I A  #2 

$ 9 1 1 0  HEX 

$9 1 20 HEX 

3 7 1 36 DEZ . 

37 1 52 DEZ . 

Wenn Si e nun d i e  f o l genden Z e i l en e i n g eben , werden S i e auf I h rem 

Bi l d s c h i rm d e n  posi t i ven b z w .  

J oyst i c k s t e l l un g  angez e i g t  b e k ommen . 

negat i ven Wert j eder 

1 0  D I M  J S  < 2 , 2 ) : POKE 37 1 54 , 0 : PA=37 1 37 : PB=37 1 52 

1 5  DD=37 1 54 
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Wenn S i e 

20 FOR I =  OT02 : FORJ= =T02 : READJS < J , I > : NE X TJ , I  

30 DATA -23 , -22 , -2 1 , - 1 , 0 , 1 , 2 1 , 22 , 23 

40 GOSUB 9000 : PR I NT J S < X + 1 , Y+ 1 ) : GOT040 

9000 POKREDD , 1 27 : S3=- < < PEEK < P B > AND 1 2B > =O > : POKEDD , 255 

90 1 0  P=PEEK < PA > : S 1 =- < < PANDB > =O l : S2= < < PAND 1 6 > =0 

90 1 5  SO= < < PAND4 l =O >  

9020 FR=- < < PAND32 l =O > : X =S2+S3 : Y=SO+S 1 : RETURN 

d i e  Z e i l en 20 b i s  580 i n  d as obensteh e n d e  Progr amm 

e i n f ü g e n , wer d e n  Si e j ed esmal wenn S i e d e n  Feuer k n o p f  d r üc k en , 

e i n e n  Ton aus I h rem F e r n seh l aut s p r ec h er h ö r e n . 

20 DATA 7 , 0 , 1 , 6 , 8 , 2 , 5 , 4 , 3  

3 0  GOSUB 9000 

40 LET CC=JS < X + l , Y+ 1 > 

90 I F  FR= 1 THEN GOSUB 500 

1 00 GOTO 30 

1 1 0 POKE 36877 , 2 1 2  

1 20 FOR L =  1 5  T O  0 STEP - 1  

1 30 POKE 36878 , 1 5  

1 40 FOR M= 1 TO 1 0  

1 50 RETURN 

Nach der Z e i l e  1 50 geht es wi e i m  vor h er i gen P r o g r am m  wei ter . 

Wen n S i e nun d e n  Feuer k n op f  d r ü c ken und d a b e i  d en Reg l er b ewegen , 

b e k ommen S i e e i n a n d eres Geräusc h . Aber was p a ss i ert i n  d e m  

Progr amm ? D i e Var i ab l e  FR i st f ür den Feuer k n o p f  

ver antwort l i c h , s i e h at i mmer den Wert 0 • Aber i n  d em Moment i n  

d e m  s i e g ed r üc k t  w i r d , ändert s i c h  d i eser Wer t i n  1 .  Bei d i esem 

Progr amm f i n de n  S i e  d i e  entsp r ec h en d e  Abf r age i n  Z e i l e  90 . D i e 

POKES i n  d e n  un t e r en Z e i l en wer den S i e kennen , s i e  s i n d  f ür d i e  

Laut stär k e  und d e n  Ton z uständ i g .  

Wenn I hn en j ed o c h  d i ese Ab f r age z u  l an g  se i en s o l l te ,  so s o l l t en 

S i e s i c h  d i e  f o l g e n d e  ansehen . D i e Z e i l ennummerm 1 00-500 sol l t en 

A n w e i sungen i n  I h r e m  Programm sei n .  
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d i re k t  au� d e n  schon erwähnten V I A  Baust e i n g espr ungen . 

1 000 GOSUB 9000 

1 0 1 0  I F (JS AND4 l THEN 1 00 

1 020 I F < JS AND 1 6 l THEN 200 

1 030 I F < J S  AND 1 28 l THEN 300 

1 040 I F < J S  AND Bl THEN 400 

1 050 I F < J S  AND32 l THEN 500 

1 060 GOTO 1 000 

9000 POKE 37 1 39 , 0 : PDKE 37 1 54 , 1 27 

90 1 0  J 1 =PEEK < 37 1 37 !  

9020 J 2=PEEK ( 37 1 52 !  

9030 J S=J 1 0RJ 2 : RETURN 

An der Stel l e  der z we i  Doppel p u n k t e  muß nun I h r  Progr amm steh e n . 

Wob e i  S i e si c h  n atür l i ch n i cht an d i e  vorgegebenen Zei l ennummern 

h a l ten müssen . Bei Prog r ammen d i e  auf �ehrere Bi l der z ug r e i f en , 

k a n n  e s  s i n n v o l l sei n d i e  J oyst i c krout i n e  mehr ma l s  z u  

w i ederh o l en . Wobe i  h i er n atür l i ch n u r  d e r  erste Tei l von 1 000 b i s  

1 060 geme i n t  i st .  
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5 . 1 1  Ab f r ag e  der Padd l e-Bewegungen 

Auch d i e  Pad d e l s l assen s i c h  m i t ei nem e i n f ac hen PEEK-Bef e h l  

ab f r ag e n . Z w e i  S pe i c h er s t e l l en d e s  VC-20 en t h a l ten j ew e i l s  den 

d i g i t a l i s i erten Wert der waagerechten b z w .  sen k r e c h t en R i c ht u n g : 

PEEK ( 36872 ) Wert der h or i z on t a l en R i c h tung von Ob i s  255 

PEEK < 36873 ) Wert der vert i k a l e n  R i c h t un g  von Ob i s  255 

5 . 1 2  D i e P r o g r a mm i erung d er Fun k t i on st a s t en 

Der VC-20 h at a l s e i n er der ersten H e i mc omp utern d i e  aus der 

k ommerz i e l l en 

Fun k t i o n s t a s t en . 

Ken n z e i c h n u n g e n  

k e i n e  b e s t i mmt e 

Daten ver ar b e i tung b e k an n t e n  s e h r  n üt z l i c h en 

D i e ü b e r s i c h t l i ch angeordneten Tasten m i t d en 

F 1 -F8 h a b en vom Betr i ebssystem h e r  

Auf g ab e .  I hr en S i n n  erh a l ten s i e 

b e i m 

erst 

VC-20 

d u r c h  

entsp r e c h e n d e  An wen d er p r og r amme , d i e  den e i n z e l nen Fun k t i onstas­

ten b est i mmte Fun k t i onen z uwe i sen . 

Wenn S i e nun d i e  Fun k t i onstasten f ür I hr Progr amm nutz en wol l en 

b en ö t i gen S i e z un ä c h st e i nmal d i e  ASC I I Werte der Tasten . Das 

f o l g e n d e  Progr amm z e i g t  I h nen den Wert d er Taste an , d i e  S i e 

gerade g e d r ü c k t  h aben . 

1 0  PR I NT " ( CLR/ HOI'IE l " 

20 GET A$ IF A$= " "  GOTO 20 

30 A= ASC ( A:$ )  

4 0  PR I NT " D I ESE TASTE HAT DEN ASC I I -WERT " ; A  

50 GOTO 20 

D i e Wer t e  der e i n z e l n e n  Fun k t i onstasten l auten : 

F 1  CHR$ ( 1 33 l  

F2 CHR:$ ( 1 37 )  

F3 CHR$ ( 1 34 l  

F4 CHR:$ ( 1 38 >  
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F5 CHR$ ( 1 35 )  

F6 CHR$ < 1 39 l  

F7 CHR$ ( 1 36 )  

F8 CHR$ < 1 40 l  

So , w i e S i e m i t d er oben auf gef ührten Rout i n e  d e n  Wer t d e r  

e i n z e l nen Tasten b e k ommen , k ön n en S i e d i ese Wert e  a u c h  i n  I hr 

Progr amm e i nset z en .  E i n Bei sp i el g i bt d a s  f o l g e n d e  Programm : 

5 POKE 36879 , 8  

1 0  PR I NT " < CLR/HOME l " 

20 PR I NT " B I TTE GEBEN S I E  I HREN T E X T  E I N "  

3 0  PR I NT " D I E  TEXTE I NGABE M I T  RETURN ABSCHL I ESSEN " 

40 I NPUT T$ 

50 PR I NT " < CLR / HOME l " 

1 00 PR I NT " Z E I SE TEXT? DRüCKE F 1 " 

1 1 0 SET A$ : I F  A$( ) CHR$ < 1 33 ) THEN 1 1 0  

1 20 I F  A$< > CHR$ ( 1 33 l  THEN SOT0 1 30 

1 30 PR I NT " ( CLR/ HOME l " 

1 40 PR I NT " RVS ON " ; T$ 

1 50 PR I NT " NEUEN TEXT E I NGEBEN? DRüCKE F3 " 

1 60 SET B $ : I F  B$< > CHR$ ( 1 34 l THEN SOT0 1 50 

1 70 PR I NT " E I NEN MOMENT B I TTE " 

1 80 FOR I = 1 T03000 : NE X T  

1 90 SOT05 

Wenn S i e das Progr amm starten , werden S i e  auf gef ordert e i n e n  Tex t 

e i n z ugeben . Das i n  Z e i l e  40 stehen d e  T$ i st d i e  Var i ab l e  f ür d e n  

ei n g egebenen Tex t , d e r  i n  der Z e i l e  1 40 w i eder ausgegeben wi r d .  

I n  d e n  Z e i l en 1 1 0 und 1 60 werden d i e  z we i  Fun k t i onstasten 

abgef ragt . Erst wenn ei n e  der Tasten g e d r üc k t  w i r d  geht das 

Progr amm z ur nächsten Anwei sung D i eses i st der große Vorte i l 

der " f un k t i onsl osen " Fun k t i onst asten , d e n n  S i e m ü ssen si c h  d i e  

Vor t e i l e  d i eser n i c h t  Tasten durch d i e  Auf g a b e  a n d erer er k auf en . 

E i n w e i ter Vort e i l i st d i e  übersi c h t l i c h e  A n o r d n u n g  d er 

Fun k t i onstasten i n  e i n e m  B l oc k . Somi t k ön n en d i e  Fun k t i onstasten 

wesen t l i c h  z um Bed i enungskomfort ei nes Progr ammes b e i t r ag e n . 
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Noch e i n T i p z ur Verwendung der Fun k t i onstasten beson d e r s  b e i  

k o mp l ex en P r o g r ammen emp f i eh l t  e s  s i c h , s t e t s  best i mmte 

Fun k t i onst asten m i t den sel ben Bef eh l en zu b e l egen , z um Bei sp i e l : 

F 3  Progr ammen d e  

F 4  E i n g a b e  b er i c h t i gen 

F 7  D a t e n  absp e i c h er n  

S o  werden I h r e  P r o g r amme l e i c h t er b ed i enbar . E i n f r emder Anwen d er 

f i n d et s i c h  d a n n  auch o h n e  b l ättern i n  der Bed i en u n g s an l e i t u n g  

g u t  u n d  s c h n e l l z ur e c h t . 

5 . 1 3  W i e man P r o g r amme vom VC-20 auf CBM-Rec h n e r  ü b e r t r ä g t  

Es i st h i n r e i c h e n d  b e k an n t , d aß V C - 2 0  K a s s e t t e n  von anderen 

Commod o r e-Rec h n e r n  n i c h t  o d e r  n i c h t  r i c h t i g  g e l esen wer d e n  

k ö n n en . H i er s o l l e i n e  M ö g l i ch ke i t auf gez e i g t  wer d e n , d i es o h n e  

g r oß e n  Auf wand oder Programm i erung i n  Masc h i nenspr a c h e  z u  tun . 

F ü r  a l l e ,  denen d i e Sp e i c herauf t e i l un g  des VC-20 n i c h t  g e l äuf i g  

i st ,  h i er e i ne k u r z e Z usammen f assun g : Der Basi c -Ber e i c h  b eg i n n t  

b e i  d e m  Grun d g er ät b e i  $ 1 000 u n d  r e i c h t  b i s  $ 1 EOO , m i t 3K-RAM von 

$0400 b i s  $ 1 EOO , b e i  mehr a l s 3K-RAM von $ 1 20 0  b i s  $4000 , oder 

$6000 b i s  $8000 , j e  n a c h  Größe d e r  Erwei terun g . 

Grundvor ausset z un g  f ür e i n e  erf o l g r e i c h e  Über t r ag u n g  i st ,  d a ß  d a s  

Progr amm n i c h t  

gesp e i c h e r t  i st .  

i n  Masc h i n en s p r a c h e-Format auf Kasset t e  

B e i  d i esem Format h a n d e l t es si c h  u m  e i n s p ez i e l l  f ür d e n  VC-20 

er f un d enes Kasset t en f or mat , das e i n e  Versc h i ebung d e s  Progr ammes 

b e i m Laden ver h i n d er t . In d i esem Format gesp e i c h e r t e  Progr amme 

m üssen z uerst auf d em VC-20 m i t LOAD g e l aden werden und 

ansch l i essend m i t  SAVE w i eder auf Ban d g e sc h r i eben wer d en . Außer­

d em muß der CBM-Rec h n e r  m i n d estens 4K-Ram mehr h ab e n , a l s f ür das 

Progr amm w i r k l i c h b en ö t i g t  w i r d . 
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Laden S i e nun d a s  Progr amm auf dem CBM-Rechner und g e b en S i e  i n  

Z e i l e  1 d i e  f o l g e n d en Bef eh l e  e i n und starten d a s  Programm m i t 

· �N " 

A=PEEK ( 25 1 l : B=PEEK < 252 l : POKE 1 025 , A : POKE 1 026 , B : POKE 1 027 , 1 : POKE 1 028 , 0  

L ö s c h e n  S i e j et z t  d i e  Z e i l e  1 

Das Progr amm b ef i n d et s i c h  nun i m  Spe i c her und kann geänder t  oder 

aber ausgef ü h r t  wer d e n . 
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5 . 1 4  Progr amme , d i e  si c h  sel b s t  s t a r t e n  

Bei m VC-20 g i bt es d i e  M ög l i c h k ei t ,  Progr amme d i r e k t  n a c h  d�m 

E i n s c h a l t e n  automat i sc h  z u  starten . Sol c h e  Progr amme 

! Masc h i n e n p r o-gr amme ) m üssen i m  ROM oder EPROM A d r es s b er e i c h  von 

$AOOO b i s  $BFFF l i egen . Dam i t d er VC-20 das Autost a r t p r o g r amm 

er k e n n t , m üssen d i e  ersten 9 BYTES f o l g e n d es ent h a l t en :  

$AOOO STARTADRESSE DES PROGRAMMS , LOW BYTE 

$A00 1 STARTADRESSE DES PROGRAMMS , H I GH BYTE 

$A002 NM I -VEKTOR < RESTORE > , LOW BYTE 

$A003 NM I -VEKTOR , H I GH BYTE 

$A004 - $A008 $4 1 , $30 , $C3 , $C2 , $C2 , $CD TE X T  " AO CBM " 

5 . 1 5  Programmi erung des USER PORT 

D i e acht Daten l e i t un gen des USER-PORT k ö n nen e i n z e l n auf E i n ­

oder Ausg a b e  p r og r a mm i ert werden . Daz u werden d i e  e n t s p r ec h e n d en 

B I TS d e s  Daten r i c h t u n g s r eg i sters geset z t  < =Ausg an g > oder g e l ö s c h t  

< =E i n g a n g ) .  D i e Adresse des Datenr i c h t un g r eg i st e r  i st 37 1 38 .  D i e 

e i g n t l i chen Daten werden i n  das Datenreg i st e r  Adr esse 37 1 36 

gesc h r i eben oder von dort g e l esen . 

Bel egung an der Unterse i t e  des USER-PORTS : 

N u n d  A= GND ( Masse > , B= C B 1 , M= CB2 , C b i s  L= PBO b i s PB7 . 

5 . 1 6  E i n T i p z u  d en Commodore RS-232 Schn i t t s t e l l en 

Bei d e n  Commodore VC-2 0  Schn i t t st e l l en VC- 1 0 1 1 R S  232 TTY m i t 20 

mA S t r omsc h l e i f e  und VC- 1 0 1 1 RS 232 Termi n a l  kann es vor k ommen , 

daß Daten ver l orengehen . M i t d i eser Abf r ag e  vor der Ausgabe e i n e s  

BYTES i st es m ö g l i c h ,  d i esen Feh l er z u  k o r r i g i er e n : 

1 00 I F  < PEEK < 37 1 36 l AND 1 92 )  < >  1 92 THEN 1 00 
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5 . 1 7  So n ut z en S i e I h r e  Di sketten d o pp e l t 

W i e S i.e s i e h er w i ssen , s i nd p r e i swer t e  Di s s k et ten i n  der Regel 

nur e i n se i t i g  b es c h r e i b b ar . 

Wenn S i e s i c h  I h r e  D i skette e i nmal genau ansehen , werden S i e 

b emer ken , d a ß  s i c h  auf der rechten Sei t e  der D i s k e t t e  e i n e  k l e i n e  

E i n b u c h t u n g  b ef i n d et . Di ese Ei n b u c h t u n g  d i en t  der F l oppy d az u ,  

den Untersc h i ed z w i schen ei ner gesch ütz ten , a l so n i c h t  mehr 

b e s c h r e i b baren od er e i ner b eschr e i b b aren D i s k e t t e  zu er k ennen . 

Drehen S i e I h re D i s k e t t e  um und stec ken Si e so i n  d a s  Lauf wer k , 

so f i n d e t  das Lauf wer k kei n e  Ei n b u c h t u n g  und geht d avon aus , d a ß  

d i e  R ü c k se i t e  d er D i skette n i c h t  b e sc h r e i b b ar i st .  Da b e i  den 

mei sten D i s k e t t en f abr i k aten aber auch d i e  R üc k se i t e  d er e i n f ac h en 

D i s k et t en p h y s i sch beschre i b b ar i st ,  brauchen S i e nur f ür d i e  

f e h l en d e  Ei n b u c h t u n g  z u  sorgen . 

Nehmen S i e  nun e i n e  andere Di skette z ur Hand , l egen s i e m i t der 

E i n bu c h t u n g  n a c h  l i n k s  auf d i e  andere und z e i c h n e n  m i t e i n e m  

B l e i st i f t  vor s i c h t i g  d i e  E i nbuchtung nach . Jetz t b r au c h en S i e nur 

noch m i t e i n er 

ausz u s c h ne i d en .  Der 

Schere 

Erf o l g 

d i e  ei ngez e i c h n e t e  E i n b u c h t u n g  

d i eser v i e l l e i c h t  etwas müh samen 

Aussc h n e i d ear b e i t w i rd si c h  sof ort ausz ah l en , denn s i e haben n u n  

d i e  dopp e l t e  Sp e i c h er k ap az i t ät auf ei ner D i s k e t t e . Am b esten 

r üsten S i e I h r e  D i s k et t en vor dem ersten Benut z en um . So 

verme i den S i e e i nen Daten ver l ust durch d i ese A k t i on .  

S i e i n  j edem Fal l sor gf äl t i g  vor und beden k en S i e ,  

Herst e l l er oder Händ l er auf en tsprechend p r ä p ar i er t e  

mehr Garan t i e  g i b t .  

5 . 1 8  Bas i c -Progr amme mi t j ed er Erwe i terung 

B i t t e  gehen 

d aß k e i n 

D i s k et t en 

Wer i st n i c h t  erbost , wenn er gerade e i ne Spei c h ererwei terung 

g e k auf t h a t  und zu Hause f eststel l t ,  daß sei n e  e i g enen Progr amme 

n i c h t  mehr l auf en . Für I hre ei genen Progr amme k.ö n n en d i e 

f ol g e n d en Z e i l en sehr h i l f r e i c h  sei n .  
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B I LDSCH I RM BS=4* < PEEK < 36866 > AND 1 2 8 ) +64* < PEEK < 36869 > AN D 1 20 )  

FARBE FA=4* < PEEK < 36866 > AND 1 28+37888 

S i e  m üssen a l so d i ese z we i  Z e i l en i n  I hr e  Progr ammen e i n f ügen . 

D i eses g e s c h i eh t  am besten am Anf a n g  des Progr ammes . BS g i bt d i e  

erste P os i t i on i m  B i l d s c h i r m-RAM , F A  d i e  e r s t e  Posi t i on i m  Far b -

RAM an . Som i t k ö n n e n  S i e I h r e  Progr amme auf j ed e r  E r we i t e r un g  

l auf en l assen . B i t t e  verg essen Si e n i c h t , daß S i e d i ese Z e i l en 

n a t ür l i c h n i c h t  i n  Masc h i n en sp r ac h e p r o g r ammen anwen d e n  k ö n n e n . 

A l l es was S i e n u n  n o c h  machen m üssen i st ,  f ür j edes B i l d s c h i rm­

P o k e  n u r  POKE BS , X  u n d  f ür j ed e n  B i l d s c h i r m-P o k e  n u r  POKE BS , X  

e i n g e b e n . Das " X "  steht f ür den j ewei l s  d a z u g eh ö r i g en W e r t  d e r  

dem P o k e  f o l g e n  so l l .  Wenn Si e a l so e i n e n  Farb -POKE h ab e n , d e r  

den B i l d s c h i r m auf schwarz s c h a l tet , müssen S i e  n u r  P O K E  FA , 8  

e i n g eben . Was mac h t  man aber , w e n n  m a n  e i n 

Masc h i enen s p r a c h e p r o g r amm hat f ür e i n e  3K E r w e i t er u n g  b e s i t z t , 

aber n u r  e i n e  1 6K oder mehr Erwe i t e r u n g  h a t . Das f o l g e n d e  k l e i n e 

P r o g r amm mac h t  I h r e m  V C-20 vor nur e i n e  3K E r we i t er u n g  

angesc h l ossen z u  h a b e n . Es i st vol l k ommen e g a l  ob es nun 1 6  oder 

32K s i n d . S i e m üssen nur vor dem l ad en des P r o g r amms d i e  nun 

f o l g e n d en Z e i l en e i n g eben . 

Nun w i r d  auf 

POKE 64 1 , 0  

POKE 642 , 4  

POKE 643 , 0  

POKE 644 , 30 

POKE 648 , 30 

SYS 64824 

I hr em Bi l dsc h i r m  d i e n o r ma l e  Anz e i g e  e i ner 3K 

E r we i t er u n g  e r sc h e i n e n  und S i e k ö n n en nun I h r  P r o g r amm w i e 

g ewoh n t  e i n l ad e n . W o l l en S i e n u n  n a c h  d e m  sp i e l en w i eder über d en  

v o l l en Sp e i c h e r p l at z  verf ügen m üssen S i e  n u r  S Y S  64802 e i n g e b e n . 

Nach E i n g a b e  d i eses Bef eh l es k ö n nen s i e n u n  w i eder w i e g ewohn t  

m i t I hr e n  VC-2 0  arb e i ten . 
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5 . 1 9  Progr amme retten b e i  OUT OF MEMORY ERROR 

Sol l ten S i e g r ö sser e Progr amme s c h r e i b en s o  werden S i e 

unwe i g er l i ch an d i e  Lei stungsgrenz en des VC-20 stoßen . E i n 

Z e i c h e n  d a f ür i st ,  wenn auf den B i l dsch i r m " Out of Memor y "  

er sc h e i n t . I n  sol c h en Fäl l en h e i ß t  es , Ruhe b ewah r e n . Spe i c h e r n  

S i e d a s  P r o g r a m m  ab , ohne i h m e i nen Namen z u  geben . Geben S i e 

statt " SAVE " nur " S  Sh i f t  A " e i n ,  som i t haben S i e  wen i g st e n s  I hr 

sch wer e r a r b e i tetes Programm gerettet . S i e k ön n e n  es d a n n  m i t 

e i ner S p e i chererwei terung w i eder e i n l aden . V i e l  S p ei ch e r p l atz 

w i r d  auch d ad u r c h  ver schen k t , daß z w i schen den e i n z e l nen Bef e h l en 

i mmer e i n e  Leer stel l e  g e l assen w i r d . S i e k ön n e n  i hr e  

Progr ammsc h r i t t e  a l so i mmer ohne Leer taste e i n g eben . Auß erdem i st 

es f ür den Programmi erer w i c h t i g ,  auch wäh r e n d  d e s  S c h re i b en s  

ü b e r  den noch f r e i en Spei cher p l atz i m  B i l d e z u  sei n .  Geben S i e 

d a z u  nur d i e  f o l gende Z e i l e  e i n :  PR I NT FRE < O >  und n a c h  Dr üc k e n  

der RETURN T a s t e  wer d en S i e ü b e r  den noch f r e i en Spe i cherp l at z  

i n f or m i ert . 

5 . 20 Der VC-20 a l s ( sc h e i nbarer > S p e i c her -R i ese 

S i e  haben nat ür l i ch auch d i e  M ög l i c h k e i t , I hren VC-20 " op t i sch " z u  

erwe i tern . Geben S i e b i t t e  d i e  f o l g e n d en Z e i l en e i n und sehen , 

was p a ss i e r t  : POKE 56 , 255 danach Return , i n  d i e  n ä c h s t e  Z e i l e  

g eb en S i e b i t t e  f ol g e n d es e i n :  

SYS 58238 

Na , was sagen S i e d az u ! I st das n i c h t  über r as c h en d , was n un auf 

dem B i l d s c h i r m ersche i n t .  Fragen Si e nun noch den f r e i en 

S p e i c h e r p l atz ab und S i e wer d en sehen , d aß d u r c h  d i e  E i n g a b e  

z we i er Bef eh l e  der VC-20 " ganz i n  I hrer Han d " i st .  

Prob i eren S i e noch e i n b i sschen m i t anderen Pokes unter 1 00 oder 

d a r über . S i e k ö nnen Ihr Ergeb n i s auch g l ei c h durch " ?  f re ( 0 ) " 

ab f r agen . V i e l  Spaß ! ! 
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5 . 2 1  Sc h i ebung ! oder wenn der B i l d s c h i r m s c h i ef steht 

Bei ver sc h i eden Graph i k p r og r ammen f ür d en VC-20 , d i e  aus den USA 

i mp or t i ert wer d en , e r l eben deutsc h e  VC-20 Bes i t z er man c h m a l  e i n e  

k l e i ne E n t t äusc h un g : d a s  B i l d  steht n i c h t  i n  d er M i t t e , sondern 

in der l i n k en oberen Ec k e .  

Wen i g er b e k a n n t  i st d i e  M ö g l i c h ke i t ,  h i er Ab h i l f e  z u  s c h af f en :  

Commodo r e  h a t  n e b en a n d e r en D i n g en auch e i nen V i deo-C on t r o l l er i n  

den VC-20 e i n g e b aut . D i esen myst er i ö sen C h i p  k ö n n en w i r h i er f ür 

unsere Z wec k e  d i enstbar machen . D i e Basi sadresse d e s  

Vi d eoc o n t r o l l er s  i st $9000 . D i es i st auch g l e i c h d i e  A d r esse f ür 

d i e  h or i z on t a l e Posi t i on des B i l d e s  auf d em B i l d sc h i r m .  I n  

dez i ma l  

n ä m l i c h 

B i l d e s . 

l autet d i ese Adr esse 36864 . Ei n Reg i ster w e i t e r  

i n  36865 , bef i n d et s i c h  d i e  ver t i k a l e Posi t i on 

oben , 

des 

Zwei e i n f ac h e  POKE-Bef eh l e  k ö n n e n  a l so d a s  B i l d  a n  j ed e  

S t e l l e  auf d e m  B i l d sc h i r m  versc h i eben . D i e  r i c h t i gen I nh a l t e  f ür 

d i ese Reg i ster k ön n en S i e  d u r c h  PEEK-Bef eh l e  a u s  d e n  b e i d e n  

Pos i t i onen 

E i n s c h a l ten . 

e r h a l ten , z we c k mäß i g erwe i se d i r e k t  

I n  den f o l genden Be i sp i e l en wi r d  der 

e i n m a l  n a c h  rechts oben und n a c h  l i n k s  o b en ver s c h o b e n . 

Nach r e c h t s  oben : 

N a c h  l i n k s  oben 

10 POKE 36864 , 20 

20 POKE 36865 , 20 

1 0  POKE 36864 , 1 0 

20 POKE 36864 , 1 2 
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5 . 22 Ver änderung des Spei cherber e i c h s  d er B-Ram Erwei terung 

O i e B-k Erwei terung des VC-20 b i etet d e n  großen Vor t e i l ,  d aß 

man d i e  M ö g l i c h k e i t hat , versch i edene S p e i c h e r b er e i c h e  

e i n z us t e l l en .  Wenn Si e d i e  B - k  Erwe i t erung z ur Hand n eh men , so 

wer d en S i e  f estst e l l en ,  d aß s i e auf der R ü c k se i t e  e i n e  

Kreuz sc h l i t z sc h r aube besi t z t .  Wenn S i e n u n  d i ese herausschr auben , 

k ö n n e n  S i e d i e  Erwe i terung ö f f n en .  S i e müssen j ed o c h  beachten , 

d a ß  S i e m i t e i n e m  S c h r auben z i eher an den oberen Sc h l i t z en d a s  

Geh äuse auf h e b e l n .  Wenn S i e nun d i e  Erwe i terung betrachten , werden 

S i e b emer ken , d aß s i c h  auf i h r e i n O i l board m i t 4 S c h a l t e r n  

bef i n det . 

� i l b o a� J  

D� OFF� 

Wenn d i e  Erwe i t erung aus dem Wer k k ommt , i st s i e auf f o l g e n d e n  

Ber e i c h  e i n g estel l t :  HEX 2000-3FFF 

DEZ B 1 92- 1 63B3 

D i ese E i n s t e l l un g  i st so f ür den aussch l i eß l i chen Gebrauch d e r  

B k -Erwe i terung g e d ac h t , al so i st d e r  4 .  Sch a l ter an . 

Wenn S i e z we i  B k -Erwei terungen benutz en , müssen S i e d i e  S c h a l ter 
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w i e  f ol g t  e i n s t e l l en :  a l l e  S c h a l t er , b i s  auf Nr . 3  auf aus . D i e 

Erwe i t e r u n g  l i eg t  n a c h  d e m  Umst e l l en d ann i n  den f o l g e n d en 

Ber e i c h e n : H E X  4000-5FFF 

DEZ 1 63B4-24575 

Wenn S i e e i n e  Bk Ram Erwe i terung z usammen m i t e i n er 1 6 k Ram 

Erwe i t er u n g  b en u t z en , m üssen S i e a l l e  S c h a l ter , b i s  auf d i e  Nr . 2  

auf aus st el l en .  D i e Erwe i t erung l i eg t  d an n  i n  d e n  f o l g e n d e n  

Ber e i c h en : H E X  6000-7FFF 

DEZ 24576-32767 

Bei m A b s p e i c h e r n  von Masc h i nenprogrammen i st es s i n n v o l l ,  s i e i n  

e i n e n  Bere i ch z u  l eg en , der vom Basi c n i c h t  b e r ü h r t  wi r d . So 

l i eg en a l l e  Sp i el modu l e  von Commod ore i n  d i esem Ber e i c h . Der VC-

20 z e i g t  d a n n  d i e  BK Ram n i c h t  mehr a l s Erwe i t e r u n g  d e s  BAS I C­

S p e i c h er p l a t z e s  auf d e m  B i l d sc h i r m ,  d o c h  d a s  s o l l t e S i e n i c h t  

we i t er b eu n r uh i g en . Um d i e  Erwe i terung i n  den Masc h i n e n s p r a c h e-

Ber e i c h  z u  l egen , m üssen S i e a l l e  Sc h a l t er , b i s  auf d i e  N r . 1 , auf 

aus s t e l l en .  D i e  E r w e i terung l i eg t  d an n  i n  den f o l g e n d e n  

Ber e i c h en : HEX AOOO-BFFF 

DEZ 40960-49 1 5 1  

S i e h a b e n  auch b e i  d er 1 6K Erwe i terung d i e  M ö g l i c h k e i t ,  e i n 

D i l b oa r d  e i n z ubauen , um s i e i n  andere Bere i c h e  z u  l eg en . B e i  d er 

1 6K Erwe i t er u n g  ändern s i c h  d i e  Adr essen w i e f o l g t  A n f ang 

B i l d s c h i rm von 76BO auf 4096 und der An f an g  d es F a r b -R a m  von 

38400 auf 378BB . D i eses i st b i t t e  z u  b e a c h t en . Wenn S i e nun z we i  

1 6K-Erwei terungen e i nstec k en , wer den I h nen d i e  z us ä t z l i c h e n  1 6 k  

n i c h t  a n g ez e i g t , S i e k ö n n en s i e aber f ür I hr e  P r o g r amme , d i e  S i e 

i n  Masch i n e n sp r ac h e , g e sc h r i eben h aben n u t z en , a b e r  nur unter 

der Vorausetz u n g , d a ß  S i e d i e  oben g e n a n n t en D i l s c h a l t er a u c h  

e i n g e set z t  h a b e n . 
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5 . 23 D i s k  Men ü 

Wer kennt n i c h t  das Prob l em .  das si c h  erg i b t wenn man m i t d er 

D i s k e t t enstat i on arbei tet . Es f än g t  an b e i m Format i eren der D i s­

k e t t en und h ö r t  auf b e i m Säub ern der D i s k e t t e n . Das f o l g e n d e  

P r o g r a m m  nun sol l I hnen h e l f en b e s s e r  und l ei c h t er m i t I h rer 

D i s k e t t enstat i on unz ugehen . Wenn Si e d a s  Progr amm e i n gegeben 

haben spei chern S i e es auf e i ner n euen f ormat i erten D i s k e t t e  ab . 

Das Progr amm i st so auf g eb aut . daß S i e sobal d S i e m i t e i ner n euen 

D i s k e t t e  ar b e i t en erst das Men ü en l aden und s i c h  dann über das 

Men ü d en I nh a l t der Di skette an sehen k ö n n en . S i e b r auchen b e i m 

Umgang m i t den Progr amm n i c h t s  z u  beac h t en . S i e wäh l en nur unter 

der entsprechenden Nummer nur den von gewünsc h t e n  Tei l e i n u n d  

das Progr amm f üh r t  i h n aus . 

Doch n un z ur Progr ammer k l ärun g . Sob a l d S i e d a s  Pargr amm m i t RUN 

gestartet haben . ersc h e i n t  e i n e  Mas k e  auf dem B i l d s c h i rm < Ze i l e  

30 b i s  1 6 0 ) . I n  der Z e i l e  1 90 i st e i ne I NPUT Anwei sung . j e  n a c h  

E i n g a b e  d i e  S i e  machen wäh l t  das Programm e i nen anderen 

Progr ammt e i l an . D i eses k önnen Si e i n  der Z e i l e  200 n ac h l esen . 

Wenn S i e s i c h  nun d i e  e i n z e l en Unterrout i n en ansehen . werden si e 

b emer ken das h i er nur d i e I h n en schon b e k an n t en D i s k e t t e n b e f eh l e  

ei n gebunden s i nd .  Bi t t e  geben S i e  d as Progr amm sehr g e w i ssenh a f t 

ei n .  den nur so k önnen Si e ei nen f eh l erf r e i en Ab l auf e r re i c h e n . 

Es wurden absi c ht l i c h k e i ne Frab p o k e s  g esetz t .  d en n  j eder 

Programmi erer hat d a  se i n e ei genen Vorstel l un g en . D i ese Far b p o k es 

werden i n  d i e  Z e i l e  1 0  gesetz t .  Doch n un f ol g t  d a s  L i st i ng d e s  

h i er besprochenen Progr ammnes. 

1 58 



1 0  p r i nt " l!ll" : rem : h i er koennen s i e  d i e  farbpokes setzen 

20 tot"" i nt " ll  D i sk Menue 

30 pr i nt I I  --------------- ------ I I  

40 pr i nt 

50 pr i nt " 1 =D i sk D i rector':j 

55 pr i nt " 2=drucke D i rector':j 

60 pr i nt " 3=-f•::>t'mat i ere D i sk "  

70 pr i nt " 4= i n i t i a l i s i ere D i sk " 

80 10r i nt " 5=cop i er e  F i le " 

90 pr i nt " 6=umbenenn..-ro F i le 

1 00 pr i nt " 7= loesche F i le 

1 1 0 pr i nt " 8=D i skette sa.eubern " 

1 20 pr· i nt " 9=schre i be Menue 1 1  

1 30 pr i nt " 1 0=D i sk Status 

1 35 pr i nt " l l = la.cle Programm 

1 40 pr i nt " 1 2= -=:nde.lll 

1 50 pr i nt 

1 60 pr i nt " ------------------- " : pr i nt 

1 70 pr i nt " liB i tte wa.eh len.lll" ;  

1 90 i npo..1t cho i se 

200 on cho i se gosub 250 , 800 , 300 , 350 , 400 , 450 , 500 , 550 , 600 , 650 , 900 , 70 0  

2 1 0  goto 1 0  

250 pr i nt " l!ll" 

25 1 open 1 , 8 , 0 , " $ "  

252 get # 1 , a$ , b$ 

254 get # 1 , a$ , b$ 

256 get # 1 , a$ , b$ 

258 c=0 : i -fa$<:> " " then c=asc ( a$ )  

260 i -fb$<:> " " then c=c+asc ( b$ ) *256 

262 pr i nt " ll  " m i d$ ( s t r $ ( c ) , 2 ) ; tab ( l ) ; "  " ;  

264 get # 1 , b$ : i -fst<:>0then282 

266 i -fb$<:>chr$ ( 3 4 ) then264 

268 get # l , b$ : i -f b$<:>chr$ ( 34 )  then pr i ntb$ ; : goto268 

270 get # 1 , b$ : i -f b$=chr $ ( 32 )  then 270 

272 pr i nttab < 1 0 ) ; : c$= " " 

274 c$=c$+b$ : get# 1 .. b$ : i -f b$<:> " " then274 

276 p r i nt tab < 1 8 ) " ll  " le-ft$ ( c$ , 3 )  

280 i -f  st=0 then 254 

282 pr i nt " liB locks -fre i " 

284 c lose 1 : pr i nt : pr i nt : pr i nt " druecke llreturn.lll -fuer �lenue " ; : i nputx$ : r., turn 

300 pr i nt " l!ll" : pr i nt : pr i nt 
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:.::�15 pr i n1: " 11D i ske-tte -fuers t=ormat i ere-n e 1 n  legen���  : t=-r i n t 

3 1 0  rc-r· i nt " iE l n�abe des D i sketten-t-l.;,men 

:32 0  pr· i nt ,. iE i ng.ak•e der D i ske-tten- Nr-- . 

:3 2 5 m.:v::r·o$= 1 1 n :  " +d i sk$+ 11 .• " + e::.c:"t$ 

:3:30 otoen 1 5  . •  8 . •  1 5  , m ar-.r·o$ 

340 ·= lose 1 5  : macr·o$= " 11  : r et•...ar·r• 

35!Z1 Pt"'" i n-t u � � �  : pr i nt : tor i n -t  

��� ; :  i nput d i sk$ : ror l r•t 

���  _; : i ntout ext$ 

:360 pt-- i nt " iiD i sket-te e i n  legen zum i n i  t 1 a. l i s i eren;j" : pr i nt 

:3 70 ror· i nt " druecke :a--ett-lrn;A -ft-ler-- I n i  t i a. l i s i ert-ln-;.1 11 _; :  i nputx$ 

380 open 1 5 � 8 � 1 5 ) '' i ' ' 

:390 c lose 1 5  : r et•...1 r n  

4 0 0  ror 1 nt " i3f" : Pt ... i nt : p r i n-t:: 

4 1 €1 tor-· i n-t:: 1 1 ilcop i ere F i le < Name ) a  

F i le Name >ll 

42 5  ma.cr-o:f:= 11 c :  " +n•»s$+ " = " +cl i sk$ 

4:30 open 1 5  .. 8 _. 1 5 . macro$ 

440 c los e 1 5  : ma.cr--o$= 1 1 1 1 : ret•...lt ... n 

450 pr l n "t 1 1 S11 : Pr l n"t : pr i nt 

1 1 _; : i nt=-ut d i sk$ : pr i nt 

.. _; : i nrout niJJs$ 

460 tor i nt 11 iE i n9ahe des a lten Fi lenamen�" _; : 1 nro•  ... rt d i sk$ : fO t ... i nt 

4 70 ror i nt " :;E. i nga.be des net�er, F i len.3J.-.en�" _; : i nput n•JJs$ 

4 ? 5 ma.cro$= 1 1 r : 1 1 +nJJJs$ + 1 1 = " +d i sk$ 

480 op'="n 1 5 _. 8 .. 15 .. ma.cro$ 

490 c lose 1 5  : macr·o$= 1 1 1 1  : re"tut ... n 

500 pr· i n-t • . S1 1 : tor i nt : tot ... i n-t; 

5 1  0 JOr i n t t aJ;) ( 2) " il loes:che F i le ( t-�amen ) ���  _ ;  : i nrout d i sk$ : pr 1 n t  

5 1 1 -for i = l  to5 : ror· i nt : ne::<:t : rern : tc•oke -f u e r  -Farbe 

5 1 :3  rc-r i n tta.b ( 2 ) " ilm m lliW m iW'$ 
5 1 4  r-r i n-tta.b ( 2 ) 11 ilä  � m 

5 1 5  rc-r· l nt t a.b ( 2 ) " lllli1!fu m 

5 1 6  Pt' i n tt ... b <: 2 ::0 " ilm m m 
5 1 7  IC't-· i nttab ( 2 ) " R  ti � 

� Ii 

hl hl hl 

Ii m m 

m m lliW 

5 1 9  '2fO -to 1 000 

520 10r i n tt ah ( 2 ) 1 1 !Iikft""•...lecke �:e-t ur·n 

530 rn-�ro$= 11 s :  " +cf i sk$ 

5::::5 open 1 5  . •  8 . •  15 . •  m.a.cro$ 

5 41!:1 c lose 1 5  : m-3-.Cr o$= 11 11 : ret•...1r·n 

55€1 r=-t ... l n "t " �" : tot""' i n -t; : ror 1 n t 

fu m � �·· 

fu m hl fu fu mu 

il! hl fu hl iW'$" 

m fu m m iW' 

rumtiM m !\ii M'#" 

;11 1 _; : i ntct�t x$ 

: tor i nt 

5 6 0  r<w i nt " lilf+i** Achtung *** � ib++ene F i  !es wet'den ge loescht;ä" : rc-r· i nt : ror i nt 

5 7 0  pr· i n-t " lt.::lt ... •-.&ecke ( ref:•...1r n ) Tuer D i sketten-Saeuberun'=' 

580 oroen 1 , 8 , 1 5 , " v "  

590 c lose l : return 

60 0 tot"' i nt " Si' '  : rot"'" i nt : pt- i nt 1 6 0 



6 1 0  pr i n1:: " i1scht"'e i be netJes t-1 enue�11  : ror-· 1 n -t 

620 pt·· i nt 1 1  :iJ.:Jt"" uecLc:e Re-t,  .... u-·n 

625 otcoen 1 .o 8 o 1 5  

��� ; :  i npt.Jt x$ 

635 c l ose 1 

640 t .... ei::•......l t""n 

650 oroen 1 .o 8 .o 1 5  

660 i nP •--rt# 1 0 a.� b $  . c .. d 

670 por i nt u gu 
: tot-. i n-t : pr i n-t 

68f1 ro t"" i n-t " iF"eh ler Sta.t•......1S � 1 1  : rot"" i n t : tc·t-· i nt ' ' 'iFeh ler # ;au ; a.  

6 8 1 pot"" i nt 1 1 li3JOt..lt"" 
685 p r i n1:: : ror i nt " a21  ke i n  Feh ler 11 

>ll" ; cl 

690 c lose 1 : ror i nt : lOt .... i nt : pr· 1 nt u druecke a-..etut-- n �  +uer l'lent.le 11 ; : i nrot-ttx$ : t-etur·n 

?00 pt-· i nt " 911 : +o r i = 1  to 1 0  : rc·r-- i n-t : next 

7 1 0  ro t' i nt"talo ( 3 )  " P****** 

720 ror· i n-t 

A c h t •......1 n 9  

725 r=n·· i nttab ( 3 )  1 1 il 

7:31.3 encf 

800 oroen4 . .  4 _ .  7 

t1 e n ,_., e 

8 1 0  fC'r· i nt �� �� �  : "'fot-- i = 1  to 1 0  : !'="r i nt : nex:t 

850 ro-r· i n-t; 1 1 liDrucka.t-tS9.a..be D i r·eci:oro::t�" 

85 1 open 1 , 8 � 0 , ' ' $ '' 

852 get # 1 _ . ..:..$ . b$ 

;:::54 get # 1 . a.$ . b$ 

:356  ·�•e"t # 1 . -3.$ . b$  

8 58  c=0 : i -fa.$<:> ' ' '' -then c=a.sc ( a.$ ) 

860 i -fb$<:> 11 " -t;hen c=c+a.sc ( b $ ) *256 

E n cl e 

86 1 ror i nt#4 .o chr$ ( 2 7 )  ,; " cl 1 1 .; ehr· $ (  1 0 )  _; chr$ ( 0 ) ; 

862 ror i nt#4 o m i d$ ( s -t;r$ ( c ) � 2 ) ; chr$ ( 9 ) ; ' ' 

864 ge-t; # 1 � b$ : i -fst<::>0then882 

86 6 i f:b$-()-chr·$ ( :34 ) then864 

867 rot"" i nt#4 � cht""$ ( 2 7 )  _; " d "  .; chr$ ( 25 )  ; chr $ ( 0 ) ; 

868 ge-1; # 1  .. b:t : i -f b:t<:>chr$ <::34 ) "then ror i n"t#4 , b:t ;  : 21o+.o868 

870 ge"t # 1 , b$ : i -f b$=chr-$ (:32 ) "then 870 

87 1 pr i n"t#4 , chr$ C 27 ) ; " cl " ; chr$ ( 1 8 ) ; chr$ ( 0 ) ; 

872 ,.:-r i nt#4 . chr$ ( 9 ) ; : c$= " 1 1 

8 7 4  c$=G:$+b$ : '2tet# 1 .o b$ : i + b$<> 11 " ther-.874 

8 7 5  rot-- i n-t#4 . .  ehr--$ ( 2 7 )  , ;  " cl 1 1 ; ehr$ < :35 ) ; ehr$ ( 0) ,; 

8 7 6  ro-r· i nt#4 .. chr$ ( 9 )  _; le"'ft$ ( c$ �  3 )  

880 i -f  s"t=0 "then 854 

88 1 pr-- i nt#4 .o chr$ ( 2 7 ) ; 1 1 d 1 1 ; ehr$ ( 1 0 )  ; chr $ ( 0 )  ,; 

8E:2 Pt"" i nt#4 , " B locks -fr e i  " : c lose 4 

884 c lose 1 : ror i nt : pr i nt : ror i nt II clr--uecke a""'ei;urn� -fuer Menue I I  ; : i ntoutx$ : return 

900 qo$=chr$ C 34 )  
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9 1 0  i nP•-1-t " ß»e lches Programmlll" ; pro$ 

920 pr i nt 11 mDt lo.ad " ; qo$ ; pro$ ; q_o$ ; 11 � 8 11 

930 pr i nt " llllmß!D-un " 

990 +or i = 1 -to6 : poke622+ i , 1 3 : next : poke 1 56 , 6 

999 end 

1 00 0  p r i nt-t;ab ( 2 ) " Korrektur " ; :  

1 0 1 0  i nputko$ 

1 0 1 5  i +ko$C> " j " andko$<:> " n " thenpr i n t " !llll" : goto 1 000 

1 020 i +ko$= " j " -t;hengoto500 

1 030 i +ko$= " n " thengo-f;o520 

1 040 end 

reacl':l . 
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5 . 24 Der Tr i c k  m i t d e m  L I ST 

Wen ä r g e r t  es n i c h t , d a ß  man b e i  der K o r r @ k t u r  von Pr o g r ammen e i n 

' se h r  s c h n e l l es Auge ' b r a u c h t  um d i e  Ä n d e r u n g e n  auch s c h n e l l u n d  

s i c h er d u r c h f ü h r en z u  k ö n n en . Denn S i e wer d e n  s c h o n  g emer k t  

h ab e n , d a ß  b e i m L I ST-Bef eh l d i e  e i n z e l n e n  Z e i l en r e c h t  s c h n e l l 

d ur c h l auf en , so daß es d u r c h aus p a s i eren k a n n , d a ß  man e i n p aa r  

Feh l er i n n e r h a l b d e s  Progr ammes ü b er s i e h t . 

Auc h d i e Verwen d u n g  d er CTRL-Tast e wäh r e n d  d e s  L I ST h a t  n u r  e i n e  

s c h w a c h e  Ver z ö g e r u n g  z ur Fol ge , d i e  f ür e i n e  g e n a u e  Bet r a c h t u n g  

d e r  Z e i l e  n i c h t  ausr e i c h t . 

Es g i b t  aber e i n en Tr i c k  m i t dem man d en Ab l auf d e s  L I ST Bef eh l s  

sehr ver l a n g samen , j a  sogar anh a l ten k an n . H i er z u  d i e n t  e i n e  

b e s t i mmte S p e i c h er s t e l l e  d e s  VC-20 , d i e n u r  s e l t en d o k um en t i er t  

w i r d . Es h a n d e l t s i c h  h i e r b e i  um d i e  A d r esse 37879 . Dur c h  

Verän d e r u n g  d e s  Wertes i n  d i eser A d r esse k an n  d i e U h r  d e s  VC-20 

s c h n e l l er oder l an g samer gemacht werden . So w i r d  z . B . d u r c h  e i n 

POKE 37879 , 0  d i e  U h r  c a .  60 mal s c h n e l l er a l s n o r m a l . Das h a t  z ur 

F o l g e , d a ß  b e i m L I ST der Dur c h l auf sehr ver l a n g samt w i r d . D u r c h  

d r üc k en der SH I FT-Taste w i r d  j ed e  Z e i l e  r e c h t  g u t  l es b ar . D r ü c k t  

m a n  d a n n  n o c h  d i e  CTRL-Tast e , s o  w i r d  d er Dur c h l auf g a n z  

a n g eh a l t en .  Ansonsten l äßt s i c h  d i e  Ä n d e r u n g  j ed e r  Z e i l e  b z w .  d er 

A b b r u c h  d u r c h  R U N / STOP w i e gehabt d u r c h f ü h r e n . 

E i n Ef f e k t  d i eses POKEs i st außerdem d as s c h n e l l er e  B l i n k en d e s  

C u r s o r s  und d i e  s c h n e l l er e  Beweg u n g  d e s  C u r s o r s  ü b e r  d e n  

B i l d s c h i r m .  W i r d  d er SUPER E X PANDER ver wendet , so w e r d e n  a u c h  

ver sc h i e d e n e  Graf i k -Bef eh l e  l an g samer ausgef ühr t . 
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5 . 25 Unnew 

Haben S i e auch s c h o n  e i n m a l  aus Ver sehen e i n P r o g r amm m i t " NEW " 

g e l ö s c h t , o h n e  es v o r h e r  abgesp e i c h e r t  z u  h a b e n ?  

Dann i st d a s  f o l g e n d en Per g r amm genau r i c h t i g f ür S i e .  

Das Wesen d e s  " NEW " -Bef e h l s i st es , d a ß  n i c h t  w i e v i e l l ei c h t  z u  

ver muten i st ,  d e r  g e s a m t e  Sp ei c h e r  g e l ö s c h t  w i r d , son d e r n  n u r  d i e  

BAS I C- Z e i g e r  z ur üc k  g e set z t  werden . Aus d i esem G r u n d  i st es k e i n 

g r ö ß e r e s  P r ob l em ,  d i esen Bef eh l w i eder r üc k g ä n g i g  z u  m a c h e n . 

W i c h t i g  i st n u r , d aß S i e k e i n e  n euen Var i ab l en n a c h  d e m  " NEW " ­

Bef eh l b e n ut z t  h a b e n . 

Das P r o g r amm l i eg t  w i eder i m  Kasset t en p uf f er u n d  w i r d  e i n f ac h  m i t 

svs 828 g es t a r t e t . A n s c c h l i eßend i st I h r  BAS I C-P r o g r amm w i e d e r  

vor h a n d en . 

1 8 0 :  ei 3 3 C  . OP T  P I  

2 el el : ei 3 3 C  * =  S 2 8  

2 1 el :  e1 3 3 C  A 5  2 B  L O A  $2B 

2 2 0 : ei 3 3 E  A 4  2 C  L O Y  $2C 

2 3 0 : el 3 4 0  S 5  2 2  S T A  $2 2 

2 4 el : 0 3 4 2  S 4  2 3  S T Y  $2 3 

2 5 el : el 3 4 4  A 0  el 3  L O Y  # 3  

2 6 el : 0 3 4 6  e s  NU LL I NY 

2 7 el : el 3 4 7  B I  2 2  L O A  < $22 ) ' y  
2 S el : 0 3 4 9  0 0  F B  BNE NULL 

2 9 el : ei 3 4 B  e s  l NY 

2 9 el : 0 3 4 C  9 S  TYA 

2 9 0 : el 3 4 0  I S  C L C  

3 0 el : ei 3 4 E  6 5  2 2  A O C  $2 2 

3 1 el :  el 3 5 el  A el  el el  L O Y  # el  

3 2 el : el 3 5 2  9 1  2 B  S TA < $2 B J , Y  
3 3 0 : el 3 5 4  A 5  2 3  L O A  $2 2 + I 

3 4 el : 0 3 5 6  6 9  0 0  A O C  11 0  
3 5 0 : 0 3 5 S  es l NY 

3 6 0 : 0 3 5 9  9 1  2 B  STA ( $2 B J , Y  
3 7 el : ei 3 5 B  s s  O E Y  

3 S el : ei 3 5 C  A 2  el 3  T0 LOX 113 

3 9 0 : 0 3 5 E  E 6  2 2  TORE l ei  l NC  $22 

4 el 0 : el 3 6 0  O el  el 2  BNE * + 4 

4 1 el :  el 3 6 2  E 6  2 3 ' l NC $22 + I  

4 2 el : 0 3 6 4  B I  2 2  L O A  < S22 ) , Y  

4 3 el : el 3 6 6  O el  F 4  BNE Tel 

4 4 el : 0 3 6 S  C A  O E X  

4 5 el : el 3 6 9  0 0  F 3  B NE TORE l ei  

4 6 el : 0 3 6 B  A 5  2 2  L O A  $2 2 

4 7 el : el 3 6 0  6 9  el 2  A O C  11 2  

4 S el : 0 3 6 F  S 5  2 0  STA $20 

4 9 el : 0 3 7 1 A 5  2 3  L O A  $ 2 2  + I 

5 0 el : 0 3 7 3  6 9  0 el  A O C  11 0  

5 1 el :  0 3 7 5  S 5  2 E  S TA $2E 

5 2 el : 0 3 7 7  2 el  6 3  A 6  J S R  $A 6 6 3  

5 3 0 : ei 3 7 A  4 C  6 7  E 4  J MP SE 4 6 7  
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KAP I TEL 6 - BAS I C-ERWE I TERUNGEN UND TDKENS 

Um I h r e n  VC-20 r i c h t i g  z u  verstehen , m üssen S i e s i c h  n a t ür l i c h 

auch m i t d e m  Auf b a u  der versc h i edenen Rout i n e n , d i e  f ür d a s  

e i g e n t l i c h e  i n t e r p r et i er n  z u ständ i g  se i n ,  aus k e n n e n . D a z u  i st es 

w i c h t i g  zu w i ssen , i n  wel c h er Form d a s  BAS I C  Progr amm 

a b g esp e i c h er t  w i r d , u n d  w i e es mod i f i z i er t  wer d e n  k an n .  Der e r s t e  

S c h r i t t d az u ,  i st d i e Ken n t n i s  der sogen a n n t en TDKEN . 

6 . 1 TDKENS - Was i s t d as � 

W i e S i e w i ssen werden , k an n  j eder Computer , auch I h r  V C-20 , n u r  

m i t Z ah l en umgehen . Gen auer g e s a g t  m i t 2 Z ah l en :  0 u n d  1 .  D i ese 

e l e k t r i s c h e  Z ust ä n d e  b i l d en z usammen ei n e  I n f ormat i on .  Geben S i e 

a l so d e n  Bef e h l  PR I NT ei n ,  so k a n n  der Comp uter d i ese Buchstaben­

k omb i n at i on überhaupt n i c h t  verstehen . Er muß d i esen Bef eh l i n  

e i n e  Z ah l  umwand e l n .  A n d e r es i st das m i t dem Tei l n a c h  PR I NT .  

Steht d o r t  z um Bei sp i e l i r gend e i n Satz , d e r  a l so auf dem 

B i l d s c h i r m ausgegeben werden so l l , so wan d e l t der Comp uter n i c h t  

d e n  g a n z e n  S a t z  i n  e i n e  Z a h l  um , sondern Z e i c h en f ür Z e i c h en .  I m  

Sp e i c h er w i r d  a l so f ür den Bef eh l PR I NT g enauso v i e l  P l atz 

b en ö t i g t , w i e f ür e i n ei n f ac h es ' A ' .  D i e Z a h l , d i e aus d e m  Bef eh l 

PR I NT e r r e c h n e t  wurde nennt man TDKEN . Jeder BAS I C-Bef eh l , j ed e  

Fun k t i on und j edes Sonderz ei chen , i st so a l s Z a h l  z u  k o d i eren . U m  

nun später den Auf b a u  e i ner BAS I C- Z e i l e  z u  verstehen , m üssen w i r 

uns an d i eser S t e l l e  m i t den TDKEN beschäf t i gen . 

Auf d er nächsten Se i t e n u n , f o l g t  ei ne Tab e l l e  sämt l i c h e r  TDKEN . 

Auf i h r e  Anwen dung k ommen wi r später noch . 

1 28 END 

1 29 FDR 

1 30 N E X T  

L i ste a l l er TDKEN 

1 60 CLDSE 

1 6 1  GET 

1 62 NEW 

1 64 

1 92 TAN 

1 93 ATN 

1 94 PEEK 



1 3 1  DATA 1 63 TAB < 1 95 LEN 

1 32 I NPUT# 1 64 TO 1 96 STR$ 

1 33 I NPUT 1 65 FN 1 97 VAL 

1 34 D I M  1 66 SPC < 1 98 ASC 

1 35 READ 1 67 THEN 1 99 CHR$ 

1 36 LET 1 68 NOT 200 LEFT$ 

1 37 GOTO 1 69 STEP 20 1 R I GHT$ 

1 38 RUN 1 70 + 202 M I D$ 

1 39 I F  1 7 1  203 - 254 u n b e n ut z t  

1 40 RESTORE 1 72 * 255 < P I > 

1 4 1  GOSUB 1 73 I 

1 42 RETURN 1 74 

1 43 REM 1 75 AND 

1 44 STOP 1 76 DR 

1 45 ON 1 77 > 

1 46 WA I T  1 78 

1 47 LOAD 1 79 < 

1 48 SAVE 1 80 SGN 

1 49 VER I FY 1 8 1  I NT 

1 50 DEF 1 82 ABS 

1 5 1  POKE 1 83 USR 

1 52 PR I NT# 1 84 FRE 

1 53 PR I NT 1 85 POS 

1 54 CONT 1 86 SQR 

1 55 L I ST 1 87 RND 

1 56 CLR 1 88 LOG 

1 57 CMD 1 89 E X P  

1 58 SYS 1 90 cos 

1 59 OPEN 1 9 1  S I N  

A n  Hand d i eser Tab e l l e ,  k a n n  man nun l e i c h t  j edes b e l e i b e  BAS I C-

Programm a n a l y s i eren . Daz u i st es a l l er d i n g s  n o t wen d i g ,  etwas i n  

Masc h i n e n s p r a c h e  z u  a r b e i t en . S i e k ö n n e n  e i n BAS I C  P r o g ramm auf 

z we i  versc h i edene Art und We i se a n a l ysi eren . D i e e i n f ac h s t e  

M ö g l i c h k e i t i st d i e  Anschaf f un g  e i nes sog e n an n t en Mon i t or s .  M i t 

d i esem Mon i to r  k ö n n en Si e n u n  l e i c h t  j ed e  A d r esse d e s  VC-20 

a us l e i sten , s e i n e  Reg i ster überwac h en , P r o g r amme l ad en u n d  
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S p e i c h e r n , 

M ö g l i c h k e i t 

S p e i c h e r  z u  

P r o g r amme ver ändern und v i e l es meh r . D i e z we i t e  

wäre , m i t der PEEK-Fun k t i on Wert f ür W e r t  a u s  d e m  

l esen u n d  auf B i l d sc h i r m o d e r  Druc k e r  ausz u g e b e n . 

Dan a c h  k ö n n t en m ö g l i c h e  Änderungen m i t d e m  POKE -Bef eh l 

d u r c h g e f ü h r t  werden . Aber Vor s i c h t ' E i n BAS I C-Progr amm k a n n  d u r c h  

s o l c h e  Ä n d e r u n g e n , wen n d i ese n i c h t  k o r r e k t  s i n d , a u f  l e i c h t e  A r t  

u n d  W e i se z er s c h g ossen werden . 

Sehen w i r u n s  z u n ä c h s t  e i n m a l  den Auf b a u  e i n er BAS I C- Z e i l e  an . Um 

an d i e  Adresse der ersten BAS I C- Z e i l e  zu g e l a n g e n , m ü ssen S i e d i e 

Wer t e  i n  den Adr essen 4097 u n d  4098 auswer t en . 

X =PEEK < 4097 ) +256*PEEK 1 4098 ) 

E i n Aus g a b e  m i t dem Mon i tor k ö n n t e  f o l g en d er maßen ausseh en : 

1 000 00 1 0  1 0  OA 00 99 22 56 

1 008 43 2D 32 30 22 3A 80 0 0  

1 0 1 0  00 00 X X  x u  X X  X X  X X  X X  

Was b e d euten nun d i e  e i n z e l nen Spei c h er p l ät z e  ? D i e  e r s t e  A d r esse 

i s t j ew e i l s  d er S p e i c h er- p l atz , an der d i e  e i n z e l n e n  Wer t e  stehen . 

Da es s i c h  h i er um e i n BAS I C-Programm h a n d e l t ,  i st d i ese A d r es s e  

$ 1 000 oder dez i mal 4096 . Danach s t e h t  d i e  e i g en t l i c h e  

Verb i n d u n g s a d r es s e  z w i s c h en erster u n d  n ä c h st e r  P r o g r ammz e i l e .  I n  

unserem B e i s p i e l b e d eu t et d a s , daß d i e  n ä c h s t e  P r o g r ammz e i l e  b e i  

der A d r esse $ 1 0 1 0  oder dez i ma l  4 1 1 2  b eg i n n t . D i e n ä c h s t e  A d r esse 

s t e l l t  d i e  verwen d e t e  Z e i l ennumer d a r . Hi er l autet s i e SOA oder 

dez i ma l  1 0 .  Dan a c h  f o l gen d i e  oben b esprochenen TOKENS . D i e Z e i l e  

e n d e t  m i t d e m  Wert 0 .  N a c h  d i esem Z e i l en e n d e  k ön n t e  d as Programm 

m i t e i n e r  neuen Z e i l enn ummer normal wei t er g eh en . In u n s e r e m  

B e i sp i e l s t e h t  h i er d i e  A d r esse 0 .  D i ese A d r esse sagt d e m  BAS I C­

I n t er p r et er , d er d i e  g an z e  Z e i l e  a b a r b e i t e t , d a ß  h i er d as 

Progr amm b ee n d et i s t .  

I n  BAS I C  w ü r d e  d a s  oben angegebene B e i sp i e l so ausseh en : 

1 66 



1 0  P R I NT " VC-20 " 

Der r e i n e  A n w e n d e r  w i r d  m i t d i esen I n f o r m at i onen v i e l l e i c h t  n o c h  

n i c h t  so v i e l  an f an g e n  k ö n n e n . Ab er d er j en i g e ,  d er s e i n e n  

Comp u t e r  von " An f a n g  b i s  En d e "  k e n n en w i l l , d er w i r d  r a s c h  d i e  

M ö g l i c h k e i t en e n t d ec k en , d i e  m i t d i esen Ken n t n i ssen auf g edec k t  

werden . 

Auf d e n  n ä c h s t e n  S e i ten f i n d en S i e n u n  noch e i n e  R e i h e  

e r st k l ass i g e r  BAS I C-E r we i t er u n g en - a l so M a s c h t n e n p r o g r amme , d i e  

d e m  Pr o g r amm i e r e r  seh r n üt z l i c h s e i n k ö n n e n . Lassen S i e  s i c h  von 

d i esen I d een i n sp i r i e r e n  u n d  e n t w i c k e l n S i e se l b s t  e i n m a l  

Masc h i n e n p r o g r amme , oder besc h äf t i g e n  S i e s i c h  an e i n e m  

r e g n er i sc h e n  Tag d o c h  e i n m a l  ausf ü h r l i c h m i t d e m  BAS I C  d es VC-20 . 

S i e wer d e n  sehen , 

w e r d e n . 

w i e s c h n e l l auch S i e z u  e i n e m  VC-20 Ex p er t en 
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6 . 2 Append - BAS I C-Progr amme wer den verb u n d en 

S i c h er h a b en S i e auch schon das Prob l em gehab t , daß S i e z we i  

BAS I C-P r o g r amme a n e i n an d er f ügen wol l t en .  V i e l l ei ch t  haben S i e d e n  

Tr i c k m i t d e m  B i l dsch i r med i t or b e n ut z t  Z e i l en auf dem 

B i l d s c h i rm stehen l assen , z we i tes Programm l aden und d i e  Z e i l en 

auf d e m  B i l dsch i rm w i eder e i n l esen > . D i eses Ver f ahren h a t  aber 

den b e s on d e r en Nac h t e i l ,  daß d i e  Anz ah l  d e r  Z e i l en auf d i e  

Kapaz i t ät d e s  B i l d s c h i rms beschrän k t  i st .  W i r w o l l en I hn e n  nun 

e i n V er f ahren z e i g e n , m i t dem S i e b e l i eb i g  l an g e  Progr amme 

ver b i n d en k ö n nen . 

Bei d i esem Ver f ahren w i r d  e i n  r e i nes Anhängen d u r c h g ef ühr t . D i es 

b e d eutet , d a ß  d a s  n a c h g e l adene Progr amm g r ö ß e r e  Z e i l enn ummer n 

haben muß a l s d a s  erste Programm . S i e k önnen s i c h  a l so n u n  e i n e  

Un t e r p r o g r ammb i b l i ot h e k  auf b auen . D a b e i  s o l l t en d i e  

Unterprogr amme m ög l i chst große Z e i l ennummern h ab en . Doch n u n  

genug d e r  Vorred e , w i e f üg e n  S i e nun BAS I C-Progr amme an e i n an d e r ?  

T i p p e n  S i e z uerst I h r n a c h z u l adendes Programm e i n  u n d  s p e i c h e r n  

S i e es auf Kasset t e  oder Di skette ab . Nun t i p p e n  S i e i h r z we i t e s  

Programm e i n .  Nur d i eses Progr amm bef i n d e t  s i c h  nun i n  I h r e m  

Rec h n er . T i ppen S i e nun d i e  f o l g e n d e  Z e i l e  e i n :  

PR I NT PEEK < 43 l , PEEK < 44 )  

Geben S i e d i ese Z e i l e  unbed i n g t  i m  D i r e k t modus e i n .  S i e d ü r f en 

von j et z t  an b i s  z um A b sc h l uß des Anei n an d e r f ü g e n s  k e i n e  

Än d e r un g en am Programm vor n ehmen oder e i n e  Var i ab l e  b e n ut z en ! S i e 

h ab en m i t der ob i g e n  Z e i l e  z we i  Wer t e  e r h a l ten . D i es s i n d  d i e  

S t ar t a d r essen f ür I h r  BAS I C-Progr amm . Schre i b en S i e  s i c h  d i ese 

b e i d e n  Z ah l en auf , s i e b r auchen S i e g l e i ch n oc h .  

D i e A d r esse d e s  E n d e  I h res BAS I C-Programms steht i n  d e n  

Sp e i c h e r s t e l l en 45 und 4 6 .  D e r  Wert d i eser b e i d e n  Spei c herstel l en 

w i r d  nun i n  d i e  Sp e i c herst e l l en 43 u n d  44 geschr- i eben . D i es 

b e d eutet p r a k t i sch , d a ß  der BAS I C-S t a r t  an das Ende I h res a l t e n  

Progr amms g e l e g t  w i r d . W i r m a c h e n  uns nun z u  Nutz e ,  d a ß  d e r  VC-20 

BAS I C-P r og r amme i mmer an d i e  Adresse versc h i e b t , d i e  i n  den 

Adr essen 43 u n d  44 st eht . Beac hten m üssen w i r n o c h , d a ß  d er 
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B AS I C- I n t e � p � e t e� am E n d e  de� l et z ten P � o g � ammz e i l e  z we i  Nul l en 

s c h � e i b t  um d a s  E n d e  d e s  P�og� amms z u  k e n n z e i c h n en . Aus d i esem 

G� u n d  m üssen w i � d i e  Ad�esse aus 45 und 4 6  um z we i  ve� m i n d e � n  und 

d a n n  i n  d i e  S p e i c h e� st e l l en 43 und 46 s c h � e i b en .  T i p p en s i e nun 

e i n :  

POKE43 , ( PEEK < 45 l +256*PEEK < 4 6 l -2 l AND255 

POKE44 , < PEEK ( 4 5 l +256*PEEK < 4 6 ) -2 l / 256 

Dami t h a b en S i e nun den BAS I C-Sta�t ve� l eg t . 

z we i t e  P � o g � amm n ac h l aden : 

LOAD " n ame " 

Nun k ö nn e n  S i e d as 

Wenn S i e n u n  L I ST e i n t i p p e n , 

T i p p e n  S i e n u n  i n  d i e  

auf g e sc h � i ebenen We� t e  e i n :  

sehen S i e n u� d a s  z we i t e  

S p e i c h e � s t e l l en 43 u n d  

P�og� amm . 

4 4  d i e  

POKE43 , . . .  

POKE44 , . . •  

Nun s i n d  I h � e  b e i d e n  P � o g � amme anei n a n d e� g ef ü g t . Wenn S i e L I ST 

e i n t i p p e n , sehen S i e b e i d e  P�og�amme f ei n  säub e� l i ch auf d e m  

B i l d s c h i � m .  
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6 . 3 AUTO - automat i sc h e  Z e i l enn umer i erung 

W i r wol l en I h nen n u n  noch ein k l ei nes BAS I C-Pr ogr amm z e i g e n . d a ß  

I h nen v i e l  T i p p ar b e i t ersparen w i r d .  D a s  Progr amm er z eu g t  

automat i sc h  Z e i l ennummer n .  S i e g e b e n  d i e  Nummer der S t a r t z e i l e  

e i n  und ansch l i eßend d i e Schr i t twei t e  der Z e i l en .  

Von nun an w i r d  n a c h  j edem Dr üc k en d e r  RETURN-Taste e i n e  neue 

Z e i l enn ummer e r z eugt . Das Progr amm s i eht f o l g e n d er m a ß en aus : 

0 I NPUT " START " ; S : I NPUT " SCHR I TTWE I TE " ; W : POKE 1 002 . W  

POKE 1 000 . I NT C S /256 l : POKE 1 00 1 . S- I NT C S /256 l *256 

2 PR I NTS ; 

3 WA I T 1 98 . 1 : GETA$ : PR I NTA$ ; : I FA$< >CHR$ C 1 3 l THEN3 

4 PR I NT " RUN5 " : FOR I =63 1 T0634 : POKE I . 1 45 : N E X T : POKE635 . 1 3 : POKE636 . 1 3 

: F'OKE 1 9B . 6 : END 

5 PR I NTCHR$ ( 1 45 1 ; "  

CHR$ ( 1 45 l ; CHR$ C 1 45 l  

" : PR I NT : PR I NT "  " ;  CHR$ ( 1 45 1 ; 

6 S=PEEK C 1 000 l *256+PEEK C 1 00 1 l +PEEK C 1 002 l : GOT0 1 

Z e i l e  0 f r ag t  d i e  Star t z e i l e  und d i e  Schr i t t we i t e  ab . D i e 

Schr i t t w e i t e  w i r d  i n  der Spei c herstel l e  1 002 

z w i s c h e n g e sp e i c h er t . D i e Star t z e i l e  w i r d  i n  Z e i l e  

sof ort 

ebenf a l l s  

a b g e sp e i c h e r t  und ausg edruc kt . I n  Z e i l e  3 werden n u n  d i e E i n g aben 

e i n g e l esen . b i s  S i e d i e  RETURN-Tast e b e t ät i g en .  In Z e i l e  4 w i r d  

n u n  z uerst " RUN5 " ausgedruc k t . d a n n  vi ermal CURSOR-h o c h  u n d  z we i ­

m a l  C ar r i a g e-Return i n  den Tastatur p uf f er g e s c h r i eb en . D a d ur c h  

w i r d  z uerst d i e  e i n g e t i p p t e  Z e i l e  e i n g e l esen u n d  ansch l i eßend 

Z e i l e  5 g est ar t et . I n  d i eser Z e i l e  werden nun d a s  " RUN5 " und d i e  

READY-Mel dung g e l ö s c h t . Dann wi �d i n  Z e i l e  6 d i e  Var i ab l e  S m i t 

der n euen Z e i l enn ummer b e l e g t  und w i eder i n  Z e i l e  1 ver z w e i g t . wo 

d i ese Z e i l enn ummer w i eder abgesp e i c h e r t  und ausgedr u c k t  w i r d . 
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6 . 4 I NPUT - Str i n g s  >BB Z e i chen e i n l esen 

Wenn S i e m i t der F l o p p y  a r b e i ten , w i r d  s i c h er , b esonders i m  

k ommerz i el l en Ber e i c h , e i n e  d er Haut pauf g aben das E i n l esen von 

I n f ormat i onen sei n .  D i ese I n f ormat i onen s i n d  mei stens Str i ng s , 

w i e A$ , B$ u . s . w .  Das BAS I C  des VC-20 hat h i erf ür mehrere Bef eh l e  

vor g esehen . Das Sch r e i ben e i nes Str i n g s  i n  e i n e  Datei , egal ob 

r e l at i ve oder sequen t i e l l e ,  gesch i eh t  m i t dem Bef eh l ' PR I NT* ' 

E i n Bei sp i el sol l d i es verd eut l i ch e n : 

S i e h aben e i n e  Adr essen l i st e .  E i ne gesamte Adresse steht i n  e i n e r  

Str i n gvar i ab l en , a l l e  Adr essen i n  e i n e m  Array , z . B . A$ . Nun 

m ö c h t en S i e d i ese auf D i s k et t e  i n  e i nem sequent i el l en F i l e  

abspei c h er n . Gehen w i r d avon aus , d aß S i e 1 00 Adr essen haben . Das 

f o l g e n d e  k l ei n e BAS I C-Pr ogr amm würde d i es übernehmen : 

1 0  OPEN 1 , 8 , 2 , " ADRESSEN , S , W " 

20 FOR 1 = 1  TO 1 00 

30 PR I NT* 1 , A$ ( 1 )  

40 N E X T  I 

50 CLOSE 1 

Nach Ausf ührung d i eses Programms s i n d  I hr e  Adr essen auf D i s k e t t e  

i n  dem sequent i el l en F i l e  ' ADRESSEN ' gespei c h e r t . 

W i r g e h e n  d avon aus , daß e i n e  e i n z e l n e  Adr esse c a .  

en t h ä l t .  

1 30 Z e i c h en 

Anal og z um ' PR I NT* ' -Bef eh l ex i st i er t  der ' I NPUT* ' -Bef eh l . M i t 

d i esem Bef eh l i st es m ö g l i ch ,  Str i ng s  w i eder e i n z u l esen . Es steht 

a l so zu vermuten , daß e i n anal oges Progr amm zu dem ob i gen d i e  

Daten w i eder e i n l i est . E i n sol c h es Progr amm k ö n n t e  nun so 

ausseh e n : 

1 0  D I M  A$ ( 1 00 ) 

20 OPEN 1 , B , 2 , " ADRESSEN , S , R " 

30 FOR I = 1  TO 1 00 

40 I NPUT* 1 , A$ C I )  

50 N E X T  I 

60 CLOSE 1 
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Di eses Progr amm f u n kt i on i er t  aber l ei der nur , s o l ange d i e  

e i n z e l n en Str i n g s  n i c h t  l änger a l s 88 Z e i c h en s i n d .  D i es i st aber 

l e i der nur in d en wen i g sten Fäl l en der Fal l .  

Der Grund f ür d i eses etwas sel t same Ver h a l ten l i eg t  d ar i n ,  d aß 

d i e Daten , d i e von der D i s k ette k ommen , z uerst e i n m a l  i n  e i n e m  

Zwi schensp e i cher auf b ewahr t  werden . D i es wäre j a  n i c h t  so 

sch l i mm ,  hätte d i eser Spei cher n i c h t  d i e  max i ma l e Gr ö ß e  von 88 

Z e i chen . Erh äl t der Rechner von der F l o p p y  St r i ng s , d i e  l änger 

a l s 88 Z e i c h en si nd , so erg i bt si c h  e i n ' STR I NG TOD LONG ERROR ' .  

Ei n wei t erer Nach t e i l des ' I NPUT# ' -Bef eh l s  i st ,  d aß der 

Dop p e l pun k t  und das Komma als En dez e i c h en er kannt werden . Som i t 

i st es n i cht m ö g l i c h ,  d i ese Zei c h en i nnerh a l b e i nes Str i ng s  

mi tabz uspe i cher n . 

E i ne Mö g l i c h k e i t ,  d i ese Nachtei l e  z u  umgehen , b i etet der ' GET# ' ­

Bef eh l . M i t  d i esem Bef eh l k ö n nen S i e e i n e i n z e l nes Z e i chen von 

der F l oppy herunter h o l en . Ei n BAS I C-Pr ogr amm , daß ohne Feh l er 

l äuf t , wäre nun das Fol g ende : 

1 0  D I M  A$ C 1 00 l : I = 1  

2 0  OPEN 1 , B , 2 , " ADRESSEN , S , R " 

30 GET# 1 , Z$ : I F Z$= 1 3THEN50 

40 A$ C l l =A$ C l l  + Z $ : GOT030 

50 IF 1 = 1 00 THEN CLOSE 1 : END 

60 I = I  + 1 : GOTO 30 

Di eses Programm l i est I h r e  Adr essen nun w i eder r i ch t i g  e i n .  Es 

hat j edoch z we i  g ew i c ht i g e Nac h t e i l e .  Zum ersten i st es sehr 

l an g sam , z um anderen bel astet es durch d i e  umf a n g r e i c h en 

Str i ngoperat i onen sehr d i e  Gar b age-col l ec t i on-Rout i ne .  Um d i es 

al l es z u  umgehen , b l ei b t uns n i c h t s  anderes übr i g ,  a l s ei n e  

k l e i ne Rout i n e z u  schrei ben , d i e  u n s  den ' I NPUT# ' -Bef eh l erset z t .  

Di ese k l ei ne Masc h i nensprachep r ogr amm g estattet 

b e l i eb i ger Länge m i t a l l en Zei c h en e i n z u l esen . 

d i e  Rout i ne mi t : 
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SYS ADRESSE , VAR I ABLE , LäNGE DES STR I NGS , F I LENUMMER 

- ADRESSE 

- VAR I ABLE 

- LäNGE 

D i es i st d i e  Startadr esse des Progr amms 

D i es i st d i e S t r i ngvar i ab l e ,  i n  d i e  d i e  Z e i c h en 

von der F l oppy e i n g e l esen wer den s o l l en .  

D i es i st d i e  Anz a h l  der Z e i chen , d i e  e i n g e l esen 

werden sol l .  

- F I LENUMMER : D i es i st d i e  Nummer , m i t der d a s  F i l e  er öf f n et 

wur d e .  

Bewährt h a t  s i c h  d i ese Rout i n e b eson d e r s  b e i  r e l at i ven Date i en .  

S i e i st schn e l l und vergeudet k e i nen Spei c h e r p l at z  

E i n Progr amm , d aß d i ese Rout i n e b enutz t ,  k ön n t e  d a n n  s o  aussehen : 

1 0  D I M  A$ ( 1 00 ) 

20 OPEN 1 , 8 , 2 , " ADRESSEN , S , R " 

30 FOR I = 1  TO 1 00 

40 SYS 828 , Z $ , 1 30 , 1 

50 A$ < I > =Z $  : GET# l , Z $ 

60 NEXT I 

70 CLOSE 1 

I n  d i esem Fal l wur d e  angen ommen , d aß das Progr amm b e i  der Adr esse 

828 l i eg t , und d i e  Datensät z e  al l e  d i e Länge von 1 30 Z e i c h en 

h aben . 

Auf der f o l genden Sei t e  f i nden S i e das Assemb l er l i st i ng z u  d em 

Progr amm , assemb l i er t  f ür den Spei c herberei c h  ab 828 . 
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E 
9 1!) : l!l 3 3 C  . OP T  P I  

I NP U TII 

A U F R U F  M I T  SYS A O R , V A R I A B L E , LA E NG E , F I L E NUMMER 

2 1!) 1!) : l!l 3 3 C  C H K C O M  $CEFO K O MMA 

2 1 1!l :  l!l 3 3 C  GETVAR SOI!l8B 

221!) : l!l 3 3 C  F R E S TR $06A3 

231!) : l!l 3 3 C  G E TBYT $079E 

241!) : l!l 3 3 C  S TRRES $0470 S TR I NG  R E S E R V I ER E N  

250 : l!l 3 3 C  S TRAOR $62 

252 : l!l 3 3 C  S E TSTR $0475 

255 : l!l 3 3 C  O E S C R P T  $64 

261!) : l!l 3 3 C  T E MP  SF B  

2 7 1!) : l!l 3 3 C  T E MP 2  $FC 

281!) 1 l!l 3 3 C  CHK I N  $FFC6 

291!) : l!l 3 3 C  BAS I N  SF FCF 

2 9 5 : l!l 3 3 C  C L R C H  SF F C C  

31!)1!) : l!l 3 3 C  • =  Sl!l 3 3 C  

3 1 1!) :  l!l 3 3 C  21!l F O  CE J S R  CHKCOM 

3 2 et : l!l 3 3 F  21!l 88 O l!l  J S R  GETVAR V A R I AB L E  HOLEN 

325 : 1!) 3 4 2  4 8  P H A  

325 1 l!l 3 4 3  9 8  TYA 

325 : 1!) 3 4 4  4 8  P H A  

331!) : 1!) 3 4 5  21!l A3 06 JSR FRESTR 

3 4 1!) : 1!) 3 4 8  2 1!l  F O  CE J S R  CHKCOM 

351!) : 1!) 3 4 8  21!l SE 07 J S R  GETB YT L A E NG E  I N  X - R E G I S TE R  

365 : l!l 3 4 E  6 8  P L A  

365 1 l!l 3 4 F  8 5  65 STA OESCRPT + I 

3 6 7 1 1!) 3 5 1 6 8  P L A  

367 : 1!)352 8 5  6 4  S TA OESCRPT 

3 6 8 1 1!) 3 5 4  B A  T X A  LA E N G E  I N  A K K U  

369 1 1!) 3 5 5  8 5  FC STA TEMP2 

381!) : 1!) 3 5 7  21!l 7 5  04 JSR SE TSTR P L A TZ F U E R  S TR I NG R E S E R V I E R E N  

38 1 I 0 3 5 A  8 4  F B  STY TEMP 

38 1 :  l!l 3 5 C  A l!l  0 0  L O Y  ll l!l  

3 8 1 I 0 3 5 E  9 1  6 4  STA ( OESCRP T ) , Y 

3 8 1 :  l!l 3 6 1!l  e s  I NY 

3B 1 I 036 1 BA TXA 
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3S 1 I 0 3 6 2  9 1  6 4  S TA ( O E S C R P T )  , Y 

3S l l 0 3 6 4  e s  ! NY 

3S2 1 0 3 6 5  A 5  F B  L O A  TEI-P 

3S2 : 0 3 6 7  9 1  6 4  S TA < O E S C RP T ) , Y 

3 9 0 1 0 3 6 9  2 0  F O  C E  J S R  C H K C O M  

3 9 5 1 0 3 6 C  Ai'! 0 1  L O Y  tl 1  

3 9 5 : i'1 3 6 E  8 1  6 4  L O A  < O E S C R P T ) , Y 

3 9 5 1 0 3 7 0  4 8  P H A  

3 9 5 1 0 3 7 1 es I NY 

3 9 5 1 0 3 7 2  8 1  6 4  LOA ( O E S C R P T >  , Y  

3 9 5 1 0 3 7 4  4 S  P H A  

4 0 0 1 0 3 7 5  2 0  S E  0 7  J S R  G E TBYT F I LE NU MME R  H O L E N  

4 0 5 1 0 3 7 S  2 0  C 6  F F  J S R  CHK I N  

4 1 0 1 0 3 7 8  6S PLA 

4 1 0 1 i'1 3 7 C  S5 65 S TA O E S C RP T + 1 

4 1 0 1 i'1 3 7 E  6S PLA 

4 1 0 1 0 3 7 F  S5 6 4  S TA O E S C R P T  

4 3 0 1 0 3 S 1 A 0  0 0  L O Y  tl i'l  

4 3 3 1 0 3 S 3  2 0  C F  F F  L O O P  J SR B A S I N  

4 4 0 1 0 3 S 6  9 1  6 4  S TA ( O E S C RP T ) , Y S TR I NG E R S TE L L E N  

4 5 0 1 0 3 S S  es I NY 

4 5 0 1 0 3 S 9  C 4  F C  C P Y  TEMP2 

4 5 0 1 i'1 3 S B  00 F6 B NE  L O O P  

4 6 0 1 0 3 S O  4 C  c c  F F  J MP  C L R C H  
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6 . 5 STR I NG$ 

D i e Str i n g verar b e i tung i m  BAS I C  des VC-20 i st n i c h t  gerade 

r e i c h h a l t i g  und komfortabel ausgef al l en .  Aus d i esem Grund s t e l l en 

w i r I h nen i n  d i esem und dem nächsten Absc hn i t t z we i Progr amme 

vor , d i e  d i eses Man k o  etwas l i nd er n .  Der erste neue Bef eh l 

er ö f f net d i e  M ö g l i ch k ei t ,  ei nen Str i ng b e l i eb i ger Läng e  z u  

erz eugen . 

Nat ür l i c h k ö nnen S i e d i es auch von BAS I C  m i t  e i ner k l e i nen 

Rout i ne s i mul i eren , z . B . : 

1 0  A$= " E "  

2 0  FOR 1 = 1  T D  1 0  B$=B$+A$ NEXT I 

Das Ergeb n i s  d i eses Progr amms i st e i n Str i ng , bestehend aus 1 0  

mal dem Buchstaben · B · .  Di eses Ver f ahren hat j edoch w i eder z we i  

g r a v i erende Nac h t e i l e .  W i e i mmer i m  Verg l ei c h z u  Masc h i nensprache 

i st d i eses Verf ahren erheb l i c h z e i tauf wend i ger . Der z we i t e  

Nac h t e i l i st d i e  übergroße Bel astung d e r  Garbage-c o l l ec t i on .  

Gerade i n  dem n i c h t  sehr großen Spei cherber e i c h  des VC-20 mac h t  

s i c h  d i ese Rout i ne b e i  häuf i ger Str i ng verar b e i tung s e h r  s c h n e l l 

und of t i n  l än g eren War tez e i ten bemer k b ar . 

Auf g eruf en w i r d  d i e  Rout i n e w i e f o l g t  

S Y S  ADRESSE , VAR I ABLE , LäNGE , ASC I I -CODE DES Z E I CHENS 

E i n Bei sp i el d az u  wäre 

SYS 828 , B$ , 1 0 , 69 

D i eser Auf ruf bewi r k t  das G l e i c h e  w i e d as vorstehende BAS I C­

Pr o g r amm . 

Auf der f o l genden Sei t e  nun das Assemb l er l i st i ng z u  d i eser 

Rout i n e .  
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2 

80 : 0 3 3 C  . OP T  P I  

S TR I NG $  

A U F R U F  M I T  S Y S  A O R , V A R I AB L E , L A E NG E , A S C I I - C O D E  D E S  Z E I CHE 

NS 

200 : 0 3 3 C  C H K C O M  $C E F D  K OM'IA 

2 1 0 :  0 3 3 C  G E TV A R  $00BB 

220 : 0 3 3 C  F R E S TR $06 A 3  

2 3 0 : 0 3 3 C  G E TBYT $078E 

2 4 0 : 0 3 3 C  S T R R E S  $0 4 7 0  S TR I NG R E S E R V I ER E N  

250 : 0 3 3 C  STRADR $62 

2 5 2 : 0 3 3 C  S E TS TR $0 4 7 5  

2 5 5 : 0 3 3 C  D E S C R P T  $64 

260 : 0 3 3 C  T E W  $F B  

3 0 0 : 0 3 3 C  * =  $03 3 C  

3 1 0 :  0 3 3 C  2 0  F D  CE J S R  C H K C O M  

320 : 0 3 3 F  2 0  B B  00 JSR GETVAR V A R I A B L E  H O L E N  

325 : 0 3 4 2  4 B  P H A  

325 : 0 3 4 3  8 B  TYA 

3 2 5 : 0 3 4 4  4 B  P H A  

3 3 0 : 0 3 4 5  20 A 3  0 6  J S R  F R E S TR 

3 4 0 : 0 3 4 B  2 0  F D  C E  J S R  C H K C O M  

350 : 0 3 4 8  20 8 E  0 7  J S R  G E TBYT L A E NG E  I N  X - R E G I S T E R  

3 6 5 : 0 3 4 E  6 B  P L A  

365 : 0 3 4 F  B 5  6 5  S TA D E S C R P T  + 1 

3 6 7 : 0 3 5 1 6 B  P L A  

3 6 7 : 0 3 5 2  B 5  6 4  S TA DESCRPT 

36B : 0 3 5 4  B A  T X A  L A  E N G E  

3 7 0 : 0 3 5 5  4 B  P H A  L A  ENGE AUF STACK 

3B0 : 0 3 5 6  2 0  7 5  0 4  J S R  S E TSTR P L A TZ F U E R  S TR I NG R E S E R V I ER E N  

3B 1 :  0 3 5 8  B 4  F B  S TY TEW 

3B 1 :  0 3 5 8  A 0  0 0  L D Y  # 0  

3B 1 :  0 3 5 0  8 1  6 4  S TA ( DESCRPT ) , Y 

3 B 1 :  0 3 5 F  C B  ! NY 

3B 1 :  0 3 6 0  B A  TXA 
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3 8 1 :  0 3 6 1 9 1  6 4  S TA ( OESCRPT ) , Y 

3 8 1 :  0 3 6 3  C8 ! NY  

3 8 2 : 0 3 6 4  A5 F B  L O A  TEMP 

382 ' 0 3 6 6  9 1  6 4  S TA < OESCRP T J  , Y 

390 : 0 3 6 8  2 0  F O  C E  J S R  CHKCOM 

3 9 5 : 0 3 6 B  A 0  0 1  LOY 11 1  

3 9 5 : 0 3 6 0  B I  6 4  L D A  < DESCRPT J , Y 

3 9 5 : 0 3 6 F  4 8  PHA 

3 9 5 : 0 3 7 0  es ! NY 

3 9 5 : 0 3 7 1 B I  6 4  LDA < DESCRPT J , Y 

3 9 5 : 0 3 7 3  4 8  PHA 

400 : 0 3 7 4  20 S E  07 J S R  G E TBYT FUELLZ E I CH E N  H O L E N  

4 1 0 '  0 3 7 7  6 8  P L A  

4 1 0 :  0378 85 6 5  S TA DESCRPT+ I 

4 1 0 :  0 3 7 A  6 8  PLA 

4 1 3 :  0 3 7 B  8 5  6 4  S TA OESCRPT 

4 2 0 : 0 3 7 0  6 8  PLA 

4 2 0 : 3 3 7 E  AB TAY L A E NG E  I N  Y - R E G J S T E R  

4 3 0 : 0 3 7 F  BA TXA FUELLZ E J CH E N  I N  A K K U  

4 4 0 : 0 3 8 0  8 8  LOOP D E Y  

4 4 0 : 0 3 8 1 9 1  6 4  S TA < OESCR P T ) , Y S TR I NG E R ST E L L E N  

4 5 0 : 0 3 8 3  0 0  F B  BNE LOOP 

4 60 : 0385 6 0  RTS 
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6 . 6 Erwei t er u n g  des H I D$-Bef eh l s  

Das P r o g r amm , das w i r I hnen n un vorstel l en w o l l en ,  stel l t  e i n e  

sehr n üt z l i ch e  Erwei terung d e s  H I D$-Bef eh l s  d ar . 

Wenn S i e b i sher e i n oder mehrere Z e i chen i n  e i n em Str i n g ändern 

wol l t en ,  hatten S i e k e i n en an deren Weg , a l s e i n e  umstän d l i ch e  

Konst r u k t i on über LEFT$ u n d  R I GHT$ z u  nehmen . E i n Bei sp i el d az u :  

Nehmen w i r an , S i e haben f o l g e n d en St r i n g 

A$= " ABCDEFGGJ KLHN " 

S i e m ö c h t en nun den achten Buchstaben i n  e i n  · r ·  ä n d er n . 

müßten S i e  so mac h en : 

A$ LEFT$ ( A$ , 7 l + " I " + R I GHT$ ( A$ , 6 ) 

D i es 

D i es i st ja n o c h  e i n e  r e c h t  e i n f ac h e  Forme l . Komp l i z i er t  w i r d  d i e  

An g e l egen h e i t ,  wenn S i e d i ese Formel a l l gemei n g ü l i g  auch f ür 

meh r e r e  Z e i c h en mac h en w o l l en .  N�h men w i r an , d e r  z u  verän d e r n d e  

Str i n g s t e h t  i n  A$ , der e i n z usetz ende Str i ng i n  B$ , d i e  Posi t i on 

i n  PO . D i e Formel s i eht dann f o l g ender maßen aus : 

A$ LEFT$ ( A$ , PO- l l +B$+R I GHT$ ( A$ , LEN < A$ l -LEN < B $ l -PO+ l l 

D i ese Formel s i eht schon etwas mächt i g er aus . St e l l en S i e s i c h  

n u n  n o c h  vor , S i e h ab en i nd i z i er t e  Var i ab l en u n d  S i e werden 

Sch w i er i g k e i ten b e kommen , d i es a l l es in e i n e  Z e i l e  z u  p a c k en . Un d 

d i es a l l es nur , wei l e i n Ausdruc k w i e 

H I D$ ( A$ , PO - l , LEN < B$ l l =B$ 

n i c h t  er l aubt i st !  D i esem übel wer d en w i r nun sc h n e l l stens 

Abh i l f e  schaf f en .  Auf den nächsten b e i den Sei t en f i n d en S i e d a s  

Assemb l er l i st i n g z u  dem Programm . D i eses Progr amm m u ß  l ed i g l i ch 

d u r c h  SYS 828 e i nmal i n i t i a l i s i er t  werden . 

d er Obenstehen d e  e r l aub t .  
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E. 
9 0 : 0 3 3 C  . O P T  P I  

M ! D $ A L S  PSEUDOVAR I A BLE 

�I I 0 $( STR I NGVAR I ABLE , P O S I T I O N ,  L A E I\IG E ) = S TR I NGA U S D R U C K  

M I 0$( STR I NGVAR I ABLE , P O S I T I ON )  = S TR I I\IG A U S O R U C K  

2 0 0 : 0 3 3 C  M I DCODE $CA 

2 1 0 :  €! 3 3 C  E X E C U T  $3El8 V E C TOR FUER S TATEI'IENT A U S F U E H R E N  

2 2 EJ : El 3 3 C  C H R G E T  $73 

2 3 0 : El 3 3 C  C H R G O T  CHRGE T + 6 

2 4 0 : El 3 3 C  E X E C O L D  $C 7 E 7  

2 5 EJ : €! 3 3 C  V A R NA M  $4 5 

255 : El 3 3 C  V A R A D R  $49 

260 : El 3 3 C  D E S C R P T  $6 4  

2 7 0 : El 3 3 C  TE S TSTR $CD8F 

2 8 €! : El 3 3 C  G E TV A R  $0 0 8 8  

290 : El 3 3 C  S E TS TR $CA 52 

3 EJ EJ : El 3 3 C  C H K A U F  $C E  FA K L AMMER AUF 

3 1 €) :  0 3 3 C  C HK Z U  $CE F 7  K L A MMER z u  
3 2 EJ : El 3 3 C  C H K C O M  $CEFD K O I'I'IA 

325 : 0 3 3 C  TE ST $CEFF 

3 3 0 : 0 3 3 C  G E TBYT $0 79E 

3 4 0 : El 3 3 C  F R ME V L  $C09E 

3 5 0 : 0 3 3 C  I LLQUAN $0 2 4 8  

352 : El 3 3 C  F R E S TR $06A3 

355 : El 0 El 3  * =  3 

360 : 0 0 0 4  LAENGE * =  * + 1 

3 7 0 : El 0 0 5  P O S I T I O N * =  * + 1  

3 7 2 : 0 0 El 7  V A R S TR * =  * + 2  

3 7 5 : 0 0 0 7  G L E I CH $132 

3 7 8 : 0 0 0 7  Z E I G2 $50 

3 9 0 : 0 3 3 C  * =  8 2 8  

4 0 0 : El 3 3 C  A 9  4 7  I N I T  LDA II <  M I DTEST 

4 1 0 :  0 3 3 E  A 0  0 3  L D Y  II > M I DTEST 

4 2 0 : 0 3 4 0  8 0  0 8  0 3  STA EXECUT 

4 3 0 : 0 3 4 3  S C  0 9  0 3  S TY EXECU T + l 

4 4 0 : 0 3 4 6  6 El  R TS 

4 5 0 : 0 3 4 7  20 7 3  0 0  M I DTEST J S R  C H R G E T  

4 6 0 : 0 3 4 A  e s  C A  C MP II M I DCODE : C O D E  F U E R  M I D$ 

4 7 0 : 0 3 4 C  F 0  0 6  B E Q  M I DSTR J A  

4 8 0 : 0 3 4 E  2 0  7 9  0 0  J S R  CHRGOT 
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4 S 0 : 0 3 5 1 4 C  E 7  C 7  Jt-<1P EXECOLD ; NORMALES STATE ME NT A U S F U E H R E N  

5 0 0 : 0 3 5 4  2 0  7 3  0 0  t-<1 1 0STR J S R  C H R G E T  NA E C H S TE S  Z E I CH E N  

5 0 5 : 0 3 5 7  2 0  F A  C E  J S R  C H K A U F  K L A t-<1MER AUF 

5 1 0 :  0 3 5 A  2 0  8 B  0 0  J S R  G E TVAR V A R I ABLE H O L E N  

520 : 0 3 5 0  8 5  6 4  STA OESCRPT 

5 3 0 : 0 3 5 F  8 4  6 5  S TY OESCR P T + l 

5 3 5 : 0 3 6 1 8 5  4 S  S T A  V A R A O R  

535 : 0 3 6 3  8 4  4 A  S T Y  VARADR + l  

540 : 0 3 6 5  2 el  A 3  0 6  J S R  F R E S TR 

5 4 5 : 0 3 6 8  A 0  0 el  L O Y  11 0  

5 4 5 : 0 3 6 A  B I  6 4  L D A  < OESC RPT ) , Y 

5 4 5 : 0 3 6 C  4 8  P H A  ; LAENGE 

545 : el 3 6 0  F 0  2 E  B E Q  I LL 

5 5 (1) : el 3 6 F  2 el  5 2  CA JSR SETSTR S TR I NG I N  R A M  U E B E R TR A G E N  

56(1) : el 3 7 2  Re! 0 1  LOY 11 1  

5 6 0 : 0 3 7 4  B I  4 9  L O A  < V A R A O R ) , Y 

560 : 0 3 7 6  85 el 5  STA VARSTR ; V A R I A B L E NA D R E S S E  ME R K E N  

5 7 0 : 0 3 7 8  e s  ! NY 

5 7 (1) : el 3 7 S  B I  4 S  LDA ( VARAOR ) , Y 

5 7 0 : 0 3 7 B  8 5  0 6  S TA VARSTR + 1 

600 : 0 3 7 0  2 0  F O  CE J S R  C H K C O M  

6 1 0 :  0 3 8 0  2 0  S E  0 7  J S R  G E TBYT P O S I T I ON H O L E N  

6 2 0 : 0 3 8 3  BA TXA 

6 3 0 : 0 3 8 4  F ß  1 7  B E Q  I L L 

651'l: ß386 C A  DEX 

6 5 ß : 0 3 8 7  8 6  0 4  S TX P O S I T I ON 

· 6 6ß : 0 3 8 S  2 ß  7 S  ß ß  J S R  C H R G O T  

6 6 0 : 0 3 8 C  e s  2 9  C MP II " ) " A U S D R U C K  Z U  E ND E  

6 6 5 : ß 3 8 E  0 0  04 BI'E 1\E X T  

6 6 5 : el 3 9 0  A S  F F  LOA II$FF MAX . L A E NG E  

665 : 0 3 S 2  O e!  ß C  B NE STORE 

6 7 0 : 0 3 S 4  2 0  F O  CE NEXT JSR C H K C O M  

6 7 0 : 0 3 S 7  2 0  SE 0 7  J S R  GETBYT LAENGE H O L E N  

6 8 0 : ß 3 S A  B A  TXA 

6 S 0 : ß 3 S B  0 0  0 3  B I'E  * + 5 

7 0 0 : 0 3 S O  4 C  4 8  0 2  I L L J MP  I LLQUAN 

7 1 0 :  0 3 A 0  8 5  el 3  STORE S TA LAENGE 
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7 1 5 1  0 3 A 2  6 8  P L A  

7 1 5 1  0 3 A 3  3 8  S E C  

7 1 5 1  0 3 A 4  E 5  0 4  S B C  POS I T I ON 

7 1 7 1  0 3 A 6  C 5  0 3  CI'P LAENGE 

7 1 7 1  0 3 A 8  B I!! 0 2  B C S  OK 

7 1 7 1  0 3 A A  8 5  0 3  STA LA ENGE 

7 2 0 1 0 3 A C  2 0  F 7  C E  OK J S R  CHK Z U  K L A MMER Z U  

7 3 0 1 0 3 A F  A S  B2 LDA !!GLE I CH 

7 7 0 1 0 3 B l 2 0  F F  CE J S R  TE ST 

7 8 0 1 0 3 B 4  2 0  S E  C D  J S R  FRMEVL AUSDRUCK HOLEN 

790 1 0 3 B 7  2 0  A 3  D6 J S R  F R E S TR 

8 0 0 1 0 3 B A  Al!! 0 2  L D Y  112 

8 0 0 1 0 3 B C  B I  6 4  L D A  ( DESCRPT > , Y 

8 0 0 1 0 3 B E  8 5  5 1  STA Z E I G2 + 1  

8 0 0 1 0 3 C 0  8 8  D E Y  

8 0 0 1 0 3 C l B I  6 4  LDA ( DESCRP T > , Y 

8 0 0 1 0 3 C 3  8 5  5 0  S TA Z E I G2 

8 1 0 1  0 3 C 5  8 8  D E Y  

8 1 0 1  0 3 C 6  B I  64 LDA ( DESCRP T )  , Y 

8 2 0 1 0 3 C 8  F 0  D 3  BEQ I LL ; NULL D A NN F E H L E R  

8 4 0 1 0 3 C A  C 5  0 3  C MP L A  ENGE / 
8 5 0 1 0 3 C C  BE!! 02 B C S  OK I 

8 6 0 1 0 3 C E  8 5  0 3  S TA LAENGE 

8 7 0 : 0 3 D 0  A 5  0 5  OK I LDA VARSTR 

8 8 0 1 0 3 D 2  1 8  C L C  

8 8 0 : 0 3 D 3  65 04 ADC P O S I T I ON 

9 1 0 :  0 3 D 5  8 5  0 5  S TA VARSTR 

9 1 0 :  0 3 D 7  9 0  0 2  B C C  • + 4 

920 1 0 3 D 9  E 6  0 6  I NC VARSTR + l  

940 : 0 3 D B  A 4  0 3  L D Y  LAENGE 

950 : 0 3 D D  8 8  L O O P  D E Y  

950 1 1!1 3 D E  B 1  5 0  LDA < Z E I G2 ) , Y  ß Z E I CHEN A U S  S TR I NG A U S D R U C K  

9 6 0 : 0 3 E 0  9 1  0 5  STA < VARSTR > , Y  ß I N  S TR I NG V A R I AB L E  U E B E R T R A G E N  

9 7 0 : 0 3 E 2  C l!! 0 0  C P Y  110 

9 7 0 : 0 3 E 4  Dl!l F7 BNE LOOP 

9 8 0 1 0 3 E 6  4 C  A E  C 7  J MP  $C7AE Z U R I NTE R P R E TE R S C HL E I F E 
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1 8 0 :  

2 0 0 : 

2 0 5 : 

2 0 5 : 

2 1 0 :  

2 2 0 : 

2 3 0 : 

2 4 0 : 

2 5 0 : 

2 6 0 : 

2 7 0 : 

2 8 0 : 

2 9 0 : 

3 0 0 : 

3 1 0 :  

320 : 

3 3 0 : 

3 4 0 : 

6 . 7 Der POP-Bef e h l  

I n  v i e l en BAS I C-Di a l e k t en g i b t e s  d e n  sogenan n t en POP-Bef e h l . Er 

e r m ö g l i ch t  es , e i n U n t e r p r og r amm z u  ver l assen , o h n e  den ' Retur n · -

Bef eh l z u  benutz en . D i es i st z war auch o h n e  d e n  POP-Bef eh l 

g r u n d s ät z l i c h  m ö g l i c h ,  hat j edoch den unsc h ö n en Neb enef f ek t , d aß 

d i e  R üc k sp r u n g ad r essen der GOSUB-Rout i n e n i cht vorn St a c k  ent f er n t  

werden . W e n n  S i e of t a u f  d i ese We i se a u s  e i nem Unterprogramm 

h e rausspr i n g e n , w i r d  d i e  Fol g e  e i n · ouT OF MEMORY ERROR ' sei n .  

Der Grund daf ür i st ,  d aß d er Stac k über g e l auf en i st .  

Das f ol gende P r o g r amm tut n i c h t s  anderes , a l s 5 Byt e s  vorn St a c k  

z u  e n t f ernen . Ruf en S i e d i eses Programm j edesmal auf , bevor S i e 

e i n Un t e r p r o g r amm m i t e i nem ' GOTO ' -Bef e h l  ver l assen . 

P O P - B E F E H L  

A U F R U F  M I T  SYS 8 2 8  

0 3 3 C  . OP T  P t  

0 3 3 C  * =  8 2 8  

0 3 3 C  6 8  P L A  

0 3 3 0  6 8  P L A  

0 3 3 E  A9 FF L O A  #255 

0 3 4 0  8 5  4 A  S TA $4 A 

0 3 4 2  2 0  B A  C 3  J S R  $C38A 

0 3 4 5  e s  8 0  C MP  # 1 4 1  

0 3 4 7  F 0  0 5  B E Q  G E F U ND E N  

0 3 4 9  A 2  0 C  L O X  # 1 2 

0 3 4 8  4 C  3 7  C4 JITF' SC 4 3 7  

0 3 4 E  9 A  G E F UNDEN TXS 

0 3 4 F  6 8  P L A  

0 3 5 0  6 8  P L A  

0 3 5 1 6 8  P L A  

0 3 5 2  6 8  P L A  

0 3 5 3  6 8  PLA 

0354 4C A E  C 7  J MP  SC7AE 
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KAP I TEL 7 ANWENDUNGSPROGRAM M I ERUNG FüR FORTGESCHR I TTENE 

I n  d i esem Kap i t e l  w o l l en w i r I h n en e i n e  Rei h e  von T i p s  d er 

P r o g r a mm i e r u n g  - an Hand von ausf üh r l i c h en Bei sp i e l s p r o g r ammen -

g eb en . D i ese P r o g r amme k ö nnen von I h nen e i n g e g e b e n  werden u n d  

versc h i e d e n e  Auf g aben l ö sen . D a s  e r s t e  Progr amm i st z um B e i sp i e l 

e i n P r o g r amm z ur Lager h a l tung . J eder , der b e i sp i e l swe i se e i n 

k l e i n e s  Gesc h ä f t h a t , kann m i t d i esem P r o g r amm sei n en 

St euer b er at e r  etwas ent l asten . Es b er e c h n e t  d i e  An z ah l  d e r  

e i n z e l nen Art i k e l , i h r e  Ei n k auf s- und Ver k auf s p r e i se und 

n a t ür l i c h d i e  Meh r we r t s t euer . So w i ssen S i e auf K n op f d r u c k " was 

d i e  Stunde g esc h l agen h at " .  Dan a c h  b e s c h r e i b en w i r d a s  Pr i n z i p  

der Te>: t verarb e i t u n g . H i er k ö n nen w i r nur d i e  Grun d z ü g e  d i eses 

woh l auf wen d i gsten Thema der EDV er l äuter n . Aber S i e werden 

s c h n e l l h i n t e r  d i e  I d ee des Tex t e i n l esen s , A n a l ysi eren u n d  

Ausgeben k ommen . Am Sc h l uß d i eses Kap i t e l s f i n d en S i e e i n 

wei teres P r o g r amm . D i esmal was f ür d i e  Sp i e l f r e ud i g e n  u n t e r  d e n  

Leser n . Suc h en S i e Gol d i n  ei nem Ber g wer k - p assen S i e aber auf , 

daß S i e n i c h t  i n  e i n e m  Wasser e i n b r u c h  geraten , oder d u r c h  e i n en 

S t o l l en f a l l en .  

A l l d i ese P r o g r amme sol l en z war dem Anwender erst e i n m a l  Freude 

an e i n e m  f er t i gen Progr amm b r i n g en - s i e s i n d  i n  e r s t er L i n i e  

daz u g e d a c h t , den i n t eressi e r t en Anwen der d i e  M ö g l i c h k e i t e n  von 

Datei verwa l t u n g , Tast aturab f r a g e , Far b e , Graph i k  usw . d e s  VC-20 

ver deut l i c h en . Daher haben w i r uns bemüh t , j ed e s  P r o g r amm so 

ausf üh r l i ch w i e m ö g l i c h zu beschre i b en .  S o l l ten S i e d e n o c h  Fragen 

h ab en , so wen d e n  S i e s i c h  doch an uns . Aber z un äc h st s o l l t e n  S i e 

er st e i n m a l  versuchen z u  verstehen , was wi r d a  p r og r amm i e r t  

h ab en . E i n b i ssc h en Ahnung v o n  BAS I C  g e h ö r t  z war s c h o n  d az u  

aber auch d e r  abso l u t e  Anf änger kann a n  Hand d i eser P r o g r amme 

sehr v i e l  n üt z l i c h es l er n en . 

7 . 1 Der Umgang m i t Daten 
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Ei n seh r w i c h t i g e s  Thema i n  der EDV i st auf j ed e m  Gerät , ob g r oß , 

ob k l e i n ,  d e r  Umg a n g  m i t Daten und Dat e i en .  W i r h ab e n  n u n  e i n 

Prog r amm e n t w or f en , d a s  I h n en e i nen G r o ß t e i l an T i p s  u n d  Tr i c k s  

b e i  d e r  P r o g r ammi e r u n g  e i ner Datei ver wa l t u n g  d emonst r i e r t . D i eses 

Progr amm e r l aubt es versc h i e d e n e  A r t i k e l  zu e r f assen , d i e  

E i n k auf s- oder Ver k auf sz ah l en e i n z u g e b e n  u n d  d a n a c h  d i e  Summen 

ausz u g e b e n . D i eses P r o g r amm b en ö t i g t , um or d n u n g s g emäß zu l auf en , 

d i e  1 6K E r we i t e r u n g . A u ß e r d em w i r d  e i n e  F l o p p y-S t a t i on b en ö t i g t  

u n d  d er Sei k o s h a  D r u c k er GP/ 1 00 VC . 

Nun a b e r  z ue r s t  etwas über d i e  M ö g l i c h k e i t e n  d e r  ver s c h i e d e n en 

Dat e i verwal t u n g sa r t e n . D i e b e k an n t e s t e  A r t  u n d  W e i se D a t e n  z u  

l esen u n d  z u  s c h r e i b e n , i st d i e  sequent i e l l e  Dat e i . D i eses 

Ver f a h r e n , 

g r ö ß e r e n  

' 

i st über n ommen wur d en , aus d e r  Z e i t ,  a l s a u c h  d i e  

Comp u t e r  h au p t s ä c h l i c h m i t Ban d l auf wer k e n  b e n ut z t  

wur den . Um den U n t e r sc h i ed z w i schen P l a t t e n - u n d  B an d l auf wer k e n  

z u  b e g r e i f en ,  s t e l l en S i e s i c h  am best en e i n e n  n o r ma l en 

Kasset t e n r e c or d er u n d  auf d er anderen Sei t e  d e n  P l a t t e n sp i e l er 

VO� . Um n un an e i n b es t i mmtes Musi kst ü c k  z u  g e l a n g en , so i st es 

bei e i n e m  Ban d l auf wer k not wen d i g ,  erst e i n m a l  an d e n  An f an g  des 

Bandes zu S p u l en . Dann w i r d  das Z ä h l wer k auf 0 g e s t e l l t  und e s  

k a n n  b e g o n n en werden , an d i e  S t e l l e  z u  f ah r e n , an d e r  d a s  

Musi k s t ü c k b eg i n n t  < w i r g e h e n  davon aus , d a ß  d i e  Z ä h l wer k s z i f f er n  

b e i  j edem n euen Musi k s t ü c k  b e k an n t  s i n d ) . E r s t  d a n n  k a n n  man d e r  

Mus i k l au s c h e n . B e i  e i nem P l a t e n sp i e l er d a g egen , h a b en w i r d i e  

M ö g l i c h k e i t d en P l a t t e n a r m  d i r e k t  auf den A n f a n g  d es Musi k s t üc k es 

z u  set z en - sof e r n  man d i e R i l l en sehen k a n n . 

D i eses Verstän d n i s k a n n  man auch b e i  Dat aset t e  u n d  F l o p p y  

a n w e n d e n . Es i st k l ar ,  d a ß  man b e i  e i n e r  Dataset t e  n u r  D a t e  f ür 

D a t e  l esen k a n n  - a l so sequent i el l  - n i c h t  aber e i n e n  s p ez i e l l en 

S a t z . über d a s  Lesen u n d  S c h r e i b e n  von Dat en m i t H i l f e  d e s  

Kasset t en r ec o r d e r s , k ö n n en S i e i n  dem en t sp r e c h en d e n  Kap i t e l  i n  

d i esem B u c h  n a c h l esen . 

Wi r wol l en u n s  an d i eser S t e l l e  n u r  mi t d e r  F l o p p y  b e s c h äf t i g e n . 

Denn wer r i c h t i g e Datenverwa l t u n g  b e t r e i b en w i l l , d e r  kommt u m  

d i eses s c h n e l l e  S p e i c h er m ed i um n i c h t  h e r u m . 
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Auc h b e i  der F l oppy m üssen w i r ,  wi e s c h on  oben erwäh n t , z w i schen 

sequent i e l l en u n d  r e l at i ve Dat e i  untersc h e i d e n . Den Begr i f f  

" sequen t i e l l "  h ab en wi r schon besc h r i eben - es b eduetet eben 1 

n a c h e i n a n d er . Was aber b edeutet nun " r e l at i v " . D i eses Wort kennen 

w i r s c h on aus unserem norma l en Wor t s c h atz . D i r e k t  umgeset z t  auf 

d i e  EDV bedeutet d i es :  abhäng i g  von der momentanen Posi t i on .  

W i r  h aben eben gesehen , daß w i r b e i m Ban d l auf wer k erst an den 

Anfang s p u l en mußten , um ei nen b est i mmten " Satz " ,  a l so e i n e  Men g e  

v o n  Daten , z u  l esen . Ei n e  r e l at i ve Dat e i  i st h i er v i e l  f l ex i b l er .  

B e i  i h r i st es m ö g l i c h ,  a b h äng i g  von d e r  momen tanen Posi t i on d es 

Lese k op f es , Sät z e  z u  l esen . Ver d eut l i c h t  an e i nem B e i sp i el : 

Auf e i n er D i s k e t t e  bef i nden s i c h  1 00 Sätz e .  Aus d i eser Men g e  

wol l en w i r n un den 78ten S a t z  l esen . Bei e i ner sequent i e l l en 

Dat e i  h i eß e  das , erst a l l e  77 davor l i egenden Sät z e  z u  l esen , um 

d a n n  e n d l i c h an den 7Bten Satz z u  g e l angen . Was d a s  f ür e i n 

Z e i t auf wand b e d eutet , k ö n n en S i e s i c h  woh l vorst e l l en .  Den ken w i r 

dann n o c h  d a r a n , meh rere Sät z e  z u  ver g l e i c h en oder z u  sor t i eren , 

so wär e d i es f ür e i nen s c h n e l l en Progr ammab l auf v ö l l i g  

u n g e e i g n et . Zu d i esem S c h l uß k amen auch d i e  versc h i edenen 

Comp u t e r h e r s t e l l er .  Das Ergeb n i s i st d i e  r e l at i ve Datei . Dor t 

k a n n  i c h nun e i n f ac h  sagen : Lese den 78ten Sat z . Der Computer 

b e r e c h n e t  nun sel bstständ i g ,  um w i evi e l e Sät z e  vor- oder 

z ur üc k g e b l ä t t e r t  werden muß , um d i esen Satz z u  l esen . Dur c h  d i ese 

revo l ut i o n ä r e  Er f i n d u n g , war es nun m ö g l i c h d e n  Z e i t f a k t or , um 

e i nen b e s t i mmten Satz zu l esen , auf ei n M i n i mum zu reduz i er e n . 

Bei m VC-20 g i b t  es a l l er d i n g s  e i n p aar S a c h en , auf d i e  b e i  d e r  

P r o g r a m m i erung von Dat e i en z u  achten i st .  So ver f ü g t  d as BAS I C  

d e s  V C-20 , i m  Untersch i ed z u  dem BAS I C-4 d e r  g r oß e n  Commod o r e  

Computer , n i c h t  ü b e r  Bef eh l e ,  d i e  es e r m ög l i c h e n  r e l at i ve Date i en 

z u  verwa l t e n . 

G l üc k l i c h e r we i se g i b t es ei n paar Tr i c k s , d i e  es 

t r ot z d e m  m i t r e l at i ven Dat e i en zu a r b e i t en . So 
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b e k a n n t l i c h d i e  F l o p p y  über e i n e i g en e s  B�t r i ebssystem . Das 

P r ob l em b esteht e i g e n t l i c h nur d ar i n , Bef eh l e ,  d i e  d i e  r e l a t i ven 

D at e i en verwal t en , d e m  F l o p p y  m i t z u t e i l en .  Daz u d i e n t  aber d e r  

Komma n d o  ( od e r  Bef eh l s- ) Kan a l  des VC-20 < Ka n a l  1 5 ) . 

Z u n ä c h s t  w i r d  d i e  Datei , von der Daten g e l esen o d e r  i n  d i e  Daten 

gesc h r i eb en wer d en s o l l en ,  g e ö f f net . Von BAS I C  s i e h t  d a s  so aus : 

OPEN D a t e i # ,  Geräte# , Kan a l # , " NA ME , L , " +CHR$ C Län g e l  

oder a n  e i n em k o n k r eten Bei sp i e l ( s .  P r o g r a mm > : 

OPEN l , B , l , " O : ARTDAT , L , " +CHR$ ( 64 )  

D i eser Bef eh l ö f f n e t  d i e  Datei 1 ,  m i t d�m Namen " ARTDAT " , d er 

Ger ä t e n ummer 8 < F l oppy ) u n d  dem Kan a l  1 .  Das W i c h t i g s t e  an d i esem 

Bef e h l  i st aber d i e  Länge d e r  Datei . Si e i st i n  u n s e r em B e i sp i e l 

m i t 64 a n g eg eb en . A n d e r s  a l s b e i  den sequent i el l en D at e i en ,  s o  

i st es b e i  r e l a t i ven d a t e i , äußerst wi c h t i g  d i e  L ä n g e  d e r  D a t e i  

m i t a n z u g eb en . D u r c h  A n g a b e  d i eser Län g e , i st es d e m  Comp u t e r  

erst m ö g l i c h ,  d i e  r e l a t i ven " Sp r ü n g e "  z u  d e n  Sät z en z u  b e r e c h n en . 

B e i  d e r  sequent i e l l en Dat e i  k a n n  d i ese A n g a b e  e n t f a l l en ,  d a  h i er 

d i e  Län g e  u n e r h eb l i c h i st .  

Nun w e i ß d i e  F l o p p y  1 540/ 1 54 1 , d a ß  e i n e  r e l a t i ve Dat e i  m i t d e r  

L ä n g e  64 u n d  d em N a m e n  " ARTDAT " an g e l egt wer d en s o l l .  W e n n  w i r 

nun e i n e n  b est i mmt en D a t ensatz sch r e i b en wol l en ,  so m üssen w i r 

n u n  n o c h  d i e  S t e l l e  a n g eb en an der d e r  Satz gesp e i c h e r t  wer d e n  

sol l .  V o n  BAS I C  a u s  k ö n n t e  d i e  Posi t i on d es Z e i g e r s  s o  ausseh en : 

PR I NT# K a n a l # , " P " ; CHR$ C Ka n a l # l ; CHR$ C Satz # - l o w l ; CHR$ C Sa t z #-h i g h l  

S t e l l en w i r u n s  n u n  vor , d aß w i r i n  d en 78ten S a t z  sc h r e i b e n  

w o l l en .  S o  m üssen w i r nun z un ä c h s t  Sat z #- l ow un d S at z #-h i gh 

b er e c h n en . D i es g e s c h i eh t  m i t f o l g e n d e r  Forme l : 

HB= I NT C RN/256 ) : LB=RN-HB*256 
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oder an d em k o n k r eten Bei sp i e l : 

HB= I NT < 78 / 256 > : LB=78-HB*256 

und a l s E r g e b n i s  f ür Sat z #- l ow < LB >  und Sat z #-h i g h < HB > : 

HB=O : LB=78 

E i n g eset z t  i n  unsere ob i g e For m e l  z um Posi t i on i e r e n  der Z e i g e r  

l autet deman c h  so : 

PR I NT# l , " P " ; CHR$ < 1 > ;  CHR$ < 0 ) ; CHR$ < 78 )  

n u n  steht d e r  Z e i ger a n  der r i c h t i gen S t e l l e  und w i r k ö n n e n  den 

Satz s c h r e i b e n . D i eses g esc h i eh t  m i t d em PR I NT#-Bef eh l . A l l e  

Var i a b l en ,  d i e  i n  d i e  Da t e i  g esp e i c h e r t  wer d en s o l l en ,  m üssen m i t 

e i n e m  CHR$ ( 1 3 ) , a l so e i n e m  RETURN , von e i n a n d e r  g e t r en n t  werden . 

Den l et z t e n  RETURN set z t  d a n n  der Comp uter s e l b er . S i e h e  h i er z u  

d i e  Z e i l en 1 0070- 1 0080 d es Bei p s i e l p r og r ammes . 

Das Lesen e i nes Sat z es g e s c h i e h t  n a c h  dem s e l ben Muster . Z u n ä c h s t  

w i r d  d er Z e i ger p o s i t i on i ert , d a n n  d i e  Rout i n e z um Lesen 

auf g er u f en . H i er werden d ann j we i l s  d i e  Var i ab l en , d i e  b e i m 

S c h r e i b en d u r c h  RETURNs g e t r en n t  wur den , e i n z e l n e n  e i n g e l esen . 

Der VC-20 h ä l t h i er f ür den I NPUT#-Bef eh l b e r e i t .  I n  unserem 

Bei sp i e l e r f o l g t  das Lesen in den Z e i l en 1 0030 b i s  1 0060 . 

E i n e  wei t e r e  wi c h t i g e E i n r i c h t u n g  f ür d i e  Benut z u n g  d e r  Dat e i en , 

u n d  g e n e r e l l d er F l o p p y , i st der Feh l er k an a l . Wenn S i e e i n e n  

D a t e i  g e ö f f n e t  h ab e n , s o l l t en S i e i mmer z uerst d en F eh l e r k a n a l  

abf r ag e n , um so r e c h t z e i t i g  f estz ust e l l en ,  ob a l l es i n  Or d u n g  

� st < s .  Z e i l en 1 2000- 1 2050 ) . 

Mi t H i l f e  d i eser Rout i n en i st es n u n  m ö g l i c h ,  b e l i eb i g e , r e l at i ve 

D a t e i en 

B e i sp i e l 

z u  erz eugen und z u  verarb e i t en .  S i e k ö n n e n  n u n  z um 

I h r e  e i g e n e  A d r essenverwa l t u n g , oder I h r e  
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Sc h a l l p l a t t en s a mm l u n g , verwal t en . Neh men S i e d a z u  e i n f ac h  unser 

P r o g r am m  a l s An r eg un g . Wenn S i e d i eses P r o g r amm i n  se i n en 

Grun d z ü g e n  

E n t w i c k l un g  

v e r s t a n d e n  h ab en , d a n n  w i r d  I h n e n  auch e i n e  

k e i n e  S c h w i er i g k e i t e n  m e h r  b e r e i t en . 

e i g e n e  

D i e 

Dat e i v e r wa l t u n g  

a b e r  a u f  j ed e n  

z äh l t  

F a l l 

t war n i c h t  u n b ed i n g t  z u  d e n  e i n f ac h st e n , 

z u  d en i n t eressan t es t en Auf agen i n  d e r  

P r o g r a mm i e r un g . 

Nun aber n o c h  etwas z u  un serem Progr amm . Nac h d e m  S i e es d u r c h  RUN 

g e s t a r t et h ab e n , e r sc h e i n t  d i e  F r a g e , ob d a s  D i s k e t t e n g e r ä t  

b e r e i t i st .  D i ese M e l d u n g  w i r d  s o l a n g e  e r sc h e i n e n , b i s  S i e d i e  

' J ' -Tast e d r ü c k e n . D a n a c h  werden S i e g e f r a g t , ob S i e e i n e  n eue 

D i s k e t t e  v e r w e n d e n  wo l l .  Neu h e i ß t  i m  dem F a l l n i c h t  nur 

u n f ormat i er t , s o n d e r n  auc h , daß n o c h  k e i n e Dat e i  m i t d em Namen 

ARTDAT vor h a n d e n  i s t .  Aber Vor s i c h t , d i e  D i s k e t t e  w i r d  

f or mat i er t . Ben u t z en S i e a l so n i c h t  e i n e  I h r er P r o g r ammd i s k e t t en . 

W e n n  d i eser Vor g a n g  b e e n d et i s t ,  ersc h e i n t  d a s  Haup t me n ü .  H i er 

k ö n n e n  S i e nun e i n e  d e r  6 M ö g l i c h e n  Fun k t i o n e n  a u f r uf en .  

Wenn S i e e i n e n  Dat e n s a t z  g e st a l t en wol l en ,  so d e n k e n  S i e d a r- a n , 

d a ß  d i e  E i n g ab e  n i c h t  l än g er s e i n d a r f , a l s i n  d e n  DATA- Z e i l en 

( 30-82 ) f es t g e l e g t  i s t .  D i ese Z e i l en s i n d  d o  a u f g e b aut , d a ß  

z uerst d e r  Name u n d  d a n n  d i e  L ä n g e  d e r  Bez e i c h n u n g  a u f g e f ü h r t  

w i r d .  W o l l en S i e e i n e n  b e r e i t s  e i n g eg e b e n e n  Dat e n sa t z  w i eder 

l ö s c h e n , so gehen S i e i n  d i e  Rout i n e AENDERN , u n d  sc h r e i b e n  a l s 

erst e s  Z e i c h en d er Bez e i c h n ung War e n a r t  e i n K l ammer af f en 

Som i t w i r d  d i eser Satz a l s g e l ö s c h t  g e k e n n z e i c h n e t . 

< @  ) .  

Wen n S i e i n  i r g en d e i n e m  U n t e r p r og r amm auf g e f o r d e r t  wer d e n , e i n e  

Ar t i k e l n ummer e i n z ug eb e n , s o  k ö n n e n  S i e d u r c h  d i e  E i n g ab e  von 

" ENDE " w i e d e r  i n s Haupt - oder übermen ü z ur üc k g e l a n g e n . 

D i e Z e i l en 1 1  b i s  1 4  s t e l l en d e n  h eut i g e n  M e h r w e r t s t e u e r s a t z  dar . 

ME ( 1 )  u n d  ME < 2 l  s i n d  d i e b e i den a l t e n  S ät z e  von 6 . 57. u n d  1 37. .  D i e 

n äc h s t en b e i d e n  s i n d  d i e  n euen S ät z e  von 77. u n d  1 47. .  W e r d e n  S i e 

a l so n a c h  d e m  M e h r wer t st euersatz g e f r a g t , so g e b e n  S i e e i n f a c h  

e i n e  

e i n .  

f ür 6 . 57. ,  e i n e  2 f ür 1 37. ,  e i n e  3 f ür 77. und e i n e  4 f ür 1 47. 

D e r  Comp u t e r  b e r e c h n et s i c h  d a n n  d en k o r r e k t e n  
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Meh� wet steue�sat z .  

E i n e  Beson d e � h e i t i st b e i  d i esem P � o g � amm abe� n o c h  z u  b ea c h t en . 

A�t i k e l numme�n , d i e  von 800 b i s  999 g eh e n  ( 999 i st d i e  g � ö ß t e  

m ö g l i c h e  Numme� > ,  w e � d en n i c h t  a l s A� t i k e l  g ewe�tet s o n d e r n  a l s 

Ausgaben ode� E i n n a h men . So k ö n n e n  S i e g l e i c h z e i t i g  z u  d en 

ve� s c h i edenen A� t i k e l n auch n o c h  I h � e  P� i vat k o n t e n , 

usw . übe�wac h en . Di e E i n g a b e  d i ese� Konten 

Ban k k on t en 

e � f o l g t  i m  

Unte�p � og � amm E I NGABE DER KASSENZETTEL . Wenn d i e e � s t e  E i n g ab e , 

a l so d e �  e�ste " Kassen z e t t e l " ,  g e n aue� gesagt d i e  Rec h n un g , e i n e  

Z ah l  g � ö ß e� 799 wa� , s o  e�wa� t et der Compute� w e i t e � e  E i n g ab e n  

d i ese� A�t . D a s  h e i ß t , daß S i e n i c h t  a b w e c h se l n d  A� t i k e l  u n d  

Rec h n un g en e i n geb en k ö n n en , s o n d e � n  d i ese n u �  j ewei l s  g et � en n t . 

Auße�dem i s t d a � auf z u  a c h t en , d a ß  b e i  d e r  A� b e i t m i t d i esem 

P�og� amm , D�uc k e �  u n d  F l o p p y  i mme� angesch a l t e t  s i n d .  Haben S i e 

abe� k e i n e n  D� u c k e � , so müs sen Si e d a s  P � o g � amm umsc h � e i b en . S i e 

sehen j a  an d en PR I NT#4-Bef eh l en ,  i n  w e l c h en Z e i l en e i n e  Ausg a b e  

auf d em D�uc k e �  e� f o l gen s o l l .  

Wenn Si e n o c h  wei t e� e  F i l i a l en ode� Pe� sonen m i t d i esem P � og � amm 

unte�st ütz en w o l l en ,  so empf i eh l t  es s i c h  f ü� j ed e  F i l i a l e  ode� 

Pe�son , e i n e  neue D i s k ette anz u l egen . Dann w i ssen S i e z u  j ed e �  

Z e i t ü b e� d i e  f i nan z i e l l e  L a g e  besc h e i d .  

Wi � h of f en , d a ß  S i e mi t H i l f e d e i ses P�og� ammes e i n e n  E i n b l i c k i n  

d i e Daten ve�a� b e i t un g , und b esonde�s i n  d i e  Datenve�a� b e i t u n g  m i t 

� e l at i ven Dat e i en b e k ommen haben . Es s i eht auf d e n  e�sten B l i c k 

s c h w i e� i g e� aus a l s es i st .  M i t e i n wen i g  übun g , w e � d e n  a u c h  S i e 

r asch so l c h e  Pr og� amme s e l b st e n t we� f en k ö n n en . 

Noch e i n e  Anmer k u n g  z um Dat e i ve�wa l t u n g s p � o g � amm . Be i e i n e �  

Neue� st e l l un g  e i n e� D i s k et t e , b eg i n n t  n a c h  d em l et z en Z u g � i f f  auf 

d i e  D i s k e t t e  d i e  �ote LED de� F l o p p y  zu b l i n k en . D i es i st j ed o c h  

k e i n Feh l e� ,  son d e � n  n u �  e i n e  beson d e � e  Reak t i on d er F l o p p y  

1 54 0 / 1 54 1  b e i  d e �  Benut z un g  e i ne� � e l a t i ven Dat e i . 
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W i r w o l l en j a  e i n e  D a t e i  m i t max i ma l  999 E i n t r äg e n  e r s t e l l en .  

Daz u h ab e n  w i r m i t d e m  Bef eh l 

230 OPEN 1 5 , B , 1 5 , " N : DATEND I SKETTE , VC "  

240 OPEN 1 , B , 3 , " 0 : ARTDAT , L , " +CHR$ C 64 )  

250 PR I NT# l , CHR$ ( 255 > ; 

e i n e  e n t s p r ec h en d e  Dat e i  e r st e l l t .  A l l er d i n g s  w i r d  b e i m Sc h r e i b e n  

d e s  CHR$ ( 255 ) auf D i s k e t t e  a l s l et z ter S a t z  e i n 

RECORD NOT PRESENT 

Feh l er e r k a n n t . D i es hat j edoch k e i n e n  E i n f l uss auf I h r e  Dat e i . 

I m  üb r i g e n  k ö n n e n  i m  Z u sammen h a n g  m i t d e r  Date i ve r wa l t u n g  n o c h  

a n d e r e  F e h l e r m e l d un g e n  e n t s t ehen . D i es s i n d  unter a n d e r e m : 

RECORD NOT PRESENT 

OVERFLOW IN RECORD 

F I LE TOD LARGE 

D i e B e d e u t u n g  der j ew e i l i g en Feh l er k ö n n en S i e i m  Han d b u c h  der 

F l op p y  n a c h l esen . 
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H i er n u n  d a s  oben b esp r o c h en e  P r o g r amm z ur Datei verwa l t u n g  auf 

d em V C-20 . 

1 0  CLR 

1 1  ME < 1 l = 1 . 065 

1 2  ME < 2 l = 1 . 1 3 

1 3  ME < 3 l = 1 . 07 

1 4  ME < 4 l = 1 . 1 4 

20 FOR 1 = 1  TO 7 

25 READ TD$ < I l , TD < I l 

27 N E X T  I 

30 DATA " 1 )  ART I KEL NR . " , 3 

32 DATA 1 1 2 )  WARENART " , 20 

34 DATA " 3 )  A N Z AHL " , 3  

36 DATA 11 4 )  E I N Z ELPRE I S  EK " , 7  

38 DATA " 5 ) GESAMTPRE I S  EK " , B  

40 DATA " 6 )  E I N Z ELPRE I S  VK " , 7 

42 DATA " 7 )  GESAMTPRE I S  VK " , B  

5 0  FOR ! = 1 TO 3 

52 READ T I $ < I l  , T I < I l  

54 NEXT I 

56 DATA n 1 )  ART I KEL N R . " , 3 

5 8  D A T A  " 2 )  WARENART " , 20 

60 DATA " 3 )  MWST GRUPPE " , !  

70 FOR I = l  TO 4 

72 READ TT$ ! I l , TT < I l  

7 4  N E X T  

7 6  DATA " l l  F I L I ALE NR . " ' 1  

78 DATA " 2 )  DATUM " , 8  

80 DATA " 3 )  RECHNUNGS NR . " , 8 

82 DATA " 4 )  BELEG NR . " , 8  

1 00 PR I NT CHR$ < 1 47 l ; 

1 1 0 P R I NT . .  ********************** " ;  

1 20 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

1 30 P R I NT . .  ********************** " ; 

1 40 PR I NT :  P R I NT 
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1 50 PR I NT " D I SK BERE I T  ( J / N l ?  " ·  
' 

1 60 GET A$ : I F  A $= " u THEN 1 60 

1 70 I F  A $< > 1 1 J 11  THEN 1 60 

1 80 PR I NT A $  

1 85 PR I NT 

1 90 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 , " 1 0 "  

1 95 CLOSE 1 5  

200 P R I NT " NEUE D I SKETTE ( J / N l ?  " ;  

2 1 0  GET A $ : I F  A$= " " THEN 2 1 0  

220 I F  A$< > " J "  THEN 300 

222 P R I NT A$ 

224 PR I NT 

230 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 , " N : DATEN D I SKETTE , VC "  

240 OPEN 1 , 8 , 3 , " 0 : ARTDAT , L , " +CHR$ ( 64 1  

250 P R I NT# 1 5 , " P " +CHR$ ( 3 l +CHR$ ( 23 1 1 +CHR$ ( 3 1 +CHR$ ( 1 1  

260 PR I NT# 1 , CHR$ ( 255 1 ; 

270 RM= I NT < 1 67 1 32 / 6 4 1  

2 8 0  CLOSE 

290 CLOSE 1 5  

300 PR I NT CHR$ < 1 47 1 ; 

3 1 0  P R  I NT 1 1 ********************** 11 ; 

320 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

330 P R  I NT II ********************** " ; 

340 PR I NT : PR I NT 

345 P R  I NT " HAUPTMENU " : PR I NT 

350 PR I NT " 1 )  E I NGABE DER DATE I " :  PR I NT 

355 PR I NT " 2 1  AENDERN DER DATE I " :  PR I NT 

360 PR I NT " 3 1  E I NGABE KASSENZ . " : PR I NT 

365 PR I NT " 4 1  DRUCKEN ART . -L I STE " : PR I NT 

370 PR I NT " 5 1  DRUCKEN AUSWERTUNG " :  PR I NT 

375 P R I NT " 6 1  PROGRAMMENDE " :  PR I NT :  PR I NT 

380 PR I NT " B I TTE WAEHLEN S I E  " ;  

390 GET A $ : I F  A$= " " THEN 390 

400 A=VAL ( A $ 1 : IF A< 1 OR A >6 THEN 390 

4 1 0  P R I NT A $ ;  

420 F O R  I = 1  T O  1 000 : N E X T  

4 3 0  ON VAL < A$ 1  G O T O  1 000 , 2000 , 3000 , 4000 , 5000 , 6000 
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1 000 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 :  OPEN 8 , 8 , 8 , " 0 : ARTDAT " 

1 002 GO SUB 1 2000 

1 005 P R  I NT CHR$ ( 1 47 > ; 

1 0 1 0  PR I NT 11 ********************** 11 ; 
1 020 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ;  

1 030 PR I NT 1 1 ********************** 11 ; 
1 040 PR I NT : PR I NT 

1 050 PR I NT " E I NGABE DER DATE I " :  PR I NT :  PR I NT 

1 060 FOR I = 1  TO 3 

1 065 TE$ C I > = " "  

1 070 PR I NT T I $ ( I l  

1 080 I NPUT TE$ < I l  

1 090 PR I NT 

1 092 I F  TE$ ( 1 l = " ENDE " THEN 1 200 

1 095 IF LEN < TE$ < I l l >T I < I >  THEN 1 065 

1 1 00 N E X T  I 

1 1 02 FOR I =4 TO 8 

1 1  04 TE$ ( I l = "  " 

1 1 06 N E X T  I 

1 1 1 0 RN=VAL < TE$ ( 1 ) ) 

1 1 20 I F  RN< 1 OR R N >999 THEN 1 005 

1 1 30 GOSUB 1 0000 

1 1 40 GOSUB 1 0070 

1 1 50 GOTO 1 005 

1 200 CLOSE 8 

1 2 1 0  CLOSE 1 5  

1 220 GOTO 300 

2000 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 :  OPEN B , B , B , " O : ARTDAT " 

2002 GOSUB 1 2000 

2005 PR I NT CHR$ ( 1 47 ) ; 

20 1 0  PR I NT " ********************** " ; 

2020 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ;  

2030 PR I NT " ********************** " ;  

2040 PR I NT :  PR I NT 

2050 PR I NT " AENDERN DER DATE I " :  PR I NT :  PR I NT 

2055 TE$ < 1 )  = " "  

2060 PR I NT T l $ ( 1 )  
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2070 I NPUT TE$ ( 1 )  

2080 PR I NT 

2090 I F TE$ ( 1 l  = " ENDE " THEN 2400 

2 1 00 I F  LEN < TE$ ( 1 l l >T I < 1 l  THEN 2055 

2 1 1 0  RN=VAL < TE$ ( l l l 

2 1 20 I F  RN< 1 OR RN >999 THEN 2005 

2 1 30 GOSUB 1 0000 

2 1 40 GOSUB 1 0030 

2 1 42 IF VAL < TE$ < 1 l l < >RN THEN 2005 

2 1 50 P R I NT CHR$ < 1 47 > ; 

2 1 60 PR I NT " ********************** " ;  

2 1 70 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG V C* " ;  

2 1 80 PR I NT " ********************** " ; 

2 1 90 P R I NT :  PR I NT 

2200 P R I NT " AENDERN DER DATE I " :  PR I NT :  PR I NT 

2 2 1 0  FOR I = 1  T O  3 

2220 PR I NT T l $ ( ! )  

2230 PR I NT " ?  " ; TE $ < I l 

2240 PR I NT CHR$ ( 1 45 l ; 

2260 I NPUT TE$ < I l  

2270 P R  I NT 

2280 I F  TE$ ( 1 l = " ENDE " THEN 2400 

2290 I F  LEN < TE$ ( l l l >T I < I l  THEN 2250 

2300 NE X T  I 

23 1 0  RN=VAL < TE$ ( 1 )  ) 

2320 IF RN< 1 OR RN >999 THEN 2005 

2330 GOSUB 1 0000 

2340 GOSUB 1 0070 

2350 GOTO 2005 

2400 CLOSE 4 

24 1 0  CLOSE 8 

2420 CLOSE 1 5  

2430 GOTO 300 

2530 GOTO 3005 

3000 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 :  OPEN B , B , B , " O : ARTDAT " 

300 1 GOSUB 1 2000 

3002 DV= 1 
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3003 GOSUB 8000 

3004 GOSUB 8500 

3005 PR I NT CHR$ < 1 47 ) ; 

30 1 0  PR I NT 1 1 ********************** 11 ; 

3020 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

3030 PR I NT 1 1 ********************** 1 1 ; 

3040 PR I NT : PR I NT 

3050 PR I NT " E I NGABE KASSENZ ETTEL " :  PR I N T :  PR I NT 

3060 TE$ < 1 > = "  " 

3070 PR I NT T I $ < 1 >  

3080 I NPUT TE$ ( 1 )  

3090 PR I NT 

3 1 00 I F  TE$ ( 1 ) = " ENDE " THEN 3700 

3 1 1 0  I F  LEN < TE$ < 1 l l >T I < 1 l THEN 3060 

3 1 20 RN=VAL < TE$ < 1 l l 

3 1 30 I F  RN< 1 OR RN >999 THEN 3005 

3 1 32 I F  DW= 1 AND RN >799 THEN 3005 

3 1 34 I F  DW=2 AND RN< 800 THEN 3000 

3 1 40 GOSUB 1 0000 

3 1 50 GOSUB 1 0030 

3 1 52 IF VAL < TE$ ( 1 l l < >RN THEN 3005 

3 1 60 PR I NT CHR$ ( 1 47 > ; 

3 1 70 PR I NT . .  ********************** " ;  

3 1 80 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

3 1 90 PR I NT " ********************** " ;  

3200 PR I NT :  PR I NT 

32 1 0  PR I NT " E I NGABE KASSEN Z ETTEL " : PR I NT :  PR I NT 

32 1 2  FOR 1 = 1  TO 5 

32 1 4  TH$ ( I ) =TE$ ( ! +3 ) 

32 1 6  N E X T  I 

3220 FOR 1 = 1  TO 2 

3230 PR I NT TD$ ( I l  

3235 PR I NT " ?  " ; TE$ ( ! ) 

3237 T X $ ( l l =TE$ < I l  

3240 PR I NT 

3250 NE X T  I 

3255 T X $ ( 3 l =TE$ ( 3 )  
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3260 PR I NT TD$ ( 3 )  

3270 I NPUT T X $ < 4 l  

3275 TE$ ( 4 l =T X $ ( 4 l  

3280 PR I NT 

3285 I F  VAL < TE$ < 4 > > < -999 OR VAL < TE$ ( 4 l l >999 THEN 3260 

3287 IF LEN < TE$ < 4 l l >TD < 3 l  THEN 3260 

3290 PR I NT TD$ ( 4 )  

3295 TE$ ( 5 ) = " " 

3300 I NPUT T X $ ( 5 )  

3305 TE$ ( 5 l =T X $ ( 5 )  

33 1 0  PR I NT 

33 1 5  I F  LEN < TE$ ( 5 J l >TD < 4 >  THEN 3290 

3320 PR I NT TD$ ( 6 )  

3325 TE$ < 7 l = " "  

3330 I NPUT T X $ ( 7 )  

3335 TE$ ( 7 l =T X $ ( 7 )  

3340 PR I NT 

3345 I F LEN < TE$ < 7 >  ) > TD < 6 )  THEN 3320 

3350 TH=VAL < TE$ ( 5 l l *VAL ( TE$ ( 4 ) ) 

335 1 T X $ ( 6 J =STR$ < TH l  

3352 TH=TH+VAL < TH$ ( 3 ) ) 

3355 TE$ ( 6 l =STR$ < TH >  

3360 TH=VAL < TE$ ( 7 ) l *VAL < TE$ < 4 l l 

336 1 T X $ ( 8 l =STR$ < TH l  

3362 TH=TH+VAL < TH$ ( 5 l l 

3365 TE$ ( 8 l =STR$ ( T H l  

3370 TH=VAL < TE$ ( 5 ) ) 

337 1  I F  VAL < TE$ ( 4 )  > < 1  THEN TH=-TH 

3372 TH=TH+VAL < TH$ ( 2 l l 

3375 TE$ ( 5 l =STR$ < TH l  

3380 TH=VAL < TE$ ( 7 ) ) 

338 1 I F  VAL < TE$ ( 4 )  l < 1 THEN TH=-TH 

3382 TH=TH+VAL < TH$ ( 4 ) ) 

3385 TE$ < 7 l =STR$ < TH l 

3390 TH=VAL < TE$ < 4 l > 

3392 TH=TH+VAL < TH$ ( 1 ) ) 

3395 TE$ < 4 > =STR$ < TH l 

1 97 



3460 RN=VAL < TE$ ( 1 l l 

3470 GOSUB 1 0000 

3480 GOSUB 1 0070 

3485 FOR 1 = 1  TO 8 

3486 TE$ < I l =TX$ < I  l 

3487 T X $ ( I l = " "  

3488 N E X T  I 

3490 I F  DW=O AND VAL < TE$ ! 1 l l < 800 THEN DW= 1 : GOSUB 5360 : GOTO 35 1 0  

3500 I F  DW=O AND VAL < TE$ < 1 > > > 799 THEN DW=2 : GOSUB 7005 : GOTO 3520 

35 1 0  IF DW= 1 THEN GOSUB 5520 : GOTO 3530 

3520 IF DW=2 THEN GOSUB 7 1 20 

3530 GOTO 3005 

3700 IF DW= 1 THEN GOSUB 5590 : GOTO 3800 

37 1 0  IF DW=2 THEN GOSUB 7 1 90 

3800 DW=O : DV=O 

3999 CLOSE 4: CLOSE 8: CLOSE 1 5 :  GOTO 300 

4000 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 :  OPEN 8 , 8 , 8 , " 0 : ARTDAT " 

4002 GOSUB 1 2000 

4005 PR I NT CHR$ ( 1 47 l ; 

40 1 0  PR I NT " ********************** " ;  

4020 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

4030 PR I NT " ********************** " ;  

4040 PR I NT :  PR I NT 

4050 PR I NT " DRUCKEN ART I KELL I STE " :  PR I N T :  PR I NT 

4060 FOR ! = 1  TO 2 

4070 TE$ ! l l = " "  

4080 PR I NT TT$ ! I l  

4090 I NPUT TE$ ( I l  

4 1 00 PR I NT 

4 1 1 0  I F  TE$ ! 1 l = " ENDE " THEN 4999 

4 1 20 I F  LEN < TE$ ( l l l >TT < I l  THEN 4070 

4 1 30 NEXT I 

4 1 35 TE$ ( 3 ) = " " :  TE$ ( 4 l = " "  

4 1 40 I F  DV= 1 THEN RETURN 

4200 PR I NT CHR$ < 1 47 > ; 

42 1 0  PR I NT " ********************** " ;  
4220 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 
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4230 PR I NT 1 1 ** ******************** 11 ; 
4240 PR I N T :  PR I NT 

4250 PR I NT " DRUCKEN ART I KELL I STE " : PR I NT :  PR I NT 

4260 P R I NT " DRUCKER BERE I T  I J / N I ? " ; 

4270 GET A$ : I F  A$= " " THEN 4270 

4280 IF A$< > " J "  T!--l EN 4270 

4290 P R I NT A$ 

4300 OPEN 4 , 4  

43 1 0  P R I NT#4 , " F I L I ALE NR . " ; TE$ 1 1 1 ;  

4330 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 20 " ; " DATUM " ; TE$ 1 2 1 ; 

4340 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 40 " ; " RECHNUNGS NR . " ; TE$ 1 3 1 ; 

4345 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 60 " ; " BELEG NR . " ; TE$ 1 4 1  

4350 PR I NT#4 

4360 PR I NT#4 , " ART I KEL NR . " ;  

4375 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 20 " ; " WARENART " ;  

4385 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 60 " ; " MWST GRUPPE " 

4390 PR I NT#4 , " ----------- " ; 

4405 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 20 " ; " -------- " ;  

44 1 5  PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 60 " ; " ----------- " 

4420 FOR RN= 1 TO 999 

4430 GOSUB 1 0000 

4440 GOSUB 1 0030 

4442 IF VAL I TE$ 1 1 l i < >RN THEN 4480 

4444 IF LEFT$ C TE$ 1 2 l  , l l = " @ " THEN 4480 

4450 P R I NT#4 , TE$ 1 1 1 ;  

4460 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 20 " ; TE$ 1 2 1 ; 

4470 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 1 ; " 60 " ; TE$ 1 3 l  

4480 N E X T  R N  

4 4 9 0  PR I NT#4 : P R I NT#4 : PR I NT#4 

4999 CLOSE 4: CLOSE 8: CLOSE 1 5 :  GOTO 300 

5000 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 :  OPEN 8 , 8 , 8 , " 0 : ARTDAT " 

5002 GOSUB 1 2000 

5005 PR I NT CHR$ 1 1 47 1 ; 

50 1 0  P R I NT " ***** * **************** " ; 

5020 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ;  

5030 P R I NT " ******** ************** " ;  

5040 PR I N T :  PR I NT 
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5050 PR I NT " DRUCKEN AUSWERTUNG " :  PR I NT :  PR I NT 

5060 FDR 1 = 1  TD 4 

5070 TE$ ( ! ) = " " 

5080 PR I NT TT$ < I >  

5090 I NPUT TE$ ( I >  

5 1 00 PR I NT 

5 1 1 0  I F  TE$ ( 1 l = " ENDE " THEN 5999 

5 1 20 I F  LEN < TE$ ( l l l > TT < I l  THEN 5070 

5 1 25 I F  DV=O AND 1 =2 THEN I =4 

5 1 30 NE X T  I 

5 1 40 I F  DV= 1 THEN RETURN 

5200 PR I NT CHR$ ( 1 4 7 > ; 

52 1 0  PR I NT " ***************** ***** " ; 

5220 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

5230 PR I NT u ************** ******** u ; 

5240 PR I NT :  PR I NT 

5250 PR I NT " DRUCKEN AUSWERTUNG " :  PR I N T :  PR I NT 

5252 SA=O : SE=O : SG=O : SF=O : SH=O 

5255 FDR I = 1  TD 4 

5256 M 1 < I > =O :  M2 < I l =O 

5257 N E X T  I 

5260 PR I NT " DRUCKER BERE I T  < J / N l ? " ; 

5270 GET A$ : I F  A$= " " THEN 5270 

5280 IF A$< > " J "  THEN 5270 

5290 PR I NT A$ 

5300 OPEN 4 , 4  

5 3 1 0  PR I NT#4 , " F I L I ALE NR . " ; TE$ < 1 > ; 

5330 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 20 " ; " DATUM " ; TE$ < 2 > ; 

5335 I F  DV=O THEN PR I NT#4 : GOTD 5350 

5340 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 40 " ; " RECHNUNGS NR . " ; TE$ ( 3 l ; 

5345 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 l ; " 60 " ; " BELEG NR . " ; TE$ ( 4 )  

5350 PR I NT#4 

5355 IF DV= 1 THEN RETURN 

5360 PR I NT#4 , " ART . NR . " ;  

5370 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 l ; " 1 0 " ; " AN Z . " ;  

5375 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 ) ; " 1 5 " ; " WARENART " ;  

5380 PR I NT#4 , CHR$ ! 1 6 l ; " 40 " ; " E I N Z . EK " ;  
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5390 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 1 ; " 50 " ;  " GESA . EI< " ; 

5400 P R I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 60 " ; " E I N Z . VI< " ;  

54 1 0  PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 7 0 " ; " GESA . VI< " 

5420 P R I NT#4 , " -------- " ;  

5425 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 1 0 " ; " ---- " ;  

5430 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 1 5 " ; " -------- " ;  

5440 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 l ; " 40 "  ; " -------- " ;  

5450 P R I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 50 " ; " -------- " ;  

5460 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 60 " ;  " -------- " ;  

5470 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 l ; " 70 " ;  " -------- " 

5475 I F  DV= 1 THEN RETURN 

5480 FOR RN= 1 TO 799 

5490 GOSUB 1 0000 

5500 GOSUB 1 0030 

5 5 1 0  I F  VAL < TE$ < 1 l l < >RN THEN 5580 

55 1 5  I F  LEFTS < TE$ < 2 > , 1 l = "@ " THEN 

5520 P R I NT#4 , TES < 1 l ; 

5525 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 1 0 " ; TES < 4 l ; 

5530 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 1 5 " ; TES < 2 > ; 

5540 PR I NT#4 , CHRS ( 1 6 l ; " 40 " ; TE$ ( 5 1 ; 

5550 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 5 0 " ; TES ( 6 l ; 

5560 P R I NT#4 , CHR$ < 1 6 ) ; " 60 " ; TE$ < 7 > ; 

5570 P R I NT#4 , CHRS ( 1 6 l ; " 70 " ; TE$ ( 8 l  

557 1 SA=SA+VAL < TE$ < 4 l l 

5572 SE=SE+VAL < TE$ ( 5 l l 

5573 SG=SG+VAL < TE$ ( 6 ) ) 

5580 

5574 M l < VAL < TES < 3 l l l =M 1 < VAL < TES < 3 l l l + < VA L < TES < 6 l l *M E < VAL ( TES < 3 l l l  

-VAL < TES < 6 l l l 

5576 SF=SF+VAL < TE$ ( 7 ) 1 

5577 SH=SH+VAL < TES < 8 l l 

5578 M2 < VAL < TE$ ( 3 l l l =M2 < VAL < TE$ ( 3 l l l + < VAL < TE$ ( 8 l l - VAL < TE $ ( 8 l l / ME < 

VAL < TE$ ( 3 )  l l l 

5579 I F  DV= 1 THEN RETURN 

5580 NE X T  RN 

5590 PR I N T #4 , " -------- " ;  

5600 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 1 0 " ; " ---- " ;  

5605 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 1 5 " ; " -------- " ;  
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5 6 1 0  PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 40 " ; " -------- " ;  

5620 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 50 " ; " -------- " ; 

5630 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 ) ; " 60 " ; " -------- " ; 

5640 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 > ; " 70 " ; " -------- " 

5650 PR I NT#4 , " SUMMEN : " ; 

5660 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 09 " ; SA ;  

5670 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 > ; " 39 " ; SE ;  

5680 P R I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 49 " ; SG ;  

5690 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 ) ; " 59 " ; SF ; 

5700 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 ) ; " 69 " ; SH 

57 1 0  PR I NT#4 : PR I NT#4 : PR I NT#4 

5720 PR I NT#4 , " MWST . Et< 6 , 5 % = " ; M 1 ( 1 ) ;  

5725 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 40 " ; " MWST . Et< 7 %  

5730 PR I NT#4 , " MWST . Et< 1 3 , 0 % = " ; M 1 < 2 l ; 

5735 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 40 " ; " MWST . EK 1 4 % 

5740 PR I NT#4 , " MWST . VK 6 , 5 % = " ; M2 < 1 > ; 

5745 PR I NT#4 , CHR$ < 1 6 l ; " 4 0 " ; " MWST . Vt< 7 %  

5750 PR I NT#4 , " MWST . Vt< 1 3 , 0 % = " ; M2 < 2 l ; 

5755 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 40 " ; " MWST . Vt< 1 4 % 

5756 PR I NT#4 : PR I NT#4 : PR I NT#4 

" ; M l ( 3 )  

" ; M 1 < 4 l  

" ;  M 2  < 3 >  

" ;  M 2  ( 4 )  

5760 PR I NT#4 , " GESAMT EK . = " ;  SG+M 1 < U +M 1 < 2 >  +M 1 ( 3 )  +M 1 < 4 >  

5770 P R I NT#4 , " GESAMT VK . = " ; SH-M2 < 1 l -M2 < 2 > -M2 < 3 > -M2 < 4 >  

5775 PR I NT#4 : PR I NT#4 : PR I NT#4 

5777 IF DV= 1 THEN RETURN 

5780 GOSUB 7000 

5999 CLOSE 4: CLOSE 8: CLOSE 1 5 :  GOTO 300 

6000 CLOSE 4: CLOSE 8 :  CLOSE 1 5  

60 1 0  PR I NT CHR$ ( 1 47 > ; 

6020 END 

7000 S l =O :  S2=0 

7005 PR I NT#4 , " AR T .  NR . " ;  

70 1 0  PR I NT#4 , CHRS < 1 6 > ; " 1 5 " ; " ART " ; 

7020 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 40 " ; " AUSGABEN " ;  

7030 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 60 " ; " E I NNAHMEN " 

7040 PR I NT#4 , " -------- " ;  

7050 PR I NT#4 , CHRS < 1 6 l ; " 1 5 " ; " --- " ;  

7060 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 40 " ; " -------- " ; 
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7070 PR I NT #4 , CH R:i ( 1 6 l ; " 60 " ; " -------- - " 

7075 I F  DV= 1 THEN RETURN 

7080 FOR RN=800 TO 999 

7090 GOSUB 1 0000 

7 1 00 GOSUB 1 0030 

7 1 1 0  IF VAL I TE$ 1 1 l l < >RN THEN 7 1 80 

7 1 20 PR I NT#4 , TE $ 1 1 l ; 

7 1 30 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 ) ; " 1 5 " ; TE$ 1 2 ) ; 

7 1 40 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 4 0 " ; T E$ 1 5 l ; 

7 1 50 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 60 " ; TE$ 1 7 l  

7 1 60 S 1 =S 1 +VAL I TE $ 1 5 l l 

7 1 70 S2=S2+VAL < TE$ ( 7 l  l 

7 1 7 1  M2 1 VAL I TE$ 1 3 l l l =M2 1 VAL I TE$ 1 3 l l l + I VAL I TE $ 1 7 l l -VAL I TE$ 1 7 l l / M E I 

VAL < TE$ 1 3 )  l l l 

7 1 72 M 1 1 VAL I TE$ 1 3 l l l =M 1 1 VAL I TE$ ( 3 l l l + I VAL I TE$ 1 5 l l - VAL < TE$ ( 5 l l / ME I 

VAL < TE$ 1 3 )  l l l 

7 1 75 I F  DV= 1 THEN RETURN 

7 1 80 NEXT RN 

7 1 90 PR I NT#4 , " -------- " ;  

7200 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 > ; " 1 5 " ; " --- " ;  

72 1 0  P R I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 4 0 " ; " -------- " ; 

7220 P R I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 60 " ; " -------- - " 

7230 P R I NT#4 , " SUMMEN : " ;  

7240 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 3 9 " ; 5 1 ;  

7250 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 59 " ; 52 

7260 PR I NT#4 : PR I NT#4 : PR I NT#4 

7270 PR I NT#4 , " MWST . EK 6 , 5  X =  " ; M 1 1 l l ; 

7280 P R I NT#4 , CHR$ 1 1 6 i ; " 40 " ; " MWST . EK 7 'l. 

7290 PR I NT#4 , " MWST . EK 1 3 , 0  X =  " ; M l 1 2 l ; 

7300 PR I NT#4 , CHRS I 1 6 l ; " 40 " ; " MWST . EK 1 4  X 

73 1 0  PR I NT#4 , " MWST . VK 6 , 5  'l. = " ; M2 1 1 l ; 

7320 PR I NT#4 , CHR$ 1 1 6 l ; " 40 " ; " MWST . VK 7 X 

7330 PR I NT#4 , " MWST . VK 1 3 , 0  X =  " ; M2 1 2 l ; 

7340 PR I NT#4 , CHR$ ( 1 6 l ; " 40 " ; " MWST . VK 1 4  X 

7350 PR I NT#4 : PR I NT#4 : PR I NT#4 

I I ; M l  ( 3 )  

" ;  M 1  1 4 l  

" ; M2 1 3 l  

1 1 ; M2 ( 4 )  

7360 PR I NT#4 , " A U SGABEN " ;  S 1 -M 1  ( 1 )  -M l  1 2 )  -M 1 1 3 )  -M l  1 4 l  

7370 P R I NT#4 , " E I NNAHMEN= " ; S2-M2 1 1 l - M2 1 2 l -M2 ( 3 l -M2 1 4 l  
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7380 PR I NT#4 : PR I NT#4 : PR I NT#4 

7999 RETURN 

8000 PR I NT CHR$ ! 1 47 > ; 

80 1 0  PR I NT 1 1 ********************** 11 ;  

8020 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* 11 ; 

8030 PR I NT II ********************** II ; 

8040 PR I N T :  PR I NT 

8050 PR I NT " E I NGABE KASSENZ ETTEL " :  PR I NT :  PR I NT 

8060 SA=O : SE=O : SG=O : SF=O : SH=O : S 1 =0 :  S2=0 

8070 FOR I = 1  TO 4 

8072 M 1 C i l =O :  M2 C i l =O 

8074 N E X T  I 

8080 PR I NT " DRUCKER BERE I T  ( J / N l ? " ; 

8090 GET A$ : I F  A$= " " THEN 8090 

8 1 00 IF A$< > " J "  THEN 8090 

8 1 1 0  PR I NT A$ 

8 1 20 OPEN 4 , 4  

8 1 30 RETURN 

8500 PR I NT CHR$ ! 1 47 > ; 

85 1 0  PR I NT 1 1 ********************** " ; 

8520 PR I NT " *ART I KELVERWALTUNG VC* " ; 

8530 PR I NT II ********************** " ; 

8540 PR I NT :  PR I NT 

8550 PR I NT " E I NGABE KASSENZ ETTEL " :  PR I N T :  PR I NT 

8560 GOSUB 5060 : GOSUB 53 1 0 :  RETURN 

1 0000 HB= I N T C RN / 256 ) : LB=RN-HB*256 

1 00 1 0  PR I NT# 1 5 , " P " +CHR$ C 8 l +CHR$ C LB l +CHR$ C H B l +CHR$ C 1 l  

1 00 1 5  GOSUB 1 2000 

1 0020 RETURN 

1 0030 I NP U T # 8 , T E$ C 1 l , T E$ C 2 l , TES C 3 l , TE$ C 4 l , TE$ C 5 l , TES C 6 l , TE$ C 7 l , TE$ C 8 l  

1 0060 RETURN 

1 0070 TE$=TE$ C 1 l +CHR$ ( 1 3 l +TE$ C 2 l +CHR$ C 1 3 l +TE$ C 3 l +CHR$ C 1 3 l +TE$ C 4 l +CHR$ C 1 3 

1 0072 TE$=TE$+TE$ C 5 l +CHR$ C 1 3 l +TE$ C 6 l +CHR$ C 1 3 l +TE$ C 7 l +CHRS C 1 3 l +TE$ C 8 l  

1 0080 PR I NT#8 , TES 

1 0 1 1 0  RETURN 

1 2000 I NPUT# 1 5 , X , X S , Y :t , Z $ 

1 20 1 0  I F  X = O  OR X =50 THEN RETURN 
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1 2020 PR I NT " FEHLE R : " ; X , X $ ; Y$ ; Z $  

1 2030 C L D S E  8 

1 2035 CLDSE 1 5  

1 2040 F D R  I = l  T D  6000 

1 2055 N E X T  

1 2060 G O T O  1 00 

D i eses Progr amm verdeut l i c h t  a l l e  Tei l e ,  d i e  i n  j ed e r  

D a t e i ve r wa l t u n g  en t h a l ten s i n d . Es w i r d  sowoh l m i t e i n e r  g e w i ssen 

B i l d sc h i r mmas k e  gear b e i t et , a l s auch d i e  d i e Ben u t z u n g  d er 

r e l a t i ven Dat e i  auf d em VC-20 u n d  d er F l o p p y  1 540/ 1 54 1  

d emon str i er t . D a  j ed er Anwender a n d e r e  Prob l em e  h a t , d i e  m i t 

d e r ar t i g e n  P r o g r ammen g e l ö s t  werden k ö n n en , h a b en w i r an d er 

S t e l l e  nur e i n k on k r e t e s  B e i sp i e l von v i e l en z e i g e n  k ö nn en . Der 

g e ü b t e  P r o g r a mm i e r e r  h a t  aber s i c h er l i c h k e i n e  S c h w i e r i g k ei t en 

d i eses P r og r amm so umz usc h r e i b en , d a ß  es a u c h  s e i n e A u f g ab en 

l ö sen k a n n . 
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U n d  w i e g e h t ' s  sequent i e l l  ? 

�Jo S i e n u n  e i n e n  E i n d r- uc k von dem b e k ommen h aben , w i e man 

r e l at i ve Dat e i en ver-arb e i t e n  k a n n , s o l l t e an d i eser- S t e l l e  a u c h  

n o c h  k u r- z  a u f  d i e  sequen t i e l l e  Datei e i n g eg a n g e n  wer-den . 

E i n e  e i n f ac h e  Rout i n e z um S c h r- e i ben von Daten auf Kasset t e  k ö n n t e  

f o l g en d er-maßen aussehen : 

1 0 REM ***** *********************************** 

2 0  REM SCHRE I BEN VON NAHE UND VORNAME AUF BAND 

30 RE M VERS I ON FUER DATASETTE I VC-20 

40 REM **************************************** 

50 F'R I NT CHR$ ! 1 47 l : REM B I LDSCH I RM LOESCHEN 

52 PR I NT " OEFFNEN DER DATE I " 

'54 F'R I NT 

56 OPEN 1 , 1 , 1 , " VC-20 DATE I " 

60 I NPUT " NAME 

70 I NF'UT " VORNAME 

80 PR I NT 

" ; NA$ 

n ; VN$ 

90 PR I NT " SCHRE I BEN NAME = " ; NA$ 

1 00 PR I NT " - VORNAME = " ; VN$ 

1 1 0 PR I N T 

1 2 0 PR I NT# 1 , NA$ 

1 30 PR I NT# 1 , VN:t 

1 40 PR I N T 

1 50 I NPUT " WE I TER ( J / N l  " ; J N$ 

1 55 PR I NT 

1 60 I F  J N $= " J " THEN 60 

1 7 0 I F  J N$= " N "  THEN 200 

1 80 PR I NT " FAL SCHE E I NGABE ' " 

1 90 GOTO 1 4 0 

200 CLOSE 

2 1 0  END 

E n t s p r- e c h e n d  l a ssen s i c h  sel bs t ver-stän d l i c h auch Daten l esen u n d  

ä n d e r- n . 
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7 . 2 E i n e  andere Met h o d e  D i r e k t z u g r i f f  

D i ese A r t  d e s  Z u gr i f f s  auf Daten u n d  D i s k e t t e  w i r d  l e i d e r  of t 

v ö l l i g  v e r n a c h l äs s i g t . Zwar i s t s i e a u c h  sehr komp l i z i er t  u n d  

auf wend i g ,  h a t  aber auch ei n i g e sehr i n t eressan t e  Asp e k t e .  Was 

l äß t  s i c h  n u n  m i t d e m  D i r e k t z u g r i f f  a l l es ver w i r k l i c h e n  ? 

1 . )  D er Z u g r i f f  auf D at ei en - Ran d a m-Dat e i en 

D i ese Met h o d e  hat ei n i g e s  m i t der sequent i e l l en D at e i verwa l t u n g  

z u  t u n , o h n e  a b e r  d e r e n  Nac h t e i l e  z u  h ab e n , u n d  e i n i g es m i t d e r  

r e l a t i ven D a t e i v e r wa l t un g . 

2 . ) Der Z u g r i f f auf ei n z e l n e  Spuren d e r  D i s k e t t e  

M i t d i esem Z u g r i f f  s t e h e n  I h nen M ö g l i c h k e i t e n  z ur Verf ü g un g , a n  

d i e  S i e b i sher n o c h  g a r  n i c h t  d a c h t en u n d  d e r e n  Z wec k S i e 

v i e l l e i c h t  n o c h  g a r  n i c h t  e i nsehen . Mehr d a z u n o c h  s p ä t e r . 

1 .  Randam-Dat e i en 

Im U n t e r sc h i ed z u  den sequen t i e l l en und r e l at i ven Dat e i en , i st 

h i er d er e i n z e l n e  B l o c k  i mmer 256 Bytes l an g  - auf e i n e r  D i s k et t e  

g e h e n  i n s g esamt 664 s o l c h er B l ö c k e .  T r ot z d e m  k ö n n en S 1 e a u c h  

k l e i n e r e  Datensät z e  ab s p e i c h er n . Es i st b e i sp i e l s we i se d en k b ar , 

d a ß  S i e i n  e i n e n  B l o c k  i n sg esamt 4 D a t e n sä t z e a '  64 Bytes Län g e  

spei c h er n . S i e m üssen d a n n  n u r  d a r auf a c h t en , d a ß  S i e i n n er h a l b 

ei n e s  s o l c h en B l o c k s  a u c h  genau auf d.en S a t z  z ug r e i f en , d e n  S i e 

t a t s äc h l i c h v e r ar b e i t e n  wol l en .  S i e m üssen z un ä c h st e i n e  

seq u e n t i e l l e  Dat e i  ö f f n e n , u m  d o r t  d i e  Spuren z u  vermer k e n , i n  

d e n e n  S i e d i e  Datensät z e  g e s p e i c h e r t  h ab e n . 

S i e a l so 3 Dat e i en : 

1 . >  sequent i e l l e  D a t e i  f ür d i e  Z e i g e r  

2 . > Komma n d o -Dat e i  

3 . ) D a t en -D a t e i  z ur d i r e k t e n  Spei c h e r u n g  
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1 0  OPEN 4 , 8 , 4 , " CBM 64 DATE I , S , W " :  REM SEQUEN T .  DATE I 

20 OPEN 1 5 , 8 , 1 5 :  REM KOMMANDOKANAL 

30 OPEN 5 , 8 , 5 , " # " : REM DATEN-DATE I 

40 TE$� " DATA BECKER GMBH " 

50 PR I NT#5 , TE$ ; " , " ; 1 : REM T E X T , RE CORD# 

60 T � l : s� l :  REM TRACK� ! , SECTOR� 1 

70 PR I NT# 1 5 , " B-A : " ; O , T , S : REM DR I VE ,  TRACK , SECTOR 

80 I NPUT# 1 5 , ER , NA$ , TR , BL :  REM LESEN FEHLER 

90 IF ER�65 THEN T�TR : s�BL : GOTO 70 

1 00 PR I NT# 1 5 , " B-W : " ; 5 , 0 , T , S :  REM SCHRE I BE RECORD 

1 1 0 PR I NT#4 , T ; " , " ; S  

1 20 CLOSE 5 

1 30 CLOSE 1 5  

1 40 CLOSE 4 

1 50 END 

Was mac h t  n un d i eses Programm ? Z u n ä c h s t  werden d i e  3 n o t w en d i gen 

Da t e i en g e ö f f n et , d a n n  e i n Tex t def i n i ert , der d i r e k t  

abgesp e i c h e r t  werden so l l .  D i eser Tex t wi r d  i n  der Daten -D a t e i  

z un ä c h s t  z w i s c h en g esp e i c h er t . N u n  g e h t  d a s  Bet r i ebssystem auf d i e  

Suc h e  n a c h  e i n e m  f r e i en B l oc k auf der D i s k et t e .  D i e Suc h e  b eg i n n t  

b e i  T r a c k 1 ,  Sector 1 ,  a l so d e m  Start d e r  D i s k et t e .  Daz u w i r d  d i e  

Z e i l e  7 0  b en ö t i g t . " B-A : " h e i ß t  BLOCK-ALLOCATE oder überset z t  

sov i e l  w i e BLOCK-BELEGEN . E s  wi r d  a l so e i n B l oc k  auf d e r  D i s k e t t e  

gesuc h t , der noch n i c h t  besc h r i eben wur d e , b z w .  w i eder 

f r e i gegeben wur de .  U m  z u  sehen , ob der gesucht B l oc k f r e i  i st ,  

muß der Komman d o k a n a l  g e l esen wer den . Hat er j edoch e i n e n  f r e i en 

B l oc k gef u n d en , so s c h r e i b t  er den Tex t , der i n  der Daten-Datei 

b e r e i t gestel l t  wur d e , m i t den g e f u n d enen B l o c k ad r essen , auf d i e  

D i s k et t e .  Danach werden d i e  A d r essen n o c h  i n  d e r  sequent i e l l en 

D a t e i  abgespei c h e r t , dami t der Satz s p ä t e r  w i ederg e f u n d en w i r d . 

G l e i c h z e i t i g  sperrt das Bet r i ebssystem d i ese Spur automat i sc h , 

d a m i t s i e n i c h t  unbeabsi c h t i g t übersc h r i eb en w i r d . 

wer d en gesc h l ossen und das Progr amm i st beendet . 
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Genauso i n t eressan t i st d a s  W i eder e i n l esen d er Daten : 

1 0  OPEN 4 , 8 , 4 ,  " CBM 64 DATE I " 

20 OPEN 1 5 , 8 , 1 5  

30 OPEN 5 ., 8 ., 5 , " # "  

40 I NPUT#4 , T , S :  REM LESEN DER 

5 0  PR I NT# 1 5 , " B-R : " ; 5 , 0 , T , S  

60 I NPUT#5 , TE$ , RE 

70 PR I NT# 1 5 , " B-F : " ; O , T , S  

80 CLOSE 5 

90 CLOSE 4 

1 00 PR I NT# 1 5 , " S : CBM 64 DATE I " 

1 1 0 CLOSE 1 5  

ADRESSEN 

U n d  auc h zu d i esem P r og r amm e i n e  k ur z e  Er l ä u t e r un g : Nac h d e m  d i e  

Dat e i en g e ö f f n e t  wur d en , w i r d  d i e  A d r esse des B l o c k s  e i n g e l esen , 

i n  dem d i e  e i g e n t l i c h en Daten , i n  unserem F a l l d e r  Tex t , 

g e sp e i c h er t  s i n d . Nac h d em d i es g e s c h e h e n  i st ,  w i r d  d e r  B l oc k  

d u r c h  d en BLOCK-FREE Bef eh l w i eder f r e i g e g eb e n . D i es d a r f  

n a t ür l i c h n u r  d a n n  g es c h eh en , w e n n  d er B l o c k  g e l ö sc h t  wer den 

k a n n . D a n a c h  wer d e n  d i e  sequent i e l l e- u n d  d i e  Daten -D a t e i  w i eder 

g e sc h l ossen , d i e  sequent i e l l e  Datei w i eder g e l ö s c h t  u n d  a u c h  d e r  

Komman d o k a n a l  w i eder g e sc h l ossen . 

2 .  Der d i r e k t e  D i s k e t t en z ug r i f f  

D i eser Z u g r i f f  e r m ö g l i c h t , w i e sei n Name s c h o n  s a g t , d e n  d i r e k ten 

Z u g r i f f  auf b e l i eb i g e Trac k s  u n d  Sec t o r en , a l s o  d a s  Lesen von 

I n f or m a t i onen d i r e k t  von D i s k , ohne erst Date i en zu er ö f f n e n . S o  

k ö n nen S i e z um B e i sp i e l l e i c h t  das I n h a l tsverz e i c h n i s  l esen , o h n e  

den LOAD " $ " , 8  Bef eh l an wen den z u  müssen u n d  d a m i t e i n Pr o g r am m , 

d a s  i m  S p e i c h e r  steh t vi e l l e i c h t  z u  z er st ö r e n . Oder S i e k ön n en 

e i n P r o g r a m m  auf D i s k e t t e  ändern , o h n e  es l ad en z u  m üssen 

sel b s t  z er s t ö r t e  P r o g r amme k ö n n e n  u n t er U ms t ä n d en w i eder 

r e p a r i er t  wer d e n . 
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D i e s e  Z u g r i f f e  s i n d  aber so gef äh r l i c h ,  d a ß w i r j ed e n  

Pr o g r amm i erer d avor w a r n e n  m ö c h t en , s i e o h n e  g en au e s  W i ssen ü b e r  

den Auf b a u  d er D i s k e t t e , d e r  D i r e k t or y , BAM oder d e s  P r o g r amms 

s e l b e r  a n z uwenden . Es k ö n n en so sc h n e l l g an z e Dat e i en u n d  

D i s k e t t en i n h a l t e  ver l oren gehen . Lesen S i e d a z u  a l so a u c h  

g enaust en s d a s  Han d b u c h  z ur Commo d o r e  F l o p p y  1 54 1  d u r c h . S i e  

wer den ver s t e h e n , d a ß  w i r a n  d i eser S t e l l e  n i c h t  a u c h  n o c h  

ausf ü h r l i c h auf den g a n z en Auf b a u  v o n  D i r e k t or y , BAM et c .  

e i n g e h en k ö n n en . Das w ü r d e  d en Umf a n g  d i eses Buc h es s p r e n g e n . 

Wenn S i e aber g e r n e  m i t  d i esen M ö g l i c h k e i ten ex p e r i men t i eren 

m ö c h t en , so emp f eh l en w i r m i t e i n er Test d i s k e t t e  z u  a r b e i t en 

d a n n  k ö n n e n  z um i n d est k e i ne " l ebenswi c h t i g en "  D a t e n  ver l oren 

g e h en . 

Zur Ver d e u t l i c h un g  der angewen deten Bef eh l e  h i er n o c h  e i n e  L i s t e  

d e r  Be f eh l e ,  d i e  d i r e k t  auf e i nen B l oc k  z ug r e i f en k ö n n en : 

Bez e i c h n un g :  

BLOCK-LESEN 

BLOCK-SCHRE I BEN 

BLOCK-BELEGEN 

BLOCK-FRE I GEBEN 

PUFFER- Z E I GER 

Anwendun g :  

" B-R : " ; KANALNUMMER , LAUFWERI< , TRACI< , BLOCK 

" B-W :  " ;  KANALNUMMER , LAUFI>IERK , TRACK , BLOCK 

" B-A : " : LAUFWERI< , TRACI< , BLOCK 

" B-F : " ; LAUFWERK , TRACK , BLOCK 

" B-P : " ; KANALNUMMER , POS I T I ON 

D i eses s i n d  d i e  w i c h t i g s t en Bef eh l e  z um d i r e k t en Zug r i f f . A l l en 

i st g emei n s a m , d a ß  S i e d i r e k t  auf d en F l op p y-C on t r o l l er 

z ug r e i f en .  So h a b e n  Si e M ö g l i c h k e i t e n , d i e S i e  b e i  e i ner 

g e w ö h n l i c h e n  Z u g r i f f sart n i e  h ab en werden . 
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7 . 3 Progr ammover l ay o h n e  Var i ab l enver l us t  

B e v o r  w i r  u n s  d er T e c h n i k  des Progr ammover l ays z uwenden , w o l l en 

w i r erst e i n m a l  k l ären , was e i n Over l ay i st u n d  w e l c h e  Fun k t i on 

es h at . 

Bei g r ö ß e r e n  P r o g r ammen k ommt man r e g e l m äß i g  i n  d i e  Ver l egenh e i t ,  

d a ß  d e r  S p e i c h er p l atz n i c h t  aus r e i c h t . Beson d e r s  b e i  i nt e n s i ver 

Var i ab l enbenut z un g  s t e i g t  das Programm sehr s c h n e l l m i t e i n e m  

' OUT OF MEMORY ERROR ' aus . Was s o l l man d ag e g en t u n  ? Der e i n z i g  

g a n g b a r e  Weg i st d i e  Auf sp l i t t u n g  d e s  Progr amms i n  m e h r e r e  T e i l e .  

D i e s  i st n a t ür l i c h n u r  m ö g l i c h ,  wenn d as Progr amm aus mehreren 

von e i n a n d e r  u n ab h än g i g e n  Progr ammt e i l en b e s t eh t . Kommerz i e l l e  

P r o g r amme , w i e z . B . Dat e i ver w a l t u n g e n , a r b e i t en f ast 

aussch l i eß l i c h auf d i ese Art u n d  Wei s e .  

D i e e i n z e l n en T e i l e  m üssen d a n n  b e i  Bedarf n a c h g e l a d en werden . 

D i es b e d eutet n a t ür l i c h e i nen g e w i ssen Z e i t ver l ust , d er j ed o c h  

n i c h t  b e s o n d e r s  g e g e n über der enormen S p e i c h e r p l at z er sp ar n i s  i n s 

Gew i c h t  f ä l l t .  Nat ür l i c h i st e i n e  s o l c h e  Tec h n i k ver n ü n f t i g  nur 

m i t e i n em F l o p p y l auf wer k r e a l i s i er b ar . 

Dam i t h ab en w i r  a u c h  s c h on g e k l ärt , w a s  e i n Progr ammover l ay i st 

u n d  woz u es d i en t . Fassen w i r n o c h  e i n m a l  z usammen : B e i  e i n e m  

P r o g r ammover l ay i st d a s  e i gen t l i c h e  Progr a m m  i n  m eh r e r e  

von e i n an d e r  u n a b h än g i g e  Progr amme auf g e sp a l t e n , d i e  b e i  B e d a r f  

v o n  d er D i s k e t t e  n a c h g e l aden werden . 

Z u m  G l ü c k  b e s i t z t  d er VC-20 a l l es i n  s e i n e m  BAS I C ,  was z u  e i n e m  

Progr ammover l ay n ot w e n d i g  i st .  

D i n g e  z u  b e a c h t e n , wenn 

A l l er d i n g s  s i n d  d a b e i  e i n p aar 

V ar i ab l en i n  d e n  n a c h g e l adenen 

Programmt e i l über g eben wer den s o l l en .  Gehen w i r erst e i n m a l  von 

dem e i n f ac h en F a l l aus , d a ß  k e i n e  Var i ab l en ü b e r g e b e n  wer d e n  

s o l l en .  

I n  d i esem F a l l i st d i e  Sac h e  ganz e i n f ac h . M i t d e m  n o r ma l en LOAD­

Bef e h l w i r d  d e r  z we i t e  Programmt e i l n a c h g e l aden : 

1 000 LOAD " TE I L2 " , B  
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D i es k ö n n t e  e i n e  Z e i l e  aus dem ersten P r o g r amm sei n .  G e l a n g t  d a s  

P r o g r a m m  i n  d i ese Z e i l e ,  w i r d  " TE I L2 "  v o n  d e r  D i s k e t t e  g e l aden 

u n d  automat i sc h  gestartet . Wäre n i c h t  der k l e i n e Z e i tver l ust , d e r  

Benut z er w ü r d e  d i es g a r  n i c h t  b emer ken . 

E t w a s  s c h w i er i g e r  w i r d  d i e  A n g e l egen h e i t ,  wenn w i r Var i ab l en i n  

den z we i t en Tei l überneh men w o l l en .  Grundsätz l i c h g i l t ,  daß i n  

d i esem F a l l d a s  P r o g r amm auf k e i n e  Fäl l e  l än g er s e i n d a r f  a l s  d a s  

i m  Spei c h e r  bef i n d l i c h e .  I st d i es gewähr l e i stet , s o  g e h e n  k e i n e  

Var i ab l en ver l oren , d a  d i e  Poi n t er a u f  d a s  E n d e  d e s  Progr amms 

n i c h t  ver ä n d e r t  werden . D i ese Poi n ter s i n d  g l e i c h z e i t i g  auch d i e  

Z e i g e r  auf d en S t a r t  der Var i ab l en .  Sol l en mehrere P r o g r ammt e i l e  

g e l aden werden , s o  muß von dem ersten P r o g r a m m  d i eser P o i n t er . 

e n t s p r e c h e n d  h o c h g eset z t  werden . Bei sp i e l : Das e r s t e  Progr amm 

h a t  auf der D i s k e t t e  e i n e  Län g e  von 10 B l ö c ken , das l än g s t e  

Pr o g r a m m  h a t  e i ne Länge v o n  1 7  B l ö c k en . Z u  Beg i n n  d e s  Progr amms 

muß nun d i e  f ol g e n d e  Z e i l e  stehen : 

1 POKE46 , PEEK < 46 ) +8 : CLR 

Dami t w i r d  der Z e i ger auf das Ende des Progr amms h o c h g eset z t .  D i e 

Zah l 8 g i b t  d a b e i  d i e  D i f f erenz z w i schen der Anz ah l der B l ö c k e  

d e r  b e i den Progr amme + 1  an . 

Nun k ö nnen Si e d i e  e i n z e l nen Progr ammt ei l e  l aden , o h n e  

Var i ab l enver l uste bef ü r c h t en z u  müssen . Achten S i e aber d arauf , 

daß Z e i l e  1 nur ei nmal dur c h l auf en w i r d . 

E i n k l ei nes Prob l em erg i b t s i c h  nun aber n o c h  b e i  

St r i ngvar i ab l en .  D i e Sp e i c h erung v o n  St r i n g v ar i ab l en erf o l g t  

norma l erwe i se v o n  der oberen Spei c h er g r enz e abwär t s .  Zu j eder 

Var i ab l en ex i st i er t  noch z usätz l i ch ei n Poi n t er , der Läng e  der 

Var i ab l en und S p e i c h er s t e l l e  b e i n h a l tet , an der der e i gen t l i c h e  

I n h a l t steh t .  D i eser Poi nter bef i ndet si c h  i mmer i m  normal en 

Var i ab l enberei c h . Wo aber nun der ei g en t l i ch e  I n h a l t steh t , h ä n g t  

d avon ab , w i e S i e d i e  Var i ab l e  benut z t  h ab en . Haben Si e d i e  

Var i ab l e durch e i n e  Operat i on b z w .  Z uwei sung e r h a l ten , s o  steht 

s i e in d em norma l en Str i ngspe i c her und es ergeben s i c h  k e i n e  

Prob l eme f ür d a s  Over l ay .  E i ne so l ch e  Operat i on wäre z um 
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Bei sp i e l : 

1 0  A$ A$ + R I GHT$ ( B$ , 2 ) 

U n g ü n s t i g er s i e h t  es 

d i r e k t  z uwei sen oder 

Bei sp i e l s o : 

aus , 

aus 

wenn S i e d e n  I n h a l t d er Var i ab l en 

1 0  A$= " TEST " 

oder 

10 FOR I = 1 T02 : READA$ ( I l : NE X T I  

2 0  DATA " TEST 1 " , " TEST2 " 

DATA-St at ement s  h e r a u sh o l en , z um 

I n  d i esem Fal l wer d en d i e  I n h a l t e  der Var i ab l en n i c h t  n o c h  e i n m a l  

ex t r a  i n  d em n o r ma l en S t r i n g s p e i c h er g e s p e i c h e r t , s on d e r n  d i e  

Poi n t er z e i g e n  d i r e k t  i n  den BAS I C-Tex t .  D i e s  i st aus 

ö k on om i schen Gr ü n d en s i c h er s i n n v o l l ,  hat j ed o c h  f ür un ser 

Over l ay d i e  Fol g e , daß w i r den I n h a l t der Var i ab l en v er l i eren . 

Z war werden b e i m Over l ay d i e  Poi nter n i c h t  ver änder t , a l l er d i n g s  

i st d a s  BAS I C-PROGRAMM , i n  d e m  d i e  Str i n g s  stehen , n a c h  d e m  Laden 

des n ä c h sten P r o g r ammes n i c h t  mehr vorh anden . 

Aus d i esem Gr unde müssen w i r das Bet r i ebssystem z wi n g e n , d i e  

Var i ab l en doch i n  d em norma l en S t r i n g sp e i c h er a b z u l egen . D i es 

g e sc h i e h t  m i t e i nem g a n z  ei n f ac h en Tr i c k , wi r add i eren e i nen 

Leer st r i n g :  

1 0  A$= " TEST " + " " 

oder 

10 FOR I = 1 T02 : READA$ : A$=A$+ " " : NE X T I  

2 0  DATA " TEST 1 " , " TEST2 " 

Nun z e i gen d i e  P o i n t e r  f ür d i e  Str i ng s  n i c h t  mehr i n  d a s  BAS I C­

P r o g r amm . I hrem Over l ay steht j et z t  n i c h t s  mehr i m  Wege ! 
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7 . 4 Tex t verar b e i t un g  auf d e m  VC-20 

Sei t es Comp u t er g i b t , g i b t es i mmer das Ver l an g en , A r b e i t e n , d i e  

b i sher m ü h sam von Han d er l ed i gt wurden , n u n  m i t H i l f e  d i eser 

e l e k t r on i s c h e n  W u n d er wer k e  zu b ewäl t i g en . E i n e s  der auf wen d i g st e n  

Prob l eme i st d i e  Erst e l l un g  von Tex t e n , Ber i c h t e n , u n d  a l l es das , 

was b i sher auf ei n e r  Sc h r e i bmasch i n e un ter g r o ß e m  Z e i t- u n d  

A r b e i t s auf w a n d  g e s c h r i eb en wur d e .  A u c h  d e r  VC-20 g e h ö r t  z u  den 

Comp u t er n , d i e  es er l a u b en , Tex te am Bi l d s c h i r m zu e r s t e l l en ,  z u  

ä n d er n , a b z u s p e i c h e r n  u n d  auf e i nem Druc ker ausz u g eb en . Sol c h e  

P r o g r amme g i b t  e s  z u  h u n d er t en - s i e werden h e u t e  s c h o n  i n  sehr 

v i e l en Fac h z ei t sc h r i f t e n  ausgedruc k t . Aber was h i n t e r  der I d ee 

d er Tex t ve r ar b e i t u n g  s t e h t , das er k l ärt e i nem n i ema n d  g e n au . W i r 

wol l en d a s  an d i eser Stel l e  ä n d er n . 

I n  d i esem K ap i t e l  e r h a l ten S i e e i nen E i n b l i c k  h i n t e r  d i e  K u l i ssen 

d er Tex t verarb e i t u n g . Es w i r d  z war k e i n k o mp l e t t e s  Tex t p r o g r amm 

vor g e s t e l l t ,  d af ür erh a l ten S i e aber I n f ormat i onen , m i t denen es 

I h n e n  n i c h t  mehr g a n z  so s c h wer f a l l en d ür f t e , m i t etwas ü b u n g  

u n d  Ged u l d e i n e i g en es , a u f  I h re Be l an g e  z ug e sc h n i t t en e s  

Tex t p r o g r amm z u  e r s t e l l en .  Denn d i es i s t o f t m a l s d a s  e i g e n t l i c h e  

Prob l em :  Jeder m ö c h t e  s e i n e  Tex t e  i n  e i nem g a n z  spez i e l l en Format 

e r s t e l l en .  Der e i n e  Anwender b en ö t i g t  u n b ed i n g t  e i n e  

Rec h en f un k t i on wäh r e n d  d er andere n o c h  ei n e  Dat e i ver w a l t u n g  d a z u 

w ü n s c h t  u n d  v i e l es meh r . E i n Programm s o l c h e n  Ausmaßes w ü r d e  d e n  

Umf a n g  e i n e s  s o l c h e n  Buches s p r en g en < un d  h ät t e  s c h o n  n i c h t s  meh r 

m i t T I PS u n d  TR I CKS z u  t un ) . Aus d i esem G r u n d  wol l en w i r  an 

d i eser S t e l l e  n u r  d i e  w i c h t i g s t en Fun k t i onen e i n e s  Tex t p r og r ammes 

v o r st e l l en .  

A l s e r s t e s  w o l l en w i r u n s  h i er m i t der E i n g ab e  von versc h i e d e n en 

Z e i c h en b ef assen . Dabei m üssen w i r u n s  z un ä c h s t  f ür e i n e  d e r  

b e i d e n  M ö g l i c h k e i t e n  en t s c h e i den , d i e  d a s  V C - 2 0  BAS I C  b i etet : 

I NPUT oder GET . F a l l s  w i r d en I NPUT-Bef eh l verwen d e n  w o l l en ,  was 

s i c h er l i c h d i e  e i n f ac h s t e  M ög l i c h k e i t i st ,  müssen w i r u n s  über 

e i n paar Prob l eme i m  k l aren se i n .  Das g r ö ß t e  Prob l em i st ,  d aß w i r 

d i e  Tastatur u n d  d a m i t d i e  E i n g aben n i c h t  r i c h t i g k o n t r o l l i er e n  
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k ö n n en . Das h e i ß t , d aß a l l e  Z e i c h en , d i e w i r über d i e  T a s t a t u r  

aus e i n g eb en , t at s ä c h l i c h a k z e p t i er t  wer d e n . Nun k a n n  es ab er 

p a s s i e r e n , d aß e i n Tex t l än g er a l s d i e  er l aub t e n  8 8  Z e i c h en w i r d  

< p er Z e i l e  verst e h t  si c h ) u n d  d e r  V C - 2 0  b e i  d e r  B e t ä t i g u n g  d e r  

RETURN-Taste e i n en Feh l er mel d e t . O d e r  aber w i r h ab en n o c h  g ar 

k e i n Z e i c h e n  e 1 n g e g e b en u n d  b e t ä t i g e n  aus i r g e n d  e i n e m  G r u n d  d i e  

DEL-Tast e .  A u c h  d i es k a n n  z u  e i n em Feh l er f üh r en . - W i r sehen 

a l so ,  d aß d i ese Form d er E i n g a b e  f ür e i n e  k omf or t ab l e  T ex t e i n g a b e  

n i c h t  i n  F r a g e  kommen k an n . 

Bei d e r  Tex t ve r ar b e i t u n g  k ommt es d a r auf an , j ed e  E i n g a b e  ü b e r  

Tastatur k o n t r o l l i er e n  z u  k ö n n en < I st d i e Z e i l e  n i c h t  z u  l an g ?  

D a r f  d i ese T a s t e  ü b e r h aupt gedr ü c k t  wer d e n ?  u sw . l .  Aus d i esem 

Grund verwen d en w i r d e n  GET -Bef eh l . E i n P r o g r amm z ur E i n g a b e  

e i n e s  Tex t e s  von max i m a l  99 Z e i l en k ö n n t e  so ausseh en : 

1 00 PR I NT CHR$ < 1 47 l ; 

1 1 0 D I M  TE$ < 1 00 )  

1 20 I NP U T  " Z E I LENNUMMER :  " ; Z E 

1 30 PR I N T 

1 40 I F  Z E < 1 OR Z E >99 THEN 1 20 

1 60 PR I NT Z E ; " :  " ·  
' 

1 70 A Z =O 

1 80 GET BS$ 

1 90 IF BS$= " " THEN 1 80 

200 I F  BS$< >CHR$ ( 20 )  THEN 2 1 0  

202 I F  LEN < TE$ ( Z E >  > < 1  THEN 1 80 

204 PR I N T CHR$ < 1 57 ) ; "  " ;  CHR$ ( 1 57 ) ; 

206 TE$ < Z E l =LEFT$ ( TE$ < Z E l , LEN < TE$ < Z E l l - 1 )  

208 GOTO 1 80 

2 1 0  I F  BS$=CHR$ ( 1 7 l  THEN 280 

230 IF A Z =O THEN TE$ ( Z E l = " " :  A Z = 1  

2 4 0  PR I NT BS$ ; 

250 I F  BS$=CHR$ ( 1 3 l  THEN Z E = Z E + l : GOTO 272 

260 TE$ < Z E > =TE$ < Z E > +BS$ 

270 IF LEN < TE$ ( Z E > > =BO THEN Z E = Z E + l 

272 I F  Z E= l OO THEN 280 
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275 GOTO 1 80 

280 TE$ C Z E > = " ! ! " 

ACHTUNG : Wenn S i e d i eses Progr amm l auf en l assen , sehen S i e k e i n e n  

C u r s o r  m e h r . D i es i st e i n e  Beson d e r h e i t d e s  GET-Bef eh l s  u n d  l äß t  

s i c h  d u r c h  e i n e  k l e i n e Ä n d e r u n g  i m  Progr amm t e i l we i se b e h eb e n . 

S i e m ü ssen n u r  an St e l l e  des Cursors e i n  a n d e r e s  Z e i c h en 

vor a n s c h i c k e n . < z . B . CHR$ ( 1 85 ) ) .  Das Programm muß d a n n  aber et was 

g e ä n d e r t  werden : 

1 85 P R I NT CHR$ ( 1 85 l ; CHR$ ( 1 5 7 l ; 

203 PR I NT " " ; CHR$ ( 1 57 > ; 

240 PR I NT " " ;  CHR$ < 1 57 > ; BS$ ; 

280 PR I NT " " ; CHR$ 1 1 57 ) 

290 TE$ C Z E > = " ! ! "  

M i t d i esem P r o g r amm k ö n n en S i e nun , b eg i n n en d  b e i  e i ner 

b est i mmten Z e i l ennummer , I h ren Tex t e i n g eben . BS$m s t e h t  f ür 

" Bu c h s t ab e "  u n d  en t h ä l t d a s  Z e i c h en , das w i r über d i e  T a s t a t u r  

aus e i n g egeben h ab e n . Z u n ä c h st w i r d  a b g e f r a g t , ob w i r d i e  DEL­

Taste g e d r üc k t  h a b e n . Wenn noch k e i n a n d e r e s  Z e i c h e n  vor h er 

e i n g eg e b e n  wur d e , g es c h i eh t  n i c h t s  - man k e h r t  w i eder z ur· E i n g a b e  

z ur üc k .  Ansonsten w i r d  d a s  Z e i c h en l eer übersc h r i eben u n d  

i n n e r h a l b des Sat z es g e l ö s c h t . 

Wenn S i e k e i n e n  Tex t meh r e i n geben w o l l en ,  d r ü c k e n  S i e e i n f ac h  

d i e  Pf e i l -abwärt s-Tast e .  Das Progr amm b r i c h t  d a n n  a n  d i eser 

S t e l l e  ab . 

Nun w o l l en w i r  aber n o c h  den gerade e i n g e g eb e n en Tex t auf d e m  

D r u c k e r  w i e d e r  ausgeben . H i e r b e i  w o l l en w i r n u n  n o c h  

u n t e r sc h e i d e n , ob d i e Z e i l enn ummern m i t a n g e g e b e n  wer d e n  s o l l en 

oder n i c h t . 

300 P R I NT CHR$ ( 1 47 > ; 

3 1 0  I NPUT " M I T  Z E I LENNUMMERN " ; J N $  

320 I F  J N$= " J " T H E N  Z D= l : G O T O  3 5 0  
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330 I F  J N $= " N "  THEN Z D=O : GOTD 350 

340 GDTO 3 1 0  

350 OPEN 4 , 4  

360 FDR Z E = 1 TD 1 00 

3 7 0  I F  TE$ 1 Z E I = " ' ' "  THEN 385 

380 IF Z D = 1 THEN PR I N T #4 , Z D ; " :  

382 PR I NT#4 , TE$ I Z E I  

384 NE X T  

385 PR I NT#4 

390 C L D S E  4 

D i eses seh r e i n f ac h e  Dr u c k p r og r amm g i b t d e n  Tex t a u f  d em D r u c k e r  

aus , d e r  m i t d em E i n g a b e p r o g r amm i n  d e n  V ar i ab l en TE$ 1 1 1  b i s  

TE$ 1 n l  ( n  A n z ah l d e r  Z e i l en )  e i n g eg e b e n  wur d e .  D am i t n i c h t  a l l e  

1 00 Z e i l en g e d r u c k t  wer d en , f a l l s  wen i g er e i n g e g eb e n  w u r d e n , 

d r- u c k t  d as P r- o g r- amm n u r  s o l a n g e , b i s  es auf d en T e!-� t 1 1 1  1 1 1 i n  

e i n e r  Z e i l e  st ö ß t . Das b ed eutet , d a ß  h i er d e r  Tex t z u  E n d e  i st .  

D i eses Z e i c h e n  wur d e  j a  v o m  E i n g ab e p r o g r a m m  s e l b e r  an d e n  S c h l uß 

d e s  Tex t e s  a n g e f ti g t . Um n a c h  d e r  E i n g a b e  e i n e s  T e x t e s  d i esen a u c h  

g l e i c h d r u c k e n  z u  k ö n n e n , g eben S i e n u n  n o c h  f o l g e n d e  Z e i l en e i n :  

292 I NPUT " TE X T  DRUCI<EN ( J / N I  " ; JN$ 

295 I F J N $= " N "  THEN END 

S i e w o l l en a b e r  s i c h er l i c h n i c h t  j e d e s m a l  e i n e n  Tex t n eu e i n g e b e n  

u m  i h n d a n n  ausz u d r u c k e n  - d a s  w ä r e  j a  ü b e r h a u p t  k e i n e  

Er l e i c h t er u n g  g e g e n ü b e r  d e r  E i n g a b e  auf S c h r e i b ma sc h i n e .  I n  

d i esem F a l l w o l l en w i r d e n  Tex t auf e i n e  l<asse t t e  s p e i c h e r n . H i er 

k ö n n en w i r nun s o g a r  d a s  sequen t i e l l e  A b sp e i c h e r n  

( r e l a t i ve A b s p e i c h e r u n g  w ä r e  s ow i eso n u r  a u f  e i n e r  

w ä h l en 

F l o p p y  

m ö g l i c h ) , d a  e i n  Tex t i mmer s e q u en t i el l a b g e ar b e i t e t  w e r d e n  muß . 

H i er n u n  d i e  k l e i n e  Sp e i c h er r ou t i n e :  

400 OPEN 1 , 1 , 1 , " TE X T D A TE I " 

4 1 0  FOR Z E = l TO 1 00 

420 I F  TE$ I Z E i = " ' "' THEN 460 

4 3 0  P R I NT # 1 , TE$ I Z E I  
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440 N E X T  Z E  

460 CLOSE 

470 END 

D am i t auch d i ese Rout i n e vom Progr amm aus auf g eruf en werden k a n n , 

m üssen w i r n o c h  e i n p aar Z e i l en e i n f ügen u n d  ä n d er n : 

295 I F  J N$= " N "  THEN 396 

396 I NPUT " TE X T  SPE I CHERN ( J / N I  " ; JN$ 

397 IF J N $= " N "  THEN END 

Nach d e m  s e l b en Pr i n z i p  a r b e i tet auc h d i e  Rout i n e z um E i n l esen 

e i n e s  Tex t e s  von Kasset t e .  D i e  D at e i  muß h i e r b e i  n ur z um Lesen 

g e ö f f n e t  werden ( s .  Kap i t e l  5 . 9 1  und d i e  e i n z e l n en Z e i l en m üssen 

m i t d e m  I NPUT#-Bef eh l g e l esen werden . 

D i e s e  w en i g e n  Rout i n en l assen s c h o n  deut l i c h d a s  Ger üst e i n e r  

Tex t v e r ar b e i t u n g  er k e n n e n . D i e Rout i n e n  E I NGABE , AUSGABE , 

SPE I CHERN u n d  LESEN s i n d  Haup t b estan d t e i l j ed en Te>: t p r og r ammes . 

D i ese Rout i n en werden d a n n  n o c h  d u r c h  versch i ed e n e  Beson d er h e i t en 

erwei t er t .  E s  g i b t z um B e i sp i e l b e i  f ast j ed e m  Tex t p r og r amm d i e  

M ö g l i c h k e i t n ac h  versc h i edenen W ö r t e r n  oder Z e i c h en i n n e r h a l b d e s  

Tex t e s  z u  s u c h e n . E i n e  Rout i n e ,  d i e  d i ese Au f g ab e  e r f ü l l t  f i n d e n  

S i e i n  d i esem Buc h . A u ß e r d em b i etet j a  auch d a s  BAS I C  d e s  VC-20 

schon e i n p aar seh r l e i stungsf äh i g e Bef eh l e  z ur Tex t e i n - u n d  

Ausg a b e . So l assen s i c h  z um Bei sp i e l d u r c h  Bef eh l e  w i e LEFT $ , 

R I GHT$ u n d  M I D$ g an z e  Z e i l en i n  versc h e i d e n e  T e i l e  z er l e g e n . 

Es i st a l so a u c h  m i t e i n f ac h en M i t t e l n s c h o n  m ö g l i c h e i n e  k l e i n e 

T e x t v e r ar b e i t un g  z u  s c h r e i b e n . 

s o l c h e n  P r o g r ammen i s t es 

Noc h e i n T i p am R an d e . G e r a d e  b e i  

seh r si n n vo l l d i e  ver sc h i edenen 

Rout i n en i n  Masch i n en s p r a c h e  z u  s c h r e i b en ( s .  

Suc h e n  e i n e s  Tex t t e i l s  i n n e r h a l b e i n e s  Tex t es ) . 

d i e  Rout i n e  z um 
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Sp i e l e  auf dem VC-20 

7 . 5 Such s p i e l - Go l d g r äb e r  

Da S i e m i t d e m  VC-20 e i n en Comput er besi t z en , d e r  h evor ragende 

Graf i k - u n d  S o u n d m ö g l i c h k e i ten b e s i t z t , k ön n e n  S i e n a t ür l i c h auch 

sehr gut S p i e l e  r e a l i s i eren . I n  d i esem Kap i t e l  wol l en w i r uns aus 

der g r oß e n  Pal e t t e  der Sp i e l e  z we i  Gruppen h e r ausgre i f en , d i e  

b e i d e  b eson d e r s  von G r af i k  und Sound unterst üt z t  wer d en k ön n en . 

D i ese b e i den Grup p en s i n d  Such - u n d  Gesc h i c k l i c h k e i tssp i e l e .  Z u  

b e i den Kategor i en w e r d e n  S i e j e  e i n  k omp l ettes Progr amm b e k ommen , 

ausf ühr l 1 c h d o kumen t i ert , d am i t  S i e es verstehen k ö n n en und n a c h  

I h r en e i g e n e n  W ün sc h e n  verän d e r n  k ö n n e n . Wenden w i r uns z ue r st 

dem Suchsp i e l z u :  

I n  unserem S u c h s p i e l m üssen S i e i n  e i n e m  Bergwer k Go l d  suc hen . 

Daz u wäh l en S i e z uerst d i e  Et ag e , von der S i e starten < A-S > und 

d a n n  k ö n n e n  S i e s i c h  m i t Hi l f e  der Tasten I , J , K u n d  M d u r c h  d as 

Ber g wer k b eweg en . Doch S i e k ö n nen n i c h t  nur auf Gol d stoßen , 

son d e r n  auch e i n en Wasser e i n b r u c h  verursac h en , auf G r an i t  stoßen 

o d er i n  F a l l g r u b e n  s t ü r z e n . Jeder Schr i t t im Ber g wer k k ostet S i e 

1 0  D o l l ar ,  e i n Wasser e i n b r u c h  2 / 3 , e i n e  Fal l g r u b e  d i e  Häl f t e  

I h res Kap i t a l s u n d  G r an i t  m i t d e r  notwen d i g e n  S p r e n g u n g  250 

D o l l ar .  

Kap i t a l  

S t o ß e n  S i e a u f  e i nes der f ün f  G ol d st üc k e ,  so w i r d  I h r  

j e  n a c h  Gr ö ß e  d e s  Gol d s t ü c k e s  er h ö h t  u n d  d i ent I h nen z ur 

Fi n a n z i e r u n g  d er w e i t e r en Suc h e .  D a s  Sp i el i st z u  En d e , wenn S i e 

e n t weder a l l e  5 G o l d s t ü c k e  g e f unden haben oder I h r  Kap i t a l  

auf g e b r au c h t  i st .  

A n h a n d  d i eser umf a n g r e i c h en Besch r e i b un g  mer k e n  S i e s i c h er schon , 

d a ß  d i es a l l es n i c h t  g an z  l e i c h t  z u  p r o g r a mm i e r e n  i st .  Doch k e i n e  

A n g st , w i r g e h en d a s  Programm j et z t  systemat i sc h  d ur c h . S i e  

f i nden auf d e n  n ä c h sten Sei ten d a s  L i st i ng , d a n n  d i e  

Er l äut e r un g en d az u .  
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P O K E 6 5 0 , 1 2 8 

2 J F P E E K < 3 6 8 6 9 J = 2 4 0 TH E NV I = 7 6 8 0 : F A = 3 8 4 0 0  

3 I F P E E K < 3 6 8 6 9 ) = 1 9 2 TH E NV I = 4 0 9 6 : FA = 3 7 8 8 8  

1 0  P R I NT " ;;J  

4 1 P R  I NT .. ...................... M3 0 L D  R A  I D E R S  II 

45 P R I NT " liiiiiiii!II< A NN ' S  L O S G E H E N( J /N J ? "  

1 7 0 G E TA $ :  ! F A $ = " " TH E N I B S 

1 8 8 J F A $( ) " J " TH E I'I 1 7 0 

1 9 0 P O = P 0 - 8 - 2 2  

200 S C = I 0 0 0 0 : P R A = 2 5 0  

1 0 3 0  P O K E  3 6 8 7 9 , 1 2 

1 0 3 6  P O K E  3 6 8 7 8 , 1 5 

1 0 3 7  E R Z = !  

1 0 38 H O E = 0  

l<l 4 0  P R I NT " ;;J  

1 1 0 0  F O R  X = 2 0 T0 2 1 

1 1 1 0 P O K E F A + 4 8 4 - 2 2 * A + X , 1  

1 1 1 1  P O K E  3 6 8 7 5 , 1 2 8 + X 

1 1 1 5 P O K E V J + 4 8 4 - 2 2 * A + X , 1 6 0  

1 1 2 0  NE X TX 

1 1 2 1  P O K E  3 6 8 7 5 , 0  

1 1 3 0  A = A + 1 : J F A < I S  THEN 1 1 0 0  

1 2 0 0  F O R  X = 0 T 0 3  

1 20 5  P O K E  3 6 8 7 5 , 1 2 8 + 3 * X 

1 2 1 0 P O K E V I + 6 6 - 2 2 * X + S , l 6 0 : P O K E F A + 6 6 - 2 2 * X + S , 1  

1 2 2 0  NE X TX 

1 2 2 1  P O K E  3 6 8 7 5 , 0  

1 2 3 0  S = S + I :  I F S < 2 2 TH E N 1 2 0 0  

1 7 00 F O R E TA G E = 1 TO I 9  

1 7 1 0  P O K E V I + 8 5 + 2 2 * E TA G E , E TA G E  

1 7 1 5  P O K E F A + 8 5 + 2 2 * E T A G E , l  

1 7 2 0  NE X T E T A G E  
2 0 2 2  G E G E = 1 0 2 

2 0 3 0  A = 0 

2 0 3 5  F O R V E R = 0 T0 1 6  

2 0 4 0  G O S U B  1 0 0 0 0  

2 0 5 0  I F P E E K < V I + 4 8 4 - 2 2 * Y I + X I J < > 3 2 TH E N  2 0 4 0  
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2060 P O K E F A + 4 8 4 - 2 2 * Y l + X l , 0 

2 0 6 5  P O K E V I + 4 8 4 - 2 2 * Y l + X l , G E G E  

2 0 7 0  A = A + l 

2 0 7 5  I F A > = 0 TH E NG E G E = l 0 2 : I F A > 3 TH E NG E G E = 7  : r F A > 8 TH E NG E G E = 7 8 : J F A > 1 2 TH E NG E G E = 1 0 5 

2 0 8 0  NE X TV E R  

2 0 9 0  G O TO 2 0 0 0 0  

1 0 0 0 0  Y l = I NT< RND< I ) * 1 9 ) + 0 

1 0 0 1 0  X l = I NT< R NIJ (  I > * 1 9 > + 0 

1 0 0 2 0  R E T U R N  

2 0 0 0 0  P O K E  V I + 8 1 ,  1 60 

2 0 0 5 0  P O K E F A + 8 1 , 0  

2 0 2 2 5  F O R  V E R = 0 T 0 7  

2 0 2 3 5  F O R  V E R = 0 T 0 7  

2 0 5 0 0  G E TA $ : I F A $ = " " TH E N 2 0 5 0 0  

2 0 5 0 5  B U C H = A S C ( A $ )  

2 0 5 0 6  I F  B U C H < 6 5  THEN 2 0 5 0 0  

2 0 5 0 7  I F  B U C H > 8 3  THEN 2 0 5 0 0  

2 0 5 1 0  F O R  L = 0 T0 6  

2 5 0 0 0  I F L > I TH E NP O K E V I + 8 1 + L - ! , 1 6 0 : P O K E F A + 8 l + L - 1 , 1  

2 5 0 1 0  P O K E V I + 8 l + L , 1 6 0 : P O K E F A + 8 1 + L , 3 

2 5 0 2 0  NE X TL 

3 0 1 0 0 F O R  A U F Z = 0 TO B U C H - 6 5  

30 1 0 5 P O K E V J + 6 5 + 2 2 * A U F Z , ! 6 0 : P O K EF A + 8 7 + 2 2 * A U F Z , 1  

3 0 1 0 6 P O K E  3 6 8 7 4 , 1 2 8  

3 0 1 0 7 F O R TG H = 0 T0 3 0 : NE X T  

3 0 1 1 0 P O K E V I + 8 7 + 2 2 * A U F Z , 1 6 0  

3 0 1 1 2 P O K E F A + 1 0 9 + 2 2 * A U F Z , 3  

3 0 1 2 0 NE X TA U F Z  

30 1 2 1  P O K E  3 6 8 7 4 , 0  

4 0 0 0 0  R E M  

4 0 030 P O K E V I + 6 4 + 2 2 * A U F Z , 1 6 0 : POK E F A + 8 6 + 2 2 * A U F Z , 3  

4 0 5 0 0  P O K E V I + 8 5 + 2 2 * A U F Z , 1 7 0 : P O K E F A + 8 5 +22 * A U F Z , 3  

4 0 5 1 0  P O = V I + 8 4 + 2 2 * A U F Z  

4 0 5 2 0  P F = F A + 8 4 + 2 2 * A U F Z  

4 0 5 3 0  B = I : C = 0  

4 0 6 0 0  G E TA $ :  ! F A $ = " " TH E N 4 0 6 0 0  

4 0 6 1 0  I F A $ = " J " TH E NB = B - 1 : G O T 0 4 0 9 0 0  

4 0 6 2 0  I F A $ = " K " TH E NB = B + l : G O T 0 4 0 9 0 0  
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4 0 6 3 0  I F A $ = " l " TH E I'C = C - 1 : G O T0 4 0 9 0 0  

4 0 6 4 0  I F A $ = " M " TH E NC = C + 1 1 GOT040900 

4 0 6 6 0  G O TO 4 0 6 0 0  

4 0 6 7 0  REJV1 

4 0 9 0 0  I F  B < - 1 8 TH E NB = B + 1 : G O T 0 4 0 6 0 0  

4 0 9 1 0  I F  B > 0 THE NB =B - 1 1 GOT040600 

4 0 9 2 0  IF C + A U F Z < 1 THENC = C + 1 1 G O TO 40600 

4 0 9 3 0  IF C + A U F Z ) 1 9THE I'C = C - 1 : GOTO 4 0600 

42005 I F P E E K <  P O  + B  +22 * C ) = 1 0 5 THEN f\'1= 1 05 :  G O TO 5 3 0 0 0  

4 2 0 1 1  I F P E E K < P O + B + 2 2 * C ) = 7 THENM = 7 : GOTO 5 3 0 0 0  

4 2 0 1 2  I F P E E K < P O + B + 2 2 * C ) = 1 02 THENM= 1 02 : GOTO 5 3 0 0 0  

4 2 0 1 3  I F P E E K <  P O  + B  +22 * C ) = 7 8  THENf\'1 = 7 8 : G O TO 5 3 0 0 0  

5 2 0 0 0  P O K E  P O + B + < 2 2 * C ) , 1 70 

5 2 0 0 1 P O K E  P F +B + 2 2 *C , l  

5 2 0 0 2  FOR U = 1 2 8 T0 2 4 0 S TE P 3  

5 2 0 0 3  P O K E  3 6 8 7 7 , U : NE X TU 

5 2 0 0 6  P O K E  3 6 8 7 7 , 0  

5 2 0 0 9  P O K E  P O +B + 2 2 *C , 1 60 

520 1 0  P O K E  P F + B + < 2 2 * C > , 1  

5 2 0 1 1  PRA = P R A + I NT< RI'IJ< I )  *20 ) + - 5 :  SC = S C - 1 0  

5 2 0 1 3  F G H = I NT< S C ) 

5 2 0 1 4  I F F G H < 1 0 0 0 0  THEN P O K E V I + 1 6 , 1 60 : POKE F A + 1 6 , 1 

520 1 5  I F F G H < 1 0 0 0  THE N  P O K E V I + 1 5 , 1 6 0 : P O K E F A + 1 5 , 1  

520 1 6  I F F G H < 1 0 0 THEN P O K E V I + 1 4 , 1 60 : P O K E FA + 1 4 , 1  

520 1 7  I F F G H < 1 0  THE NS C =0 : GOT063000 

520 1 9  PR J NT " I!UEI A NK K O NTO = " I  NT< S C ) 

5 2 0 2 0  I F.GOH = 5  THEN 6 3 0 0 0  

5 2 0 3 0  G O TO 4 0 6 0 0  

5 3 0 0 0  P O K E  P O + B + 2 2 *C , M : P O K E P F + B + 2 2 * C , l  

530 1 0  I F  M = 7TH E N  6 0 0 0 0  

5 3 0 2 0  I F  M = 1 0 2 THEN6 , 00 0  

5 3 0 3 0  I F  M= 1 05 T H E N  6 2 5 0 0  

5 3 0 4 0  I F  M = 7 8  TH E N  6 1 5 0 0  

60000 REM 

6 0 0 0 1 GOH = G O H + l  

600 1 0  F O R  J K =0T0200 

600 1 5  U NZ = I NT< R ND< 1 > * 6 ) + 3 

6 0 0 2 0  P O K E  3 6 8 7 5 , I NT< RI'IJ< J ) U 2 8 ) + 1 28 : NEXTJK 

60030 P O K E  3 6 8 7 5 , 0  

6 0 0 4 0  P O K E  P O + B +22 *C , l 60 : P O K E  P F + B + 2 2 * C , 1  
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6 6 0 5 111 S C = S C + UNZ * P R A  

60 1116 111 G O TO 5 2 0 0 6  

609 111 0 R E M  

6 1 111 0 111 F O R  WA = 111 T0 1 9 - A U F Z - C  

6 1 0 1 6 F O R  WE = 0 T0 1 8  

6 1 0 1 1 P E D = P E E K < F A + 4 8 4 + WE - 2 2 * WA > AN0 1 5  

6 1 0 1 4  I F  P E D = 1 TH E N6 1 62 0  

6 1 111 1 6  G O TO 6 1 0 3 0  

6 1 111 2 0  P O K E F A + 4 8 4 + WE - 2 2 *WA , 6  

6 1 03 0  P O K E  3 6 8 7 7 , 1 28 + 4 *WA 

6 1 6 4 0  NE X T  WE 

6 1 06 0  NEX T  WA 

6 1 0 6 1 P O K E  P 0 + 8 + 2 2 * C , 1 60 1 P O K E P F + B + 2 2 * C , 6  

6 1 6 7 0  P O K E  3 6 8 7 7 , 0  

6 1 1118 111 S C = S C /3 1 G O T 0 5 2 6 0 0  

6 1 5 111 111 REM 

6 1 5 2 0  F O R  D F = 2 0 0  T0 1 4 0 STEP - 1  

6 1 5 25 F O R TH N = 0 T0 1 5 1 NE X T  

6 1 5 3 0  P O K E  3 6 8 7 6 , D F I NE X TD F  

6 1 5 4 0  S C = S C/2 

6 1 5 4 5  I F  C + A U F Z < 1 9  TH E N  P O K E  P O + B + 2 2 * C , 1 60 1 P O K E P F + B + 2 2 * C , 1  

6 1 5 4 6  I F  C +A U F Z = 1 9  THE N  P O K E  P O + B + 2 2 * C , 1 60 1 P O K E P F + B + 2 2 * C , I I P O K E  3 6 8 7 6 , 0 1 G O TO 5 2 6  

0 0  

6 1 54 9  P O K E  3 6 8 7 6 , 111 

6 1 5 5 0  C = C + I I G OTO 5 2 111 0 0  

6 2 0 6 0  G O TO 5 2 0 0 0  

6 2 5 0 0  R E M  

6 2 5 6 5  K H = 1  

625 1 0  F O R  H N = 1 2 8 T 0 2 4 0 S T E P K H  

6 2 5 2 0  P O K E  3 6 8 7 7 , HN • NE X THN 

6252 1 K H = K H + 1  

6 2 5 2 5  I F  K H < 9THEN625 1 0  

6 2 5 3 0  P O K E  P O + B + 2 2 * C , 1 60 1 P O K E P F + B + 2 2 *C , 1  

6 2 5 4 0  S C = S C - 2 5 0  

6 2 5 5 0  G O TO 5 2 0 0 0  

6 3 0 0 0  PR I NT " OJ  

630 1 0  P O K E  3 6 8 7 9 , 2 5  

6 3 0 2 0  PR l N T  " ••••••FP I E L E NDE • 

6 3 0 3 0  P R I NT " ..S I E  H A B E N  A U F  I HR E M  K O NTO < " I N T <  S C > " > D O L L A R . •• 

223 



Dam i t  das Progr amm a�f a l l en Ausbaust uf en I hr es VC-20 l äuf t , w i r d  

i n  den Z e i l en 2 und 3 b est i mmt , wo V i deo- und FarbRAH l i eg en . B i s 

Z e i l e  2090 w i r d  d a s  Sp i e l i n i t i al i s i er t . Dab e i  w i r d  z uerst b i s  

Z e i l e  2022 der B i l dsch i r m i n i t i al si ert und b i s  Z e i l e  2090 wer d e n  

Gol d ,  Gran i t , Wasser e i n b r üche und Fal l gruben verstec k t . I n  Z e i l e  

20500 w i r d  d a n n  d i e  Startetage a b g e f r a g t  und von Z e i l e  205 1 0  b i s  

30 1 20 g esetz t .  I n  Z e i l e  40600 w i r d  d i e  Beweg ung abgef ragt . I n  den 

Zei l en 406 1 0  b i s 40660 w i r d  auf e i n e  g ül t i g e Ab f r ag e  g ep r üf t .  I n  

den Z e i l en 40900 b i s  40930 w i r d  über p r üf t , o b  Si e d a s  Ber g wer k 

auch n i cht ver l assen . Der Test auf ei nen Fund f i n d e t  i n  den 

Z e i l en 42005 b i s  420 1 3  st at t .  Hat k e i n Fund statt g ef unden , w i r d  

d i e  n eue Posi t i on i n  den Z e i l en 52000 b i s  520 1 0  g eset z t .  

Ansc h l i eßend w i rd I h r  Kap i t a l  ver m i ndert und ausg edruc k t . Wenn 

S i e n o c h  n i c h t  a l l e  f ün f  Go l d st üc k e  gef un d en h a b en < Z e i l e  

52020 l , w i r d i n  Zei l e  52030 wi eder z ur üc k verz we i g t und e i n n euer 

Ab f r agez y k l us b eg i n n t . In den Z e i l en ab 53000 werden d i e  v i er 

m ö g l i c h en Funde behandel t .  Z uerst wi r d  i n  den Z e i l en 60000 b i s  

60060 der Gol d f und ausgef ühr t . Dabei werden d i e  Geräusch e  

ausgeben u n d  d e r  Kap i t a l b etrag erh ö h t . I n  den Z e i l en 60900 b i s  

6 1 080 w i r d  der Wasser e i n b r uc h  behandel t .  D i e Z e i l en 6 1 500 b i s  

62000 b e ar b e i ten d i e  Ausw i r k ungen e i nes Stur z es i n  e i n e  

F a l l g r ub e ,  d i e  Z e i l en 62500 b i s  62550 bear b e i ten d i e  Ausf ührung 

e i ner Sprengun g . I n  den l etz t en Zei l en ab 63000 sc h l i eß l i c h wi r d  

d i e  Mel d u n g  ü b e r  das Sp i e l ende ausg egben und der g e w o n n e n e  Bet r a g  

ausgegeben . 
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7 . 6 Gesch i c k l i c h k e i t s sp i e l - STARSHOOTER 

In d e m  Sp i e l d i eses Kap i t e l s w i r d  k aum S t r a t eg i e  ver l an g t . 

W i c h t i g  i st h i er I h r e  Gesc h i c k l i ch k e i t i m  Umgang m i t der 

T a s t a t u r . Worum g e h t  es nun? Auf dem B i l d s c h i r m e r sc h e i nen 20 

z uf ä l l i g  ver t e i l t e S t er n e .  I hr e  Auf g a b e  i st es nun , m i t H i l f e  

e i n e s  Raumsc h i f f es d i e  Sterne abz usch i eß en . Das Prob l em i st aber , 

daß S i e I h r  Sc h i f f  n i c h t  stoppen k ön n en und daß i mmer w i eder neue 

S t e r n e  en t st e h en . Das Sp i e l i st z uende , wenn der Bi l d s c h i r m 

sauber i st ,  d . h .  a l l e  S t e r n e  s i n d  ver s c h wunden oder S i e m i t e i nem 

der Sterne k o l l i d i eren sol l t en . W i e s i e h t  nun der Auf bau e i n e s  

sol c h en Sp i e l es g r un d sätz l i c h aus? 

Wi r u n t er s c h e i den 

I n i t i a l i s i er u n g  u n d  

w i eder 

dem 

z w i schen z we i  Haup t t e i l en ,  

e i g en t l i c h e n  Sp i e l t e i l .  Bei 

I n i t i a l i s i er u n g  h ab e n  w i r v i er Auf g a b en : 

der 

der 

1 )  Ver l egen d e s  C h a r a c t er g en e r a t o r s  und E r z eugen der S p i e l f i gur 

< Raumsch i f f > 

2 )  I n i t i al i s i er en d e s  B i l d s c h i r ms < Set z en d e r  S t er n e  und der 

Far b en ) 

3 )  E r z eugen d e r  z uf ä l l i g en S t a r t p o s i t i on 

4 >  Erz eugen d e r  z uf ä l l i g en Bewegun g sr i c h t u n g  

Sch auen Si e s i c h  d a s  L i st i ng a u f  der übernäch sten Sei t e  an . I n  

Z e i l e  s et z en w i r den f ür BAS I C  verf ü g b a r en S p e i cherp l at z  

herunter u n d  k o p i eren e i nen Tei l d e s  C h a r a c t e r g e n e r a t o r s  i n  den 

g e s c h ü t z ten Ber e i c h . In Z e i l e  20 w i r d  das Raumsc h i f f  e r z eug t . Da 

w i r v i er versc h i edene Bewegun g s r i c h t un g e n  h aben und unser 

Raumsc h i f f  n i c h t  r üc k w ä r t s  f l i eg e n  sol l , s c h a f f en w i r v i er 

Raumsch i f f e ,  d i e  s i c h  nur d u r c h  d i e  Lage auf dem B i l d s c h i r m 

u n t er s c h e i den . D ab e i  g i l t  f o l gendes f ür d i e  Bewegun g : 
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Das Raumsc h i f f  f l i egt nach rechts 

2 Das Raumsc h i f f  f l i eg t  nach unten 

3 Das Raumsc h i f f f l i egt nach l i n ks 

4 Das Raumsc h i f f  f l i eg t  nach oben 

I n  Z e i l e  40 b eg i n n t  d i e  I n i t i a l i s i erung des B i l d sc h i rms . Der 

B i l d s c h i rm w i r d  g e l öscht und das Farb RAM i n i t i a l i si ert . Ab Z e i l e  

60 werden d i e  Sterne erz eugt . D i e Ab f r ag e  i n  Z e i l e  90 bewi r k t , 

daß genau 20 Sterne erz eugt werden . I n  Z e i l e  1 00 wer den d i e  

z uf ä l l i ge Startposi t i on und i n  Zei l e  1 1 0 d i e  Bewegungsr i c h t u n g  

f es t g e l egt . Dann w i r d  d as Raumsch i f f  a u f  den B i l dsch i rm gebrac h t . 

Beachten S i e ,  daß d i e  Var i ab l e  R d i e  R i chtung anz e i g t  u n d  

g l e i c h z e i t i g  d a s  r i c h t i g l i egende Raumsc h i f f  auswäh l t .  

Wen d e n  w i r uns nun dem e i gen t l i chen Sp i e l tei l z u .  Was h aben wi r 

z u  tun? 

1 )  Kol l i si on a b f r ag e n  

2 >  Bewegung ausf ühren 

3) Tastatur ab f r ag e n  

4 l  S c h u ß  abf r agen 

5 )  Sp i e l ende p r üf en 

6 )  neue Hi nder n i sse erz eugen 

D i ese grobe G l i ederung f i nden S i e i n  den Z e i l en 200 b i s  260 

w i eder . Schauen w i r uns d i e  d az u  notwen d i gen Unterprogr amme an : 

z u  1 )  Zuerst w i rd d i e  al t e  Posi t i on des Raumsc h i f f es g e l öscht 

und d a n n  d i e  n eue Posi t i on errec h n et < 1 1 1 0- 1 1 30 ) . Dann wird i n  

Zei l e  1 7 1 0  gepr üf t ,  ob an d i eser Posi t i on e i n Stern s i t z t .  I st 

d i es n i cht der Fa l l , w i rd das Progr amm m i t Pun k t  2 f or t g esetz t .  

I st an der errec h n eten Stel l e  e i n Ster n vor h a n d en , so w i rd z u  

Z e i l e  2 1 00 ver z we i g t . Dort w i r d  e i n e  Absc h l ußme l d u n g  ausgegeben 

und das Programm beendet . 

z u  2 l  D i e Bewegung sel b er i st so sc h n e l l er l ed i g t , d aß w i r 

daf ür k e i n ex t r a  Unter p r ogr amm benöt i gen . D i e a l t e  Posi t i on h aben 

w i r b e r e i t s  unter Progr ammpunkt 1 gel öscht und ebenf a l l s  dort d i e  

n eue Posi t i on errechnet . Nun b r auchen wi r nur noch d a s  Raumsc h i f f  
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w i e d er auf den B i l d s c h i r m z u  b r i n g en < Z e i l e  2 1 0 ) . 

n o c h  e i n Geräusch aus . 

Daz u geben w i r 

z u  3 )  Auch d i e  Tastatur a b f r a g e  i st s c h n e l l a b g e h a n de l t .  I n  d en 

Z e i l en 1 200 b i s  1 25 0  werden d i e  5 er l aubten Tasten a b g e f r a g t  u n d  

e n t s p r e c h e n d  d i e  Var i ab l en gesetz t .  

z u  4 l  I n  Z e i l e  1 3 1 0  w i r d  über p r üf t , ob ü b e r h aup t e i n S c h uß 

a b g e f euer t wur d e .  Da n u r  i n  F l u g r i c h t un g  g e s c h ossen werden k a n n , 

w i r d  nun e n t s p r e c h e n d  R z u  ei n e m  von v i er i d en t i sc h  auf g eb auten 

Pr o g r a m mt e i l en ver z we i g t . W i r  b eh a n d e l n h i er d e sh a l b ex e mp l ar i sc h  

nur d i e  Z e i l en 1 300 b i s  1 390 . I n  Z e i l e  1 325 w i r d  d i e  Posi t i on d e s  

Rausmsc h i f f es i n  e i n e  a n d e r e  Var i ab l e  g e r e t t e t . W i r verwenden 

h i er w i eder d i e  Var i ab l en X und P ,  um das U n t er p r o g r am m  i n  Z e i l e  

1 0 1 0  ver wenden z u  k ö nnen . W i r b auen n u n  i n  Z e i l e  1 330 e i n e  

Sc h l e i f e  auf . Der Schuß sol l von d e r  Posi t i on d e s  Raumsc h i f f es 

b e g i n n e n d  b i s  z um Rand des B i l d sc h i r ms gehen . I m  U n t er p r o g r amm ab 

Z e i l e  1 0 1 0  b e r e c h n e n  w i r d i e  Posi t i on des S c h usses u n d  p r üf en 

ansch l i eß e n d , ob auf d i eser Posi t i on k e i n S t e r n  vor h a n d en i st .  

I st d i es d er Fa l l , so w i r d  i n  Z e i l e  1 39 0  z uerst e i n S c h u ß g eräusch 

ausgeben C GOSUB 1 900 l u n d  d a n n  d i e  Sc h l e i f e  w e i t er g e f üh r t . I st d er 

S c h u ß  am Rand a n g e l a n g t , so werden a l l e  Var i ab l en w i eder z u r ü c k ­

geset z t  u n d  d a s  U n t e r p r o g r amm beendet . I st e i n S t e r n  vorh a n d e n , 

so w i r d  i n  Z e i l e  1 340 d i eser Stern g e l ö s c h t , a n sc h l i e ß e n d  , e i n 

Tref f er g er äusch ausgeben , d i e  Var i ab l en w i eder z ur üc k g es et z t  u n d  

das U n t e r p r og r am m  b e e n d e t . D i ese Tec h n i k  b e w i r k t , d a ß  m i t e i n e m  

S c h u ß  i mmer nur e i n S t e r n  g e l ö s c h t  w e r d e n  k a n n . W i c h t i g  i st h i er 

auch n o c h  der Z äh l er der vor h a n d enen S t e r n e  C H l . I st H=O, d a n n  

h a t  m a n  a l l e  S t e r n e  a b g esch ossen und d a s  Sp i e l i st b e e n d e t . 

z u  5 l  W i e b e r e i t s  erwäh n t , ex i st i eren z we i  M ög l i c h k e i t e n , d a s  

Sp i e l z u  b e e n d en . E n t weder k o l l i d i er t  d a s  Raumsc h i f f  m i t e i n em 

S t e r n  ( d as Sp i e l i st ver l oren ) oder man sch i eß t  a l l e  S t e r n e  ab . 

Den e r s t en Fal l h a b en w i r b e r e i t s  u n t e r  d e m  Pun k t  a b g e h a n d e l t ,  

b l i eb e  a l so n o c h  der z we i t e  Fa l l .  D i e  A n z a h l  d e r  n o c h  vor h an d en e n  

S t e r n e  steht i n  der Var i ab l en H ,  so d a ß  w i r d i ese nur auf d e n  

W e r t  N u l l z u  ü b e r p r ü f en b r auchen < Ze i l e  240 ) . I st H=O , so w i r d  i n  

Z e i l e  2200 ver z w e i g t , wo e i n e  e n t s p r e c h e n d e  M e l d u n g  mi t d er 

d a z u g eh ö r i g e n  Geräusc h k u l i sse ausgegeben w i r d .  

z u  6 )  D i e Posi t i on d er neuen S t e r n e  w i r d  i n  d e r  Z e i l e  250 
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b e r e c h n et . W i e Si e sehen , si n d  Wer te z w i schen 0 u n d  1 00 f ür d i e  X 

und V-Ri c h t u n g  m ö g l i c h .  D i es hat z ur Fol g e , das n i c h t  j ed e r  

Versuc h , e i nen Stern z u  erz eugen , Erf ol g hat . D i e S c h w i er i g k e i t 

des Sp i e l es l äß t  s i ch a l so sehr gut an d i eser Stel l e  st euer n .  

Er h öh en Si e den Wert i n  der Berec h n un g , so werden wen i g e r  St e r n e  

e r z eugt , verm i n d e r n  S i e den Wer t , ersc h e i nen i mmer ö f ter neue 

Sterne auf dem B i l dsch i r m .  I n  Z e i l e  260 w i r d  sc h l i eß l i c h ü b e r ­

p r üf t , ob d i e  Pos i t i on i m  er l aubten Rahmen l i eg t  und e n t s p r e c h e n d  

e i n n e u e r  Stern auf d em B i l d sc h i r m  d a r g estel l t .  

W i r h aben I h nen nun b i s  i n s k l e i nste Det ai l den Auf b au e i n es 

sol c h en Sp i el es er k l är t . W i ch t i g  i st ,  daß Si e s i c h , b evor Si e 

s i c h  an den Rec h n er set z en , genau üb er l egen , w i e S i e  das Progr amm 

auf b auen und aus wel c h en Tei l en es besteh t . Si e h aben g esehen , 

daß S i e so ei n k l ar g eg l i edertes Progr amm erst e l l en k ö n nen , d a ß  

über s i c ht l i ch i st und k e i ne Feh l er e n t h ä l t .  Das n ac h f o l g e n d e  

P r o g r amm l äß t  I h nen noch vi e l e Frei h e i ten f ür e i g e n e  

Erwei t e r u n g en . Lassen S i e  I hr e  Fan tasi e sp i e l en und über l egen S i e 

s i c h , was n o c h  z u  verb essern wär e .  S i cher f i n d e n  S i e n o c h  e i n e  

F ü l l e  von M ö g l i c h k e i t en . W i r wünschen I hn en j ed e nf a l l s  v i e l  Spaß 

b e i m P r o g r amm i eren und S p i e l en .  
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5 R E M  * * * S T A R S H 0 0 T E R * * * 
1 0  P O K E 5 6 , 2 8 : P O K E 5 2 , 2 8 : CLR 

15 F O R I = 7 1 6 8 T 0 7 6 7 9 : P O K E I , P E E K < 2 5 6 0 0 + ! ) : NE X T I 

20 F O R I = 7 1 7 6 T 0 7 2 0 7 : R E A D A : P O K E I , A : NE X T I 

30 P O K E 3 6 8 6 9 , 2 5 5 : P O K E 3 6 8 7 8 , 8 : P O K E 3 6 8 7 8 , 1 5 

qß P R I NTC H R $( 1 q 7 )  

5 0  F O R I = 3 S q 0 0 T 0 3 8 9 0 5 : P O K E I , 2 : NE X T  

60 G O S U B 1 0 0 0 : G O S U 8 1 0 1 0  

80 I F P E E K ( P ) ( ) 3 2 THEN60 

8 0  P O K E P , 4 2 : H =H + I : I F H < 2 0 T H E NS0 

1 0 0 G O S U 8 1 0 0 0 : G O S U 8 1 0 1 0 : I F P E E K < P > < > 3 2THEN I 0 0 

1 1 0 R = I NT< RND< l l * 3 > + 1 : PO K E P , R  

2 0 0  G O S U B I 7 0 0 : R E t� K O L L I S I O N? 

2 1 0  P O K E P , R : P O K E 3 6 8 7 7 , 2 2 0 : P O K E 3 6 8 7 7 , 2 0 0 : P O K E 3 6 8 7 7 , 2 q 0 : R E N  B E W E G U NG 

2 2 0  G O S U B 1 2 0 0 : R E M  A B F R A G E  TASTATUR 

2 3 0  G O S U 8 1 3 00 : R E M  S C H U S S A B F R A G E  

2 q 0  I F H = 0 T H E N2 2 0 0 : R E M  A L L E  H I ND E R N I S S E  WEG 

2 5 0  X Z = R ND <  I > * 1 0 0 - 1 : YZ = R NO< I > * 1 0 0 - 1  : P Z = 7 6 8 0 + X Z + YZ * 2 2  

2 6 0  I F XZ < 2 2 A ND YZ < 2 3 A ND P E E K < P Z > = 3 2 TH E NP O K E P Z , q 2 : H = H + I  

8 9 8  G O T 0 2 0 0  

9 9 9  E ND 

1 0 0 0  X =  I NT< R N D <  1 )  * 2 1 ) :  Y= I NT< R ND <  I )  *2 2 ) : R E TU R N  

1 0 1 0  P = 7 6 8 0 + X + Y * 2 2  

1 0 2 0  R E T U R N  

I H l 0  P O K E P  , 3 2 

1 1 1 0 X = X - <  R = 3 > * < X ) 0 ) + ( R = D * < X < 2 1 ) 

1 1 2 0 Y = Y - <  R = q ) * ( Y ) 0 ) + (  R = 2 > * <  Y< 2 2 ) 

1 1 3 0  G O S U 8 1 0 1 0 : R E TU R N  

1 2 0 0  G E T A $  

1 2 1 0  I F A $ = " I " TH E NR = q  

1 2 2 0  I F A $ = " J " TH E NR = 3  

1 2 3 0  I F A $ = " N " TH E NR = 2  

1 2 q 0  I F A $ = " K " TH E NR = I 

1 2 5 0  I F A $ = " " TH E NS = I  

1 2 60 R E TU R N  

1 3 0 0  I F S = 0 THENR E TU R N  

1 3 2 0  I F R > 1 TH E N 1 4 2 0  

1 3 2 5  XZ = X : PZ = P  

1 3 3 0  F O R X = X Z + I T02 1 : G O S U 8 1 0 1 0 : I F P E E K < P > = 3 2 TH E N I 3 9 0  

1 3 q 0  P O K E P , 32 : G O S U 8 1 9 5 0 : X = X Z : P = P Z : S = 0 : H = H - I : R E TU R N  

1 3 9 0  G O S U 8 1 9 0 0 : N E X TX : X = XZ : S = 0 : P = P Z : R E T U R N  

2 2 9  



1 4 20 I F R > 2 TH E N 1 52 0  

1 4 2 5  YZ = Y : P Z = P  

1 4 30 F O R Y = YZ + 1 T022 : GO S U B  1 0 1 0 :  I F P E E K (  P )  = 3 2 THE N 1 4 9 0  

1 4 4 0  P O K E P , 3 2 : GO S U B 1 9 5 0 : Y = YZ : P = P Z : S = 0 : H = H - l : R E TU R N  

1 4 90 G O S U B 1 9 0 0 : NE X TY : Y = YZ l S = 0 : P = P Z : RETURN 

1 5 2 0  I F R > 3 THE N 1 6 2 5  

1 5 25 XZ = X : P Z = P 

1 5 3 0  F O R X = X Z  - 1  T 0 0 S TE P - 1 : GO SUB 1 0 1 0 :  I F P E E K (  P )  = 3 2 TH E N 1 5 90 

1 5 4 0  P O K E P , 3 2 l G O S U B 1 95 0 : X = X Z : P = P Z l S = 0 : H = H - 1 : R E TU R N  

1 5 90 G O S U B 1 90 0 : NE X TX l X = X Z : S = 0 • P = P Z : RETURN 

1 62 5  YZ = Y : P Z = P 

1 6 3 0  F O R Y = YZ - 1 T 0 0 S TE P - 1 : G O S U B 1 0 1 0 : I F P E E K ( P ) = 3 2 THE N 1 6 9 0  

1 64 0  P O K E P , 32 : G O S U B 1 9 5 0 : Y = YZ : P = P Z : S =0 l H = H - 1 l R E T U R N  

1 6 9 0  G O S U B 1 90 0 l NE XTY : Y = YZ : S = 0 : P = P Z : R E TU R N  

1 7 00 GO S U B  1 1 0 0 

1 7 1 0  I F P E E K <  P )  = 4 2 TH E N2 1 00 :  R E JY1 K O L L I S I ON 

1 72 0  R E T U R N  

1 9 0 0  P O K E 3 6 8 7 7 , 2 30 l P O K E 3 6 8 7 7 , 2 3 5 : R E TURN 

1 95 0  POK E 3 6 8 7 7 , 0 : P O K E 3 6 8 7 5 , 2 4 0 : F O R I = 1 T0 9 : NE X T I : P O K E 3 6 8 7 5 , 0 : R E T U R N  

2 0 0 0  D A TA 0 , 2 2 4 , 2 4 8 , 1 4 3 , 2 4 8 , 2 24 , 0 , 0  

2 0 1 0  D A TA 1 2 4 , 1 0 8 , 1 08 , 4 0 , 5 6 , 1 6 , 1 6 , 1 6  

2 0 2 0  D A TA 0 , 7 , 3 1 , 2 4 1 , 3 1 , 7 , 0 , 0 

2 0 3 0  D A TA 1 6 ,  1 6 ,  1 6 , 5 6 , 4 0 ,  1 0 8 ,  1 0 8 , 1 2 4 

2 H lO P O K E 3 6 8 6 9  , 2 4 0 : PR I NTCH R $( 1 4 7 ) : PR I NT " L E ! D E R  IJ E R L O R E N " 

2 1 1 0  P O K E 3 6 8 7 8 , 1 5 

2 1 2 0 F O R I = 2 5 4 T0 1 2 8 S T E P - 1 : P O K E 3 6 8 7 7 , I : NE X T I  

2 1 3 0 P O K E 3 6 8 7 8 , 0 : E ND 

2 2 0 0  P O K E 3 6 8 6 9 , 2 4 0 : PR I NTCHR$( 1 4  7 )  : P R I NT : PR I NT " B R A IJ O  ! ! ! ! " 

2 2 1 0  P R I NT " S I E  H A B E N  ES G E S C H AF F T " 

2 2 2 0  P O K E 3 6 8 7 8 , 1 5 

2 2 3 0  F O R I = 1 2 8 T0 2 5 4 l P O K E 3 6 8 7 7 , I : F O R J = 1 T0 5 0 : NE X TJ , I  

2 2 4 0  P O K E 3 6 8 7 8 , 0 : E ND 

R E A D Y . 

2 3 0  








	000b
	009
	010
	011
	012
	013
	014
	015
	016
	017
	018
	019
	020
	021
	022
	023
	024
	025
	026
	027
	028
	029
	030
	031
	032
	033
	034
	035
	036
	037
	038
	039
	040
	041
	042
	043
	044
	045
	046
	047
	048
	049
	050
	051
	052
	053
	054
	055
	056
	057
	058
	059
	060
	061
	062
	063
	064
	065
	066
	067
	068
	069
	070
	071
	072
	073
	074
	075
	076
	077
	078
	079
	080
	081
	082
	083
	084
	085
	086
	087
	088
	089
	090
	091
	092
	093
	094
	095
	096
	097
	098
	099
	100
	101
	102
	103
	104
	105
	106
	107
	108
	109
	110
	111
	112
	113
	114
	115
	116
	117
	118
	119
	120
	121
	122
	123
	124
	125
	126
	127
	128
	129
	130
	131
	132
	133
	134
	135
	136
	137
	138
	139
	140
	141
	142
	143
	144
	145
	146
	147
	148
	149
	150
	151
	152
	153
	154
	155
	156
	157
	158
	159
	160
	161
	162
	163
	164
	165
	166
	167
	168
	169
	170
	171
	172
	173
	174
	175
	176
	177
	178
	179
	180
	181
	182
	183
	184
	185
	186
	187
	188
	189
	190
	191
	192
	193
	194
	195
	196
	197
	198
	199
	200
	201
	202
	203
	204
	205
	206
	207
	208
	209
	210
	211
	212
	213
	214
	215
	216
	217
	218
	219
	220
	221
	222
	223
	224
	225
	226
	227
	228
	229
	230
	231
	232
	233
	234
	235
	236
	237
	238
	239
	240
	241
	242
	243
	244
	999b

